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Morgen -Kusgabe.
1. Matt.

„Me KiUiSgcbllüli der iütöiüöfaittlmr
nennt die „Kölnische Zeitung " mit Recht die Ablehnung
des § 1 der Feuerbestattungsvorlage durch die Junker
und die Schwarzröcke. Sie schreibt: Durch das Er¬
kenntnis des Oberverwaltungsgerichts in Sachen der
Bestattungsanlage von Hagen i. W. war festgestellt
worden, daß die Einäscherung in Preußen an sich recht¬
lich zulässig ist, und nur solange im Interesse der
öffentlichen Ordnung gehindert werden könne, als nicht
gewisse gesetzliche Vorschriften dahin ergänzt seien, daß
sie die Feuerbestattung ermöglichten. Diese Lücke in
der Gesetzgebung will die Regierung nun ausfüllen.
Sie hielt den Zeitpunkt dafür um so geeigneter, als
beide Häuser des Landtags in der vorigen Tagung
durch ihre Beschlüsse zu erkennen gegeben hatten , daß
ihre Mehrheiten keinen grundsätzlichen Widerstand
gegen die Zulassung der Feuerbestattung mehr erhöben.
Kaum war jedoch der Gesetzentwurf eingebracht, als
sich in der Presse der Mehrheitsparteien der Sturm
gegen die Vorlage erhob, und wenn es bei dem be¬
dauerlichen Beschluß der Kommission in erster und
zweiter Lesung bleibt, wird die notwendige Regelung
abgelehnt werden. In jedem anderen Lande, außer
noch gegenwärtig Bagern und Österreich, hätten sich dre
gesetzgebenden Gewalten einfach ntit der Feststellung
des Oberverwaltungsgerichts begnügt , daß die Feuer¬
bestattung an sich zulässig ist. So wurde in England
die Feuerbestattung geduldet, nachdem dies durch
Richterspruch festgestellt worden war . In Preußen soll
aber den Bürgern ein Recht versperrt  werden,
das ihnen nach Richterspruch zusteht, weil den In¬
habern der Mehrheitsgewalt für sich und diejenigen,
die sie zu vertreten vorgeben, die Bestattung durch das
Feuer nicht gefällt. Geschieht das , so ist nicht nur die
Aufgabe nicht erfüllt worden, die der Richterspruch den
gesetzgebendenFaktoren vorgezeichnet hat , sondern wir
stehe'N vor einer Gewalttat , die tiefe Spuren im öffent¬
lichen Leben hinterlassen wird . Die preußische Regie¬
rung hat ihren Standpunkt mit folgenden Äußerungen
des Ministers v. Dallwitz am 22.  März d. I . kundge¬
geben:

Auch wenn man die Berechtigung des Einwandes,
daß die Erdbestattung einer uralten christljchen̂ Srtte
entspreche, voll anerkennt , so kann nran meines Daf:!!.-
haltens doch nur den Schluß daraus herleiten , daß die

Feuilleton.
(Nachdruck verboten.)

Himmelserschemurigenim April 1911.
Nachdem die Sonne in ihrer scheinbaren Jahresbahn

: 21. März den Äquator durchschritten hat, erhebt ste sich
nell zu bedeutender Höhe; ihre nördliche Dcklmanon ve-
:g am 1. April 4° 12' 4".9 und beträgt am 30. Aprrt 14

0".ö. Ihre Mittagshöhe  wächst m demselben
rße für den Parallel von 54» (Norddeutschland) von 40
auf 50° 30', für den Parallel von 51° (Mitteldeutschland)

n 43° 12' auf 53° 30' und für den Parallel von 43 (öuim
ckschland, Nordösterreich, etwa die.Breite von Wien) von
' 12' ans 56° 30'. Die T a g e s l ä n g e nimmt dement-
echend zu in Norddeutschlandvon 13 auf 15 Stunden,
Mitteldeutschlandvon 12% auf 14% Stunden, tn

ckschland, der Schweiz und Österreich von 12% au) 10/3
unden. , .

Der Mond  zeigt im April nachstehenden Hpaien-
ichsel: Erstes Viertel am 6., um 6 Uhr 55 Min. vorm.,
-llmond am 13., um 3 Uhr 37 Min. nachm., Letztes
etter am 21., um 7 Uhr 36 Min. nachm, und Neumond
l 28., um 11 Uhr 25 Min. nachm.; er, befindet stch an
April um 9 Uhr vorm, in Erdnähe bei eimm Abstand-
n 57,27 Erdhalbmessern ä 6378 Kilometer am is . wpru
r 8 Uhr vorm, in Erdferne bei einem Abstande vm 635
dhalbmessern und am 30. April um 10 Uhr vorm wl - er
Erdnähe bei einem Abstande von 56,51®^ aI6ineff.. •

Von den Hauptplaneten  beherrschen Wecker dre
:nus und der Jupiter den gestirnten Himmel, du ch S^
lanz alle anderen Sterne des Firmaments ^ er
Hsend, während die übrigen großen Planettn ^
nstig oder gar nicht zu beobachten1«̂ . M " *Äus-, 15. April, um 4 Uhr vorm., feine grostck ostucye uns
ckchung, 19° 42', hat, taucht 3« Anfang ^ s Monats aus
n Strahlen der Abenddämmerung auf, ^ "M we . ^
s Monats etwa dreiviertch Stunden lang llchw
rschwindet am 22. wieder in der Dämmerung, um y
n 5 Mai in seine untere SonncnkonMnttionp . ko - -

me « » « tritt Mitte April aus dem Bilde des
Lidders" in das des „Stiers " und funkelt mck großem

gebotene Rücksichtnahme auf diese kirchliche Sitte und
Empfinden weiter Volkskreise der Staatsregierung dre
Verpflichtung auferlegt , dafür Sorge zu tragen , daß
unter allen Umständen die Feuerbestattung in den
Fällen ausgeschlossensein muß, in denen sie den reli¬
giösen Anschauungen, den Wünschen und dem Willen
des Verstorbenen "widerspricht. Anders dagegen steht
meines Dafürhaltens die Frage , ob aus den von kirch¬
licher Seite geltend gemachten Bedenken Gründe dafür
hergeleitet werden kanntest, daß die fakultative Feuer¬
bestattung auch für Andersdenkende ausgeschlossen sein
muß. Diese Frage glaube ich verneinen zu sollen. Es
ist aber nicht abzusehen, warum denjenigen Staats¬
bürgern , die einer kirchlich anerkannten Religions¬
gemeinschaft nicht angehören, oder auch solchen Staats¬
bürgern , die zwar einer anerkannten Religionsgemein¬
schaft angehören , aber bei dem Nichtvorhandensein dog¬
matischer Bedenken für sich der Feuerbestattung den
Vorzug geben — warum diesen Staatsbürgern dre
Möglichkeit verschränkt sein soll, über ihren Körper .nach
ihrem Tode insoweit zu verfügen, als dies ohne Nach¬
teile für Überlebende oder für die Allgemeinheit ge¬
schehen kann. Mag dies auch vom kirchlichen Stand¬
punkt aus bedauerlich sein, mögen derartige Ent¬
schließungen und Vorkommnisse vom kirchlichen Stand¬
punkt unerwünscht erscheinen, so wird man meines Da¬
fürhaltens doch nicht darüber hinwegkoimnen, daß eine
nicht geringe Anzahl von Personen vorhanden ist, die
teils aus innerer Überzeugung, teils aus sonstigen er¬
heblichen Gründen — ich nenne nur die allgemein
oder doch vielfach verbreitete Furcht vor dem Lebendig¬
begrabenwerden — für ihre Person der Feuerbestattung
den Vorzug geben und auch darüber nicht hinwegkom¬
men, daß ein Zwang in solchen Dingen weder Wandel
schaffen kann, noch auch der Billigkeit entspricht^

Vesser kann man es nicht ausdrücken, daß in reli¬
giösen und ethischen Dingen auch die Rechte der Minder¬
heit von den ,staatlichen Gewalten geachtet werden
müssen. Wenn diese Auffassung von jeher und in allen
Stücken der preußischen Regierung zu eigen gewesen
wäre, gäbe es eine gute Anzahl Unzufriedener im
Lande iveniger. Es ist durchaus unstatthaft , daß der¬
jenige. der die Macht hat , rundweg erklärt : „Es gefällt
mir , die Feuerbestattung als eine religiöse Frage cms-
zufassen; vom religiösen Standpunkt verwerfe ich sie,
nicht nur für mich, sondern auch fü- dich, weil ich die
Mehrheit habe und du in der Minderheit bist." Das
ist, frei von allem parlamentarischen Rankenwerk der
strasse Standpunkt des politischen Gewaltmenschen, es
ist offenkundigeUnduIdsamkeit. Und dabei bleibt es .nicht.
Nachdem die katholischen und protestantischen Zöglinge

Glanze am wesckichen Abendhnnmel zuerst bis gegen 10
Uhr, zuletzt bis nach 11 Uhr. Ihre Entfernung von der
Erde nimmt ab von 1,39 auf 1,21 Evdbahnhalbmefser
ä 149,48 Millionen Kilometer; ihr Scheibendurchmesser ver¬
größert sich damit von 12".1 auf 13".9. Am 1. April, um
6 Uhr abends, gelangt der junge Mond mit Venus in Kon¬
junktion, seine feine Sichel leuchtet sehr nahe südlich von
dem Planeten . — Mars,  im Sternbilds des „Wasser¬
mannes", geht etwa 1% Stunden vor der Sonne auf, hält
sich aber in der lichten Dämmerung verborgen. Sein Erd-
abitand verringert sich von 1,71 auf 1,52 Erdbahnradien.
— Jupiter  strahlt im Sternbilde der „Wage" fast die
ganze Rächt am Himmel; sein Aufgang im Süd osten er¬
folgt zu Anfang des Monats gegen 10 Uhr, in der Mitte
des Monats gegen 9 Uhr und am Schluffe schon bei
Sonnenuntergang. Da er am 1. Mai in Opposition gelangt,
kulminiert er' Ende April gegen Mitternacht, indessen wegen
seiner südlichen Deklination (— 13% Grad) nur in geringer
Höhe. Auch sein Erdabstand vermindert sich noch, nämlich
von 4 56 auf 4,42 Erdüahnhalbmesser, um daraus, im Mai,
wieder zuzunehmen. Sein scheinbarer Durchmesser ver¬
größert sich mithin von 43".8 aus 45".1, Jupiter ist daher
für die Fernrohr-Beobachtung ein sehr dankbares Objekt.
In der Frühe des 15. April, um 6. Uhr, bewegt sich der noch
fast volle Mond südlich am Jupiter vorbei; beide Gestirne
gewähren daher schon in der Nacht einen fesselnden Anblick.
D- Saturn  weilt in der ersten Monatshälste mit Venus
im Sternbilde des „Widders" am westlichen Abendhimmel,
verschwindet aber Mitte April in der Hellen Dämmerung;
am 1. Mai ist er in Sonnenkonjunktion. Der Erdabstand
des Saturn vergrößert sich bis dahin von 10.10 aui 10.20
Erdbahnhalbmesser, während sein scheinbarer Durchmesser
noch von 16".5 ans 16".3 abnimmt. Wie am 1., so nähert
sich auch am 29. April der Mond dem Saturn , doch sind
diese Vorgänge nicht wahrzunehmen. — Uranus,  im
Schützen", befindet sich in tiefer Stellung am südöstlichen

Movgenhimmel, er steht am 20. April um 12 Uhr mittags
in Quadratur zur Sonne. Mit freiem Auge ist er nur
schwierig zu sehen. Sein Erdabstand vermindert sich von
800 auf 19.5 Erdbahnradien, sein winziger Scheiben-
durchmeffer wächst von 4".1 aus 4".2. — Neptun  bleibt
in den , Zwillingen" vorläufig noch etwa 6 Stunden lang
am Abendhimmel für große Instrumente sichtbar: er kommt

Laufs Veuillots sich zu dieser Auffassung bekannt, muß¬
ten die Andersdenkenden auch noch verletzt werden.
Wir sehen von der Behauptung ab, die die Gegner sich
aus den Fingern gesogen haben, daß die Anhänger
der Feuerbestattung die Religion untergraben wollten,
daß die Regelung der erste Schritt zur Entwurzelung
der Religion sein, und daß die wahlweise Feuer¬
bestattung bald in die zwangsweise irmgewandelt wer¬
den solle; das ist Kleingeld der Polemik, das sind
Verdrehungskünste, die diese Verfechter von Glaubens¬
interessen mit ihren Gewisseil ausgleichen mögen. Eine
unmittelbare Verletzung liegt schon in dem Vorschlag,
die Bestattung durch Feuer wegwerfend als „Leichen¬
verbrennung " zu bezeichnen. In der Kommission scheute
man sich zwar, freilich am M. auch nur mit 7 gegen 7
Stimmen , dieser beabsichtigten Kränkung Andersden¬
kender zuzustimmen, dafür fehlte es aber nicht an an¬
dern, und es ist bezeichnend, daß bte fanatischsten Vor¬
schläge von den Konservativen ausgingen . Rein sach¬
lich hätten sie den Entwurf von vornherein abtnn kön¬
nen, wenn es ihnen nur auf dessen Ablehnung angekom¬
men wäre. Es hätte genügt , den ersten Paragraphen
gleich anfangs niederzustimmen. Aber nein, er wurde
bis zuletzt aufgespart , und dazwischen kamen dann die
Anträge , die die Feuerbestattung erschweren oder ab¬
stoßend gestalten sollten : so der von der Kommission
angenommene Antrag der Konservativen, die Genehmi¬
gung zur Einäscherung in das Belieben der 'Orts¬
polizeibehörde zu stellen; der (abgelehnte) Vorschlag
dieser Partei , die Leichen nackt zu verbrennen ; der (ab¬
gelehnte) Zentrumsantrag , die Einäscherung erst acht
Tage nach dem Tode zu gestatten ; der (abgelehnte)
konservative Antrag , statt der einfachen Leichenschau die
Leichenöffmma vorzuschreiben. Die Ungeheuerlichkeiten,
die sich in diesen Anträgen schamlos breit machen, sind
zwar vermieden,,worden, allein es ist bezeichnend für
den Tiefstand unseres öffentlichen Lebens, daß solche
Vorschläge von sieben Männern gewagt werden, die
einen Augenblick, ohne eine andere als moralische Ver¬
antwortung , die Macht in den Händen hatten.

Freilich ist der Kreis der Anhänger der Feuer¬
bestattung noch verhältnismäßig gering . Er wächst
aber stetig, wie die Zahl der Einäscherungen in Deutsch¬
land außerhalb Preußens unter den gegenwärtigen
schwierigen Umständen beweist: fünftausend im ver¬
gangenen Jahre , das sind mehr als in irgendeinem an¬
dern Lande. Und wäre es nur eine Handvoll Menschen,
die die neue Bestattungsart verlangen , ihr ästhetisches
Gefühl , das sich gegen den Gedanken der Verwesung
im Grabe empört , verdiente ehrliche Rücksicht bei den
Andersdenkenden. Tie kulturgeschichtlich bezeichnenden

am 9. April um 7 Uhr abends  in Quadraturstellung. Seine
Entfernung wächst von 29.81 aus 30.31 Erdüahnhalbmesser,
sein scheinbarer Durchmesser beträgt nur 2".5.

An Sternschnuppen  ist der Monat April ver¬
hältnismäßig reich, insbesondere fallen in den Tagen vom
19. bis 25. weit mehr Meteore als sonst. Die Körperchen
strahlen hierbei zumeist von der Gegend des Hauptsternes
im Bilde der „Leier", „Wega", die abends im Nord¬
osten steht, aus.

Zur Beobachtung des Fixsternhimmels  eignen
sich im April neben den ersten Nächten vorwiegend die
Nächte der zweiten Hälfte des Monats ; in der Zeit vom
3. bis 15. beeinträchtigt das Mondlicht mehr oder weniger
den Glanz der Sterne. Halten wir etwa um 10 Uhr
abends Umschau, so finden wir , daß die vom Südwest-
zum Nordosi-Horizont verlaufende Milchstraße sich sehr tief
zum Nordwest-Horizont herabneigt. Den Tierkreisbogen
bezeichnen von Weftnordwestenbis zum Ostsüdosten die
Bilder „Stier ", „Zwillinge", „Krebs", „Löwe", „Jungfrau"
und „Wage"; nahe dem Südmeridian funkelt Regulus im
„Löwen", im Südosten Spiea in der „Jungfrau " und im
Westnordwesten Aldebaran nebst Siebengestirn im „Stter ".
Im westlichen Quadranten bemerken wir noch für kurze
Zeit die Pracht der scheidenden Wintersterckbilder, die balo
ganz in der stetig sich verlängernden und Heller werdenden
Abenddämmerung verblassen werden. Tief am Westhori¬
zonte stehen schon der „Orion" mit seinen drei auffallenden
Gürtelsternen und der „Große Hund" mit dem Sirius , über
dem wir den „Kleinen Hund" mit dem Prokhon und höher
im Westen Castor und Pollux, die „Zwillinge", gewahren.
„Fuhrmann" mit Capella oberhalb des „Stters " vervoll¬
ständigen den Kreis der hellen Gestirne dieses Himmels¬
teiles. Gerade im Zenit breitet sich das Bild des „Großen
Bären" aus , dessen Schweifsterne zum Osten herab gerichtet
sind. Etwa in halber Höhe erblicken wir im Osten den
„Bootes" mit Arciurus , sowie die glitzernde „Krone" mit
Gemma, dem Edelsteine. Darunter stehen „Schlange" und
„Herkules". In geringer Höhe im Nordosten strahlt Wega,
der Hauptstern der „Leier", iveiter nördlich, in der Milch¬
straße Deneb im „Schwan". Im Nordnordweisien gewahren
)vir, gleichfalls in der Milchstraße, das Sternen-^ der
„Cassiopeja" und am Horizonte die Sterne der „Andro¬
meda", zwischen der und dem „Fuhrmann" der „Perseus"
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Sitzungen der Landtagskommission vom 30. März ver¬
dienen die Beachtung aller tolerantgesinnten Bürger.
Sie brauchen keine Anhänger der Feuer¬
be st attung gu sein , um die tiefe Krän¬
kung zu empfinde n, die man diesen a n --
tut , und sie müsse n s ich vergegenwärti¬
gen , welchen Z u stä n d e n auch sie in an¬
dern ethischen Dingen angesichts einer
derartigen Überspannung des g e i st i g e n
Zwanges entgegengehen.

Deutsches Kelch.
* Frhr . v. Zedlitz und Ncukirch, der Führer -der frei-

konservativenParias , konnte, worauf -die „Post" hinweist,
am 1. April auf 40 Jah -re parlamentarischer Tätigkeit zu-
rückblickM. Ms Abgeordneter des Wahlkreises Sagmr-
Sprottau nahm er am 1. April 1871 zum erstenmal an den
Sitzungon des deutschen Reichstags teil.

* Auch ein Angebot! Das führende bayerische Zen-
trnmsblatt , die „Augsburger Postzeitung", brachte folgen¬
des Inserat : „Ein junger Mann erhält Löbensstellung durch
einen hohen Staatsbeamten (Ehes), wenn er solchem eigen¬
artiger Lesbensverhältnisse halber ca. 500 M. Darlehen
gegen 6 Prozent Zinsen und Sicherheit zur Verfügung
stellen würde." — Wir nehmen einstweilen an, daß es sich
bei der Anzeige um den schlechten Scherz irgend eines In¬
serenten handelt.

Wshlksmegimg.
Im ersten nassauischen Wahlkreis Hochst-Hombnrg-

Usin gen ist voin Zentrum Lanidgerichtsdircktor Jtschert
als Reichstagsrandidat ausgestellt worden.

Rechtsprechmrs und Merrrraltrrng.
fL-lö . Justiz -Personalien . Dem Landgerichtsdirektor Ge-

Heimen Justizrat Pescatore  in Neuwied wurde der Rote
Adlerorden 2. Klasse mit Eichenlaub verliehen. — Rechtsanwalt
Dr . Weih  aus Langendreer wurde bei dem Amtsgericht in
Wallmerod in die Liste der Rechtsanwälte eingetragen. — Beim
Übertritt in den Ruhestand wurde dem Landgerichtssekretär
-Berg  in Neuwied und dem Amtsgerichtssekretar Niebold
in Wetzlar der Charakter als Rechnungsrat , den Gerichtsvoll¬
ziehern M e i h n e r in Höchst und R o st in Neuwied der König¬
liche Kronenorden 4. Klasse verliehen. — Gerichtsdiener Kohl-
Haas  in Wiesbaden erhielt beim Übertritt in den Ruhestand
das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens.

Herr' rntJ» Flotte
Ein Wechsel im Kommando des 9. Armeekorps? Genera!

der Infanterie Frhr . v. Plettenberg,  kommandieren¬
der General des 9. Armeekorps, wird der „Tägl . Rundschau"
zufolge demnächst von diesem Kommando zurücktretc».

Der erste Fliegerkursus in Döberitz. Am 3. April be¬
gann in Döberitz der erste FKegerkuvsus für die aus der
Armee kommandiertem Offiziers. Für die erste Ausbildung
sind drei Monate bemessen. 25 Offiziere, darunter Ver¬
treter des bayerischen, des sächsischenu-nd des württem-
bevgischen -Kontingents, sind kommandiert. Mit der
Leitung der nerlgebikdeten Lehranstalt ist Oberst Messing
beauftragt, als Lehrer fungieren die Oberleutnants Geerdtz
und Erter , ferner die Leutnants Mackenthun, v. Tarnoczy,
Frhr . v. Thuena, Förster und Canter.

Der Ablösungstransport für bas ostasiatische Kreuzer-
geschwader geht am 13. April mit dem Dampfer „Neckar"
von Bremerhaven unter dem Kommando des Fregatten¬
kapitäns Behncke vom Reichsmarmeamt ab.

Ausland.
Oelgle » .

Einsturz eines Forts . Das Fort Dallas des Dnt-
werpener Festungsgürtels ist eingestürzt. Die Grund¬
mauern erwiesen sich für die schweren Panzertürme als un¬
zureichend. Sie hatten -nachg-egebcn und den Einsturz des
Forts verursacht. Die Arbeiter waren durch das Krachen

steht. Den nördlichen Himmelspol kennzeichnet der vom
langgestreckten„Drachen" umgebene „Kleine Bär " mit dem
Polarsterne. Streng genommen verdient der Stern Alpha
des „Kleinen Bären" noch nicht den Namen „Polarstern",
da er im Fahre 1011 noch1° 10' 8" vom wahren Himmcls-
pole entfernt ist. Er nähert sich jedoch dom Pol in jedem
Jahre gegenwärtig um 18."66 und wird um das Jahr 2100
den geringsten Abstand vom Pol , 28', erreichen, um sich
dann etwa ' 13 009 Jahre lang wieder von ihm zu ent¬
fernen und anderen Sternen den Rang des Polarsternes
einzuräumen. Um 4100 wird Gamma des „Cepheus",
dann Mpha des „Cepheus", Deneb im „Schwan" und uni
das Jahr 14000 Wega in der „Leier" Polarstern sein. Diese
Veränderungen haben ihren Grund in der allgemeinen
Präzession, dem Zurückweichen der Nachtgleichenpunlte auf
der EMM um jährlich 50."2564, und dieses ist wieder
eine Folge der Gyralbewegung des Erdkörpers, d. h. des
Kreisens der Weltpole um die Pole der Ekliptik. Der von
den Weltpolen beschriebene Kreis besitzt einen Halbmesser
von rund 231/2  Grad , und sein voller Umfang (360°) wird
in etwa 26 600 Jahren durchlaufen. Der zurzeit dem Nord¬
pol am nächsten stehende Stern , die 8ts11a Polarissima,
besitzt nur die Helligkeit von S.3 und ist 6' vom Pol entfernt.

Aus Kunst und Leben.
C. K Die Bilanz von Noosevclts Jagdexpedition. Die

Verehrer Roosevelts, die gehofft haben, daß die aus Afrika
mitgebrachtcnJacptrophäen fürrfüg den Hauptanziehungs¬
punkt des Nationalmuseums bilden würden, müssen eine
schwere Enttäuschung erleben. Soeben ist eine amtliche
Mitteilung der Behörden der Smithscnian Institution er¬
schienen, in der ausgeführt wird, das; von den Tausenden
von Fellen und Trophäen, die der ehemalige Präsident der
Institution überliefert hat, nur etwa 50 in den Räumen
des Museums dem Publikum zugänglich gemacht werden
sollen. Die übrigen werden ausnahmslos in den Magazinen
untergebracht und nur aus besonderes Verlangen wissen¬
schaftlichen Interessenten gezeigt. Die Ankündigung der
Smithsontcm Institution geht auf eine Beschwerde Roofc-
vclts zurück, der sich dadurch gekränkt fühlte, daß die von
ihm heimgebrachten Trophäen nicht sofort öffentlich ausge¬
stellt worden stnd. Obgleich sie nunmehr schon ein Jahr im

Wiesbadener Tagbiatr»
der Mauern rechtzeitig gewarnt worden und hatten sich in
Sicherheit bringen können, so daß Personen nicht zu schaden
gekommen sind. Der Scheiden wird aus 2 Millionen Frank
geschätzt.

Niederlande.
Ein Besuch des Präsidenten Fallisres . Das „Hcmdels-

blad" begrüßt die Nachricht, daß Präsident Fallitzres im
IM Holland besuchen werde, freudig. Das Blatt schreibt,
die Nachricht beweise, daß alles, was in Frankreich über
das Projekt der KüstenivertÄdigung gesagt worden ist, aus
die -angsnöhnrenBeziehungen zwischen den beiden Ländern
körnen Einfluß ausgeübt habe.

FrankvrrH.
Zur Reifs des Präsidenten nach Tunis . Der eng¬

lische  Botschafter hat dem Präsidenten der Republik mit-
geteilt, daß seine Regierung sich freuen würde, den freund¬
schaftlichen Beziehungen zwischen England und Frankreich
dadurch Ausdruck zu verleihen, daß d>er Präsident die Be¬
grüßung eines englischem  Geschwaders bei Gelegenheit
seiner Reffe nach Tunesien  a -rmehme.

Ein den Telephonistinnen unangenehmer Apparat.
500 Telephondamen hielten abends eine Versammlung ab,
in welcher sie ans das entschiedenste gegen die Anwendung
eines neuen K0 ntr o'lla pp a ra t e s protestierten, der
es ermöglicht, daß die Vorgesetzten alles bela-uschen können,
was die Dölchhonfftinnen unter sich, im Dienst und mit den
Abonnenten sprechen. Sie verlangen die Abschüffung dieses
Apparates und werden bei ihrer Forderung von dem
sozialdemokratischen Syndikat der Telephonbeamten unter¬
stützt.

Die Gesellschaft für internal,onalen Schüleraustausch
hielt in Paris ihre Generalversammlung ab, zu welcher
auch der deutsche Botschafter binen Vertreter geschickt hatte.

England.
Die Parlamentskrise. Die konservative Gruppe des

Unterhauses ist in ihrer großen Mehrheit -entschlossen, das
Vetogesetz durchgehen zu lassen und evvntull später zu ver¬
suchen, die Rogierung über die Frage der Homer ule  zu
stürzen, was um so leichter möglich sein wird, als viele
Liberale entschlossene Gegner der politischen Abtrennung
Irlands von England sind. Auch -das Blatt „Fortnitzhtly
Review" drückt diese Ansicht-aus . Auch andere Anzeichen
weisen darauf hin, daß zwischen den Tories und den
alten Konservativen ein offener Zwiespalt in der Auf¬
fassung der gegenwärtigen inner-politischen La-ge besteht.

Rußland.
Neue Posten für Handelsagenten. Der Handelsmimstcr

und der Finänzmm-ister haben in der Reichsduma eine Gc-
setzesvorlage eingebracht, betreffend die Schaffung von
Posten für Handelsagenten in Berlin, Hamburg, Frank¬
furt a. M., Wien-, London u. a.

Türkei.
Der Ausstand der Arnauten. Nach einer amtlichen

Melknntz sind alle Anstalten getroffen, um den Angriff der
Arnauten aus Skutari zurückzuweffen. Außer Freiwilligen
sind ein NizamIbataMon und sechs Geschütze an den wich¬
tigsten Punkten der Umgegend von Skutari postiert. Bei
Puka Mite haben Kämpfe mit den Arnauten stattgeftmden,
die 30 Tote und Verwundete verloren- und in '.die Flucht
geschlagen wurden.

Tuzi befreit. Der Generalissimus empfing ein Tele¬
gramm» daß das von etwa 4000 Malissoren blockierte Tuz!
befreit worden sei. Drei von Skutari angölangte Bataillone
hätten die Beldg-erer angegriffen und- sie nach mehrstün¬
digem Kampfe in die Flucht geschlagen.  In Tuzt
waren eingeschloffen 400 rogul-äre Mannschaftensowie zwei
Kanonen. Die Verfolgung der Rebellen wurde sofort aus¬
genommen.

Marokko.
Die Lage. Die letzten Nachrichten aus Fez schildern

die Lage als sehr ernst. Die schwere Niederlage der schert-
fischen Truppen machte großen Eindruck ans die Stämme >

Museum lagern, sind nur bei 20 Exemplaren Vorbereitungen
zur Ausstopfung und Montierung getroffen. Doch Roose-
velt wird seine Ungeduld einstweilen noch zähmen müssen;
nach der Aussage der Sachverständigenwerden voraussicht¬
lich noch zwei, wenn nicht gar drei Jahre vergehen, ehe die
Trophäen ausgestellt werden können. Roosevclt hat in¬
zwischen angeregt, daß der Kongreß die nötigen Mittel für
die Ausstellung der Felle und die Ausstopfung der Trophäen
bewilligen möge. Dieser Vorschlag ist vc-n den Beamten
des Museums sympathisch ausgenommenworden, und man
schätzt die Kosten für die Aufstellung der größeren Säuge¬
tiere auf ca. 4- bis 20 000 M.

f .ltim  Gkvonik.
Theater und Literatur. „Die drei Grazien ", ein

Lustspiel von Oskar Blumenthal  und Rudolf Lothar
fand bei seiner Erstausführung im Deutschen Schauspiel¬
haus in Hamburg  von Beginn an eine sehr freundliche
Ausnahme. — Geheimrat Barnay,  der zurzeit zu seiner
Erholung an der Riviera weilt, will mit Rücksicht ans seinen
schwankenden Gesundheitszustand am 1. September aus
seinem Amte scheiden. Bekanntlich hatte Barnay die
Stellung in Hannover ursprünglich mir auf ein Jahr über¬
nehmen ivollen, sich dann aber im Einverständnis mit dem
Generalintendanten bereit erklärt, noch weitere zwei Jahre
dort zu verbleiben. Barnay wird voraussichtlich am 1. Mai
zur Vorbereitung der nächsten Saison nochmals aus seinen
Posten zurückkehren. — Schönherrs „Glaube und Hei¬
mat" wird von Travers, übersetzt, während der Ausstellung
in Turin mit Zacconi als Christoph Rott ausgeführt wer¬
den. Sozogno hat das Stück für ganz Italien erworben. —
Großes Aufsehen erregte in Prag die plötzliche Absage der
Tamchäuservo-rstellung im tschechischen Nationaltheater.
Dort sollte der Kammersänger B u r r i a n aus Dresderi
den Tannhäuser singen. Da er sich aber von Herrn Dinges,
dessen Frau Burrian entführt hatte und der gegenwärtig
in' Prag weilt, verfolgt glaubt, erklärte er, nicht singen zu
können, so daß die Vorstellung abgesagt werden mußte. —
Amelie Ni lisch s dreiaktige Operette „Meine Tante,
deine Tante"  wurde im Dresdener  Nestdenztheater
zum ersten Male ausgesührt. Das textlich geschickte Werk,
das musikalisch von Eigenart und melodischem Reiz ist,
fand eine sehr gute Darstellung und hatte einen drirch-
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und veranlaßt«: sie, sich alle gegen Mulch Hafid zusammen-
znschließen. Fcden Augenblick wird ein Angriff auf Fez
erwartet. Sollte cs dazu kommen, müßte die Stadt kapi¬
tulieren, da es den Truppen an Geld und Nahrungsmitteln
fehlte.

Ein neuer Gegensultan. Aus Fez wird berichtet, in
Mekinez sei der 27jähri-ge Prinz Muley Ismail gegen
seinen Willen zum Sultan aus ge rufen worden.

Luftschiffe und Aersylune.
Der neue „Zeppelin".

hä. Friedrichshafen, Z. April. Das Zeppülinsche Luft¬
schiff„Ersatz Deutschland" unternahm gestern drei gut ge¬
lungene zweistündige Fahrten Mer dem Bodenseegebiet.

Fefffahrt des neuen „Zeppelin" nach Stuttgart,
hä . Friedrichshafen, 2. Llpril. Graf Zeppelin bittet die

Einwohnerschaft von Friedrichshafen, ihm recht viele Nelken
zur Verfügung zu stellen, die er bei seiner Fahrt nach
Stuttgart anläßlich des Ehejubiläums des Königspaares
als einen Gruß der Bevölkerung Friedrichshofens ans die
Residenz herablaffen will.

Ein Sprung aus einem Luftballon,
hä. Böhmisch-Leipa, 3. April. Ein vorgestern nachmit¬

tag in Bittevfeld ausgestiegener Ballon wollte Samstag¬
abend gegen 1/28  Uhr in einem Walde in der Nähe von
Wesseln landen. Dabei verfing sich der Ballon in einer
Höhe von 25 Meter in einer Fichte. Einer der Insassen,
ein Preußischer Offizier, sprang zur Erde und brach das
rechte Bein. Er verlor jedoch trotz des heftigen Ausschlages
nicht die Besinnung, sondern rief vielmehr den beiden
anderen Insassen des Ballons zu, daß er gut angekommen
sei. Gestern früh gelang es ihm, das Dorf Wesseln auf den
Knien rutschend zu erreichen. Er wurde nach Reichstadt ge-
brächt, von wo der Verunglückte die Reise nach Berlin an¬
trat . Der Ballon hatte sich infolge der Entlastung wieder
erhoben und war davon geflogen. Mer sein Schicksal ist
bisher nichts bekannt.

Der europäische„Rundivettslug" ohne Berlin,
vh . Paris , 2. April. Der Internationale Aeronautische

Verband hat für dm auf Anregung des hiesigen„Journal"
veranstalteten europäischen Ruudwettflug folgenden Plan
festgestellt: Paris -Lüttich-Utrecht-Brüssel-London-Paris . Der
Rundwetfflng, für den Preise im Gesamtbetrag von 412000
Frank gewidmet wuvdm, soll am 18. Mai in Vincennes bei
Paris seinen Anfang nehmen und bis Ende Juni dauern.

Ans Stadt rmd Land.
Mrsbadenrr Nachrichten.

Fort mit der Kurtaxe!
Unter diesem Titel erhalten wir von Herrn Di.

Ziemsfen  hierselbft folgende Zuschrift:
Der neue Kurtaxentwurf des Herrn Gläffmg stellt als

Kurfaktor den Kochbrunnen und das Kurhaus hin. Das
Kurhaus — ein Kur-faktor?! Ja , was ist denn ein Kur¬
faktor? Logischerweise doch Wohl nur ein Faktor, also
eine Kraft, eine Tat , ein Mittel, das Kranke gesund machm
soll und kann. Deswegen bezeichnet man auch in den
nordischen Ländern Skandinaviens mit dem Wort Kurhus
(Kurhaus) nur ein Gebäude, in dem Bäder und sonstige
Kurmittel zur Heilung Kranker verabreicht werden. Ist
dies unser Kurhaus ? Doch sicher nicht! Im Gegenteill
Während der Gartenkonzerte, be-sonders abends, hat sich
schon mancher meiner Patienten einen tüchtigen Rcheumatis-
mus und noch tüchtigeren Schnupfen geholt, und im übrigen
liegt das Schwergewicht des Kurhauses teils in den musika-
lichen und smfftigen Kunstgenüssen, teils in der vorzüglichen
Küche und den schönen und reinen Weinen des Herrn

schlagenden Erfolg. Frau Nikisch wurde nach dem zweitm
Akt mit den Darstellern mehrere Male gerufen. — Friedrich
Haase  hat der Gesellschaft für Theatergeschichte die in
seinem Besitz befindlichen Kunstblätter, photographischen
Stiche und Lrihographim, die sich auf das Theater beziehm,
vermacht.

Bildende Kunst und Musik. Dresden  plant für 1913
eine große Richard - Wagner - Feier,  zu der die
Hosoper den „Ring des Nibelungen" vollständig neu insze¬
nieren und einstndieren wird und außer anderen musikL-
lischen Veranstaltungen eine Ausstellung im Stadtmnsmm
geplant ist, die W-agners Beziehungen zu Dresden veran¬
schaulichen soll. — Gustav Mahler  befindet sich außer
Gefahr. In seinem Befinden ist eine anhaltende und zu¬
nehmende Besserung eingetveten. — Otto Lohse,  der
langjährige Leiter der C ö l n er Oper, hat infolge der Er¬
nennung Remonds zum Leiter der beiden Stadttheater in
Cöln seine Entlassung eingereicht. — Der Marguis
Lansdowne,  der Führer der Konservativen, hat das
berühmte Gemälde von R e m b r a n d t „Die Mühle"
für  2 Millionen an einen reichen Amerikaner veräußert.
Die öffentliche Subskription, welche zur Erwerbung dieses
Gemäldes seinerzeit eröffnet wurde, hatte kein nennens¬
wertes Ergebnis zu verzeichnen. — Felix Mottl,  der seit
Wochen in einem kleinen Orte bei Meran zur Erholrmg
wollte, ist soweit wieder hergestellt, daß er seine künstlerische
Tätigkeit nach den Osterfeiertagen wieder aufnehmen kann.

Wissenschaft und Technik. Bunsens  hundertster Ge¬
burtstag siel aus den Samstag . Dem berühmten Heidel¬
berger Forscher und Gelehrten, dem im Jahre 1008 in
Heidelberg  ein prächtiges Denkmal errichtet worden
ist wurden aus diesem Anlaß noch im Tode besondere
Ehrungen zuteil. — Senat und Rektor der Dres¬
dener  Technischen Hochschule verliehen Professor Wal¬
lst  dem Schöpfer des Reichstagsgebäudes und des
sächsischen Ständehauscs. der am 1. April in den Ruhestand
trat die Würde eines Dt.  ing . ehrenhalber. — Bei der in
Madison  zur Erinnerung an Karl Schurz veran¬
stalteten Festlichkeit stifteten die Bürger von Milwaukee
einen Fonds von 50 000 Dollar für eine Austauschpro-
feftur zwischen der Universität Msconsin und einer deutschen
Universität
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Ruthe . Ist dies aber der Fall , so sollte man nicht von
Kurfaktoren , sondern von AufenthalWaktoren sprechen.
Dieser letztere Ausdruck - aßt für beide Teile , für diejeni¬
gen, die als Kranke ihres Leidens wegen Wiesbaden auf¬
suchen, und für diejenigen , die als GesuNde unserer Stadt
mit ihrer reizenden Umgebung , den Genügen des Kur¬
hauses , des Theaters , der Rennen nstv. ufw . einige Tage
oder Wochen opfern wollen . Es ist nur nicht ersichtlich
warum nicht beide Teile in gleicher Weise zu einer Steuer
herangezogen werden sollen, die zur Instandhaltung Wies¬
badens dient . Nach den statistischen Angaben des
Herrn Glässtng sind von den sämtlichen 180 000 Fremden
120000, die sich nur bis zu 4 Tagen aushalten , diese sind
also sicher nicht Kranke — und gerade diese bleiben nicht
kurtarpslichiig . Aber gerade diese sollte man zur Steuer
heranziehen aus folgenden Gründen : 1. Man braucht nur
einmal eine Invasion von sogenannten Cookstickets (engli¬
schen und amerikanischen Cooksgesellschasten) oder Deutscher
Lodenanzügler -Gesellschasten im Kurhaus zu erleben und
zu fthen , wie diese sich aus den schönen Seidenbrokatstühlen
der Kursäle hinstrecken, oder ermüdet in den Lesezimmern
beim Lesen einnicken und schnarchen, um znm Schluß zu
kommen, daß diese Art Ein - oder ViertagÄfliegen absolut
kein Anrecht haben , von einer Steuer frei zu bleiben , son¬
dern im Gegenteil eher mehr zahlen sollten, da sie die
länger hier weilenden Fremden direkt anöden . 2. Den
Hauptgewinn , den die Wiesbadener Bürgerschaft aus den
Fremden zieht, stellen die länger hier verweilenden Gäste,
und zwar weniger durch die Kurabgaben , als indirekt durch
den Verbmuch der großen Hotels und Pensionen und durch
die Einkäufe in den vorzüglichen Kaufläden aller Branchen.
Diese Kaufläden haben nicht nur momentanen Gewinn , son¬
dern erwerben sich oft zahlkrästige Kunden aus Jahre hin¬
aus . Mit Ausnahme der Ansichchspostkarten dürften die Ein-
bis Viertagsfliegen hier kaum etwas kaufen, sondern die
Käufer sind allein die Gäste, die bei längerem Ausenihalt
teils zur Erneuerung der Toilette , teils zum Zeitvertreib,
teils z« Andenken Einkäufe machen. 3. Gerade bei den
Hauptveranstaltungen , Maifesten , Reimen usw . nsw., die
auf einmal für wenige Tage eine sehr große Anzahl zah¬
lungsfähigster Fremder nach Wiesbaden führen , bleiben
diese jetzt steuerfrei , obgleich auch sie die übrigen Fremden
durch den Trubel in hohem Matze stören. Schon mancher
Kranke und auch Gesunde erklärte mir , daß er während
solcher Masscnanhäusnng Wiesbaden lieber verlasse.

Mein Vorschlag geht nun dahin : Abschaffung der Kur¬
taxe, dagegen eine durch die Inhaber der Hotels , Pensio¬
nen usw . einzutreibende Aufenthaltsabgabe von etwa
50 Pf . pro Tag für alle Fremde von: 1. bis 4. Tag . Nach
dieser Zeit Abgabensreihrit für alle . Wer Kochbrnnnen
trinken , das Kurhaus besuchen oder sonstige Veranstaltun¬
gen mitmachen will , hat diesbezügliche Karten zu lösen,
gerade so wie er sich Billette zü den Theatern ninnnt.
Abonnements können in früherer Weise ausgegeben werden.
Die Einführung dieser kurzen Anfenthaltsabgabe wird
niemand schädigen, sondern eher durch ihr Erlöschen am
5. Tag zu längerem Ausenihalt anreizen , während die
jetzige Methode viele direkt früher vertreibt . Die ständige
Verärgerung der Fremden fällt fort , der Preßkampagne
in den auswärtigen Zeitungen ist Genüge geleistet, und
durch Fortfall des Kurtaxbureaus direkt die Summe von
40000 M . gespart . Schließlich bei 180 000 Fremden und
viertägigem Aufenthalt ist das Resultat 860060 M.

— Städtisches Realgymnasium (Rcformanstalt ) mit
Realschule zu Wiesbaden . Das Schuljahr wurde Mon¬
tag . den 4 April 1910, mit der Mitteilung des Stunden-
plans und der Aufnahmeprüfung eröffnet , Am darauffol-
qeNden Samstag . 12 Uhr . versammelten sich die Lehrer und
Schüler in der Aula zu einer gemeinsamen Andacht . Der
Direktor erörterte sodann die wichtigsten . Bestimmungen
der Schul - und Hausordnung . Am 15. Juli fand znm Ge¬
dächtnis des 100jährigen Todestags der Königm Luise erne
Feier statt , bei der Professor Pagenstecher em Lebensbild
der edlen Fürstin entwarf . Bei der Sedanseier am 2. Sep¬
tember sprach Professor Da-. Schasstäedt über Napoleon III.
Zur Feier 'des Geburtstags des Kaisers um 27. ^ amiar
wurde ein Festakt veranstaltet . Die Festrede des Professors
Dr . Reusch behandelte den hohen Wert der deutschen
Sprache . Am 9. Juni machten sämtliche Klassen unwr
Leitung ihrer Ordinarien Ausflüge in die nähere und
weitere Umgebung . Am 1. Juli trat Vorschullehrer Dreh¬
ling nach längerer schwerer Krankheit in den Ruhestand,
nachdem er , mit kurzer Unterbrechung , vom 1. Oktober US-i
an an der Hauptanstalt , hauptsächlich an der Vorichule , rn
Treue gewirkt hatte . Schon am 13. August ries rhu der
Tod ab . Am Schluß des Schuljahres wird Lehrer Feld¬
hansen nach 39jähriger Tätigkeit , zuerst an der Vorschule,
sodann an der Hauptanstalt , in den Ruhestand treten . Aus
Anlaß seines Ausscheidens aus dem Amt wurde chm der
Rote Adlerorden 4. Klasse verliehen . Am 4. Mai wurde
der Unterricht von 10 Uhr an wegen der Kaiserparade aus¬
gesetzt. Wegen der Hitze fiel von 12 Uhr an der Unter , ch
aus am 3.. 4., 6., 7.. 8.. 10. Juni , znm Zweck des .Schlitt¬
schuhlaufens der Nachmittagsunterrrcht «m / 3. un ° in
Januar und am 7. Februar . Am 17. und 18. Marz pan
unter dem Vorsitz Herrn Geheimen RegicrungsratZi Dr.
Kaiser die erste Reifeprüfung statt , zu der sich dre 13 *
Primaner gemeldet hatten . 11 Prüft,Wen wurde d^ Re fe
zuerkanni . Die Schlußprüfungen an der Untersekunda
Realgymnasiums und der Realschule wurden . am  23 . und
24. März unter dem Vorsitz des Di ^ tors abgehalie Das
Zeugnis der Versetzungsreife für ObmseMnda )
31 Schüler des Realgymnasiums und f d
schule. Durch Versetzung von Untersekunda
sekunda der Oberrealschule haben zu Wem 19
das Zeugnis für den einjähttg -sreiwillMN M! ^
erhalten , durch Bestehen der Schulprüsung Schülern
des

den 20. April , morgens 8 Uhr ■— ' ‘

21. April um 10 Uhr), — mit der Mitteilung des Stunden¬
plans und der Prüfung der anszunehmenden Schüler . Von
Ostern 1911 besteht an der Oraniensttaße 7 ein ausgebautes
Reform -Realgymnasium mit einer sechsstusigen Realschule
und einer Vorschule. Diejenigen Schüler dieser sechsstuft-
gen Realschule , denen die wissenschaftliche Reife für den
eirrjähng -fr^iU-nNgen Militärdienst zuerkanut worden r.t,
köimen ohne Aufnahmeprüfung in die Obersekunda der
Oberrealschule am Zietenring eintreten Dw drei unteren
Klassen beider Anstalten werden nach demselben Lehrplan
unterrichtet (sog. gemeinsamer lateinloser Unterbau ). x.tc
Schüler der Quarta , welche zu Ostern nach Untertertia ver¬
setzt werden , haben die Wahl , ob sie in die Untertertia der
Realschule oder des Reform -Realgymnasiums eintreten
wollen.

— Naffmnscher Kunstvcrein. In der Generalversamm¬
lung des Vereins am 1. April er. erstattete der Vorsitzende,
Justizrat Br . Romeiß , den Geschäftsbericht, aus dem wir
entnehmen , daß der Verein mit 1021 Mitgliedern sich un¬
gefähr auf der Höhe des vorjährigen Bestandes behauptet
hat . Einen schweren Verlust hat der Verein mit dem
Heimgang seines Ehrenmitglieds , Professor Ludwig
Knaus , zu beklagen. Unter der Zahl der Heroen ans großer
Zeit darf am Tage der Bismarckfeier auch des Mannes
gedacht werden , der die deutsche Kunst aus ihrem Tiefstand
mit dem Studium der französischen Technik zu neuer Blüte
entwickelt hat . Zu seinen Ehren bietet der Verein seinen
Mitgliedern als diesjährige Vereinsgabe die Photogravüre
nach seinen „Spielenden Schusterjungen ". Die Tätigkeit
des Vereins kam in den großen Veranstaltungen im Fest¬
saal des Rathauses , Ausstellung der „Hessen" und der
„Münchener Künstler " zum Ausdruck ; die Ausstellung der
„Stuttgarter Künstler " daselbst ist inzwischen eröffnet wor¬
den. Die durchlaufende Ausstellung umfaßte 740 Gemälde
im Wert von 416 935 M . Anschaffungen für die Galerie
hat der Verein im Vorjahr nicht machen können, da seine
Mittel mit dem Erwerb des Fenerbach „Nanno " sestgelegt
waren . Zur Verlosung kommen, wie im Vorjahr . 72 Ge¬
winne , und zwar 19 Ol - und AquareWilder , 35 Radierun¬
gen, 13 Bücher und 4 Mappen , dazu eine Gipsftgur . An
Stiftungen sind dem Verein 10 000 M . seitens des Herrn
Rentners Keller in Frankfurt a . M . zugesallen ; für die
Galerie das Bild des verstorbenen Malers Hamel
„Kämpfende Landsknechte" seitens der Familien Luzius und
Meister ; dazu seitens der „Gesellschaft für bildende Kunst"
als unentziehbares Lei'hgut eine Sammlung Plaketten . Der
Feuerversicherungswert der Galeriebestände hat sich ans
731401 M . erhöht . Der Vorsitzende gab dann eine Über¬
sicht über den jetzigen Stand des Museumsucubanes und
seiner Befriedigung Ausdruck , über den die Interessen der
Gemäldesammlung in glücklicher Weise berücksichtigenden
Plan . Für ein angemessenes Provisorium ist in der Werse
gesorgt , daß ein großer Teil der Galeriebestände nach dem
„Paulinenschlößchen " übergeführt würde und der ver¬
bleibende Bestand eine Neuordnung in den durch Herrn
Maler Völcker geschmackvoll umgcstalteten Galerieräumen
erfahren hat . Die Rechnung des Vorjahres hat den Rcvi
soren zu Beanstandungen keinen Anlaß gegeben. Die des-
verflossenen Jahres schließt mit einer Mehrausgabe von
538 M . 37 Pf - Rach den Erläuterungen der Geschäftslage
beschließt die Versammlung einstimmig , eine Erhöhung des
Mitgliederbeitrags , der mit 6 M . hinter den Beiträgen fast
sämtlicher deutscher Vereine ganz erheblich zurückbleibt, ins
Auge zu fassen. Und zwar soll, um die Interessen der aus¬
wärtigen Mitglieder zu schonen, eine freiwillige Erhöhung
nach dem Vorgang anderer hiesiger Vereine in Vorschlag
gebracht werden . Der Vorstand setzt sich, nachdem die drei
ausscheidenden Mitglieder durch Zuruf wiedergewählt wor¬
den waren , aus den bisherigen Mitgliedern zusammen.

— Todesfälle . Am 2.  April verschied nach längerem
Leiden der hier inr Ruhestand lebende Rittmeister a. D.
Horst Mierau.  Die Einäscherung findet in Mainz statt.
— Nach langem Siechtum verstarb am Sonntagabend der
Privatier , frühere Fuhrhalter Joh . PH. F c i x. Er war
eine bekannte und beliebte Persönlichkeit , ein Mann von
echtem Schrot und Korn , der namentlich im Kreis seiner
früheren Berufsgenossen sich besonderen Ansehens erfreute.
— In Langenschwalbach ist im Alter von 65 Jahren der
Hotelbesitzer Gustav Herbster  gestorben . Er gehörte seit
einigen Jahren der Wiesbadener Ha-ndeMammer als Mit¬
glied an.

__ Die freien Baugelände vor dem Hanptbahnhof
Zwilchen Kaiser- und Nikolasstraße werden zurzeit soweit
sie im städtischen Besitz, gärtnerisch instand gesetzt. Die
Mätze sollen gesäubert , der Boden gelockert und durch Ern-
säen' usw . begrünt werden , außerdem sollen zahlreiche Ge-
böl ê und Sträucher angepflanzt werden . Dank dem jahre-
Bnaen Bemühen und der wiederholt ergangenen Anrcgnn-
gen des Vereins Süd -Wiesbaden , E . V., werden hierdurch
die groben Verunzierungen der HauptzuganMtraßen un¬
serer Stadt wie sie durch die bischer dort herrschenden Zu¬
stände verursacht worden sind beseitigt . Der Verein Süd-
W'esbaden hat sich bereit gesunden, zu den Kosten dieser
Umgestaltung einen nennenswerten Beitrag zu leisten. Er
bat "sich auch erboten , sofern seine Anregungen , innerhalb
dieser Baugelände Kinderspielplätze anzulegen , ent
svrechende Berücksichtigung finden , alljährlich weitere Mittel
lur Verfügung zu stellen. Es ist dies mit Freude zu be-
niüüen da es namentlich im südlichen Stadtteil an geeig-
nÄr Spielplätzen für Kinder fehlt . Die « I. Eisen-
dabnverwaltung wird nun Wohl auch mcht mehr lange war¬
ten lassen, um das in ihrem Besitz befindliche Baugelände
an den obengenannten Straßen nach dem Beispiel der Stadt
umzugestalten . . „ .

— Verbesserungen im Sommersahrplan . Den von der
städtischen Verkchrsdeputation für den diesjährigen Sol-
mersabrvlan der Staatseisenbahn vorgebrachten Wünschen
rn seitens der Eisenbahnverwaltung in entgegenkommender
Weise Rechnung getragen worden . Folgende wichtige Ver¬
besserungen kommen gegenüber dem Fahrplanvorentwurs
-ur Einsührnna : 1. an dem in Mainz um 9 Uhr 33 Mur,
abends * eintrcffenden B -Zug von Friedrichsha en und
Konstanz ist nach Wiesbaden ein unmittelbarer ^Anschlußzug
— ab Mainz 9 Uhr 39 Min . eingelegt ; 2. der ,m dresjährt-
aen Wintersahrplan neu eingelegte Eilzng ab Frankfurt
7 Uhr 10 Min., an Wiesbaden7 Uhr 59 Min. abends, wird

vom 1. April d. I . ab weiter ständig  Verkehren, während
in dem Fahrplanvorentwurs der Ausfall dieses Zuges in
Aussicht genommen war : 3. vom 1. Mai ab werden durch¬
gehende Wagen Paris --Wiesbaden -B«d Rauheinr einige-
führt , nachdem sich di eStadt um die Wi edereiusühruMg die¬
ser Wagen jahrelang bemüht hatte.

— Poftpaketverkehr . Um dem Publikum die Ausliefe¬
rung von Paketen weiter zu erleichtern , hat das Reichspost-
amt zugelassen, daß die Abholung  von Paketen aus der
Wohnung der Absender nicht wie bisher bloß schriftlich,
sondern auch durch Fernsprecher  bei der Pofianstalt
beantragt werden kann. In den Verzeichnissen der Fern¬
sprechteilnehmer werden die Postdienststellen , an die solche
Anträge gerichtet werden können, besonders gekennzeichnet.
Diese Abholung erstreckt sich aus gewöhnliche Pakete und
ans solche Orte , wo die Paketbestellung nttt Pferden aus-
g,-führt wird. Die an den abholeuden Paketbesteller zu ent¬
richtende Einsammlungsgebühr beträgt 10 Pf . für das
Paket. . r

— Kaufmanns -Erholungsheim . Die vor ermgen Wochen
Deutsche Gesellschaft für Kaufmanns -Erholungs¬

heime, welche in ganz Deutschland verteilt 20 Erholungs¬
heime errichten will , findet überall begeisterte Aufnahme.
Es sind, wie bereits berichtet wurde , sowohl aus dem
Kreis der Angestellten wie der Firmen außerordentlich zahl¬
reiche Mitgltedserklärungen erfolgt . Die Gesamtz '.ffer der
außerdem bis heute ' eingelaufenen Anteilscheinzeichmmgen
beläuft sich aus 6- bis 700000 W.; u . a . haben die Farben¬
fabriken vorm . Bayer u . Ko., Elberfeld , 20 000 M ., die
Badische Anilin - und Sodasabrik LudwigAhasen a . Rh.
20000 M ., die Firma Oetker in Bielefeld 25000 M . ge¬
zeichnet. Ferner hat der Beanücn -WohlfahrtssondS der
Waggonfabrik Eust . TaWot u . Ko. in Aachen 16000 M . als
Stiftung überwiesen . Das Werk erhält somit , den Satzun¬
gen der Gesellschaft gemäß , den Anspruch aus jährlich 100
kostenfreie Verpflegungstage für seine Beamten , denen die
Auswahl der Heime freisteht . In der konstituierenden
Versammlung ist aus Antrag des derzeitigen Prasidrums
beschlossen worden , daß die Mitglieder des Präsidiums
keinerlei Arbeiten oder Lieferungen für die GeseUchaft gegen
Eutgeld ausführcn , bczw . sich daran beteiligen . Dieser
Beschluß wurde den Satzungen emverleibr.

— Militärische Jubelfeier . Die 3. Malrosenarttllerie-
Mbterlüng in Lehe beavsichtilgt, den Tag der 25jährigen
Wiederkehr ihrer Gründung festlich zu begehen. Alle ehe-
maltgen Angehörigen des genannten MarineteilZ werden
zur Teilnahme an dem Fest ergebenst ^eingeladen und ge-
beten, ihre Teilnahme an dem Fest bis 1. Mai 1911 der
Adjutantur der 3. Matrosenartillerie -Mteilnng in Lehe an¬
zumelden . Genauere Angaben über den Verlauf des Festes
sowie über eventuelle UnterbringnnWmöglichkeiten gehen
jedem Teilnehmer nach Anmeldung zu.

— Peter Ganter , der mit seinem famosen Buch
„Doppelte Moral " seinerzeit so große Aufregung verursacht
hat , hat mit seiner gegen den Reckztsauwalt Bahn in Ber¬
lin beabsichtigten BeleidigunTsklage kein Glück gehabt . Der
Beschuldigte hatte in einem Zeitungsartikel die für die
Reform der Strafprozeßorduung wichttge Frage des Ver¬
fahrens bei Wiederaufnahme eines durch rechtskräftrges
Urteil geschlossenen Verfahrens erörtert und als ern nach
seiner Ansicht „eklatantes " Beispiel den Fall Meier von tt>m
vertretenen Eheleute aus W i es b aden  angeführt , mwel¬
chem das Zeugnis des Herrn Ganter eine Rolle gcsprett
hatte . An der Hand dieses Beispiels hatte er dargelegt,
wie aus Grund eines Zeugnisses , das sich später als „be¬
denklich" herausgestellt habe, ein Urte ' l ergehen körme,
nur sehr selten wieder aufgehsben wird . Hierdurch suhlte
sich 5>err Ganter beleidigt . Das Schöffengericht hat aber
feine Privatklahe kostenpflichtig zurückgewiesen  und
billigte dem Beschuldigten den Schutz des § 193 StGB . zu.

— Freie Schulstcllen sind zu besetzen in : 1. Unter-
l i e d e r ba  ch. Kreis Höchsta M evang-l )«hmsch- Lebrnm-
stelle für Turnen und .Handarbert.,—- 2. H rll s cher o , ä̂ rers
Unierwesterwald. katholischeZ-Lrerstellr, zu dem Gmndgehatttritt eine Vergütung für krrchlrche Dunste von -.60 M.  teeroe
Stellen sind am 1. Mai 1911 zu besetzen.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Im Hoftheater wird heute Beet«

bovens Oper „Fidelio" mit der Kammeriang -rm srau Lesfler-
Burckard in der Titelrolle . Frau / sans -Zoepffel und dm Lenen
Braun Lenke, Lensel. Schütz und Schtvegler̂ wrederholr
(Abonnement D, erhöhte Preise ) . . Morgen gelangt rm Abonne¬
ment ev die Oper „Martha " mrt den Damen Frudfeldt.
Schröder-Kaminsky und den Herren Fredernch. Rehkopr und
Braun zur Aufführung . Am Donnerstag , den 6. o. M.,. fmdet
ein einmaliges Gastspiel der Konral. HÄ^ Ernsangerm
Fräulein Llargarete Ober von der Königlichen Oper m Berlin
ftatt . und zwar wird die Künstlerin hier als „Dalila m Samt-
Sasns großer Oper „Samson und Dalila auftreten . eu êr
Partie , welche sie bekanntlich auch in Berlin wredecholt zur
Darstellung gebracht hat ; als „Samson ", gastiert Herr Kammer»
sünaer Franz Costa von Nürnberg , wahrend m den weiteren
Lauptvartien die Herren Geisse-Winkel. Rchkopf und Braun
beschäftigt sind (Abonnement B, erhöhte Preise ) .

* Vrophonthcater (Wilhelmstraße 8) . Interessant ist es,
die Neuerscheinungen der amerikanischen Filmindustrie bezüglich
lhr -s künstlerischen Wertes , ihrer großen Naturschsnheiren,
sowie ihrer technischen Vervollkommnung zu verfolgen Als
das beste bis jetzt erschienene amerikanische Bild verdient wohl
Das goldene Mahl" genannt M werden, wennsstens können wir

nns nickt entsinnen, größere Vollendung bisher in lebenden
Bittern gesehen zu haben. Das goldene Mahl war mn alter
Brauch im Osten, der angewendet wurde, wenn remand semem
Gast einen Sckatz von höchstem Wert vorfuhren wollte Noch
ein neues, im Orient spielendes Drama , „Die Blume der Wüste
betitelt , dürfte infolge seiner eigenar igen Auffassung und
seiner echt orientalischen Bilder seme Wirkung nicht verfehlen,
ebenso die prächtige Naturaufnahme „Der Golf von BiSkaha ,
sowie „Fritzchen" in seiner neuesten humorsittschen.̂ ene, in
welcher '̂eine an Raffinement .grenzend: Schlauheit wieder
wahre Triumphe feiert . In . einem sensationellen Zauberakt
Die Feuerspinne" sehen wir eine Dame sich zum Schmetterling

verwandeln, eine zweite Dame wird zur Spinne , ersterer ver¬
fängt sich im Netz der letzteren, und das ganze verschwindetm
einer auflodernden Flarnnre.

* Suggestion und Hypnose. Der ungewöhnlich starke Zu¬
drang , welchen der erste Vortrag Br Fuldas ,m „Kauf¬
männischen Verein" am vergangenen Mittwoch hatte , hat den
Vorstand wie bereits bekannt, veranlaßt , mit dem Redner und
Erperimentator einen zweiten Vortrag zu vereinbaren, der am
Mittwoch stattfindet , und zwar im Saalbau der Lürngesell-
schaft in der Schwalbacher Straße , Br . Fulda wird bei diesem
zweiten Vortrag gewissermaßen als Fortsetzung des ersten eine
Reihe neuer Experimente nach dem theoretischen Teile zeigen
und damit wiederum Beweise erbringen von den geheimnis-vollen
Geisteskräften, die im Menschen schlummern und die den Arzt
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als Hypnotiseur befähigen, oft wunderbar erscheinende
Heilungen zu vollbringen. Karten zu dem Vortrag sind letzt
schon bei I . Chr. Glücklich, Wilhelmstraße 52, erhältlich.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
— Biebrich. 2. April . Wie wir hören, beabsichtigt die

Z. Gruppe des NassauischenSängerbundes , zu der die Vereine
,.Emtracht"-Biebrich, „Arbeit:rgesangveretn"-Biebrrch, „Lieder-
blüte"-Dotzheim, „Männergesangvereln"->schlerstem. , »Sanger-
lust" - Schierstein, „Eintracht" - Schierstern und „Eintracht -
Johannisberg gehören und deren Vorsitzender der derzeitige
Präsident der „Eintracht"-Biebrich ist, am Sonntag , den
23. April , nachmittags/ eine Versammlung  der Vorstande
dieser Vereine in Eltville abzuhalten, an die sich„üedervortrage
usw. anschlietzen werden, so daß ein schöner Sangertag zu er¬
warten steht. Es wird als besonders wünschenswert bezeichnet,
daß mit den Vorständen auch recht zahlreiche ganger erscheinen
Zu dieser Versammlung , die auch gleichzeitig agitatorisch wirten
soll, werden Einladungen an alle Rheingauer Gescuigvereme,
die dem Bund noch fernstehen. ergeben. Vor der allgemeinen
Versammlung , in der übrigens der nächste Gruppentag b.stlmmt
wird, findet eine Sitzung des engeren Vorstandes statt.

ei Hochheim. 2. April . Ein ungenannter Freund der Turn¬
sache hat der hiesigen Turngemeinde  emen namhaften
Betrag zur Beschaffung neuer Turngeräte zulommeu lassen.

Uassanische Nachrichten»
no . «Wille , 2. April . Bei der gestern zu Ende geführten

Aufnahmeprüfung in die König!. Präparandenschute
haben von 46 Prüflingen 34 dieselbe bestanden.

no . Kiedrich. 2. April. Unsere Gemeinde beabsichtigt, eine
neue Schule  zu bauen . Für dieselbe sind 5 Lehrsale und
eine Lehrerwohnung vorgesehen. Die Kosten stellen sich auf
ca. 70000 M. . .. .. . m „

ss . Höchsta. M.. 2. April . Das 2 51 a h r r ge Beste Heu
u n s e r e s Kreises  wurde auch hier ttt festlicher Weise be¬
gangen. Vormittags 11% Uhr wurde rn dem festlich ge¬
schmückten Saale des Kreishanses eme Sitzung des Kreistages
abgehalten, der auch unser früherer Landrat , der Mige Regie¬
rungspräsident von CAn Dr . Stemmelster . beiwohnte. Siach-
mittags vereinigten sich die Mitglieder des Kreistages mit den
geladenen Ehrengästen und einer stattlichen Amahe nbrwer
Kreisbewohner zu einem Festessen,  das durch die üblichen
Toasts gewürzt wurde. Das Kaiserhoch brachte Regierung».
Präsident Dr . v. Meister  aus . über die Entwickelung unseres
Kreises seien folgende Zahlen angegeben: Im ^ ahre 1886 zahlte
der Kreis 30 000 Einwohner, bei der Volkszählung m 1910 da¬
gegen 77 000. Als im Jahre 1892 das Einkommensteuergesetz
in Kraft trat , brachte der Kreis rund 66 000 M. Einkommen¬
steuer auf . heute 1058 000 M. Die Gebäudesteuer st,eg seit
1886 von 86 000 M. auf 198 000 M.. die Gewerbesteuer von
13 000 M. auf 119 000 M.. die Ergänzungsstsuer von 2c>000 M.
aus 90 000 M. Der Etat des Kreises, welcher 1886 nur 70 000
Mark betrug , ist jetzt auf 273 000 M. gestiegen. Als Landrate
haben hier gewirkt von 1886 bis 1892 der ietzlge Kultusminister
v T r o t t z u S o l z . von 1892 bis 1895 der jetzige Regierungs¬
präsident in Wiesbaden, v. M e i st e r , von 1895 bis 1900 der
ietzige Regierungspräsident in CAn, Dr . Steinmeist  e r .
von 1895 bis 1910 der jetzige Geheim^ Regierungsrat tat
Kultusministerium v. A che nb a ch. Seit 1910 ist Dr.
Klauser  hier Landrat . — In der Sitzung des K r e , s t a g S
wurde u. a . die Errichtung einer Kr e i s s P ar ka s l e ge¬
nehmigt.' Zum Vorsitzenden der Kasse wurde Landrat Dr.
Klauser i'.nd zu dessen Stellvertreter Bürgermeister Simon-
Nied gewählt. — Zu den Kosten der Umgehungsstraße
in Hattersheim werden nach dem Antrag De. Klauser 10 800 M.
und zu den Ausbaukosten des Nieder Krrchwegs  10000
Mark Zuschuß bewilligt.

u. Nied, 2. Avril . Herr Lehrer Sann er  ist zum
Hauptlebrer ernannt und ihm die Leitung der Halste der
diesigen̂ Schulklassen übertragen worden. Da der katholische
Hauptlehrer zum Rektor befördert wurde, nrmmt man an, daß
das Hauptlehreramt für Herrn Sanner nur ein Durchgangs-

'Griesheim , 2. April . Herr Rechnungsrat Schütt.
Vorsteher des hiesigen Postamts , feierte gestern sein 5 0»
jähriges Dienstjubiläum.  Schütt ist Hannoveraner,
kam 1869 in unfern Bezirk und wirkte in Frankfurt , Langen-
schwalbach. Höhr und Griesheim . Als Auszeichnung erhielt er
den Roten Adlerorden 4. Klasse mit der Zahl 50. — Der El a :
der Gemeinde, der in Einnahmen und Ausgaben mit 835 000 M..
abschließt, ist von der Vertretung genehmigt worden. Es
kommen 135 bezw. 165 Proz . Gemeindesteuer!, zur Erhebung.

pp. Elz. 2. April . Herr Landrat Büchting empfahl den
beiden Körperschaften, für die hiesige Bürgermeisterstelle die
Anstellung eines B e r u f s b n r g e r m e l st e r s ins Auge zu
fassen. Als Anfangsgebalt soll eine Summe von 2400 M. fest-
gesetzt werden.

ob. Klingelbach, 2. April . Gestern fand hier eine seltene
Schulfeier  statt . Das im vorigen Jahr begonnene neue
Schulbaus für die zu einem Schulverband verbundenen Orte
Klingelbach und Ebertshausen wurde seiner Bestimmung über¬
geben. Im alten Schulhause, das nunmehr für die zweit:
Klasse bestimmt ist. sprach der erste Lehrer Herold,  der seit¬
her die schwierige Stelle allein zu versehest hatte , treffende
Worte . Zwei Klänge ließ er darin zu einer schönen Harmonie
zusammenklingen: Erinnerung und .Hoffnung. Dabei wies er
hin auf die Entwickelung des Schulwesens auf dem Einrich und
gab eine Darstellung der Klingelbacher Schulgeschichte. Aus
dieser ist besonders hervorzuheben, daß in 200 Jahren nur 12
Lehrer hier gewirkt haben. Dann zogenchie beiden Schulklaffen
mit dem Schulvorstarid zu dem neuen Schulhaus . Dort sprach
der Kreisschulinspektor Dekan Krämer - Dörsdorf be¬
herzigenswerte Worte über die Treu : , die in der Schule walten
muß und die Treue , in der Schule und Haus zusammen
wirken sollen. Dann übergab er das Schulgebäude unter
Segenswünschen seiner Bestimmung. In dem schönen lichten
neuen Schulsaal richteten d:r Kreisschulinspektorund der Orts-
Pfarrer noch einige Worte an die Kinder. Die ganze Feier
wurde durch wirkungsvoll vorgetragene Gesänge verschönt. Zum
Lehrer der 2. Klasse wurde Schulamtsbewerber Bernhard
S chn e i de r von Frankfurt a. M. bestimmt, der gestern auch
in sein Amt eingeführt wurde.

pp Neustadt. 2. April . Vor einigen Tagen wurden die
Kühe des hiesigen Gemeinderechners, die bei der Überführung
der Bahn Herborn-Westerburg hielten, be, den, Herrannahen
des Zuges scheu und sprangen vor die Lokomotive, w daß sic
Heide totgefahren  wurden.

Ans der Umgebung.
Bluttat eines Irrsinnige».

k. Frankfurt a. M., 1. April. Heute nachmittag besuchte
rin 22jähriger Tagelöhner aus Fechenheim,  der schon
einige Monate in der Irrenanstalt interniert war , seine hier
wohnenden Eltern . Mit seiner Schwester und einem jungen
Manne ging er dann weg, geriet aber auf der Straße in einen
Wortwechselmit seiner Schwester und gab auf sie plötzlich drei
Revolv erschüsso  ab . Der Tater wurde verhaftet.

ss . Bad Rauheim, 2. April . Der Grotzherzog hat, der
-.Darmstädter Zeitung " zufolge,, dem Obersten a . D. Oskar von
Frankenberg und Pro schlitz  zu Cassel die Obliegen-

.beiten des Kurdirektors zu Bad Nauheim übertragen und den
Geheimen Baurat Dr . Esrr  zu Bad Nauheim zum Bade¬
direktor und zum Vorstand der Bade- und Kurverwaltung zu
Bad Nauheim ernannt.

-ts- Aus dem Amt Battenberg, 31. März . Kaum ist die
Edertalbahn  soweit vollendet, so tauchen neue Äahn-
projekte auf. Der Appetit kommt eben beim Essen. Aber mai,
mutz gestehen, daß die jetzigen Bahnlinien, so dankenswert ihre
Eröffnung auch ist. doch alle an einem großen Übelstand leiden:
Sie laufen auer durch unseren Kreis und berühren daher sein
Gebiet immer nur aus kurzen Strecken. Die so dringend nötige
—angsbabn von Gießen (oder Wetzlar) aus aber fehlt immer

noch. Sie rückt jetzt in den Vordergrund des Interesses . Leider
scheint man aber nicht überall den,eigenen Vorteil zu erkennen;
man versteift sich ans Sonderwünschc und schädigt sich dadurch
selbst. So steht z. B. die Stadt Biedenkopf dem Plan , die
Scheldebahn von Wallau aus über Ludwigshütte bis Hatzfeld
durchzubauen, ablehnend gegenüber, weil sie eine unmittelbare
Verbindung mit Battenberg wünscht. Und doch könne gar kein
Zweifel sein, daß eine Bahn Wassau-Hatzfeld nicht nur geringere
technische Schwierigkeiten bietet , sondern auch vom Standpunkt
der Rentabilität aus .vorzuzieheu ist. Für Biedenkopf aber ist
es eine Lebensfrage, daß der Verkehr des dicht bevölkerten Oder¬
tals nicht ganz von Biedenkopf ab nach Frankenberg und Berle¬
burg gezogen wird. Wenn man sich noch lange streitet, könnte
es sein, daß man zu spät kommt.

Gerichtliches.
Aus arrswartigen Gerichtsfälrn.

Der Briefträger als Spitzbube.
«st. Darmstadt, 1. April. Vor der hiesigen 2. Straf¬

kammer hotte sich der frühere Briefträger Gorbig  wegen
versuchten schweren Diebstahls zu verantworten. Er harre
bei einem Gastwirt einen Wechsel einzukassieren. Als sich
der Gastwirt in seine Wohnung begab, um Geld zu holen,
trat der Angeklagte hinter den Ladentisch, tat zunächst einen
tiefen Griff in die Zigarrenkiste und versuchte dann mit
einem Nachschlüssel die Kasse zu öffnen. Die im Neben¬
zimmer befindliche Frau des Wirts beobachtete aber dieses
Treiben und machte sich bemerkbar, woraus der Angeklagie
voir seinem Diöbstahlsversuch abließ. Die Straskanmrer
erkannte ihn des schweren versuchten Diebstahls für schuldig
und verurteilte ihn zu 4 Monaten Gefängnis.

Dia „Lorraine Sportive" vor Gericht.
sh.- Metz, 1. April. In dem Krawallprozeß gegen die

Vorstandsmitglieder der „Lorraine Sportive " wurde am
Samstagabend die Beweisanfnaihme geschlossen und die
Schlußvcrhandlung ans Montag anberaumt. Der Schluß
der Beweisaufnahme gestaltete sich, wie vorauszusehen war,
ziemlich eintönig, da alle bei dein Krawall in Tätigkeit ge¬
tretenen und jetzt als Zeugen vernoinnlenen Polizeibeamten
in ihren Aussagen das gleiche BAd des unerhörten Vor¬
gehens des Hauptangekla-gten Samain und dessen Genoffcn
entrollten. Alle diese Beamten haben den Eindruck gehabt,
daß ihnen bei 'ber Aufhebung des Konzertes Widerstand
geleistet werden sollte und daß es vor allem der Angeklagte
Samain war, der die Musiker zum Meiben und Weiter¬
spieken zu veranlassen suchte. Hierdurch tvurde der Kraivall
erst recht geschürt. Aus den Aussagen der Zeugen, welche
den vor dem „Hotel Terminus " formierten Zug durch die
Hauptstraßen der Stadt marschieren sahen, geht hervor, daß
auch hierbei die Teilnehmer sich sehr dreist gegen die Polizel
und gegen die Soldaten, welche von dieser zu Hilfe gerufen
wurden, benahmen. Es kam dabei zu einer Gefangenen-
böfreiung, imjd der die Hauptwache befehligende Leutnant
sagte sogar aus , idaß ihn einer der Demonstranten bei dem
Tumult vor der Hauptwache mit eiinom Messer bedroht
habe. Die Rufe: „Vive 1a France ! A bas les Prussiens!
Vive la Lorraine !", waren allgemein . Zum Schluß der
Beweisaufnahme machte noch der Wirt des Hotels „Ter¬
minus" durch seine Angabe einiges Aufsehen, daß ihm trotz
der gesprengten Tür und der Zerstörungen iin Saale selbst
ein Schäden nicht entstanden sei. Das Hotel ist seinerzeit
von 'einer katholischen Gesellschaft gegründet, aber in
Konkurs geraten. Das den Verhandlungen beiwöhnende
Publikum benahm sich bis zum Schluß dermaßen heraus¬
fordernd  und ungebührlich, daß der Vorsitzende mehr¬
mals mit Räumung des Saales drohen und schließlich so¬
gar die Pokizeimannschasien im Gerichtsgöbäudeverstärken
mußte. Der Prozeß hat also alles andere eher als eine
Einschüchterung der protestlerischen Elemente in Metz und
Lothringen erzielt und 'daran wird voraussichtlich auch das
noch ausstohende Urteil nicht viel ändern.

wb. Metz, 3. April. Bei der heutigen Verhandlung im
Prozeß „Lorraine Sportive" ereignete sich ein Zwischen¬
fall. Als Staatsanwaltsrat Richert  mit seiner Anklage¬
rede 'auf idas beanstandete Lied „Dorre nationale " zu
sprechen kam, wurde er plötzlich von einem Unwohlsein
befallen und sank in den Sessel zurück. Die Sitzung wurde
infolgedessen unterbrochen. Gegen 11 Uhr wurde die
Sitzung wieder ausgenommen und Richert setzte seine Rede
fort. Der Staatsanwalt beantragte gegen Samain
wegen Zuwiderhandlung gegen die Pölizeiverordnung
4 M. Geldstrafe, wegen Hausfriedensbruch 3 Monate Ge¬
fängnis ; -gegen Sehl  wegen Hausfriedensbruch 6 Wochen
Gefängnis ; gegen Nikol as  wegen Aufruhr 6 Mouate
Gefängnis und wegen Unfug 14 Tage Hast; gegen Loren-
zer  14 Tage Hast; gegen Karl Marin  3 Wochen Haft;
gegen Ernst Marin , Tournois uNd Bracht  sc
3 Tage Haft; «egen Schneider  im ganzen 8 Monaie
Gefängnis.

Eine Mörderin zum Tode verurteilt.
heb. Olmütz, 2. April. Hier wurde die 37jährige Marte

Ra bek vom Kreisgericht zum Tode verurteilt. Sie harre
im Armenhaus eine Zimmergenossin erschlagen und um
12 Kronen beraubt.

*

ii. Banknotenfälscher. Das oberbayerische Schwurge¬
richt in München verurteilte den Lithographen Jrl-
München und den Kanstnann D old - Stuttgart wegen
Ba-icknoteNfälschungzu 8, bezw. 12 Jahren Zuchthaus. Irl
hatte für Dökd gegen eine versprochene Belohnung von
109000 M. etwa 1000 falsche 500-Milreisnoten angefertigt
und an Doltd nach Zürich geschickt, der sie durch eine Mittel-
Person nach Brasilien schaffte. Infolge Unterschlagung von
Wertsendungen, die solche falschen Noten enthalten haben,
die durch zwei Züricher Postbeamte verübt wurde, wurde
der Schwindel entdeckt.

r. Ein Adventist vor Gericht. Vor dem Schöffengericht
in Düsseldorf hatte sich abermals der Schreiner Rnd. Gillc
zu verantworten, der als Adveniist  seine beiden Söhne
den Satzungen seiner Religionsgemeinschaft' entsprechend an
Samstagen grundsätzlich vom Bolksschulunter-
richt  fernhält . Da der Mann streng an seiner Anschau¬
ung festhält, daß man Gott mehr gehorchen müsse wie den
Menschen, und daß darum die Allerhöchste Kabinettsoder
vom 20. Juni 1835 für den vorliegenden Fall keine Geltung
besitze, so werden allw öchentlich  gegen ihn Poli¬
zeistrafen  festgesetzt, die er im Wege der Hast verbüßt.
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Neuerdings hatte sich die Polizeiverwaltung mit den hiesigen
Schulbehörden ins Einvernehmen gesetzt, ob dem Wunsche
des Mannes vielleicht entsprochen werden könne, doch ist
es allerseits ausdrücklich abgelchnt morde in nach dieser
Richtung hin eine Ausnahme zu machen. So mußte das
Gericht auch jetzt wiederum die Polizeistrafe bestätigen, wie.
wohl es nicht verkannte, daß für den Beschuldigten cm
schwerer Gewissenskonflikt vorliegc.

Sport.
* Fußball . Wie vorauszuseben war , gewann der Ostkreis'

meister „Bayern "-München gegen den Sportverein
Wiesbaden  mit dem Resultat von 4:1 Toren . Das ^ piet
stand bei Halbzeit 1:1. Das Resultat ist in Anbetracht des
vielen Ersatzes und der weiten Reise ein recht günstiges.
,.Bavern "-München wird am 2. Osterfeiertag hier das Rückspiel
austragen . — Die 1 b-Mannschaft des Sportvereins gewann
gegen die Seckbacher Fußballgesellschaft mit 4 :3 Toren , während
das Spiel der 8. Mannschaft in Worms bei dem Stand von 1:0
für Worms abgebrochen werden mußte.

* SädieringkaUlpf. Bei dem am Sonnjsg stattgefundenen
Stcidteringkampf Mainz -Wiesbaden erreichte der Atbletik-
Sportverein Wiesbaden  die höchste Punktzahl.

* Radrennen. In Berlin  siegte im großen Erüsf-
nungsrennen über 30 Kilometer Bölschlin in 26 Minuteie
23 Sekunden. Zweiter wurde Wegmann 700 Meter zurück,
Dritter Euziu, 350 Meter hinter Wegmanu. Ludlvig-
Sosseuheim mußte das Rennen infolge Motordofektes auf«
geben. Das Hauptrennen gewann Ritzenhaiuer.

Kleine Chronik.
Ein schiverer Schiffszusammenstoß. Bei nebeligen

Wetter erfolgte in der Nacht zum Sonntag an der südlichen
Einfahrt des Sundes eine schwere Kollision zwischen dem
Hamburger Dampfer „Helfried Bismarck", mit Stückgut
nach Malmö bestimmt, und dem Kopenhagener Dampfer
„Saxo". Letzterer wurde Mittschiffs angeramü und die
Steuerbordseite aufgerisscu. Das Schiss sank binnen weni¬
gen Minuten. „Helsried Bismarck" wurde am Bug schwer
beschädigt. Gleichwohl gelang es ihm aber, die Boote aus¬
zusetzen und die 15 Mann Besatzung des „Saxo" zu retten.
An Bord des Danrpfers befand sich attch eine Ncenaacrie,
darunter 18 Eisbären , die einen Wert von 80 000 M. reprä¬
sentierten. Sämtliche Tiere sind ertrunken. Der „Helfried
Bis'nmrck" traf Sonntagmorgcn in Malmö ein und landete
die gerettete Besatzung des „Saxo".

Schwerer Sturm auf See. Auf dem Kanal hat am
1. April ein furchtbarer Sturm gewütet. Der Telegraphen-
und Telephonverkehr war gestört. Zahlreiche Schiffsunsällc
sind zu verzeichnen. Etwa ein Dutzend Schisse kollidierte,
mehrere sind ilntergegangen. Fast alle Schiffe, die in den
Sturm gerieten, erlitten Beschädigungen. Der norwegische
Dampfer „Nervion" sank nach einem Zusammenstoß mit dem
deutschen Dampfer „Prinz Friedrich Heinrich", über das
Schicksal der Besatzung ist »lichts bekannt. Ein russischer
Segler rannte in der Nähe der Insel Wight einen engli¬
schen Dampfer an und brachte ihn zum Sinken. Kurz dar¬
auf sank auch der russische Dampfer. D' e Besatzung konnte
gerettet werden.

überfall auf einen Kassenboten. Samstagabend gegen
8 Uhr wurde aits dem Hose des Grundstücks Friedrich
straße 70a eilt Raubansall gegen den 60 Jahre alten Kassen-,
boten Schniidt verübt. Dort drängte sich ein junger Mensch
an den Mann heran und versuchte ihm seine 1000 M. ent¬
haltende Tasche zu entreißen. Zwischen beiden entspann sich
ein Kampf und es gelang durch Hinzukommen anderer Per¬
sonen den Burschen zu verhaften.

Todessturz aus dem Fenster. Ein schwerer Unglück?-
fall ereignete sich in der Lilienstraße 18 zu Halle a. d. S.
In Abwesenheit der Eltern stürzte das 5jährige Töchtercheu
des Arbeiters Lerming aus dem zweiten Stockwerk mit dem
Kopf voran ans das Steinpflaster. Der Schädel wurde
zertrümmert. Das Kind war sofort tot.

Einsturz eines Bierdepots. In Brüssel stürzte infolge
Überlastung ein mehrstöckiges Bierdepot ein. Die Fronk-
mausr barst in Stücke und das ganze Gebäude Jenftc sich
wie ein Kartenhaus. Zahlreiche Fässer mit insgesamt
750 000 Liter Bier wurden zertrümmert. Das Bier floß
in Strömen aus die Straße . Personen sind bei dem Un¬
glück nicht zu Schaden gekommen.

Ein Kindesraub. In Lasvegas <Neu-Äteriko» wurde
das zweijährige Kind eines reichen AiOoalts geraubt und
später in den Bergen für ein Lösegeld' von 50 000 M. aus-
geliefert. Die Räuber sind fpurBos en-ckommen

Deutscher Reichstag.
Eigener DrabtberiÄt des ..Wiesbadener Tagblatts ".

# Berlin, 3. April.
Am Buttdesratstisch: Staatssekretär Delbrück, Wermuth,

Kiderlen-Wächter und Di-. Lisco.
Präsident Graf Schwerin-Löwitz er öffnete die Sitzung

um 11 Uhr 20 Minuten.
Aus der Tagesordnung steht zunächst die dritte Lesung

des *
Reichsbesteuerungsgesetzes.

Abg. Ahlhorn (Fortschr. Vpt.) : Der jetzige Entwurf
wird von den beteiligten Gemeinden freundlich ausgenom¬
men, denn er bringt ihnen einen Rechtsanspruch auf Bei¬
hilfen, die bisher den Charakter von Armenunterstützungcn
trugen. In Einzelheiten sollten noch weitere Erleichterungen
für bie Gemeinden eintretcn. Redner befürwortete dann
einen Abänderungsantrag auf anderweitige Berechnung der
Entschädigungspflicht des Reiches an die Gemeinden.

Staatssekretär Wermuth: Die Verbündeten Regierungen
haben in dieser Angelegenheit ein materielles Interesse nicht.
Sie haben nur ein Interesse ,an der einheitlichen Regelung
der Grundsätze dieses Gesetzes. Ein materielles Interesse
hat namentlich Elsaß-Lothringen und die stark belasteten
Gemeinden. Der Entwurf ist den Interessen der Gemeinde«
außerordentlich entgegengekommen,. während

in den Etat mehr freiwillige Beträge eingestellt werden.
Bisher erhielten Orte mit Marine- und mit Militärver¬
waltungen Beihilfen. Rach dem Entwurf werden künftig
39 Gemeinden diese Unterstützung erhalten, und zwar in
allen Teilen des Reiches. (So Orte wie Siegburg und
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Hanau .) Ihnen hat die Kommission den Kreis wesentlich
erweitert . Während wir eine Arbeiterzahl von 7 Prozent
voraussetzen , hat die Kommission beschlossen, diese Zahl
aus 8 Prozent heraufzusetzen.

Abg. Erzberger (Ztr .) empfiehlt einer: Antrag , nach dem
die Beschlüsse der zweiten Lesung aufgehoben werden , wo-
nach auch die Witwen und Waisen bei Berechnung der Be-
steuerungspflicht berücksichtigt und die prozeirtuale Berech-
nung geändert werden soll.

Nach weiteren kurzen Bemerkungen des Abgeordneten
WiS-Straßburg (Ztr .), der für die Beschleunigung des Ent.
muvfs im Interesse ' der elsässischen Gemeinden eintrat,
wird das Gesetz entsprechend dem vorliegenden Antrag ge¬
ändert , somit die Kommissionsbeschlüsse wtederhergestellt
und endgültig in dritter Lesung angenommen.

Darauf beginnt die
dritte Lesung des Etats.

In der Generaldebatte führte Abg . Dr . Ledebour
(Soz .) aus : Ich konstatiere, daß wir uns bereits in der-
senigen Zeit befinden , für die der Etat beschlossen werden
soll. Das Haus konnte mit seinen Aufgaben nicht recht,
zeitig fertig werden . Ein Notgesetz wäre erforderlich ge¬
wesen. Jetzt haben wir anarchistische Zustände und es ist
merkwürdig , daß eine konservative Regierung der Anarchie
Vorschub leistet . Wann die Reichstagswahlen kommen, ist
uns gleichgültig , wir meinen aber , daß zur Bewältigung
unserer Aufgaben — die Schwerinstage werden immer
seltener — die Session verlängert werden muß . Dazu ist
aber eine

Abänderung des Diätengesetzes nötig.
Wenn der Reichskanzler auf unsere Kritik keinen Wert legt,
dann sollte er doch die Beurteilung berücksichtigen, die er
vor wenigen Tagen durch Delcasss erfahren hat . Die Be¬
merkung des Reichskanzlers , daß eine Abrüstung undurch¬
führbar ist, ist unzulänglich.

preußischer Landtag.
Abgeordnetenhaus.

Eigener Drabtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".
$ Berlin , 3. April.

Am Mlnistertisch : Kommissare.
Präsident v. Kröcher eröffnet die Sitzung um 12(4 Uhr.
Auf der Tagesordnung steht als erster Punkt der Be¬

ratung der Gesetzentwurf über die
Reinigung öffentlicher Wege.

Unterstaatsseikretgr Cöls von der Bruegghen : Der
Mangel allgemeiner Gesetzesvorschristen über die Pflichten
zur polizeigemäßen Reinigung öfsentlüher Wege führte
vielfach zu Rechtsstreitigkeiten zwischen den Hausbesitzern
und den Polizeibehörden . Der vorliegende Entwurf soll
hierin Klarheit schassen. Die Staatsre -gierung konnte die
Wünsche zahlreicher Hausbesitzerveveine nicht überall be¬
rücksichtigen und hielt es für

zweckmäßiger, wenn die Reinigungspflicht den Haus¬
besitzern und nicht den Gemeinden obliegt.

Das Herrenhaus stimmte der Vorlage zu. Ich bitte auch
um Zustimmung.

Abg . Braemet (koirs-1 hält es für bedenklich, wenn die
Festsetzung des Umfangs der Reinigungspsticht den Polizei¬
behörden überlassen bleibt und beantragt Verweisung an
die Kommission.

Abg . Linz (Zentr .) wendet sich gegen eine Überlastung
der Gemeinden u-nd Hausbesitzer.

Die Wgg . Ecker-Winsen (natl .) und Bonin (freikons.)
erklüren ihr Einverständnis mit der Vorlage.

Abg . Peltasohn (Vpt .) empfiehlt die Aufhebung ört¬
licher Vorschriften.

Mg . Horvcler (Zentr .) schließt sich den Auchuhningcn
des Abg . Linz an . , . , , ._ ,

Nach kurzen Bemerkungen des Abg. Lrebknecht (soz .)
wird die Vorlage an die Gemeiüdskonrmission verwiesen.

Fetzte Nachrichten.
Die englische Friedensbewegung,

rwb. London, 3. April . Der Chsfsekretär für . Ir¬
land , Birrest , sprach in einer Versammlung zur Förde¬
rung der Schiedssprechung u>:d äußerte sich dabei des
längeren Über die Rede, die der deutsche Reichs¬
kanzler  dieser Tage gehalten uich die er, Brrrell,
mit der ernsten Aufnierksamkeit, die sie verdiene, ge¬
lesen habe. Ter Kanzler habe vorausgesehen, daß Er¬
eignisse eintreten könnten, die England und America
veranlassen würden , die Schiedssprechung fallen zit
lassen und ihre Zuflucht wieder zu den Waffen zu
nehmen. Selbst wenn den: so sei, erklärte Brrrell , könne
es doch nur gut sein, wem: man versuche, sich so lange
als möglich des Kriegführens zi: enthalten . /Der nur
den Vereinigten Staaten geplante Vertrags rnsolviere
die Frage der Abrüstung nicht direkt, aber nichtsdesto¬
weniger liege etwas derartiges darin . Eines ^ age^
müsse dieses höchst wünschenswerte Ziel das Ergebnis
der Ausbreitung des Friedens sein. (Beifall .) ~ te
von Birrell vorgeschlagene Resolution,  dw wie
Befriedigung über das vereinte Vorgehen der Kirchen
Amerikas m:d Englands zur Unterstützung des Vor¬
schlages des englisch-amerikanischen Schledsverrrages
ausfpricht und die Hoffnung ausdrückt, daß nicht, gas
Zustandekommeir verhindern werde, fand begetltetrc
Annahme.

Bürgermeister-Jubiläum.
Spandau , 3. April . (Eigener Doahtbericht.st V?

bürgermoister Koe ^ tze feiert heute fein Löjahrrgss
stium als erster Bürgermeister von Spandau.

Tie Lage in Mexiko,
Köln, 3. April . (Eigener Drahrbericht ) Em

Sonderberichterstatter der „Köln. Zig -, meldet ub
die Lage in Mexiko aus Sankt Anton : unter F
2 April : Das hiesige Hauptquartier der Aufstano:-
schen ist voi: der Botschaft des Präsidenten Tmz zwar
im ganzen befriedigt , erblickt aber darin keinen großen
Sieg . Es traut indessen seinen Versprechungen nicht

und fordert Bürgschaft für die Durchführung . Madero
und Tustavo sind unerwartet heute nacht nach El Paso
abgereist, wo sie mit Limantours znsanrmentreffen, um
morge,: dort die eintreffende Antwort des Rebellen-
sührers Francesco Madero zu besprechen.

Der Aufstand der Malisoren.
Konstantinopel , 3. April . (Eigener Trahtbericht -7

Die von den aufständischen Malisoren belagerte Stadt
Tuzzj an der montenegrinischen Grenze wurde am
Samstag durch türkische Truppen nach siegreichem
Kampfe ' entsetzt. Damit ist die Niederlage der Auf¬
ständischen entschieden.

Der militärische Überlandflug.
wb . Berlin , 3. April . Tie Militärflieger Macken¬

thun und Erler , die, wie bereits gemeldet, gestern nach¬
mittag in Stendal zum Weiterflug wieder aufgestiegen
waren , sind abends auf den: Döberitzer Felde gelandet.
Es war den Offizieren nicht möglich, den Flieger-
schuppen ganz zu erreichen, da sie wegei: Gewitterböen
schon an der Westgreme des Feldes landen mußten.
Leutnant Mackenthun hat seine Aufgabe glänzend ge¬
löst. Das Ziel Bremen über Hamburg war ihm fest¬
gesetzt, für den Flug Bremen-Berlin war Leutnant
Mackcnthun kein bestimmter Weg vorgezeichnet. Er
konnte die Etappen frei wählen : auch war er an keine
Zeit gebunden. Hervorzuhcben ist, daß es ihn: ge¬
lungen ist, seinen Apparat unbeschädigt zurückzubringen.

Ein Hafenarbeiterstreik.
wb. Mannheim , 3. April . Heute früh sind hier ca.

2000 Hafenarbeiter wegen Lohndiffcrenzen in den Ausstand
getreten.

Straßenunruhen in München.
llck. München , 3. April . Gestern abend 11 Uhr kam es

in der Baherstraße infolge eines Vcrkehrsnnfalles zu großen
Menschenansammlungen . Ein Schutzmann, der die Ange¬
sammelten aufforderte , sich zu zerstreuen, wurde von einem
Mann , der sich widersetzte, an der Brust gepackt, worauf der
Beamte blank zog. Dadurch geriet die Volksmenge in Wut
und drang auf den Schutzmann ein. Ein Unteroffizier , der
dem Schutzmann zu Hilft kam, wurde von der Menge der¬
art bedrängt , daß er ans einen Straßenbahnwagen flüchten
mußte , dessen Fenster zum Teil von der erregten Menge
cingeworfcir wurden . Als der Schutzmann mehrere Ver¬
haftete nach dem Wachlokal auf dem Bahnhof bringen wollte,
wurde er von der Menschenmenge verfolgt . Schutzleute von
der Bahnhofswache Hielten die Nachdrängenden mit ge¬
zogenen Säbeln von den: Wachtlokal zurück. Erst einem
größeren Aufgebot von Polizistei : gelang cs, die Demon¬
stranten zu zerstreuen. Eine Anzahl von Sistierungen wur¬
de vorgenommen . Auch vor einer anderen Polizeiwache,
wo einige Krakeeler eingeliefert wurden , sammelte sich eine
große Zahl von Demonstranten an.

Unfall bei einem Urtillerieexerzieren.
M . Berlin , 3. April . Heute früh in der 9. Stunde

exerzierte eine Ballerte der Garde -Feldartillerie auf dem
Bornstodter Felde bei Potsdam . Infolge einer Salve der
Maschinengewehre scheuten die Pferde . D' e Rrannschasten
versuchten, die Tiere zurückzuhalten. Dabei kam cs zu etnenr
wirren Durcheinander van Tieren und Menschen, wobei
zwei Kanoniere ernste Verletzungen erlitten.

Ein tödlicher Automobilunfoll.
Cassel, 3. April . (Eigener Drahtbericht .) Unweit der

WÄhelmAhöhe stürzte gestern abend ein Automobil in den
Ehamsseegräben. Der Kanfmaim N ölte  aus Cassel wurde
getötet, der Fabrikant Ri eh off Cassel schwer verletzt.

Ein Brandunglück.
Hannover , 3. April , (Eigener Drahtbericht .) In der

vergangenen Nacht brannte das Wohnhaus des Schmiedes
Engelke  in Miesburg nieder . Die Ehefrau des Be¬
sitzers und ein sechsjähriger Enkel kamen in den Flammen
uni.

Im Dienst erschossen.
dcl. Benthen , O./S ., 3. April . Der Schutzmann Gelsen

in Laurahütte befand sich auf einer Nachtpatrouille und
bemerkte dabei mehrere verdächtige Burschen. Als er sich
ihnen näherte , schossen sie auf ihn . Gelsen wurde durch fünf
Schüsse schwer verletzt und starb  bald darauf . Die Täter
sind noch nicht ergriffen.

Ein Licbcsdrama.
M . München, 3. April . In : Walde bei Grünwald

wurden gestern nachmittag ein Mähriger Alaun und eine
etwa 25 Jahre alte Frauensperson tot aufgefunden . Sie
batten sich durch Revolverschüsse in Kopf und Brust gelötet.
Die Persönlichkeit des Paares ist noch nicht festgestellt.

Ein Bootsunglück.
ki Kopenhagen , 3. April . Bei Bergen überfuhr ein

Dampfer ein Boot , das vom Sturn : überrascht worden war
und den Hafen aufsuchen wollte . Von den Insassen , einen:
Ehepaar mit 7 Kindern , ertranken vier Kinder , die übrigen
konnten von einem Rettungsboot ausgenommen werden.

Eine Fischerflottille vom Sturme überrascht.
M . Christiania , 3. April . Der nördliche Teil Nor¬

wegens wurde während der ganzen vergangenen Woche von
heftigen Stürmen heimgesucht, die vielen Schaden anrich-
teien, so daß der Verkehr zu Wasser und zu Lande nahezu
völlig lahmgelegt war . Als sich das Wetter gestern früh
besserte, unbernahm die ganze Fischerflottille , die während
der Woche untätig im Hafen gelegen hatte , eine Ausfahrt
nach dm Fangplätzen . Gegen Mittag setzte plötzlich von
neuem heftiger Novdweststurm ein. Das Rettungsboot und
der Jnspektionsdampfer gingen sofort hinaus , um den
Fischerbooten bei der Bergung behilflich zu sein. Mehrere
Boote werden vermißt und sind wahrscheinlich unterge¬
gangen . Eine Anzahl Leichen wurden bereits an den
Strand gespült.

Die Pocken.
Christiansstadt an der Bober , 3. April . (Eigener

Drahtbericht .) Hier sind die Pocken ausgebrochen . Drei
Fälle wurden ärztlicherseits festgestellt. Eine Person ist be¬
reits gestorbm . Zwecks einer endgültigen Fesfftellung we»: -
gestern eine Regierungskommissimr in Christiansstadt.

Balkoncinsturz in einer Kaserne.
Mailand , 3. April . (Eigener Draihtbericht.) Gestern

abend gab das Geländer eines Balkons in der Artilleric-
kasernc bei Turin imch. Eine Anzahl Sblidwtm stürzte in
die Tiefe . Einer wurde getötet , fünf Mildere wurden schwer
verletzt.

wb . Berlin , 3. April . Tie Schwiegermutter öes
Reichskanzlers, Agnes v. P f u e l, ist in der Nacht zum
Sonntag in der Königgrätzerstraße Nr . 140, wo sie sich
zu Besuch bei dem Grcsten zu Tohna -Schlodien befand,
plötzlich am Herzschlag im 64. Lebensjahre gestorben.
Frau v. Pfuel wohnte in Halensee.

**  Berlin , 3. April. (Eigener Drahtbericht.) Der Zen
trumsabgeordnete Frhr . v. Hertling  erlitt heute nacht
einen Anfall beidenKicher Herzschwäche.

*

Wittenberg, 3- April . (Eigener Drahtbericht.) In einem
Anfall von Geistesstörung stürzte sich der 74jährige Kaufmann
Fink  in der Vorwcrkstraße zu Schönebeck aus dem vierten
Stock seiner Wohnung und war sofort tot.

wb. Batavia . 3. April . In Ost-Java ist die Bculenp  e st
ausgebrochen. Hundert Eingeborene sollen der Seuche er¬
legen sein.

Letzte Kandelsnachrichten.
Berliner Börse.

** Berlin , 3. April. (Eigener Drahtbericht.) Die Börse
erösfnete di: neue Woche in festerer und etwas belebterer Hal¬
tung, als in den letzten Tagen . Die Amegung ging vom
Montanmarkt aus , wo auf günstigere Berichte zahlreiche Kanf-
orders aus der Provinz Vorlagen, die eine Kursbefferung au:
der ganzen Linie veranlatzten. Auch auf den meisteniibrigen
Gebieten machte sich eine festere Haltung bemerkbar» d:eKurs-
bessernngm im Gefolge hatte. Uneinheitlich lagen Amerikaner.
Bon Bahnen waren Schantung und Anatolier abgeschwächt,
Warschau-Wiener schivankend. Inländische Staatsrenten im¬
verändert , auswärtige behauptet. Russische Banken ftst. Die
Versteifung des Geldmarktes hat nachgelassen. Wiesbadener
Kronenbrauerei wurden höher. Tägliches Geld etwa 5 Proz.
Privatdiskont 314' Proz.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
Mus Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugehenden, imA

verwendeten EinsenHmgen kann sich die Redaktion nickt einlad'en.)
* Geehrte RedaktM ! Als ich am Vormittag des 1. April

pünktlich und gewissenhW bei der Steuerbehörde im Rathaus
erschien, um meinem Dackel das Recht der Weiter¬
existenz zu erkaufen, wurde mir der überraschende Bescheid zu¬
teil : „die Hundemarken  sind noch nicht fertig". Me:ne
30 M. wurden mir abgenoglmen» ich bekam eine Quittung und
darf später wiederkommen, strm die Marke zu holen. Hat her
Entschluß, die Hundestruer zu erhöhen, auf unsere lieben Stadt-
väter derart gewirkt, daß sie die Marken nicht auch noch recht¬
zeitig zu bestellen vermochten? Ein betrübter Hundebesitzer.

Briefkasten.
(Die Redültion des Wiesbadener Tagblaits beantwortet nur sLriftllchr Stuft«« *
im Briefkasten, und zwar ohne Rechtsverbindlichkeit. Besprechungenkönnen nicht

gewährt tverden.)
F . K. 1. C 1 bedeutet allgemeine Körperschwäche. 2. Lehr¬

linge darf nur derjenige anleiten , der die Meisterprüfung be¬
standen hat oder die Bescheinigung der unteren Verwaltungs¬
behörde (hier der Magistrat ) besitzt, wodurch ihm dieses Recht
verliehen wird. Dies ; Bescheinigung, wird erteilt , wenn der
Betreffende am 1. Oktobrr 1903 24 Jahre alt gewesen, die vor-
geschrlebene Lehrzeit abgelegt und mindestens 5 Jahre als Ge¬
selle oder selbständig sein Handwerk ausgeübt hatte.

Erbschaft 99. Darüber müssen Sie einen Rechtsanwalt zu
Rat ziehen. Ohne Kenntnis der Vorgänge bei der Verzichts-
erklärüng und des Wortlauts der letzteren ist eine Beurteilung
der Angelegenheit nicht möglich.

P . W. Geschäftsempfehlungen sind vom Briefkasten aus¬
geschlossen. Vielleicht erhalten Sie an den „Tagblatt "-
ischalten: darüber Auskunft.

N. N. A46 bedeutet Unregrlmäßtgkeiten in der Form des
sonst kräftig geballten Brustkorbs (z. B. Hühnerbrust, Schuster¬
brust geringen Grades ) und L 52 Krankheiten der Unterlechs-
organe.

FamUien- Nachrichlen.
Klandesamt Miesvadeu.

fRathauS, Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis V«! Uhr) für Kh«»
fchliebungen nur LienStaas, Donnerstags und EamStags.)

Sterbefälle.
31. März Rosalie, geb. Goldschmidt, Ehefrau des Privatiers

Gottlieb Münzesheimrr , 61 I.
1. April Sofie , T . des Schneidermeisters Heinr . Gabriel , 3 I.
1. „ Maurer Karl Silbereisen , 30 I.
1. „ Näherill Elise Lauck, 57 I.
1. „ Antonie, geh. Dormann , Ehefrau des Oberrealschul¬

direktors z. D. Dr . phil . Johannes Kobl, 54 I.
1. „ Adeline, geb. Züge, Ebefr. des Oberpostsekretürsa. D.

Otto Schulz: , 64 I.

Geschäftliches.
Außergewöhnlich rasch erholt!

Mein Man:: hatte einen schweren Bronchial- und Lungen-
Katarrh durchzumachei: und war i:ach glücklich überstandener
Krankheit furchtbar vor: Kräften gekommen. Da wurde mir von
guten Bekannten Ihr Bioson empfohlen. . Nach Gebrauch des
ersten Paketes lnerkte ich, daß die Gesichtsfarbe bedeutend
frischer wurde, auch mein Mann fühlte sich kräftiger. Der Arzt,
lvelcher meinen Mann behandelte, meinte, daß man dies sehr
selten batte , daß sich ein Mensch gerade nach dieser Krankheir
so schnell erholte, wie dies bei meinem Mann der Fall ge¬
wesen. Die schnelle Kräftigung ist natürlich auf Ihr Bioson
zurückzuführ:,: , da cs seine Hauptnahrung war . Bei uns
kommt Biosan nicht mehr aus dem Haus , auch habe ich es
schon verschiedenen Bekannten empfohlen. Ich stelle es Ihnen
anheim, von meinem SchreLen Gebrauch zu machen: noch
weitere Worte darüber zu machen, wäre zwecklos, das Bioson
empfiehlt sich von selbst. Wolfsanger b. Cassel, 20. Aug. 10.,
Fuldastraß : 24. Frau Georg Schäfer.  Unterschrift be¬
glaubigt : Carl Frieß , Notar . Bioson ist das beste und
billigste Nähr- und Kräftigungsmittel : erhältlich in Apotheken,
Drogerien usw., Paket (circa Vz  Kilo ) Mk. 3.— . F 4

Unserer heutigen Stadtanflage liegt eine Bestellkarie
zum Abonnementauf den nmesten Roman des Freih. v. Ompteda:
,,Dis Tochter des großen Georg»" bei. Derselbe beginnt jetzt
in der „Kertiner Illustrierten Zeitung " , Verlag Ullstein LCo.

Dir M»vgen-A«sgabe «mfaßt 24  Seiten
mit der Verlagsbeilage „Der Roman ".

Leitung: W. Schulte vom Brühl.

BerunMvrtlicher Redaktcur iür Politik ü . Handel: A. tzegerhorlt , Erbenheimer .
Höh: : für Feuilleton: W. Sch ulte vom Brühl . Sonnenberg ; für Wiksdadeuer
Nachrichten: C. Rötherdl ; für Nasiauifche »Nachrichten, Aus der Umgebung
und Gerichtsiaal: H. Diefenbach ; für Vermachtes, Svort und Brtrska>!en:
T. Losacker ; für die Anzeigenu. Reklamen: H. Dorn - us ; sämtlich in Wirrbaben.
Druck und Berlao der L. Schelleubergjchcn Hos-Buchdruckerei in Aierbab «»



1 Pfd. Sterling . . . .
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta, 1 Lei
1 österr. fl. i . G.
1 kl. ö . Whrg. .

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. ° Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts,UM)

Voll . Ltzt, In %.
10. . N . . Deutsch-luxemh. ano.
8. . 8. . Eschweiler Bergw. » 186 .30
3. . 3. . Friedrichs!». Brgb. » 173 .SO
9. . 10,. Gelsenkirchen » * 210 .45
8. . 7. . Harpener Bergb. » 189 .75

10. . 8. . Hibernia Bergw. » 220 .50
10. . 9. . Kaliw. Aschers!. » 166 .50
10. . 10. . do. Westereg . » 214 .50
4l/r 4'/, do . do. P.-A. . 104 .50
5i/r 6° . Massen er Bergbau* 29 .50
l ’h 0. . Oberschi. Eis.-In. » 92 .70
9. . 15. . Plrönix Bergbau » 256 .25
12. . 12. . Riebeck. Montan » 203,
4 . . 4. . V.Kön.-u.L.-H Th't. 177 .50

20. . 18. . Ösir. Alp. M. ft. fl 161 SO

Kuxe.
(olme Zinsber.) per St. in M
— — Gew . Rossleben Jt 14 .850

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid. «) Deutsche.

Vorl .Ltzt In •'»
8. . 8.. Lubeck-Büchen Ji —
51/3 6, . Allg. D. Kleinb. . 138 .70
8. . 8. . do. Lok.-u.Str.-B.» 102.
S>/4 8-/2 Berlinergr. Str.-B. » 193.
4>/2 4-/2 Cass. gr. Str.-B. »
S-/2 6-/2 Danzig El. Str.-B. » 131 .75
S. . 5-/2 D. Eis.-Betr.-Ges. » 112 .75
4% 6. . Schaut.E.-B.-Akt. » 12 < 50
5-/2 6 . . Südd. Eisenb.-Ges. » 118 .20
6 . . 8. . Hamb.-Am, Pack. » 140.
0. . 0. . Nordd. Lloyd » 103 .25

b) Ausländische.
V. Ar. u. Cs. P. ö . fl. 115,

5. . 5.. c!o. St.-A. *
1281J!7>3/11 Buschtehr. Lit. A. * 158 .30
103/4 10-/2 do. Lit. 8 . » 19 .50
I*1!» 111lw>Czäkath-Agram * 23 10
5. . 5. . do. Pr.-A.(i.G.) * 103.
5. . 5. . Fünikirchcn-Barcs» 159 .75
63/5 63/5 Öst.-Ung . St.-B. Fr. 159 .65
0. . 0.. do. Sb. (Lomb.) » 20.
4. . 4. . Prag-Dux Pr.-A.ö.fl.
5. . 5. . do. St.-Act. » 97 .40
0, . -/« Raaböd .-Ebenfurt* 20 .60
5. . 5. . Stuhlw. R. Orz. » 109 .75
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr 128 50
5. . 6-/2 Orient'E.-B.-Betr.'O
6.  . 6.  . Baltiin. u. Ohio Doll. 10420
6. . 6. . Pennsyfv. R. R. > 124.

5 . Anatol. Eis.-8 . j 119 .20
4Vb| 5-/5 Prince Henri «r 144.

10. . 10. . Grazer Tramwav öfl 192 .76

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche. In

3. .!Alle. D. Kleinb. abg. M 97 .60
4. .1M!e .Loc.-u.Str.-B.v.98 » 101 .50
4V* Bad. A.-G. f. Schiff. » 101 .60
4. . Oasseier Strassenbahn *
fi/i 'D. E.-B.-Betr.-O. S. II - 101 .50
4. . D Eisenb.-G. Serie I » 95.
4-/r! do. (Ff.t S. 11u. IV . 102.
4. .! Serie I n. III » 99 .60
4% Nordd . Lloyd uk. b. 06 »
4Vj do . 08 uk. 1913 * 101 .80
4. . ! do . v. 02 » * 07 »
SVa’Südd, Eisenbahn » 89 .80

b) Ausländische»

4. . Böhm. Nord stf. i. G. Jt -
4. . do . Wstb. stfr.i.S. ö . fl.
4. . do . do . » in G. Ji
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau-Dampf.82stf.G. Ji
4. . do . do. 86 * i.G »
4. . Elisabethb. stpfl. i. Ö. »
4. . do. stfr. in Gold » 97 .90
4. . Fr. Jos.-B. in Siib. ö . fl. 95 .10
5. . Fünfkirch.-Bares stf.S. »
4. . Gal. K. L. B. 90 stf. i. S. »
4. . Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch. O. 89 stf. i. S. ö . fl
4. . do. v. 89 » i . G. Ji
4. . do. v. 91 » i. G. »
4. . Lemb.Czrn,J.stpfl.3. ö. fl. 88 .50

do. do. stfr. i. S. » 93 .50
4. . Mahr. Grb. von 95 Kr. 94 .80
4. . do . Schles . Centr. » 94 .20
4. . Öst. 1-okb. stf. >. G. Ji 80 .60
4. . do , do . stfr. i. G. * 9S .60
5. . do . Nwb . sf. i. G. v,74 » —
3-/2 do. do. conv. v. 74 » 85
3-/2 do. do. v. 1903 Lit. C. » 85 .20
5. . do. Lit. A. stf. i. S. ö. fl. 83 .40
3-/2 do. conv. L. A. Kr„ 85.
3-/2 do. do. V. 1903L. A. » 85.
5. . do. do . L.B. stfr.S.ö. ft. los.
3-/2 do . do. conv . L.ö . Kr. 24 .80
ZV- do. do. v.1903L.B. » 85.
5. . do . Süd(Lcmb.)sf. i. G. Ji 99 70

do. do. » 81 .10
2*/i do. do . Fr. 58 .70
96/io do, E. v. 1871 i . O. »
5. . do. Stsb. 73/74sf.i.G. Ji
5. . do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl. 103 .75
4. . do. Stsb. v.83stf . i.G. Ji 97 .00
3. . do . I- VIII. Ein.stf.G. Fr.
Z. . do . IX. Ein. stf. i . G. •
3. . do . v. 1885 stf. i. G. »
3. . do. (Eg. N.) stf. i. G. »
Z. . do. v. 1895 stf. i. G. 76 .50
4. . Pilsen Priesen sf. i.S. ö. fl. 4875
Z. . Prag-Duxl896stfr. i. G. » 77 .60
3. . R. Öd. Eb. stf. i. G. > 76 .90
3. . do . v. 91 stf. i. ö . * 76.
3. . do . v. 97 stf. i . ö . » 67 .80
4. Reichenb.-Pard.sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfh. stf. i. S. » 95 .20
4. . do . Salzkg. stf. i. G. .4
5. . Ung .-Gal. stf. i . S. ö. fl. 104 .20
4. . Vorarlberg stf. S. »
2Vio Ital. stg . E.B. S.A-E. Le
4. .1 do. Mittelm. stf. i.G. » 74 .40
2VtoLivorno Lit.C.Du . D/2 » 74 50
4. . Sardiu.Sec. stf. g . Iit.II Le
4. . Sicüian. v. 89 stf. i. G. »
2</i»Süd.-Ital. S. A.-H. . 72 .20
4. . Toscanische Central » 114 .86
5. . W’estsizilian. v. 79 Fr.
5. . do. v. 1880  Le
3% Gotthard bahn Fr. 92 90
3V2 fura-Simplon v. 94 gar. » 102.
4. . Schweiz -Centr. v. 1880*
4'/2 Iwang .-Dombr. stf. g . .4 99 .30
4. . Kursk.-Kiew.stfr.gar » 92.
4.. do. ('hark. 89 « » » oo .io
4. . Mosk.-Jar.-A .97 stf. g . » 90 .40
41/2 Mosk. KasanE.-B. 1909 » »8 .20
4.. do. uk. 1915 stfr. G. » 90 .50
4. . do . Wind. Rb.v. 97 * 00 .4.0
4. . do. do . v. 98 stfr. » 0040
4-/2 do. Wor. abl910sifr . . 08 .00
4-/2 do. do. Serie 11 * 98 .90
4. . do. do . v. 95 stf. g. » 90 .40
3. .! Jr. Riiss.  E.-l).-Q. stf. »
4. ^uss. Scio. v. 97 stf. g . » 90 .40
4. .j do . Südwest stfr. g. » 90 .10
4. J (yäsan-Uralsk stf. g. »
4. .! do. do. v. 97 stfr. » 90 .10
4. •;Warsch.-Wien stfr.gar. »
4.. do. do. S IX stfr. »
4. .1 do. S. X uk. 1911 » ST.

Zf.
4. .jWarsch.-W.S. Xlwk. ll ^
4. .[Wladikawkas stfr. g. »
4» .! do. v. 1898 uk. 09 >
^TjAnatölische i. Ö. *
41/2!Port . E.-B. v. 89LRg . »
3. JSaloniki-Monastir »
5. . iTehuantepec rckz. 1914 »

In v/s.
02 90

100 .50

100 .00
03.
67 .10

101 .25

Pfandbr . u . Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

Zt. In 0ft.
■# | 92 .40S‘/2 Allg . R.-A., Stufig.

31/2 Bay.Ver-B. München
4. . do. H.-B. S.6uk .l012 »
3% do. do. Ser. 1 u. 15 »
4. . do . Hyp .- uAV.-Bk. »
4. . do. do . (unverl.) »
3V2 do. do . *
3Va do. do. (unverl.) »
4. . do . Bd.-C.-A.,Wzhg . »
4. . do. do. 8.4 u. 10 *
4. . do . do . S. 11,12,14 »
4. . do. do . 5 . 22, 23 *
3»/2 do. do. S.l , 3-6,20 , 21 >
31/2 do . do . kdb . ab 07 »
4. . Nürnb.V -15.,S.13,20,2l »
4. . do . 3. 22. unk . 1912*
4. . do . S. 29-32,unk.18 '
31/2 do . »
4. . Berl. Hypb. abg. 80% »
3>/2 » do. > 80% »
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
4. . do . Ser. 7 •
4. do . » 9 u. 9a »
4. . do . S.10,10a uk.1913 »
4. . do . S.12,12a » 1914 .
4. . do . S. 13 unk. 1915 »
4. . do . S. 14 » 1916 »
4. . do. 8. 16 » 1919 >
31/2 do . Ser . 3 u. 4 »
V/2 do . » 5 »
3% do. » 8, unk. 1905*
3% do. » 11, » 1913»
4 . . D. Hyp.-B. Berlins . 10 »
4. . do . 8. 14,uk. b. 1914»
4. . do . S.15u. 16, uk. 17 *
4. . do . S.18u.l9utlgb .l9‘
4. . do . S. 2üu. 21 uk. 20 »
3*/4 do. 13 u. l3a uk. 13 »
31/2 do . kündb . ab 1905 >
4. . Frkf.. Hyp..B. Ser. 14 »
4. . do . do. S. 20uk. l915»
4. . do. do . Ser. 21 uk. 20 *
4. . do . do. S. 16ii. i7 »
4. . do . do. S. 18 kdb. 05 »
3V2 do. do. Ser. 12,13 »
3-/2 do . do. S.15,kb.l906 »
31/2 do . do . Ser . 19 »
3V2 do. K.-Ob. S. l k. 1910»
4. . do. Hyp.-Kr.-V. S. 15-19

, 21-27, 31,34-42 tilgb. *
4. . do. do. S.43uk. 1913»
4. . do . do. S. 46, kdb.08 *
4. . do. do . S. 47uk.l915 »
4. . do . do . S. 48uk.i917»
4. . do. do . S. 49uk.l919 *
4. . do. do . S. 50uk. l920 »
3V4 do. do. S. 44 uk.1913>
3%! do. do.S28 -30u . 32 »
3%l do. do. S. 45, tügb. »
4. . Hambg. H. B. 8 . 141-400»
4. .
4. .
4. .
V/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
4. .
y*
4..
V/2
V/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3%
3*/<
3V2
4
4. .
4.
4. .
4
4. .
4. .
3V/2
V/2
V/2
V/2
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2

do. S. 401-470 * 1913
do. 471/540 » 1916 *
do. 541/010 uk. 1918 »
do. S. 1-190, 301-10*
do. 311-350 uk.1913»

Mein. Hvp.-B. S. 2,6u .7»
do. do . S. S uk. 1911»
do. do. 8. 9 » 1914 »
do. do. S. 11* 1916 »
do. do. 8. 12 » 1917 »
do. do. 8. 13» 1918 »
do. do . S. 14 * 1919 »
do. do. kb. ab 05u.07 *
do. Ser. 10 »

M. B.*C.-Hyp. (Gr.) 2-4 »
do. Ser. 6 uk. 15 »
do . unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp.-B. uk. 1917 »
do . do. »

Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
do. do. $ . 17u.l8ab 10*

do . S. 21 uk. 1913 *
do. S. 22uk. 1915 »
do. S. 74uk. 1916 »
do. S. 25uk. 1918 »
do. 8 . 26 » 1919 *
do. S.27 » 1920 »
do. S. 20 * 1913 »
do. S. 23 » 1915 »
do. S. 3, 7. 8, 9 »

Pr. Ceutr.-B. C -B. v. 90 »
do. do. v. 1899u. 61 »

do. v. 1903 uk. 12 »
do. v. 1906 » 16 »
do. v. 1907 » 17 »
do. v. J9i;9 > 19 »
do. v. 1910 » 20 »
do. v. 1886 »
do. v. 1889 »
do . v. 1894 »
do. v. 1896 kb. 06 »
do. v. 1904 uk. 13 »
do. Com.<1kd.10»
do. do. 08uk. 17»
do. do. v. 1887 »
do. do . 96 uk. 06 »
do. do. 06 » 16 »

32/10 do. Hyp .-Act .-Bank »
28/iodo. do. do. »
4-/2 do. do. Sr. 1251auf , »
4. do . do . | 80°/oI *
3>/?do. do. 'abg. \ »
4. . do . do . v.04 uk. 13 »
4. . do. do . v.05 » 14 »
4. . do . do . v. 07 uk 17 °
4. . do. do. v 09 uk. 19
4. . do . Koni. v. 08 uk. 18
4. . do . do . v. 09 uk. 19
4. . do.Hyp -V.-O.(Ant.Ctf) *
3-/2 do do . do. . . . »
4. do . Pfbr.-Bk.E. 18«. 19 *
4. do do . F. 22uk. b. 12»
4. . do do. F. 25 » » 14»
4. . do . do . F.. 27 » - 15»
4. . do. do. fi.  28 » » 17 »
4. . do. do . F. 29 " » 19 »
4. . do. do . E. 30u .31» - 20»
3% do. do. E. 23 * » 12»
33/4 do. do. E. 26 * » 14 »
3»/2 do. do. E. I7u. ISkdb . *
3'/2 do. do. E. 24uk. b. 12»
V/i  do . Kleinb.E,I kb ab04 »
3'/2 do. Kom. S 3uk. b. 12 »
4. . do. Landsch.Central »

Rhein. Hyp.-B.kb.ab02 »
do. uk. b. 1907 »

1912 »
1917
1919

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

4.
4
4. . |
4. .
4. .1
3-/2!
3V2!

do.
do.
do.
do.
do.

| 92 .60
>100 .40
! 9 £ .
100 40
100 .40

93 .90
92 .70
94 .80
94 .50
94 .80
94 .80
87.
87.

100 ,
100

91 .70
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
09 .20
99 60
99 .60

102,10
99 .70

100 .40
101 .30

90 .30
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60
99 .70

101 .
92 .10
91.
99 .60

100 .20
99 .90
99 .70
99 .80
93 .40
91 .50
91 50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .70
100 .50

93 .90
92 .50
99 .60
99.

100 .
10050

9050
99 .20
99 .20
99 LiO
99 .30
99 .50
89 .70

3 00 20
90 .80
90 .70
99 .25

100 .50
92.
99
91 70

114 .30
00 .80
99 .26
99 .30
99 .70
99 .70
99 .80

100 .50
93 .20
91 .80
90 .30
99 .60
99 .60
99 .30
99 70
99 .80

100 .20
100 .50

90 .40
90 .30
92 50
90 4 0
90 .40

101 .10
80 .30
90 40
92 .20
92 .50
87 .30
97 .70

! 96 .90
89 .80
99 .30
99 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

99.
94 .30
DS.
99 30
99 .50
99 .80

iOQ.
IOO.IQ
100 .50

93 .10
93 .50
93 .30
91 .10
94 .80
90 .60

103.
99 .20
99 .20
99 .50
99 .90

ICO.40
89 .80
90«

Zf. In o/o
». . Rh.-Westf.B.-C.S. 3 5 Jt 90.
4. . do. S. 7 u. a 8 u. 8a * 09.
4 . do. » 9u . 79atik. l2 • 99 .36
4. . do . » 10 uk. 1915 » 99 40
4. . do. > 1) . 1918 . 100 .SC
4. . do. » 12 » 1920 »
3'/- do. » 2, 4 u. 6 » 90 .40
4 . Südd. B-C. 31/32,34,43 . 100.
ZR- do. bis inkl. S. 52 » 01 .90
4. . W. U.-C. H.,CölnS . 7 .
4. . do. do . S. 8 » 99 .70
3-/2 do. do. S. 4 » 90 .80
3-/2 do. do. S. 9 » 91 .70
4. . Wüitt. H.-B. Ein.b.92 . 99 .60
3l/2 do. do. » 94 .40

Staatlich od. provinzial-garant.
4. . Ld. Hess .-H.-B. S. 12-13 100 .70

16, uk. 1913 Ji 02 .70
4. . do . S.I4-15u.l7uk . 1914* 101 .40
4. do. S. 18-20 uk. 1916 > 101 .40
3-/2 do. Serie 1, 2 6-8 » 91 .80
3-/2 do. » 3—5, vcrl. » 91 .40
3-/2 do. » 9—11 uk. 1915 * 91 .70
4. . do. Com. Ser, 5—6 » 100 .70
4. . do. do. Serie 7—9 » 100 .90
4 . do. do. » 10- 12 » 101 .40
3-/2 do do. » 1—3 » 01 .80
3-/2 do Ser. 4verl . uk. 1915 » 91 .80
4. . L.-K(Cass.) S.22 uk.3914» 101.
4. . do. > 8.21 » 1916» 101 .50
3-/2 do. » 8. 21 » 1917» 95.
4. . Nass.L.-B. L.V.u.W. 15» 101 .SC
V/< do. do. Lit. U » 99.
3-/2 do. do. Lit. J » 94 .30
Z-/2 do. do . F,G , lf,K , L» 94 .50
3-/2 do. do . M, N, P, Q . 94 50
V/2 do. do. Lit. R, 5, » 84 50
31/2 do. do. Lit. T » 94 .50
3. . do . do. Lit. O. » 89

s Anieräk . Eisenb .- Bonds.
4. . Centr. Pacif. I Ref. Jt 96 .20
32/a! do. » 90 .66
5a. Chic. Milw.St. P., D . P. 106 .30
4*. do. do. do. 89 .50
4* . North . Pac. Prior Lien ©9 .90
3*. do . do. Gen. Lien
5' . San Fr. u. Nrth. P. IM. 102 50
4*. South. Pac 8. B. I M. 94 .80

Diven , Jbligatio nen*
ZI. ln

4. . Aschaffb.Buntp.Hyp..Ä 95 .80
4. . Bank für industr. U. * SS.
4. . Brauerei Binding H. » 99 .50
4. . do . Frkf. Essigh. • 82 .LG
4. . do. Nicolay Han. » 91,
4. . do. Mainzer Br. * 102 .50
4-/2 do. Rhein. (Alteb.) » 98 .30
4-/2 do. do. (Mainz) » 72.
4i/2 do. Storch Speyer » 102 .50
4. . do. Werger * 95.
4. . do . Oertge Worms » 92,75
5. . BriixcrKohTenbKb. H.» 105 .50
4. . Buderus Eisenwerk » 99.
4. . Cemeutw. Heidelbg . » 100,20
4-/2 Bad. Anil.- u. Sodaf. » 104.
4-/2 Blei- u. Sdb.-H., Brb. » 100 30
4-/2 Fabr. Griesheim El. » 105.
4-/2 Farbwerke Höchst » 101 .70
4-/2 Chem. Ind. Mannh. » 100 .20
4. . do. Kalle &Co. H. »
4. . Concord. Bergb., H. » 97 .60
5. . Dortmunder Union »
4° . Esb.-Ö. Frankfa. M. » 102.
3-/2 do. do. »
4-/2 Eisenb.-Reiüen-Bk. » 102.
4. . do. do . » ioo.
4-/2 El. Accumulat.. Boese» 103.
4-/2 do. Allg . Ges., S. 4 » 09.
4. . do. Serie 1-IV » 104 .60
5. . EI.Dtsch. Ueberseeg . » 104 .50
4-/2 do. Ges. Lahmeyer » 101 .25
4. . do. do. do. » 101 .60
4. . FrankfurterHofHypt . » 99 .90
4-/2 Gelsenkirch .Gusstahl »
4. . Harpener Bergb.-Hyp.» 99 .90
4-/2 Hotel Nassau, Wicsb.» 102.
4-/2 Seilmdust. Wölff Hyp.» 104 .80
V/2 / .eilst.Waldhof Mannh. 103

Zf. Verzinsl . Lose. In o/o.
4. 'Badische Prämien Thlr. 170.
3. il3elg.Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. {Donau-Regulierung Ö. fl.
31/2!Ooth . Pr .-Pfdbr . I. Th Ir.
3>/2 do. do. II. » 118.
S. . IHamburger von 1866 » 160.
3. iHoll. Kom. v. 1871 h.fl. 108 .60
31/2 Köln -Mindener Thlr. 137 .10
32/2jLübecker von 1863 »
2-/2!Lütticher von 1853 Fr.
3. '(Madrider, abgest. »4. jMeining. t’r.-Pfdbr.Thlr. 135 .90
t. {Oesterreich, v. 1860 ö . fl. 172 .50
3. {Oldenburger Thlr.
5. jRuss. v. 1864a. Kr. Rbl.5. do . v. 1866a. Kr. »
2,/2iStiih!weissb .-R. 0r . ö fl. 114 .60

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk
—(Augsburger fh 7 39.
—jBraunschweiger Thlr. 20 207 .40
—.Finländisch. Thlr. 10 480.
— Mailänder Le 45
—{Meininger s. fl. 7
— Oesterr. v. 1864 ö . f!. 100 541.

do. Cr. v. 58 ö . fl. 100 460.
—•jPappenheim Grafl.s . fl. 7
—jSahn-Reiff.G. ö.fl. 40 CM.
—- Türkische Fr. 400 178 .80
— Ung . Staatsl. ö. fl. 100 389.
—Venetianer Le 30 “

Geldsorten.
EngI.Sovereig . p. St.20 rrancs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.ltnp. p.St.
Gold al uiareo p. Ko.
Ganz f. Scheideg . *
Hochlialt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll.5- 1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. JOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr
Erz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr.p.lOOR.
do. (1 u.3R.) p.lOOR.

Schweiz . N. r . 100 Fr.

Brief. !
20 44
16 .23:
16 .20)
17.

Geld.
20 .40
16 .19
16 .16
16 .90

4 .19
210 .

2800 2790
28 .04 , —
74 . I 72.

- ! 4 .20
4 19i/.
80 .7ß
20 .44
80 .05

80 .85
20 .46
31 .05

169 .35 169 .95
80 .90 80 .80
85 .15j 85.

80 .95 80 .80
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Dislcont 4%.
Amsterdam . fl. 100 160-37 2
Aixtw. Brüssel Fr. 100 8O.6 ■ |
Italien . . Lire 100 30. 45 }
London . Lstr. 1 20.43 '/4
Madrid . . Ps. 100 —
N.-York(3T.S.)D.!00 — 1

Wechsel. In Mark.
4 0/0 Paris . Fr. IOO 80.50 |5 0/9 Schweiz . . Fr. IOO 80,00 !

5%% St. PetcrsK S.-R. IOO
4*/s % Triest . Kr. IOO
4/20/0 Wien Kr. 100

8540 jdo. . Kr. m. S.

40/0
4-/2%
40,°
5%

«Lette v. Morgen -AuSgabe , 1 . Blatt. 'Dienstag, 4 . April 1911. mr. 159,

r österr.-ungar. Krone . . . »
100 fl. öst. Konv.-Mfinze , 105 fl. -Whrg.
1 skand. Kröne . • • . . . Ji  1 .125

Staats-Papiere,
a) Deutsche . la «*

8. .'D.-R.-Anl. unk. 1918 &
4. ,|D. R.-Schatz-Anw. »
3>/s D. Reichs-Anleihe »
3. .1» > » *
4. ,;Pr. Cons . unk.'i ,18 «
4 . Pr. Schatz-Anweis. *
3»/2,Preuss. Consols »

4 . . 'Bad. Anleihe 08 »
4. .!Bad. A. v. l901uk . Ö9 »
3-/2
31/2
3»/2
3-/2
3-/2
3i/a
3-/2
3. .
4. .
4. .
4
3-/2
3. .
4.
3. .
4
3-/2
31/2
3-/2
3.
4.
4.
4
3-/2
3-/2
3. .
3. .
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
31/2
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
3.

Aul. (abg.) s. ft
» » Jt
» Anl. v. 1886 abg. »
» » * 1892u. 94*
» » v. 19OOkb.05»
» A.1962uk.d.1O1O»
» » 1904 » » 1912»
» » » v. 1896 *

Bayr. Abl.-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk. b.06 Ji

» E.-B. u. A. A. •
« E.-B.-Anleihe »

Pfälz. E. B. Prioritäten
Elsass-Lothr. Rente »
Hamb.St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente «
» 81.-A. amrt.1887»
» 91,93,99,04»
» » » » 86. 97,02»

Gr, Hess . 1899 »
1906 »

1908, 1909 »
* (abg.) »

Sächsische Rente »
Waldeck-Pyrm. abg. »
Württemb. unk. 1915 *

» v. 1875-80,abg. »
» 1831-83 » >
» 1885u.87» »
> 1888u. 1889 »
» 1893 »
»1894 »
» 1895 »
»1900 »
»1903 .
»1896 »

102 .10
100 .30

94 .80
84 .40

102 .60
100 .60

94 .80
84 .40

101 .30

04 .30

92.
91 .75
91.
92.
91 .50

101
101 .40

91 .70
82 .40

si .so
100 .80

92.

92 .90
83.

100 .80
101 .10

91 .10
91 .40
80 .40
83 .70

102 .40
101 *90

94 .80
91 .90
91.
92 .80
91 .00
92 70
93.
91 .60
91 .60
84 .60

9) Ausländische.
I. Europäische.

Z. . Belgische Rente Fr.
3. . Bern. St.-Anl.v.l895 »
«l/r Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.
41/2 » u . Herz .02 uk.1913»
4. . » u. Herzegowina »
-5. . Bulg. Tabak v. 1902
3. . Frauzös. Rente Fr.
«. . Galiz. Land.-A.stfr. Kr.
4. .) » Propination » o. fl.
ls/ioGriech. E.-B. stfr.90 Fr.
l */4j » Mon.-Anl. v. 87 »

> » 87 2500r
3. . Holland . Anl. v. 96h.fl.
4 . Ital. amort.89,S.3u.4Le
4. .! »Kirchgüt.Obl.abg. »
3% cons . stfr. Rte. i. G.
3V*j 10000/20000  Leri« » » 100-4000 »

i » Rente i. G. »
3*/* Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
31/2 Norw. Anl. v 1894
3* « cv. » v. 1888 *
•V*.Ost. Papierrente 5. fl,
I » Goldrente ö. fl. G.

» Silberrente o. fl.
» einhcitl . Rte.,cv . Kr.

4 . » » » I . 5./N .»
. » Staats-Rente 2060r»

4- • * » » 20,0C0r»
4% portug . Tab.-Aiil. Ji
♦J/2 do . imi.amrt.stfr.v.05 »
3. . do . unif. 1902S. 1410 »
3. . do . » » S. III »
3- . do. » S. IH(8pec .) »
3. . Rum. amort. Rte.v.OZ»
4. . » Conv. *
4 » » » v. 1890 *

. » * > 1891 *
*• • » inn. Rte. (*/»89) *
4- • » äuss. Rte. (>/«89) »
y • » amort . » v. 1894 Jt
1. . » » » > 1896 »
4. * » » » » 1898 »
4. . * » » » 1905 »
4. . » » » * 1908 »
4. . » » » » 1910 »
4-/2 Rus8.Staatsanl.stkr.05 »
4. . do . Gons.-Anl.v. 1880»
4. . do . Gold- do. v. 1839»
4. . do . C. E.B. S.IU.II89»
4. . do . do. S.lIIstf .v.90 »
4. . do .Gold-A.Em.lIv.90 *
4. . do . » »IIIv.90»
4. . do . * »IVv.90 »
4. . do . » » VI v. 94 »
4. . » St.-R. v. 94a .K. Rb!.
4. . » » » 1902 stfr. A
3*/i » Conv. A. v. 98 stfr. »
31/2 »Goldanl . » 94 » »
3. . » » » 96 » »
3-/2 Schwed . v. 80 (abg.) »
3-/2 » » 1886 »
3-/2 » » 1890 »
3. . * »
3«/2;Schweiz . Eidg. unk.

1911 Fr.

92 .50
85 .90

99 .80
91 .60

87 .50
98 .30
92 .50
52 .00
51.
51 .30
88 .50

101 .30

Serb. sffr. Oold Ji
ainort. v. 1895 »

Span. v. 1882(abg.) Pes.
Ttirk.-Egypt.-Trb. L

» cons . » v. 1890 Ji
» (Administr.) 1903»
» (Bagdad) S. I »
»con. u.v.l903,06Fr.
» Anl. von 1905 Ji
» » » 190* »

Ung . Oold-R. 2025r »
» » 1012,50r *

» Staats-Rente Kr.
» » 10,000r »
» St.-R.v.1897stf. »
» Eis. Tor Gold * .4k
» Grundtl. v.89 »ö .fl.
* 5000r » »
* » 500r » »

101 .50

103 .90
58 .70

98,30
96 .80
93 .90

0390

65 .20
66 .90
11 .80

02 .
95 .70
92 .20

92 .50

SS 90
92 60
91 .75
91 .80

100 .60
91 .90
94 .50
97.
92 .75
07 .60
93.
93 .50
94.
97.
92 .90
LS.
86 .40

92 .90
93.
95 .25
80 .50

94 .90
91 .60
86 .10

91.
95.
87 .50
86 .70
93 .60
88 .40
86 .40
03 .75
94 .55
01 .65

81 .45
77 80
93 .50
93 .50
93 .50

81. Außereuropäische.
5. ,{Arg.i.G.-A.v. 1887Pes | —
5. . » » abgest . » i 102.
5. . * 1507 unk. 1912 - i 101 .30
5. . * 190?tgb. ab 1910» 101 .30
S. . »äuss. E.-B. i. G. 90£ 101 .90 j
4-/2 » innere von 1883 J6 100 .10
4. . » äuss.G.-Anl.l8SS L —
4-/2 » » » V. 1297„4 89 .50
4% Chile Gold-Anl. v. 89 » -
4-/2 * » » v. 06 » 93 .60
6. . Chin. St.-Anl. v. 1895 £ —
5. .. » » v. 1896 - i 102 .30
4-/2 » » v. 1898 * i 99 .30
5. . do . St.E. Tient.- Tuk. » 105s .JO
5. *iCubaSt.-A. 04stf.i.G. ^ j 102 .90
4>/2!do.stf.i.G.!gb.abl919 » 59.
4. • Fgypt. unificierte fr . 102 .20
ftWsi« .«u’iviiegierte » j —

Z. . Egypt. garantierte K
4-/r iapan. Anl. 5. II »
4. . do. v. 19058. 12- 19 Ji
5. . Mex. am. inn. I-V Pes.
5. . » cons. äuß. 99stf . L
4. . » Gold v. 1904stfr. .fi
Z. . » cons .inn.5000r Pes.

» » 1250r »
5. . Tamaui.(25j.mex.Z.) »
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. L
5. . do . E.-B. in Gold ul

97 .60

96 .7 S
96.
91 .80
64 .50

99 .10
100 .80
100 .30

Provinzial-u. Communal-
zt.  Obligationen , in »/«-

4. .IRheinpr. 20,21,31 -34 'Jt
3V«! do. 22 u.23 >
3»/io do. 30

do.10,12-16,19,24-27,2«.
do . Ausj;. 19uk. 09 «
do. » 28uk.b.l916 »
do . » 18 »
do, » 9, 11 u. 14 *

Frkf. a. M. v. 06u . l4 »
do.l907untlgb.b.l8 *
do.1908 unkdb.b.lS »
do.Lit. Nu .Q(abg.) »
do. Lit. R (abg.) »

» Sv . 1836 »
» T » 1891 *
* U »93,99 »
» V » 1896 »
Wv . 9Su.08 *

Str.-B. » 1899 »
v. 1901 Abt. I »
» » A.IUJI*
» 1906A. 1,11 »
» 1903 *

do. v. Bockenheim »
3»/2'Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. Oluk. b.üb»

3-/2
3-/2
Z-/2
3-/Z
3. .
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2,
V/i

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

4.
Z-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2,

12 »do. » 07
do. » 1898 »
do. v. 05ukb . 1910 »
do. » »895 »

Darmstadtv. 07 u. 14 *
» v. 09 u. 16 »

do. abg. v. 79 »
do. v. 1888u. 1894 *
do. conv .v. 91 L.H. »
do. » 1897
do. v. 02am.a’o 67 »
do. v. 05 »abl910»

Oiessenv .1907u.1917 *
do. 09 u. 1914 »

do. v. 1890 *
do. v. 1893 »
do. v.1896 kb.abOl »
do. »1.897 » » 02»
do. » 03 uk. b. 08 *
do. * 05 uk.b. 1916 *

Hanau von 1909u. 20 »
Heidelberg von 1901 »

do. v.i907 u.1913 »
do. » 1894 »
do. » 1903 »

3»/*| do . v.05uk.b,1911»
3-/2 Cassel (abg.) »
4. . ‘Cöln von 1900 »
4. do. » 1906 »
4. .1 do. , 1993 uk. 09»
3-/2 Limburg (abg.) »
4. .IMainzv.99kb.ab 1904»
4. . do . v. 1900uk.b.1910»
4. . do . R. 1907 uk. 1916 *
3-/2 do. (abg.)1878u. 83»
3-/2 do. » L.J. v. 1884»
3-/2 do. von 1886u. 88»
3-/2 do. (abg.) L.M. v.91»
3-/2, do . von 1894 »
3-/2 do. '» 05uk.b.l915 »
i.
4. .
4. .
4. .
3-/2,
3-/2
3-/2
3-/2

Manuh. v. 1901 uk. 06 >
» 3906 uk. 11
» 1907 uk. 12 »
1908 u. 1913»

» 1883»
» 1895»

v. 1898 k. 03 *
1904/05

4% Offenbach von 1877 »
4-/2
4.
3 -/2
3-/2
3 -/2

do. . 1679
do. v. 1900 k. 1906 »

do. v. 1891/92abg. »
do . von 1898 »

do. v. 1902 u. 1908
3-/2 do. v. 1905 u. 1915
4. .
4.
31/2
3-/2
4.
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3 -/2
3-/2
3-/2
SVai

Stuttgartv.1895k.a.05 »
do. » 1906u. 13 »
do. » 1902u. OS»
do. * 1904u. 12 »

Trier v. 1901 uk. b. 06 *
do. » 1899 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do. v. 1903 uk. 1916 »
do. v. 1903S. 1Vu. 12»
do 1908, S. I,r. 1937*
do. 1908,S.ll,u . 1910»
do. (abg.) »
do. v. 1887,96,98,02 »
do. v. 19038. 1, II »

Worms v. 1901u. 07 »
do.
do.
do.
do.
do.
do.

1908 u. 1913
1909 uk. 1914»

» 1887/89 »
» 1896k.1901»
» 1903k.1914»
« 1905U. 1910*

100 .80
96 .30
95.
91 .20
91 .80
91 .10
92
86

101.
101 .
101 .

96.
94.
94.
97 .50
97 .50
97 .50
04 .75
92 .80
82 .50
82 .40
92 .80
92 .80
96 .25

100,20
100 .20

91 .50
92,
91 .50

91 .60
100 .50

99 .60
100 .

90 .4 ö
92 .50
90 .50
91 .50

100,10
100 .10
100 .50

99 .70
99 .75
99 .75
99 .75

31/2!Amsterdam li . fl.
4-/2)Buk. v. 1888(conv .) Ji
4-/2) do . » 1895 4050r »
4% do. » 1898 »
4. . Christiania von 1894 »
4. . Kopenhg . v. 01 u. ll »
3>/2 do. von 1886 »
3. . do . * 1895 .
4. . Lissabon » 1886 M
4. . Moskau Ser. 30-33 Rbl.
38|io Neapel st. gar. Lire
4. . Stockholm v. 1880 Ji
5. . Wien Com. (Gold) *
5. . do . > (Pap.) ö.fl,
4. . j do . v. 1898u. 08 Kr.
4. .! do . Invest. Anl. Ji
3-/2 Zürich von 1889 Fr.
6. . St. Bnen.-Air. 1892 Pe.
5. .!do. 1909 i. G. (409) Ji
4-/2ldo. v. 88 i. 0 . £

100 .
100 .30

91 .40
91 .40
99 .50
94 .30

100 .70

101 .20
100 . 10

99 .60
91 .40

91 .50
92.
93 .50
91.

93 .25
99 .30
68 .70

99 .80

80 .70
81.
80.

100 .60
93.

103 .25
99 .50
96 .40

94 .70
103 .60
100 .40

96.

Div.Vollbez. Bank-Aktien.
Vor!. Ltzt. In %

61/3 6 -/r A. Elsäss. Bankges 128.
5% 6-/2 Badische Bank R, 1 ^2 .30
3. . 3. . ö . f. ind . U.S. A-D. .S  202 .50
— j — » f. Handelu .lnd .» 70 50
4. . 4. > Bod.-C.-A.,W . » 124 .50
ß05. 80o » Handeisbanks .fi. 101 . 50

13. • 13. . » Hyp . u . Wcchs . » 1284 .75
7- /2 6-/2' Barmer Batik -V . > 1125 .40
6. . 6 . . Berg - n . Metall -Bk ..̂ >122.
8- /2 V /2 Berg .-Mark . Bank » 163.
9. . 9. . )Ber!. Handelsg . » >171 .25
6 Vs 6 % » Hyp .-B. L .A . B » p 27 .50
6. . 6. . Breslauer D .-Bk . » 109 .40
6 . . 6 . . Comui . u . Disc .-B. » HB,
6 . . ü ' /iiDarrnstadter Bk . s .fl . 131 .75
6 '/ » 6-/2! do . M . 1060 M  3.30 . 50

12-/2 12 */a |Deutsche ß . S . I- X > 267 .153-/» 8. . -» Asiat. B.Taels 145.
5. . 5>/r ! » Elf. u. W. Th!. .116«

Vorl
7. .
9. . |
6. .
91/2
8-/2
8. *]
9 . .
91/2!
8. i
8. .1
5'/«
6. . !
6>/3i

11. .
59*4;
6-/2

10 ..
5. .
9. .
8. .
52/«
5»2
7. .
9. .
7. .
7. .
S. .
8. J
S-/2
7-/2
7. .

5. .
7. .

Ltzt.
7. .
9. .
6. .

10

Deutsch. Hyp .-B.Thl.
Überseebank »

Ver.-Bank M
.Diskonto -Ges. »
SVa(Dresdener Bank »
V 2 Eisenbahn -R.-Bk. »
9 . Frankfurter Bank *
9-/2 do - H .-Bk. »
8. . do . Hyp .C.-V. »

»9. . GothaerG.-C.-B.Thl.
5*/<t Mitteid.Bdkr., Or. Ji
6-/2! do . Cr .-Bank »
7- - Natlbk. f. Dtschl.

11
6*5
7. .

10. .
5. .
9. .
8. .
6. .
6"
7. .
9. .
7. .
7-/2
6. .
8. .
5t/2
7-/2
7. .

6. .
7. .

Nürnb.Vereinsbk. »
Oest.-Ungar. Bk. Kr.
Gest. Landerb. *
do. Cred.-A. ö . fl.

Pfälz. Bank Ji
do. Hypot .-Bk. »

Preuss . ß.-C.-B. Thl.
do . Hyp.-A.-B. Ji

Reichsbank
Rhein. Crcdit.-B.
do. Hypot .-Bk. -

Rh.-Westf.Disc.-O.»
Schaaffh. Bankver. »
Südd. Bk., Mannh. »
do. Bodenkr.-B. »

Schwarzb. Hyp.-B. »
Wiener Bank-V . »
Württbg.Bankanst. »

do. Landesbank »
do. Notenb . 5. Ji
do . Vereinsbk. fl.

In %.
146 .30
175 .50
127 .25
193 50
180 .75
170.
204.
211 .20
165 .60
175.
106.
121 .25
128 .50
236 .80
138 . 10
136.
212 . 15
105 .50
198.
165.
125 .50
14140
138 .90
204 . 10
129.
143 .80
118 .40
176 .60
115 .50
141 .30
148 .10

116 .40
148 .80

Div. Nicht vollbezahlte
Vorl*.Ltzt. Bank -Aktien » In %
9.. 9. .IBanque Ottomane Fr. 140 .50

Aktien « . Obligat . Deutscher
Divid Kclonial -Ges . _ n/Vorl.t tzt. In %

10. .[Otavitnmen Fr.!137 .80— (Ostafr. Eisenb.-GesJ
! (Berl.) Ant. gar. Ji  203°

7-'r South West Afr.C. * 1 SL

Aktien industrieller Unter-
oivid. nehtnungen.

Vorl. Ltzt. In Wf
18.- 12. AIum.Neuh.(50%)Fr. 265 .75
10.. 10. • Aschffbg.Buntpap.^ 190.
8 ; 8, • » Masch.-Pap. » 142.

!0'/2 10»r Bad. Zckf. Wagh. fl. 186 .50
5. . j 3. . BaugSüdd.I.6Ö%E. «Ä 88.

15.- 15. • Bleist.Faber Nbg . » 297 .60
0 . . Q. . Brauerei Binding » 135.

9. . » Duisburger » 220.
6. . » Eichbaum » 116 .50

12 » Eiche, Kiel » 1 93.
7. . »Henningerfrkf .» 138 .75

139
172.

31 .50

8. -
6. .

12..
7. -
7. .
9. .
1. .
6. .
?"
8°. "
9. .
5. .
6. -
0..
0. .
0. .
5. .

10. .
2. .

14. .
6- /2
4. .
6. .

12. .
12. .
9. .
8. .
7-/2

22. . 24. .
0. . j 0. .

33. . (36. .
12. . !l2 . .
14. . !14. .
27. . 27. .
0. . ! 0. .

20. . 20. .
7. . 12. .

32. . Z2. .
10. . (ll . .
10. . 10. .
12-/2!12-/2
9-/2 10. .

13. . 14
18. . 18. .

7.
9.
3.
6.
0.
9.
8.
9.
5.
6.
0.
0.
0.
4.

10.
3.

14.
61/2
3. .

10. .
8. .
0. .
8. .
6-/2

AIum.Neuh.(30%)Fr.
Aschffbg.Buntpap.^

* Masch.-Pap. »
Bad Zckf. Wagh, fl.
BaugSüdd.I.60%E. Jt>
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding *

» Duisburger »
* Eichbaum »
» Eiche, Kiel »
»Henningerfrkf .*
» * Pr.-Akt *
»Herkules Casuel*
» Hofbr. Nicol. »
» Kernpff *
* Löwenbr . Sin . »
> Mainzer A.-ß . »
» Mannh. Act. »
» Nürnberg »
*parkbrauet eien »
» Retten mayer »
» Rhein. (M.)Vz. »
» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne, Speier. »
* Stern, Oberrad»
» Storch, Speier »
» Tücher »

Union (Trier) »
» Werger »
» Worms,Oertge»

Öronzef. Sch lenk »
Cent. Heidelb . »

F. Karlst.
Lothr. Metz

Cham. u.Th.-W.A.
Chem.A.-C. Guano

SO.
209
138.
178.

96.
114.

36 .20

99.
84 .50

197.
73.

254.
111 .

74.

138 .50
162.
133 .90

1126 .30
153.
118,

Bad . A . u .Sodaf . » (489 50

4
6. .
7. .

10. .
6. .

12. .
6. .
7. .
8. .

4.
3. .
7.

10.
7. .

12.
6-/2
7. .
8.

10. . 11.
10. . ,10. .
9. . ; 9. .7. . 7.
0. .j 0.
9. . 10.
10. . 8.
12. . 11.
7-/2 7-/2

10. . '10.
25. . 30.
0. . ! 4.

12. . 12. .
23. . 28. .
7. . 7.
5. . 7-/2

14. . 16. .
14. . 10
12-/2 121/2
15. . 24.
3. . 4. .

12. . 12 ..
25. . 16.
0. . 4.

10. . 11.
8. . 8-/2
0. . 2-/2

10. . 10. .
8. . ' 8. .

10. . 10. .
9. . 11. .
7. 7. .
7. . ! 7»/r

26. Jl5 . .
7-/2 7-/2
8. . 8. .
5. . 4. .

12.
25.

Blei.Silb.Braub. :
»D.Gold-fSl.-Sch.»
» Fabr. Goldbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbw. Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr.,V.Mannh.»
» Weiler-tCr-Meer»
» Werke Albert »
* Hplzverkohlgs . »
» Ult.-Fabr. Ver. »

El. Accum. Berlin *
» Deut. Uebersee »
*Ges .Al!g .Berl. «
» Bergin.-Werke »
»W.Homb.v.d. H.
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl. *
» Schlickert »
» Siem.u. Hals. »
» Siemens, Betr. »
» Tel .-G . Disch .A. »

Feinmechanik (J.) »
Filzfabrik Fulda »
Gasges .Frankfurt »
Gummif.Berl.-Frkf »
Heddernh. Kupf. *
Gelsk. Guß st. »
Kalk Rh. Westf. *
Kunstseidei., Frkf. *
Lcderf. N. Sp. »

» Rothe, Kreuzn. »
Ludwigsh. W.-M. »
Masch. A., Kleyer >

» Armat. Hilpert»
» Badeniä, Wh. »
» Bielefeld D., »
» Faber u. Schl. »

Gasm. Deutz

(133 .20
624
|216.LSI.
522 .60

69.
337 .75
234 .20
500.
274 .50
190 .75
249.
184 .80
274 .50
238

117 .80
138 .90
195.
168 .15
245 .50
131.
125 .30
157.
156.
205.
144 .50
125 . 50

SB.
186.
125.
200 .

(112 .80
164.
576.
101 . 50
217.
475
148.
143 .50

» Gritzn., Duri. » 272 .50
Karlsruher

» Maunesm .-R. »
» Moenus *
» Mot. Oberurs. *
»Schu.Frankenth.:
* Witten. St. »

Mehl-u. Br. Haus. »
MetallGeb.Bmg,N .>
Öl fab. Ver. D. »
Prz. Stg. Wessel »
Pressn .,Spirit, abg.»
Pulverf., Pf., SU . »
Schuhf. Vr. Fränk. »
Schuhst. V. Fulda *
do. Frankf., Herz »
Seiliud. (Wolff)
ülasind . Siemens *
Spinn- Tric., Bes. »

» Westd. Jute »
D Verlags-Aust. -

19 : Waggon Fuchs
j5* |Zellst -Fabr.Waldh.>

184 .50
230.
393.
108.
254.
266 75
118 .75
201 .
1162.
| 89 .50
136 .50
163 .50
157 .50
119.
137 .75
254.
131 .50
130 50
147.
136
261 .50

Div. Bergwerks -Aktien,
Vorl .Ltzt. Ti» ^ ».
12. .112..
6. . 5. .

10. . I 6,.

Boch. Eb. ti. O. Ji  237 .90
Budei us Eisenw » 1̂20 .25
Conc. Bei gb.-O * l —

1 fl. holl. Ji  1 -70
1 alter Gold-Rubel . . . • • » 3.20
1 Rubel, alter Kredit-Rubel . • » 2.16
1 Peso . . . . . . . . » » 4 .—
1 Dollar . » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg. . . . »12 .—
1 Mk. Bko. . . . . . . . . » 1 .50



IM W IkW 8L Wüä  UM SÄÄWÄA « K F109

Weltausstellung Brüssel 1910 ? M /f ’JX  PrSzisionsmotoren
Grand Prix, -. j JLfel A  für « »». Spin *»«.

■mmÜSm  “ e?.ei“ to ™-
und viele andere Auszeichnungen. ^ Uehei 100,000 I S. im  Betueb.

Gasmotorenfabrik A .-G-. Köln - BlaremfeM (vorm. 0. Schmitz),

^(ZMZSter^

enthalten alle Bestandteile einer natürlichen Fleischbrühe. Sie sind mit aller¬
bestem Fleischextrakt nebst feinsten Gemüseauszügen , sowie dem nötigen
Kochsalz hergesteilt und geben, nur mit kochendem Wasser übergossen,

kräftige ,wohlschmeckende Fleischbrühe.
TI ACtOS

Nr . 159. Dienstag , 4 . April 1911. Weslmdsrrer TrrgölatL. Mergen-AusgaLe, 1 . Blatt. Seite 'S*

Mur nnnh 31  mm *3]-
8111! IlUwil Ecke Frieärictetr.
Usch beendetem Umzug bewilligen wir auf die noch in grosser

Auswahl aas unseren früheren Lokalitäten hsrrührenden
Teppiche , Gardinen , Stores , Dekorationen , Tischdecken , Diwandecken , Bettdecken,
Vorlagen , Läuferstoffe , Linoleum , Felle , Woll - und Steppdecken , Bettbarchent,

Federn , kompl . Holz - und Eisenbetten

auf die früheren Preise, die deutlich auf roten Etiketts mit
blauen Zahlen vermerkt,

10 * 30
Prozent

Rabatt
der an der Kasse in Abzug gebracht wird.

Fortwährender Eingang der neuesten Teppiche, Gardinen,
Stores, Dekorationen». dersjL

Verkauf KL« seist ®biSIigen Pilsen« K.50

Kirdifasse 31, Ecke Friedri Frank &Marx

ro Jh' runliruirt ii . M .-Bocheuhelm , Moltkeallee72.

Ausverkauf
ne ^ en HsvovstLi )§lkdr' rdnulidier ibcwnlittitiifl

tttib Umzug des Ladens
Herren -, Damen - uns Kindcr -Ld,ut »wars >» m den

^verschiedensten Aiislührunaen, mt solide Qualitäten , *u
ben d°.>kbard-aiastenlPr -is-n.

heit dar daß ein möglichst sofortiger Einkauf nur
angelegentlichst empfohlen werden kann.

Konfirmanden- und
Kommunikanten-Stiefel

in größter Auswahl.
Verkauf nur «egen dar.

Rur so lange Vorrat reicht.

Achuhhcrus Zandel,
Zdiesbctdsrr , Mcinktstvatzs 22 . - Telephon 1894

Günstige Welcgenlrcit für WiederverkSufer . 4^9
GefchLftsprinzip : p §f * Vom Guten saS Bests.

iaiferfoffer ilnturhutter! fÄ miK
iKÄiiV d,tcm  " eber Iaeofi71

WM- 22 Nc .-gaffe 22.

Lager in ameritSelmlien.
Aufträge nach Mess. 861

BBitiij . StlcUdor ;«, Gr. Burgstr.3.

HM Matratzen
in Stroh . Seegras , Wolle, Kapok,
Roßhaar , Sprungrehmen , Patent¬
rahmen , Bettstellen jeder Art in

Holz und Eisen.
Ph . Lendle, Tapezierer , Möbelhaus.

9 EKenbogengassc 9.

K äsffS ' LsÄ, jlheisfstr. 2iä
Telephon 4281,

empfiehlt zur jetzigen Jahreszait seine
w M elektris?
(3 Systeme) als die bequemsten und wirksamsten Schwitzbäder und besten
Vorbeugungsimffcel gegen Erkältungen aller Art.

sehen Lichtbäder

fj/le - gerade - Form Neue -gebogene-Form
- Kleines Sehfeld- - Grosses Sehfeld -■

Die neue Form bietet ruhiges klaers Sehen.
' •=-■= = Schützt vor Ermüdung . ==== =

Moderne Brillen - und Kneiferformen
: : in allen Arten und Preislagen empfiehlt : :

JL. Pis . Dornei *, Optiker,
14 Marktstrasse 14 , am Schlossplatz.

*. Reparaturen u. Neuanfertigung in eigener Werkstätte,
Gewissenhafte Ausführ , ärztl . Verordnungen. 413

Warnung!
Jeder, der künstliche Zähne trügt , halte zur eigenen Sicherheit

A nnllnnnhfoi * o ««nmat Die Blatte damit bestreut, sitzt ganz feit und
ein Verschlucken derselben ist ausgeschlossen.

Per Dose 30 Pf . in dcn Apotheken und Drogerien. F58
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Führer 5 JJ^ ederwaren-«nd0(offerßausund
Onüaber: ü. F. Führer, l'Hoflieferant

10 Große Burgfir » 10 , FEarferre und 1. (Stage  H. Fjefepßon 726.

J \ pezia [gefcßäft erflen L.'Ranges !

<3s teuren . Qrößte J^ eifiungsfäüigleit!

fTiber350 gm Flusflellungs - ‘Räume.
JST 12 große cfcüaufenßer 12.

K81

Feße, billige CEreife.  S>

Tonangebende Neuheiten

«

Kostümen, garniert . Kleidern, Blusen, Mänteln
Ecliarpes, Plaids, Spitzenumliängen, Spitzentüchern, Federboas etc.

=========== Keine Stapel-Konfektion. —
x Sehr billige Preise , x

Inhaber : EllgOll Moritz,
Ecke Weber- u. Spiegelgasse.

X Vortreffliche Verarbeitung . X

S. Mathias & Co .,
O

c»

SJOOGOOOOOOOÖOOOOOOÖOOOOOOOOOÖOOOOÖOOOOOOOO
Teftlid)e Eröffnung

des so beliebten, glänzend renovierten

WiemrCafe
/. Etage Webergasse 8 /♦ Etage

verbunden mit

Tee- u.Wein -Salon.
Zum Besuche ladet 6018

TB. Pasquaf.
0000000000000000000000000000000030000000

"W

Jetzt ist die richtige Zeit
das Anstricken von Sommerstrümpfen und Socken vor¬
nehmen su lassen. Dasselbe wird rasch und gut besorgt

bei Verwendung nur bester Garn-Qualitäten:
Ich empfehle ferner :

- ICüsslinffe ■
sunt Selbst annähen an alle Beinlängen.

Baumwolle, echt schwarz . . . von 20  Pf . an,
Wolle, „ ,, . . . » 50 ,, „

Hals - und A.ermelbündchen
für Trikothemdenin mako und beige,

Trikotstoffe am Stück
sunt Ausbessern von Trikotwäsdic in vielen
Qualitäten su billigsten Preisen vorrätig.

L. Sdiwenck,
T&ühlffasse 11—13,

StrumpfWarenhaus.
K77

Täglich frisch
fabriziere ich aus bestem Material
Osterhase» , Ostereier» feinste
Marzipan-Eier mit und ohne
Schokolade, sowie das berühmte

WnWdeWr Marzipan
das ganze Jahr hindurch täglich
frisch in allen Formen.
Sämtl. Artikel der Konsitüren-

Branche.
Marzipan-Schokoladen-Fabrik mit
elckcr. Betrieb „ Crolon îi,“

Der süße Gnkel,
Kirchgasse 44,

vl,-L-viz Kaufhaus Blumcnthal.

Schul¬
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

Ä. Lötet,
Faulbrunnenstr.

1» . 403
Reparaturen.

Achtung! 35
Baue aller Art

Eis -Kühlräume
'N massiv und zerlegbar, mit und
ohne Wandqeptarte. Ferner prak¬
tische Anierikanck Eist ller mit
Kühlzelle und dito zerlegbare mit

vorzüglicher.Obcreitkühlung.
Beränserungen a«» Kühl¬
räumen «— W-sähr. Praxis.

Heinrich Dippels,
Kühlraum-Baugeschäft,

Miebrich am Whein,
Rathausstratze 74.

Partieposteu
Kleiderstoffe, Wäsche, Schürzen billig
abzngeben. St >r « , Elleubvgengassc8

Preis nur für

Dienstag und littwoch.
i grosser Posten

Älpakka-Unterröcke

mit breitem plissiertem Volant
und türkischen Besätzen in
vielen Barben.

Einheitspreis Stück nur

Fort mit itreppscheeren ! Fort mit It ’iclilern U bemacht r

Onduliere Mit selbst
in 5 Minuten mit der gesetzlich geschützten
Hssr • (füol er - Pi'esse „ Rapid “ .

Kein Haarersatz, kein Toupieren notig. Kwuurleicht! Das
dünnste Haar erscheint voll und üppig . Garant , sicherste
Schonm g der Haare und sofortiger Erfolg . Preis 3 M.,
Porto 20 Pf .«Narhm 20 Pf. mehr Geld zuruck , wenn erfolglos.
Frau Dr.Edgar Heim nn, G.m.h.H..BerlinW. 236 Potsdamer Sir. 116.F 66

GefchmactvoUe Salon -Garnitur
in Mahagoni, mit Teppichu. Ueoer-
aardinen, billig zu verk. Näheres im
LaMatt -Kontvr, rechts der Lchalter-
halle.

Flämischer Messinglnster
mit Mrttelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen. Näh. im
Tagblatt-Kontor, rechts der Schalter¬halle. *

Wichtiq für Sctnnefderiimen und Putzmacherinnen,
n.. 1 * _ _ M_ 1_ —. Vb n . . . n . . WTAM HÄfS nCfl ) CMfl .AWft «UM ® Iam Ä ill USHl O*sowie für die geehrten » amen von Wiesbaden und Umgebung

ist es zu wissen dass ich ständig grosse Partie -Posten elegantester Neuheiten in Spachtel- und Tüll-Besätze, sowie Spitzen, Stoffe, Gehänge, Gojd- und Silber-
Borden, Quasten usw. für Kleider und Hüte, alles nur Neuheiten der Saison, am Lager habe und dieselben so lange Vorrat, spottbillig verkaufe. Neu eingetroffen

' entzückende Borden, Perl-, Gold- und Silberstoffe. — Schneiderinnen, sowie Modistinnen erhalten Babatt.

Csoic8g3ei *gs Q@iegenheiis <- SCä&afe nui * ieugasse 21.
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Rhenmatiker , Nieren- u.Blasen-
Leiden de trinken alkoholf reien
WM" Kxport -Apfelwein

Nervenkranke , Blutarme, Herz-
leidende, Kekonvalesz. finden neue
kraft durch den Genuss von alkohol¬
freien “Weinen, namentl. alhohohlfreien

Samos und Blutwein
ans der Rheinischen V) einkelterei,

tRetor . Wegoer , Sonnenberg.
Telephon 3411.

Haupt-Niederlage zu Originalpreisen bei
Herrn E. König, Bierhaudl. Wiesbaden,

Herrnmühlgasse 7. Teleph. 3087.
Giasweiser Ausschank im Vegetarischen
Kurrestaur ., Herrnmühig., v. 1. April
ob Schillerplatz, Hötelrestaur . Goldene
Ketto, Goldgasse, sowie in allen bess.
Hotels und Restaurants.

Als vorzügl . n . billiges
Vainiliengetrünk empfehle
die beim Sielten der besseren
Tees sich ergebenden 117

Teespitzen.
Feine Qualität per Pfund

t£k . 1 .4»
Hochfeine Qualität per Pfund

Mk . 1 . 80

Chr. Tantoer,
Na-sov a-Drogerie,

Kirchgasse 80 .
- -

Apsellvm und
Apselweiu-SeKt

in vorzüglicher Qualität empfiehlt

Jacob Stengel,
Apfelwein-Kelterei,

Sonnent »erg-Wics baden»

Waggon Hüte,
tzeffove rrtiobmre Müsts : u. Aus-
stellu'nsZ'hüte. eckt Rotzh. u. Litzen,
Wert vis ■45 Mi ., von jetzt ab bis
05 Pf ., zurückgcfetztevon 10 Pf . an,
viele 1000 Blumen , Bän-der u . Tüll
AN Spoftpveifen Neugasse 13, Ecklad.

Bl-

Hübsehe Frühjahrs-Neuheiten in sehr grosser Auswahl.

Herren-Anzüge  von 20 Ms 75 Mk.
Frühjahrs-Paletots  von 22 Ms 72 Mk.
Herren-Ulsters  von 24 Ms 78 Mk.
Touristen-Anzüge  von 18 bis 55 Mk.
(xflfflffli-läntel, Loien-läntel, ffetter-Iantel.
Knaben-Anzüge  von 3 bis 35 Mk.

4 bis 24 Mk.
5 bis 30 Mk.

4. 50  bis 15 Mk.

vonSchul-Anzüge
Knaben-Pijacs  von
Schüler-Pelerinen von

«iS MM
K46

Gasfoadeüfen
von Mk. 90.— an.

Gusseiserne emaill.
Badewannen

von Mk. 65.— an. 411

F . Dofflein,
Friedriehstrasse 53. Telephon 17d.

Brennholz
Abschlag.

ZessemW -Hlil
auch in Menagen
Faulbrunnen straße

über die Straße
1 rechts.

Zu den bevorstehenden Kesttagen
empfehle:

IKSTcr Oppenheimer per Flasche Mk. 1.—,
1803er Neroberger per Flasche Mk. 1.83.

Ferner zu Alk. 1.00:
1880er Rüdesheimer , 1880er Marcobrnnner,

1884er Geisenheimer , 1884er WrntlerHasensprung.
Für Interessenten sieben Probenn:bst Bedingungen an den Werk-

tage » Von 8- ,2 und 2 7U "raus  me -nem fttucan
Albrechtstratze 44, Stb ., zue Beringung.

«ILASNL '1 S^tlS 9 Wei 'chans.

&
®

«
<5>
♦
O«4>
**
»
<K&
d>V6
»»»
♦
4»»»
*

Als %

Konfirmanden-Geschenke !
besonders willkommen sind

feine
Lederwaren.

Viele Wen beilen für Jtläddjenun d Knaben^
speziell für diesen Zweck
in passenden Preislagen.

Kanditen Sie, bilte. meine Sdja ufensterl

Führers! ederwaren-«Fofferhaus
Johann Ferd . Führer, Hoflieferant,

Gr. Burgsfr . 10, Part. u. 1. Blage.
Telephon 726.

Ostern
im Kirirsperhanschen.

* Habt Ihr das Knusperhäuschen
*Seit kurzem 'mal geseh'n,
! Es ist wie umgewandelt
HUnd doch— wie immer — schön
0  Als süßes Eierhäuschen
* Erfreut es unfern Sinn
2 Mit Eiern, Osterhasen
1 Und vielem andern drin.% Was gibt cs dort für Eier?
H Ein jeder staunt es an:
» Bon tsucker, Schokolade,
H Hochfein von Marzipan.
E Und „dekorierte Eter",? Und „Eier mit Konfekt"
L Und „Stereoskopen-Eier"
H Mit Bildern von Effekt,
•» Und ferner „Kiebih-Eier"
K Und „Eier mit Likör"
K Und „Eier, die zum Blasen"
» Und andere Eier mehr.

D'rum rnfen alle Leute
* Die diese Auswahl fah'n
® „Auf nach dem Knusperhäus- %
! Dort kaufe jedermann, jchen!" ^
f Kruchgasse 13. ♦»«»»»OG»» »» »« »» »» «.» »» »»

Feinster weißer und q- Iber

(Grubenlies-Kieselsteinchen)
in Wagen und Karren fr i Haus.

Zieyelei Eichbaum,
Dotzheim , Feldstraße.

Näheres, sowie Muster, im Büro
Adelh idstr, 16, Wiesbaden

/tlot ^ -Darlehn, schnell, Ratenrück-
di . lv Zahlung. Sclbsigeberviesnse,

Berlin 58, Belle-Älliancestr. 67. F65

So lange Vorrat reicht, verkaufe das
beim Verlegen meines Lagers sich er¬
gebende Abfallholz: . . . ,
Klötzchen. . . . per Ztr. I .lv «
Gesv. Anzündeholz Per Sack1.9" >A
Späne . . . per Dürren,4̂ 40 >
Sägespäne . . . per Sack8.58 I Z
H . 4 arsten » Siigt - u »Hobelrverk»

Lahnstraße. Telephon 418. 366

♦
♦
♦

«f̂>
*■

Zur Konfirmation u. Kommunion:
Schwarze, weisse u. farbige Glace- n. Stof -Uandscliulie,

Krawatten , Hosenträger,
Taschentücher — Sa Wäsche.

Langgasse 15. JScltMlitt , 6egr . 1875.

♦
♦

Handschuh- und Krawatten-Spezial-Gesohäft. 446

♦
X
X
♦

Mlt verpacht
in gut schließenden Blechbüchsen und
mit der Etikette der Fabrik versehen,
kommt Van Houtens Cacao seit jeher
auf den Markt. In keiner anderen
Packung erhalten Sie echten Van
Houtens Cacao, auch niemals lose aus¬
gewogen, worauf Sie besonders achten
wollen. Loser Cacao, der Luftund dem
Staubausgesetzt, verliert gar bald Ge¬
ruch und Geschmack. Sie sind nicht in
der Lage, mit dem Auge diese Fehler
wahrzunehmen, haben bei losem Cacao
auch selten eine Garantie für Qualität
und Herkunft. Van Houtens Cacao
bietet Ihnen jede Garantie, daß Sie
nur erstklassiges Produkt erhallen in
einerPackung,welche jede unerwünschte
Berührung au"schließt. Sie werden
sich des köstlichen Aromas und des her¬
vorragenden Geschmacks erfreuen und
werden finden,daß Van HoutenS Cacao
sich im Gebrauch billiger stellt als lose
Cacaos, welche oft zu „besonders
billigen" Preisen angeboten werde
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ZrbeiSsmarkt des Wiesbadener Tagblattr
Lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile

Weibliche Personen.
LanfmänNisches Personal.

Suche per sofort
tücht. Verkäuferin fi Schwcinemetzg,
Hcrm. Dörr , Schwalb ach er Str . 26.

Verkäuferin auf gleich gesucht
Daam uEraßc 84, Konditorei ._

Tücht. flotte Verkäuferin ges.
Metzgerei und Aufschnitt-Geschäft
Ecke Nero- urrd Querstraße,

Lehrmädchen für Galanterie-
« . Lederwaron flogen fos. BovAAnmgges, Ad olf Salberg , Langs asse 32.

Kn Lehrmädchen
aus guter Familie für ein feines
Juwelievgeschüft gestnht. Offerten u.
sr. 381 an, -to t Ta abk.-BeÄaa. '_

Lehrmädchen für Metzgerei
gesucht Norkstvaße 3._ B 7164
_ Oewexdki ckie» persona k.

Tücht. Taillen - u. Zuarbeiterin
ge sucht._ Köh ler , KI. Langgasse 1.

Tücht. Näherinnen auf Jacken
si nt. Abcinü.-At. sof. f. dauernd gef.
Leopold Cohn, Gr . Bu stm'tr . 5. 6036

Tücht. Nock- Ui Zttnrbclierinnen '
gesucht. Rüger , Westendstraße 11.

Selbständ . Rockarbeiterinnen
ver>k,angt Ka rlstraß« 1, 2. B6671

Lehrmädchen für Konfektion
gesucht Karlstr ahe 1, 2. B 6840

Mädchen
kann das Kleidermachen erlernen.
Näh . S chval ba cher St r . 44,  2 t ._

Mädchen können unter Aufsicht
das Weißnähen , AiiiS- eff. (Flick.) ihr.
ei«. W äsche crl . Westenoftr. 18. G. 1.

Durchaus perf. selbst. Büglerin
sofort gesu cht Schaichtstraße22, 1._

Geübte Büglerin
gesucht Roonft rafe 19, 1. ^ 8 7109

Büglerin
gesucht BorW vaße 11, V7036

Ein Mädchen
raun das Bügeln grünÄ . erlernen.
W. Spitz Mve„  Atzelber«._ B 6735
Bügeln können Mädchen u. Frauen

grdl . erlernen Hochftättenistr. 18,  1.
Fleiß , will. Bügel -Lehrmädch. ges.

Waschamt. K. Sch nirdt R öder str.  24,
Ein Servierfräulein

gesu cht Sonmenfep gvr S trah e 2V._
Gesucht für die Rachmittagsstunden

3ftt einem S-jähmgeU Kinde ein ge¬
bildetes fnngeZ Mädchen. Borzwistell.
Rhein strafe  109 , 2._ _ B7124

Suche Wirtschafterin , Stützen,
die fein’, koch., erste HevvsAaftsWch.»
feinbäl . jg. Ävch.. Alleinmädch., die
gut koch., perf . erstes Pens .-Aimmer-
m-ädchen , HevrMoftS - HnnSmädche n,
Land - -und Küche»,mädchen, letztere
30 Mk. Lohn, tu bekannt gmie
Stollen . Frau Anna Müller , ' gc-
tverbsmäßige Stellen - Vermittlerin,
Weberflaffe 46, 3 St.

Köchin, die Hausarbeit übern .,
für K. f-ctn. Haush . ges. Witt Zeugn.
zu meld en Kaiscr -Fr :edr .-Riug 71. 1.
Suche Köchinnen für bier u. ausm .»

tücht. Hans -, Ailoömnädckrl». sowie
Küchemnädchen für gute Stell . Frau
Elise Lemfl, gewerbsmäßige Stellen«
vermtittlerin,  Goldgasss 8._ Tel . 3368.

Eine Köchin
mit guten Zisngn. u, EmpseMnngen
wird sofort zur Aushilfe für zwei
bis drei Monate gesucht Rofen-
itrafe 8._ _ ______

Tücht. Restaur .-Köchin
gesucht bei A. Bayer . Hotel-Restvnr.
Karl sh of,  Rfei »strafe 72. _

Perfekte Köchin
gesucht Pension Koepp, Franksnrtcr
Sire ne 12

Eins , tücht. Mädchen gesucht '
Alexandrastraße,15 , Part.
Mädchen für gleich nach Ostern geh,
welches gutbürgerl . kochen kann und
einen Teil der Hansarb . übern . Bor-
Awstellen zw. 2 u . 4 Uhr n. abend»
von 7 Uhr ab  Martinstr . 12. 6014

Tüchtiges Älleinmädchen,
das bürg . koch. k. it . Hansarb . verst.,
ge« , hoh. Lohn ini kl. Haushalt sofort
gesucht. Lauggasfe 6, 2._

HauSmädche» f. fein . n. grob. Arb.
für 15. April gesucht. Pilla „Rupp-
reck't", Sonnetröergcr _©iratze_40._ _

Tücht. Älleinmädchen auf sofort
gesucht Ora nienst .aße 21. 1.

Junges Mädchen gesucht.
Wilh . Carl . Wörthsrraße 9. B6823

Fleiß , kräftig . Mädchen
für Hausarbeit tagsüber sof. gesucht
Herrngartenstraße 15, 3 St . _ _

Junges fleißiges Mädchen
sofort  gesiicht Göbenstr . 27, Bä ckerei.

Auf 15. April Mädchen
für alle Hausarbeit ges. Zu erfrag.
Michelsberg 30, Jnstallatio nsgeschäft.

Braves Zweitmädchen
ges ulcht Be rt ramst rafe 6^,1 r . B6765

Zweites braves fleiß. Mädchen
für Küche und Hausarbeit sofort ges.
West. P ot bs, Langgassc 7._ _ _ _

T. Älleinmädchen geg. hohl Lohn
ges. Rauentaler S_tfeße_ 11,, 2 rechts.

Ein tückt. Mädchen k Hausarbeit
gesucht Sckwalbacher Straße , 25, P.

Sauberes Alleinmädchen,
das selbständig gut kochen kann, für
mmn. klein. Haushalt s2 Pers .) bei
W Mk, Lohn gesucht. Blum , Große
Burgstrahe 5, Part.

Mädchen für Hausarbeit
gesucht Alb rechtstrafe 31, P ._ _

Einfach, tücht, Mädchen gesucht.
Vorstell. 10— 11 u. 6— 7 Uhr abds.
Adolfsallee 12, 2. _ _

14-jähr . Mädchen für Hansarb.
ge sucht S eda nstraßr _i . 2 lin ks.

Tücht. Alleinmädchen per sof. ges.
Tcharnhorststraße 32 Part , l. B66L4

Junges Mädchen vom Lande,
nicht über 18 Jahve , gesucht Roon.
stvaße  9 , Part . B 6016

Tüchtiges Älleinmädchen»
welches gu>t hürgerlich kochen rann u.
alle Hausarbeit versteht, gegen heh.en
Lohn zum 15. April zu zwei
Leuten gesucht, Nä'hevos zu erfrag.
Adolfstraße 8. Part.

Tüchtiges Mädchen
sofort ge su cht Scharnhorft strahe 7, P.

Alleinmädchen.
Ord . sleiitz. Mädchen, welches kochen
kann, fei gutem Lohn per sofort ge-
sucht T aunu Sstr-aße 47, 2. Et.

Tüchtiges Hausmädchen»
iv. etwas nähen it . servieren kann, ge-
sucht Kapelle  nftraße 34,

Ein besseres Mädchen
für Küche u . Harvsh-altumig bei alt.
Efepaar gesucht. Gute Zeiwgnisse er--
foiv dlerllich. Th elodoren straße 8. _

Gesucht
ein williges zuiverlässtges evangel.
Älleinmädchen, das kochen kann, die
HcvuSiarfeiten versteht u. Liebe zu
Kanzlern hat . in dauernde Stellung
zu kl. Familie bei gutem Lohn für
gleich oder später . Näheres von
6—10  Uhr ^ chser,Stvaße 1. _

Gesucht zum 20. April
ein zuverl . Älleinmädchen für Küche
it. HauSarbeit . Adolfsallee , 41, P.

Tüchtiges Zimmermädchen
sofort gesucht. Pension’ Koeipp, Frank-
fuDter 'Straße 12

Tüchtiges braves Mädchen,
das kochen kann tt. Hausarbeit vcr-
steht, gesucht Rhein-strv ße 50, 1 r.
Ord . Älleinmädchen für kl. Haush.

flk sucht Schulborg 3,
Verf . Hausmädchen,

w. gut bügeln kann , mit nur guten
Zeugnissen aus ersten Häusern , sind,
«wie dauernde Stell , per 15. April.
Eintr . 19. April . Näh. Uhlan.dstr. 4.

Tüchtiges Hausmädchen
zu Kindern sofort ges. Kbaventaler
Straße 8, Laden

Sank . Mädchen mit gut . Zeugn.,
duirchaus zuberl .. für Küchen- n.
Hausarb . in bess. HauAhält gesucht
Große Nur gst-raße 13, 2. _
Küchenmdch. u. angeh. Zimmermdch.

ge sucht Rorostraße 7.
Tücht. epangel. Älleinmädchen,

das gut kocht, in jeder BezieWma zn-
vevl. ist, zu 2 Dämer ». bis 15. Aipril
gesueht. Borstell. aut liebst, v. 11 sh
bis % öd . 5% vis 7% Uhr, Biehrichcr
Stvaße 82, 1. _ _ _ _ _

Fleißiges sauberes Mädchen
geimchi Bleichstraße 18, Part ._ .

Ein tüchtiges Mädchen
für Küche u . Haiwsaübeii sof. gesucht
Raiuentali sr Straße 16 Part

Tüchtiges Mädchen
f. Fremdenvens . f. Haus u . Küche
gesucht Emser . Straß .', i

Braves Alleinmä
56.

Braves Älleinmädchen,
w. selbst, koch. k. u . Hansarb . verst.,
in kl. Haush . pm  16 . April gesucht
Kcn'svVi»Frr «drich-R>iug 25, 1. Stock.
Vor zustellcu von U1—12 u . 4—6 Uhr.

Ein tüchtiges Älleinmädchen.
welches kochen kann, für 15. April od.
nach Ostern gesucht Kaifer -Friedriich-
Riny 43, 2

Fleißiges kräftiges Mädchen
gesucht Friedrichstr atze 17. 1_.

Sauberes fleißiges Mädchen
gesucht Hel en enstr aße 80, 3 l . B 7067

Znm 15. Avril
freche für hier e.trti in Küche m HauS»
c,rbeit b>,4vantofeS Mädchen gegen
guten Lohn. Zeulguifse über känyeve
Dirnistzeit ersordsrllch. Zu mvldvn
Dienst «« u. Mrttlwoch, vormittagK
bis 11 Uhr u . n-achmittags von 3 Uhr
ah. Fritz Hei’maun , BiSmarkk»
ving S,  2 links . 8 7188

Tüchtiges Mädchen.
tnckAhcS Li-.'kr zu orwen»- Kinde hat , in
kleinen bürgisrl . HauAhält sofort ge-
su-cht MüHerplatz 5, Part . r . Nur
nach mittags vorstellen._ B 7149

Einfaches tauberes Mädchen
ggifl-n höben Lohn iflcsucht Sedan-
straße  1 , Part . rsÄS . B7153

Suche zunr 15. Avril
einfaches sauhevas Mädchen. Näh.
Dotzbe!>mgr Str aße 85, Lad, B 7161

Sauberes zuverlässiges Mädchen
für kl, HauSh, l2 Pers.) z. 15. April
gesucht Blücherßevaße 13, 1 l . _

Tücht. Alleinmädchen bis 15. April
gel acht Körnerstvaße. 5 1 l . _

Braves fleißiges Mädchen
für Kücfe u. HauSarfe-i-t sofort oder
15, gesucht. Weinst. GobÄ, SlfeJ&cife
straße 65. _ __
T. reirtt . Mädchen znm 15. April

gesucht Bsrtrai MnDa il , P _ B 7113
Fleiß . Mädchen. 16—18 Jahre,

für Hausarbeit sofort »der später ae-
sucht Dcdan strafe 7. 1. ^ B7161
Tücbt. Älleinmädchen per 15. Avril

gesucht Zimncermiannstraße 5. Bart.
Ein tücht. Mädchen für Pension

flesucht T aunelsstraße 67.
Tücht. Älleinmädchen

ini’t outen Zlcn'gn . auf  1 . Mai zu drei
Personen gesucht Kaiser-FrieLr-ich-
Rins 82. 1. Dorftellen nachmittags.

Tüchtiges Hausmädchen
für meinen Privalhaushalt gesucht
Friedrichstr afe 37.

BraveS Mädchen,^
welches etwas kochen kann, soforit ges.
Michelshergi 8, BäckerAaden.

Jg . schulentlassenes Mädchen
für leichte Arbeit <?H. Msil strafe  17.

Ordentl . Mädchen
flesucht Tau nuSstra ße 62, 1. 6646

Braves fleißiges , Mädchen.
w. Liebe zu K. hat , in kl. Haushalt
geflacht Gvabe nftraß e 2V, Port,

Ein Zimmermädchen
iflesulcht Son -nsnbergsr S traß e 20.

Braves fleißiges Mädchen
gesucht Nerostraße 16, 1

Älleinmädchen per 15. April
gesucht BiSMia rckring__24, 2 l B70L8

Jüngeres braves Mädchen
gesucht_Albrechtstraße 36.

Ordentl . reinliches Mädchen,
welches schon i,n Hess. Hä-UAern ge¬
dient hat u. gute Zeugnisse besitzt,
«ruf  gleich ges. Emser L>tr, 4, V. P ,

Einfaches tüchtiges Mädchen
für 2 Personen gesucht Zilbrecht-
stvatze 21. 2. Po rzust . b. 10 Uhr an.

Junges saub. fleiß. Mädchen
sofort gesucht Oranienistvafe 27, P.

Junges Mädchen gesucht.
r«mrtzNäh . Laven , Lursmourflstvafe 1.3.

Gesucht
in einen klein. HarlShalt ^von zwei
Personen ein zuverl . Mädchen, das
gut kochen kann. Nur Solche mit
guten Zeugnissen wollen sich melden.
Eintritt sogleich oder zum 15. April.
Näheres

Hotel Prinz Nikolas.
Braves besseres Mädchen

gesucht Lui senstraße 46, 1 rechts.
Meinmädchen.

w. tüchtig in Hausarib ., sowie guikb.
kochen kann, zum 15. gesucht. Näh.
AdÄ heidstraße 20,_1.

Solides fleiß. Meinmädchen
gesucht Itiederwaldstraße 14, 2 links.

Zuuerl . tücht. Alleinmädchen,
welches etwas kochen kann und in
jeder Hausarbeit bewandert ist,
wird zum 15. April gesucht. Evgnt.
auch zur Aushilfe bis Pfingsten.
Näh. Damibachtal 16.

Älleinmädchen in kdt. Haushalt
gesuchh Röderstraße 38, 2 link s.

' Tücht. Mädchen
für 1. Mai oder früher gesucht
Bieb rich, Wiesbad . Allee 22, Part.

Tücht. Alleinmädch., b. selbst.
kochen kann, für kleine Fam . gesucht.
Vorzustell. vorm. u. nachm, v. 4—<7
Uhr An der Ringkirche 7, 3 St.
Mädchen für alle Hansarb . zum 15.

gesucht Niederwaldstraße 9, 1 links.
Tücht. Hausmädchen

sofort gesucht. Borzustellen mi*
Zeugnissen zu jeder Zeit Schiller-
stvaße 2, an der Bingertstraße .

Tüchtiges Mädchen
kann die ff. Küche geg. Ueberimhme
von ctioas Häusavheit erlernen.
P ension S tillfri ed,_Hainerweg 3.
Zuverl . Älleinmädchen zu einz. D.

gesucht  Kapellenstrvße 21, _U
Ord . fleiß. Mädchen, welches kochen

kann, bei gutem Lohn per sof. ges.
Ranentaler Str . 15, 2 links . _

Jung , fleißiges Mädchen
per sof. «es., am das z. Hause
schläft. 'AdokfAallce 35, P« rt ._

Tüchtiges, sehr fand. Mädchen
oder uc'.abh. jung« Frau , welche gut
waschen u. büg. kann, in kl. herrsch.
Haushalt für die Stunden v. 8—11
U. 2—8  gesucht . Gute Empfehlumg
verlangt . Bor -Ukstellen von 10 bis
1_Uhr Lahnstraße 6, Part ._

Einfaches Mädchen tagsüber ges.
Näh. Eltviller St raße  4 , 3.

Kindermädchen oder Frau
tagisüber zur Aushilfe. srWtzt . Becker,
Kl. Bur.hstraße 8.

Einfaches junges Mädchen
tagsüber für lcickie Arbeit gesucht
Kl Meferaasse st, 1. . _Z _ _

Saub . Mädchen mit aut . Zeugn.
tagsü ber ges. Herrnmühlgasse 1, 1.

Junges sauberes Mädchen
tagsüber oesucht Taunusstraße 5,
Zfgarettenladen . __ __
I . ges. Mädck. für leichte Hansarb.
u . zu Kind für nachimittags gesucht
BülMtraße 7. 1 jL 6043

Gut empfohlene
nnäbhängige , brave u. sehr, reinliche
Monütsftzau für tätlich einige
Stunden u. einen ganzen Dag jeder
Woche in sehr feinen kl. HanZhalt
gesucht. Frau Anna Müller , gewerbS-
mäßigr Siellenvermlittlerin , Weber»
ga sie 49, 2. S t. _
I . sauberes Mädchen für morgens

igekucht 7 3 l.
Stundenfrau , unabhängig,

voir 9—-11 vormittags gesucht. Dor-
zustcllen bis 214 Uhr Kaiser -Fricd-
r ich-Rfeg _21 . Pg riter re.

Monatsfrau,
welche in nur besseren Häusern
tätig war , für 3 Stunden täglich,
Samstags bis 4 Uhr, sofort gesucht
Marti nstrafe i8 ._ _ ___ '_ _

Sanb . Mädchen für nachmittags
gesucht Taunus strafe M, Hof rechts.

Tüchtige Monatsfrau ~
früh tt. 8—10, nachm, v. L-—3>gebucht.
Frm r Miller . MZinarFmn «? 26, Part .

Fleiß , sanb . Monätsmädchcn
oesucht Scherfelstv atze 10, 3 w _

Monatsmädchen
für einfflc Stu -nto » gesucht RüdeS»
Heimer Straße 18. 1 l„ vormittags.

Monatsstelle frei.
Johmftraße 21, 3 r ._
Saub . Putzfrau für Laden gesucht.

Leopold  Cohn , Gr . Bürgst r . 5. 6040
Saubere Monatsfrau

gesucht Hcle uenstraße 80, 1 links.
Saubere Monatsfrau

sofort  gesucht Aihbrechtsträße6, 1. Et.
Ei » Mädchen oder Frau

zum Putzen ges. Lohn 20 Mk. mon.
Färb . Scherzinger , Emser Straße 4.

Bess. Monatsfrau v. 8—-1411
u. 2—8 _Uhr_ges, Bis-merrckr. 1.7, 8 r.
Reinl . Monatsfrau 144 Std . ges.

En giel, M üchersfraße 8, 1 l ._ _
Monatsfrau v. 814—10 u. 2—314

gesucht Goben st ra fe 10, 3 l .. Baecker.
Putzfrau

für Laden giesucht Hotel Römer¬
bad.

Tücht. Waschm. f. Jahresstelle.
MiahLmühlstra tzL 10, Gth . B7088

Ein sauberes Waschmädchen
gesucht Wüche vstva fe 10, Ättb. Pcwt.

Tüchtige Waschfrau
gesucht Re rp 'itratze 27, HD . I I.__

Laufmädchen sucht Blumenhandl.
PH. Wglt k-er,  Rheinistn aße 49._ _

Anstünd. Laufmädchen gesucht
Luxemburaplatz 5, Laden.

Nettes Laufmädchen
findet gute Stelle im Schuhkansiuimi,
Kivchqgfse 19. _ _

Ordentl Laufmädchen gesucht.
Leopold Cohn,, Gr . Buwgstr. 5. 6041

Ordentliches Laufmädchen
sucht Paveterte HolstmÄY, Kleine
Burg straße 9

Laufmädchen sofort gesucht
Wilhelmstr . 28, Zigavrengesch. 6048

MZnnffchs Perfonr ».
Zanfmünnisches Zkerfonak.

^ Lehrling
mit Hess. Dchulbildung für Kontor
gesucht. Offerten u. I . 98 an die
DaM .-H.-Ag., WÄ helimstr. 8. 603«

Delikätessen-Geschäft s. LehrlingNäheres im Tagbl .-Verlag.

HewrrbüchtL Uerlonak.

Jung . Architekt, zeichn. gewandt,
flsi. Off . m. Skizz-enbeif. erb. an
Nrichitekt W. Lücke,, Rhei nstr atze 70.

Tapeziergehilfe gesucht.
A. Baümb ach, Nvrostvahe 27.

Tapezierergehilfc
gesucht We tchsirg tze 38, H. ^ ahêr.

Selbständ . Taprzierergehilfe
gesucht Fra nk enftvatze 1,8._ B7102

Damenschneider,
sowie Rockarbetierin sucht Günther,
F riedr ichstra ße 88.

Tüchtiger Rockschneider
auf Werkstatt gesucht. Bruno Wvndt,
Kirchgasse Dich_ _

üchtrger Rockarbeitcr
auf Werkstätte
Mioritzstraße 17.

sucht Fr . König,,

Tücht. Rockschneidergesucht.
L. Wess el, Schiller,platz^3.

Tücht. Nockschneider,
ev. auf Werkstätte sof. ges. B . Marx-
fertrrei“ Wil'belin' stvaße 32._ 5931

Tagschneider dauernd gesucht.
I . Riegler . Marktstraße 10,_ _

Schneidergcüilfe
gesucht Kirchgasse 11, Stfe _2- _

Tücht. Wochenschneider gesucht.
Gustav Mocka, Mark tstva ße 20.

Schneidcrgehilfe
gesucht Hcrrn gartenstvaße 7̂ _

Ern Schneidergehilfe,
welcher Großstückarü. erlernen will,
n . / ein Hosenschneiifer gesucht bei
W. Kra l , Dotzh etmer Gtvaße 26.

Zwei junge Schneidergehilfen
gesucht  Oraniienftraße 16._ .

Tüchtiger Tagschneider
,grvf Werkstatt gesucht. Bruno Wandt,
Kirchgasse,56.

Tücht. Herrenschneider
a-uif Damenschueideroi fei hohem
Lohn gesucht. Kwetina , Kl. Buirg»
straße 5, 1.

Schneidergehilfe für Klei
gesucht Srr schMvatzem 28, 1. ,

Kleinstück

Selbständ . (llroßstückarbeitcr
sucht Schneider  Walter , Lemigg asfe 24.

Junger Schul,machergehilfc
sofort gesu cht Nerostraße 36. _

Schlosser-Lehrling
gesucht. C. Kirchhan Wwe., Hoch
stättenstraße 10.
Schlosser- u. Jnstallatcur -Lebrling

gesucht Schierste feer Strafe 22, 1 I.
Installateur - ». Svengler -Lehrling
gesucht Rheiugauer Straße 4.

gesucht
Installateur -Lehrling
Hoehstädtenstraße 7.

Schreiner -Lehrling
gegen Vergüt , gesucht. F . Schörnig,
Wallufer Straße 9._ _ _

Malerlehrling geh. Berg, gesucht
2BeUftatfje_ 8, Part ^,

Lackierer-Lehrling gegen Vergüt.
gesucht.  E . Stein , Mo ritzstraße 64.

Bäcker-Lehrling gesucht.
Jos . Stahl.  Hell mundft raße 30. '

Kochlehrling gesucht.
Raoeros im Tacubl-Verlag . 7A

Berh. Hilfsarbeiter sof. gesucht.
Zigaretten -Faibrik Menes , Rhein-
gauer Straße 7,

5—6 tüchtige Erdarbeiter gesucht.
Adoli Trö stör,_ Kellerstratze_ 18.

llljähr . Junge .für leichte Arbeit
Gesu cht Schi-ersteiner , Straße 20.

Jg . 15—18-jühr. Hausbursche»
sucht Loßkarn, Woritzstv aße 16.

Hausbursche
gesucht. Nur solche mit flwten,Zeug,
niffen wollen sich melden. Färberei
W. Bisch off. _ B7076

Laufburschen sucht
Sped itions gesellschaft, Adolfstraße 1.

Braver Junge sofort gesucht
für Kommission, u. leichte Hansarb.
Sttftstraße 31, Parterre . _ _

Schuljunge als Ausläufer gesucht.
Druckerei Münch, Fcrwlbuunnenftr. Ä

Weibliche Personen.
Kausmännischr » Uerf -nak.

Tücht. Kontoristin u. Verkauf.
sucht Stelle . Off . unter K. 10o an
Ta-M ^Zwefestelle, Bismar ckrins 29,
Jg . Verkäuferin , in der Wäschebr.

u . Kontorarb . kundis , sucht stelle.
Hornig , Weftendstrafe 12, _Part.
I . nettes Mädchen s.. Ansaimsstell.

in Feinbäck-evei oder sonst. Branche.
Näh. Oranienstr afe 54, Mtb . 2.

Junges Mädchen, 21 Jahre,
hätte Lust, sich bei freier Statum n.
etwas 'Dengütulns in einem Kolonial¬
waren,-Geschäft auszubAden . Off . u.
8i. 362 au den Tiaflbl.-Ver'liag.

_ HewerßkichesUerlonak.
Tücht. Schneiderin wünscht noch

Tage zu besetzen. A. WehgaNdt.
Herderstraße 3o, fr üh . Kirchg. 17, 2.

Schneiderin sucht Kundschaft.
Riehlstraße 2, Vdh. 1 v._ _ _

Jung , Mädchen aus achtb. Fam.»
w. etwas nähen k., sucht Beschäst. in
bess. Konfektionsflsschäft. Näh. zu
erfvagen Lehrstraß e 2, 4 S t.
Wwe. s. Heimarb . im Wäschenähcn.
WaMt raße 47. _

Tücht. Milschrnenstopferin
sucht Arbeit . WörtW raß e 18, 1._ _
T. Büglerin s. Vesch. in rfe a. d. H.
Rüd cshcimer St rafe 30, Gib . 2.

Tücht. Büglerin sucht Kunden
ln u . ,außer ton Hause . Seiber,
Dotzhe imer Strafe 41, Mlb . 1 r.

Büglerin sucht Kunden aus?" di H.
Blückerstr aße 86, 4 St . l. B6907

Angehende Büglerin
sucht Stelle . Platter S tr . 22, 2 r.
'Geübte Friseuse n. n. Kunden an.

ÄrKmarckrm« 7, Hth. 2 r . B6982
Friseuse nimmt noch Damen

an , Reuientaler Stvatze 9, Mtb . P.
Gebild. junge mus. Dame

sucht pass. Wirkn-UAskreis, evtl, als
Reiseb-ogleiferin . Off.  unt . G. 104
Dagibl.-Zweiqstelle, Bisinlarckring, M.

Staatl . gepr. Krankenpflegerin,
35 I ., sucht zum 1. Mai Stellung , am
liebsten Däner pflege. Schriftl . Off.
mi  richten an Schm. K. Grote , Nera-
lergi 4, P,avi., zur^Wei te rbcförderun g.

Fräulein
gesetzten MterS , in Krankenpflege u.
Mastage. tücht., sucht Stellung , geht
auch mit auf Reisen . Offerten unt.
F . 349  a n den  Ta «bl.-Berlag ._ _

Solides einfaches Fräulein
sucht für vorm. leid. Dame fe-
hrlflich zu sein. Offerten nach Jahn-
ftrerfe 2, 3.

Einfaches Fräulein sucht Stell.
als Stütze in nur besserem Hause,
geht auch zu Kindern . Näheres
Kar lstraße 25, 3 Stiegen . _ _

Fräulein mit gut. Zeugnissen
iricht Stelle gu  Kindern bis 1. Mai.
Dasselbe hat schon, solche fetfeito.
Se -srob enftrafe 31, 1 .

Besseres evang. Fräulein
(Hemnvveranerinl in HauK. u . Hand-
arb ., sow. im Nähen erf ., sucht Stell,
als Jungfer , oder z>u Kindern . Fr.
Etzb el, Luisrn strafe 24,__4_I. ___
Selbst, gut cmpf. Köch. s. Aushilfcst.

Weichst rafe 40,_Vdh. 8 St . links.
Perfekte Köchin sucht

Stellung zum 15.. April . Sanatvr.
bevorzugt. Offerten unter K. 361
an den Tagbl .-Verlag.

Feinbürgerliche Köchin,
welche etwas Hausarifeit mit übern .,
sucht Stelle . Frie drichstrafe 28.

Feinbürgorl . Köchin
suchst Stelle bei ält . Herrn cd. Dan « .
Friedrichstr afe 28 ._ _ _

Perf . Köchin empf. sich zu Festlichk.
to _z. Aushilfe . Fried richstr. 10, S . 2,
Feiubgl . Köchin, selbst, u. erfahren,
luchstS te lle.  N äh. Nork str. 16, Part.

Besseres Mädchen, 27 Jahre,
nn Kochen, Nähen sowie in allen
feDeigen , des Haush . gut evf., sucht
Stelle bis 15. April als oinfeche
Stutze od. als Alleinmädchen in kl.
best. Haushalt . Offerten an M . W.,
Rbe'inst raße 48, 1. Efefle. _
Best. Mädchen, w. perf . schneidert,'

rm Haushalt nicht unerfahren , sucht
W® 1. Mai Stellung in besserem
Hause, wo es sich in der feinbüraer-
lrchen Küche nuSbilfen kann. Näh.
Worthstrafe 15. 4 St . B 704/

Mädchen,
das lervieven u. etwas nähen kann,,
sucht zmin_ 1, Mm Stellung, 'auch
nach auswärts , Offerten u. S . 860
an den Taghl.-Dorlag.
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Junges Mädchen.
WÄches das Kochen eubernt. sucht
grein 15. bä. ob.  1 . Mar Stelle , tou
es sich tiefere der Hwresl'vare reoch
Werber ausbilden kann . Hareptsach-
l-ich garte Behandlu-ng. L-sfertere u.
B . 362 an den Tag dl .-Ve vlag._

Braves älteres Mädchen, ,
tüchtig im Haushalt re, Kochen, sucht
per 15. od. 1. Stelle Lei oinz. Herrn
od. in kl. Haush . Grebe langj . Bauere,
doch. Grete Beferedl. bevorzugt. Off.
rereter H. M. 990 hamiptpostlagerrefe^

Besseres Mädchen sucht Stellung,
als Haus - od. A-llsimnädchen. Off.
rereter S . 362 an den' TagU .-Verüag.

Besseres Mädchen,
welches tn der Küche und in Haus¬
arbeit erfahren ist, sucht Stelle in
kleinem herrschaftlichem Hause zum
15. April ctder 1. Mai . Selbige
reflektiert auf dauernde Stellung.
Offerten ureter N. 366 an den
Taglbl.-Verlag.

Tücht. erfahr . Mädchen,
w. den Haushalt , selbstaredî führenkann, sucht per sofort Stell . Lei einz.
Herrn oder ölt . Ehepaar . Offerten
irret. P . 361 an dere Taabl . Verlag.

Äelteres anständiges Mädchen,
das längere Jahre aht. befs. Herrn
dere HanshaK seMt . geführt , sucht
-bis Mn 1 Mai ähret. Stellv . Zre « fr.
Tiotzfeiinvr Strafe 54, Part . B7134

Ord . fleitz. Mädchen sucht Stelle
als Alleinrnädchere in kl. Hareslhalt.
Schierste invr  Str . 11, Mikb.̂ 1 l .

Jung , flcist. Mädchen sucht
Stell , in kl. Fam, oder bei Kindern
per 15. Ap ril . Äbolssall ee 11, P art.

Besseres Mädchen,
welches bürgvrl . kofen kann, wrenscht
Stellv Kum 1. Mai in bess. Hause.
Off , re,' 38. 360 an den Tagbl .-Verl.

I . Mädch. v. £., w . etwas nähen
re. büg. i .. J.  sof . Stell , in kh fess.
Haush . Wvllritzstriafe 57, 2 Etage r.

Mädchen, welches kochen kann
re. Hausarbeit versteht, sucht sofort
od. spät. Stelle geht a . zu Kindern.
Wvstendft rafe 18, Hth. Part ._

Tüchtiges Mädchen,
das die gntbrerg. Küche re. alle Haus-
arfeit versteht, sucht Stelle zre jung.
Ehepaar . Näh. Her dvrstr. 2, 2. Hth, \

Junges an stäub. Mädchen
von au-ferhalb , weiches rm> Nähere
Lew. ist, sucht sofort od. 16. April
Stell, , als Hausmädchen «d. auch fei
Kindern . Näh. Wellritzstrcrße 36, 3 t.

Tüchtiges Mädchen,
w bürgerlich kochen kann u . Haus¬
arbeit versteht, sucht St . z. 16. April.
Näh. Seerobenstrafe 10, 1 St . lks.

^Junges bess. Mädchen,
w etw bügeln , serv. u. nahen kann,H St. in bess.H. oder zre Kind.Ranentaler Straße 6, Part.

Junges anständ. Mädchen
sucht Stelle ire kl. Hauish odc-r zu
Kindern-. Näh. Herderstrafe 4,H-
^üfeaTd . Schule entl . Mädchen
wird leichte Beschäftigureg gvs. Nah.
Well-vitzstrafê46, .Hdh. 2 r B702T.

B°ss°res s°uberes Mädchen

Mnge alleinstehende Frau
suicht den garezen Tag irre Hotel, M
vuAn ofer zre spülen. Oramvn-
streste W, Ddh. Dach.

»ÄS « 1». 3 ®t
"Anständ . saub. Frau sucht vorm.
2^ 8 Stunden Monatsstelle . Nah.
Röderstrafe 13, 3,, bei Noofer. ^ — .
' »wlteres unabhängiges Mädchen
mit guten Emipschl sucht Monats¬
stelle vor- re. nachmittags , sofort oder
sväter ev areäi Lodere od. Bureare z>u
vickm Näh.
- - 1t Monatsstelle.

Bessere reinliche Frau,
s. morg. 3- -1 St . Mon-atsst . in fess.
Hause/ Müchcrstraße 3, Frontsp . ^

Tücht. Frau sucht Wasch- u. Biitzfe
Sv-danftrafe 8, D . r ._ B 7156

Frau sucht Monatsstelle
v. . 8—12. ODawEN̂Ir . 31, Hlt'h.
"AnSbhängNFraü sucht Monatsst.
Bertva mstrvfe 10, Hth. 1._ _

I . Frau sucht morg. 2—3 Std.
Beschäftig. Wall-nfer Str . 9, Hth,̂ 3.

Junge Frau mit guten Zeugn.
sucht 2—S Std . Moreatsstvlle. Sahn«
stvaste 44, Gth,  2 JL_ B 7057

Frau
sucht halbe Tage Wasch- re. Pretzfesch.
RieMtrafe 11, Hth. 3 St, . , ......_

I . Frau sucht tagsüber Beichäft.,
a. zm-r A-u-Sh. Sch ierst. Str , 20, M, 1.
"Ja . Fräu sucht Wasch- u. Putzvesch.14. Hth 1 Trerve r

Gökenstrafe 5, 2^Hth , Parst
Tücht. Frau sucht Monatsstelle

Näh Kv aEnstrah e^ Hch,L B71W
Ord . Mädchen iE Monatsstelle

Mvichstvafe 30,
Jg . saufe Frau sucht Monatsstelle

Kavlstraße 86 Hth. Part . l . B 7155

Männlich» Personen.
Kaufmännisches Person ak.

Komptorist, selbst, flink. Arbeiter,
vires, u. dopp. Buch führ .. 88 Jahve,
militärfrei , sucht pass. Stell . Gefl.
Off . u . I . 368 an deti DagM.-Vervag.

Junger Mann
mit guter Handschrift , erfahren rn
der Buchführung, sucht Stellung als
Wagaz-imlv-r od. sonst,. Bertrauerest-
post-en. O sf.̂ ,U , 362 Tagbl .-VerlM

Buchhalter, firm in Buchführ .,
Kassen- , Lohn-, Bersicheru-ngs - ured
Klage wesen, karetionsf., sucht Stellv,
Off ^ T . 105 Togbl-Zw-gst., Bismarck«,.

Hrwerbkiches Personal.

Westenschneider
sucht dauernde Ävbeit. Offerten re.
B. 361 an den Dac»bl.-Verlag. _.

Zimmerer -Lehrling.
Für einen Sohn achtfe r̂vr Eworre
wird eine Stellv als Zirnün«rv-v-
Lehrlireg gesreckt. Derselbe fesuchtv
veDgaNiävnen Winter die fe.vstse
Fachschule. Gvsl. Ofscr-tere re. D . 361
an den Dagbl.-Verlag.

Junger Mann , militärfrei,
stadtkundig, sucht Stell , als Brervaw.
od. Hausdiener , Packer oder dergl.
Näh. Frcmkenstrafe 7, Bdh. 2 St.

Gemüsegärtner
s. ganze u. halbe te M « . Drf.
u . N. 105 an den DÄ b>l.-Bvrbas._ _■
Gärtner f. Gartenarfe , Tag 3.30 M«
Rah . Moritzstratze 88. im Laden-_ .

14-jähriger fleißiger Junge,
w. Rad fahren k.. sucht Stell . N-A.
Eltviller Strafe 18, M . 1 l. B7084

Weibliche Personen.
Kuusmänuischrs Nersonak.

ffitfadrt KlenoWW.
die läng. Zeit praktisch tätig war u. auch
mit allen Kontorarbeiteu vertraut ist.
Bewerberinnen aus der Hotelbranäie be¬
vorzugt Offerten mit Zeugniskopien
und bestimmten Gedaltsan -prüchen an
Postfach 34 Wiesbaden schleunigst
erbeten._ _ _ _ _

AWchecke MUMM
per sofort gesucht. Off . m. Photogr.
an S avoy-Hotel, Bärenstraße ^ 3.

SchreiiNiiI4i« »srs«lei»
für die 3 lebten Tage der Karwoche
gesucht. Offerten unter H. 359 an
den Tagbl .-Berlag.

"Suche zu Mitte Mar eine durch¬
aus zuverlässige

Empfangsdame,
welche die Buchführung übernimmt
u. in den Operationszimmern be¬
hilflich sein kann. Schriftliche Off.
mit Angabe alles Räh . (Zeugnisse,
Bild , Ansprüche usw.) erbeten an
Dr . CH rist.̂ Nhein straffe 48.

Damen sutn !lleifert - «sucht.
Maren - Agentur „ GlobnS ^̂ , Elleich-
straße 25. Telephon 4619. B ,096

Heweröliches ^ ersonak.

«. Mes-Wmid .« L'L "iL
sucht noch selbständige Rock- und
Ta Ul«narbeitcrdnu er»._ _
Tüchtige Näherinnen
aut Jacken für mein AvänderuttgS»
Melier per sofort für dauernd gejucht.

Leopold Cohn-
_Kroll « Bur akrast « 5. 6042

Selbständige Rock- n.
Taillen arbeiterinnett
sofort für dauernd gesucht. _

Wiegand, Taui,u dstraßc13 . ^

MI . sclK. NollmdeNem
und Zuarbeiterinnen

sofort pemcht Taunusstra «e 9, l^rechts.

Illlbeiilirdkltkrimrii
durchaus selbständig, bei gutem
Lohn sucht

I . Hertz, Langgasse 20.
Schneiderin

j. Abändern von Damen -Konfektion
zesucht. Joseph Wolf , Kirchgasse 62.

Kindergärtnerin
3. Klasse

für einen vieriähr . Knaben
per 15. April zu engaqieren
gesucht . Schristl . Offerten an

WmMM

HicrSict,
36—32 Jahre , englisch sprechend,
erfahren im Schneidern , Frisieren,
zu kath. engl- Dame sofort geiucht.
Zu melden Dienstagnachmittag zw.
3 u. 5 Uhr in Dr . Pagenstechers
Augenklinik, Taünusstraße . _

Für 1. April suche eiree nicht zu jg.
femöürgerl. Köchin,

rewie 2 Küchenmädchen. Verwalter
Sturm , Evg. Hospiz. Platter Str - 2.

Tüchtige Köchin
auf bald gef Erholungsheim Siegfried.
Bicrstadter Höhe

Frau Anna Kreier
gewerbsmäßige Stellenvermiitlerm,
Jahnstraf !« ü — Tel . 2461,

snmtr Köchinnen für Hotel. Pennon u.
Herrschaftshäujer, erjtes n. zweites Haus¬
mädchen, Zimmermädcbcnfür Hotel und
Pension, Büfett- und Servicrfräulcin
und adrette Alle nmädchen.

Stellen Llngebote

Männliche M-rf - ne».
KausMümnfches ^ erlonak.

(SZiofitnut  erhalten junge Leute
tefCllilüH nach kurzer gründlich.

Ausbildung in ' meinem Büro als Rech-
nnngsfü rer. Amtssekretar. Verwalter.
Buchhalt., Kontorisr, auch schrlftlich ohne
Berilfsstörunq. Prospekt frei August
Stein , Leipzig- G . 70. Blumenstr. 1.

Junger Wann,
perfekt in St nographie und Schreib¬
maschine(Kontinental oder rcheal), sofort
von Fabrik in Biebrich zur Aurbnire für
einige Monate gesucht. 5lcfl. Angeb. u.
K.  361 an den Tagbl.-Veriag.

Suche für meine Schwester nach
Frankfurt a. M. zum 15. April eine

feinbürgerliche Köchin
mit guten Zeugnissen, die Hausarbeit
mitübernimmt «keine Wäschei. Zweit¬
mädchen Vorhand. Lohn bis 35 Mk. Zu
meid. b. Hcimnnn, Bismarckring 9, 2 I.

§83Gesucht per 1. Mai „
erfahrene Stutze,

selbst, im Kochen. Bügeln, Naben. Hat 2
schulpfl. Kinder zu beaustchtigen. D'.mst-
niädchenw. yehaltm. Zu mcld. müa l.
od. schristl. b. Fr . Mob . Horn , Mainz.
Schusterstr.21,2,Emg,AlteUnwersitatsst.

ßmes liilht. AllelßmMchkN
zum 1. Mai gesucht. Näh. Goethe-
slraße 2, 3.

Buchhalter-
gelernter Kellner, mit guter Hand¬
schrift gesucht.

Hotel Schwarzer Bock.

Ein seit 30 Jahren bestehend. Berjand-
geschäst der Lebensmitteibranche mit
großem Umsatz sucht znm Beitragen
der Bücher und sonst, schristl. Arbeiten
zirka 30—35 Jahre alten ff 83

Herrn,
der sich evtl, mit Kapital beteiligt. Off.
unter r . D. Fren z, M ainz.

Gewinnbringende
Selbständigkeit!

Intelligenter strcbwmer Kaufmann (auch
Beamter oder AUlitär a. D.i findet Ge-
legenhest durch Uebernahme einer Zweig¬
niederlassung sich eine selbständ. vornehme
Position zu schaffen. BranchekemUuisse
ni dt erforderlich, da wir bctr. Herrn
infirutn» zur Seite stehen. Bei ent-
vrechenber Tätigkeit kann ein Reinge¬
winn von ca. 8—10,000 Mk. pro Jahr
erzielt werden. Herren, welche prima
Referenzen auswcisen können und über
5 - 6000 Mk. verfügen, wollen Offerten
mit Altersangabe unter V. II. 5101
durch Nredolf Masse , Berlin € . 2,
einsenden._ (Fr ,4272) P 117

Ein bess. Mädchen
mit guten Zeugnissen, welches kolren
kann und Hausarbeit übetnlmmt, wird
für Privathaushai zum soforll / nrettt
gesucht. Meid reizen von 2 bl» 4 Uhr
Pension Columbia.

Nldeiill. Allkiimiidihkii.

8is 11 Mr vorm. u. 2- 1̂ nachm.

Modes.
Eine durchaus tüchtige erste

Arbeiterin für feines Genre
gesucht. Bina Baer,

Langgaffc 44

Kiste Piitzarbeiterin
für mittleres und besseres
Genre engagiert

Warenhaus
Julius Bormaß.

Tüchtige Büglerin
gesucht Stei ngasse 17, 1 links._

Gesellschafterin
für distinguierte junge Dame g-lucht,
8 Nachmittage der Woche, englisch oder
französisch sprechend. Off. u. B. 98 an
Taübl '-HpfeAg. Wilhelmstr. 8. E

Tüchtiges Mädchen
aeacn hohen Lohn sofort gesuchtL-Piegel-
gasse1. 1. Etage.

Gesucht zum 15 April zu 2 Leuten
Alleinwädchen, nicht unter 2o Zähren,
das bürgerlich kochen kann.Slverte , W>erensstr. 13, 1.

Tüchtiges Mädchen,
das fein bürgerlich kochen kann und
Sausarbeit übernimmt bet hohem Lohn
gesucht Adolssallee 45, 2.

Gesucht
ewz.̂ Dam^ fllr ^Kücĥ und^ allSarbeit.
Nähen erwünscht. Räh. TaunuSstr. <2,
Par «..̂ abe nds v. 7—8 lihr.

TÄlAllcinmädchcii.
welches kochen kann, zum 10. Avril
gesucht. Fabrikant Hosmann . Brest-
rich, Adolfsiraße 6,
Sander . Laufmädchen
wegen Krankheitsfall sofort gesucht'Handschuhgeichaft,

Lansgafe 10.

Durchaus tüchtige erstklassige
Rockarbeiter,

sowie Tagschncider sofort gesucht.
_Kranz B au mann.
loftiofograpi) ÄÄe

sucht geb. jung. Mann als Lehrling
odolont är.  Ta un usstr. 87. 4— 5.

SjiWer-ll. IBÄ .-§e!;rl!!i8
gesucht Well ri tzstraße 20.

Lehrling
f. Dek.-. Polsterm .» re. Dap.-G. gef.

Bremser , Zimmermaimstratze^ l ^ .
Lehrling kann eintreten
Franz Hoffwann , Kunst- u. Hanvels-
gärtner. Riedcrbergstraße7. B 70 )6

Aurgeyer,
welcher radfahren kann, wird sofort ges.

Angnst Engel.
Hofli-ferant, Taunusstraße»

Schwester
vom roten Kreuz,

erfahren in allen Zweigen der Kranken¬
pfleg■, mit gut. Schulbild., übernimmt
Privatpfiege . Dauerode Pflege beoorz.
Off. erb. u. <i. Y. Amselberg2, feer.

Erstes H nSmädchen , angehende
Jungfer , f. Steile. Off. u. E. 678 an
D. Fre nz, Mai nz._ F 3,.Mädchen,
welches etwas kochen kann u . mit allen
Haus arbeiten vertraut ist. sucht Stelle
zum 15. April. Näh. Kaiser-Fricdrich-
Ring  2 , Hintcrh. Part.

Lehrling
mit guter Schulbildung für mein
Drogen , u. Farbengeschäft, verbünd,
mit Handlung Photograph. Artikel u.
Malutensilien , gesucht. Oranien-
Drogerie , Robert Sanier . Oranien-
straße 5», Ecke Goe thestraße.Lehrling
mit guter Schulbildung für nt. Eifen-
waren -» Hans u . Knchenqcrätc-
geschä' t gefncht . F . Knapp,
Wio rih « n . Gertchtsstr . -Ecke. _

sOr " tiveau  sc gl . ge-
läUlüt sucht . Off. unter 3 . 105

Tagbl.-Zweigst., Bismarckr. 29. H7>45
Hewerölichrs H' srsonal.

10—20 Mk. 1 gl . Verdienst
durch leichte Fabrikationen. Auskunft
gratis . Heinrich Heine « , Mülbeim-
Rnbr -BrsiÄ . 0.5411) ll 160

Msiblßcho Personen.
Kaukmänirrsches D'ersonak.

iilj tu, 4j uu- _ __ n

ZlmMrmödchtil.
im Nähen und Bügeln bew.. sucht für
bald, eveutl. 15. Stellung in besserem
Haushalt . Näheres Bicrstadter Str . 32,
beim Hausmeister._ _

Besseres Frl sucht Stelle in gutem
Hause zu Kindern. Es wird mehr auf
fainil. Behandlung gesehen als auf hohes
Gehalt Off. erb. Messer , Frankfurt
am Main , Schgelsbergstr. 38. F48

Pfarrhaus.
Für 19-sähr. kräft . Mädch,, w. im

Hcmsh. erf . ist, wird i , e, Pfarrhaus
a. d, Ld. Sdellureg ges, Offert , uret.
A. 358 an deir Taybl .-Verlog.

Tüchtige Verkäuferin
der Sckinbbranche

sucht Stelle in besserem Geschäfte. Gefl.
Off. erb. u. ssi an Tagbl.-Berlag.

Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Perfekte Jungfer
sucht passende Stellung . Zu erfragen
Jahns raße 42, Part ._ _ __

Eittf . Fräir !. , durchaus zuverlaffig,
sucht Vertrauen -Posten tn Sanator.
od. ssiaturheilanstaltbei besch. Anspruch,
zum 1. Mai . Gefl. Offerten erbeten
unt er v . 362 an den Tagbl .-Berlag.

Geh. Dame»
die Fremdenpcnsion gehabt hat, suckt
wegen Verk. derselben, Stelle im Hc»tel-
petrieb od. als Hausdame in Privat.
Offerten u. o«. Tagbla

«MK jMU« I!«
sucht Stellung bei Herrn oder Dame
als Haushälterin . Näheres zu crfr.
im Tagstl.-Perl g._ _Zm

Pecf . Köchin
sucht Stellung in Pension oder gr.
Herrsch«ltsd. Gefl. Offerten u. st. 363
an den Tagbl.-Veriag. _
Eine selbst, ers. Köchln

s. Stelle ttt gr. Hanse, Off. an Frau
Klomann , Luremdurastr. 9, H. 1 St . r.

Ems. Kcliüö.Will.,
Mitte 30, periekie Köchin, tüchtig im
Haush,, sucht, gestützta f gule Zeugn.,
Stelle als Stütz -, LSirtfüraftsfräNl.
bei äUerem Ehepaar , einzelner Dame
oder frauenlosem Haushalt . Offerten
unter ü . 862 au  d en Ta gbl.-Berlag.

Männliche Personen.
Lansmännisches Personal.

Jg . Kaufmann
sucht Stellung für Kontor und Reise
zum 1. ö. oder 1, 6. Offerten unter
41. 862 an den Tagbl.-Berlag._

K-werbkiches Uerfonas.
Freimaurer,

Br . v Or . Berlin , bittet dortige Brr.
um eine Vertrauensstellung daselbst,
damit dessen kranke Frau dort Heilung
suchen kann. Brr , ist von gutem Ruf,
40 I ., gebildet, treu u. verschwiegen,,von
an.tcnhemcn Aenßern, gesundn. kräftig.
Offerten b ttc Berlin 113» Post»
laaerkarte 39. _ ,

Bertranensposten
als Aufseher. Verwalter . Kassenbote
oder sonst ähnl . Stelle , sucht zuverl.
u. kautionSfühigcr Mann , 39 Jahre,
verh., mit besten Ref . Gefl . Offert,
u. N. 355 an den Taa bl.-Berlag.

Diener » .
perfekt, mit vorztigl, Zeugnissen, stich!
Stellung bis 1, Mai oder später. Off.
un'er 0. 362 an den Tagbl.-Berlag.

0 ß II jr und mehr täglich zu ver-Ö v Ivlll®dienen. Prospekt gratis.
A'lrpssenvpriE. Gerzymiso h,BerlinN.65.
Tapezierer , Porste rer
gegen guten Lohn fô ort gesucht,
_ _ I . Fuhr . Bleichstraße 34.
TWt. Tüpezlercr sncht

Bremser , Limmermannstraße 1. _
Selbst. Damenschneider
und Hilfsarbeiter sucht

S . Ros enberq , Kirchgasse 49.
Tsscht. Wcsteiikchneldcr

für dauernd (J -chrcSstelle) sofort gefacht.
Grob» Bahnhossir. 3. 1.

Fräulein sucht Stellung
in nur bess. Hause, in Wiesbaden od.
Umgegend. Dass , ist befähigt, die
Haushalt , selbst, zu leiten . Alter
22 Jahre , kath, Konfession. Eintritt
per 1. Juni , evt. früher . Offert , u.
A. 328 an den Ta gbl.-Berlag ,

meine Tochter,
18 I ., welche alle Hausarbeit verst.,
sowie nähen und bügeln, suche ich
rn kleiner nur besser, Familie , pass,
Ste lle, Co nrad Ha fer, D '.llerebuvg.

ßess. aliciiiitelpiit litut
sucht irgendwelchen Wirkungd'reis. Off,
unter st. 105 an den TagbfeBerl.

In MÄaifet
des

SMttaet TaOIM
erscheint allabendlich 6 Uhr und
enthält alle Stellenangebote
und Stellengesuche, welche in
der nächstverofsenllichten Num¬
mer des Wiesbadener Tagblatts
zur Anzeige gelangen.

Die Abend-Ausgabe des
Arbeitsmartts kostet5 Pfennig
das Stück.

Tagsüber , bis 3 Uhr nach¬
mittags , ist freie Einsichtnahmedes Arbeitsmarkts in den
Schalter -Räumen gestattet.

Bei schriftlichen Offerten
von Dienstsuchenöen empfiehlt
es sich, keine Original -Zeug-
niffe, sondern deren Abschriften
beiznfügen ', für die Wieder-
Erlanaung beigelegter Ori-
ginal -Zeugnisse oder sonstiger
Urkunden übernimmt der Ver¬
lag keinerlei Gewähr . Offerten,
welche innerhalb 4 Wochen nicht
abgeholt worden sind, werdenuneröffnet vernichtet.

Offertbricfe von Vermitt¬
lern befördert der Verlag nicht.
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- Wohnungs -Anzeiger des Wiesbadener Tagblaits . -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

Vermietungen
1 Zimmer.

Adlerftraße 13 1-, 2- u. 3-Z.-W. sof.
m  tierm . Näh. im Laden . 1148

Adlerstr. 43 1 Z, K. N. Lad. 1326
Ädlerstr. 45. 1. Ecke Röderstr, 1 Z,

kl. Küche m  becmieten . 564
Adlerstr. 53 gr. Zim. in, K, 16 Ml.
Adlerstr. 55 1 Z. u. Kü che a. gl . o. sp
Ädlerstr. 63 1 Z., Kücheu. Kell. 687
Adlerstr. 85 1 Z. u.. K.  i . St . " 558
Ädlerstr. 67 1 Zim,  Küche, Keller.
Atzelberg, Lcruth, 1 Z, K, 12. 115005
Bertramstraße 20 1-Zl-W.  83323
Bleichstraße 28 1 Zim. u. Küche zu bi
Blücherstr. 7. Mtb. Mans, 1 Z. u. K.

KUv. N. Bi 'smarckr. 36 , 1 I.  86147
Blücherstraße17 1 Zim. u. Küche zu

vermieten . Näheres Blücher-
straße 42, bei Dormann.  8 3004

Dotzheimer Str . 39. 1, Frontsp.-Zim.
^ u . Küche an einzelne Pe rson d-Jom.
Dotzheimer Str . 72, I-Zim.-Wohn.

int Mtb, sof. ad. spät.  z . v. 08858
Dotzheimer Straße M , Bdh. P , 1 Z,

Küche u, Kell. sof. ad. spät. Näh.
Dotzbeimer St r . 63, 1 I.  83453

Dotzheim. Str . 101, ®, I-Z.-W. sof.
ob. spät. Näh. Bdh. 1 li nks.

Dotzheimer Straße 118, Vorderhaus,
1 Z . u . Küche, im Abschluß, aus
Ü Mai zu verm. Näh . Dotzheimer
Straß e 116, Part erre._1336

Dotzheimer Str . ' 122 gr. I-Zim.-W,
Ape-i'sükchKl. ü Abschi., mlll. 17 Mk.

Drudenstr. 9, V. 1 r., 1 Z, ü . Küche.
Eleonorenstr. 0, V. B ., 1 gr. Zim. u.
^ <ckr>. Küchê per^ l . Wat billig . 1186
Master -Platz 4, Sb ., I-Z.-W. 05625
Faulbrunnenstr. 10 I Zim. u. Küche

bi llig zu verm. Näh. 1 t , 1194
Feld straße 16 1 sch. Z. u. K. zu vm
Feld str. 18 1 Z„ K. u. K.  s . o. sp. 680
Feldstraße 19 1 Zim. u. Küche zu vm
Frankenstrgßr5 1 Dachz. mit Küche.
Frankenstraße 8, 1 r.. Dachw., Vdh,

1 Z. u. Küche, bi llig zu vm. 85288
Georg-August-Straße 8. Vdh., 1 Zim.

,u . Küche  sos . Näh^ Mtb . 1, 0 3510
Gneisenaüstraße 11, I I.. schone1- o-
^2 -Z.-Wvhn, Vdh., sofort. _ 87105
Göbenstr. 7, Stb , 1 Zim. u. K. ans
^sofort oder später zu verm . 8 4787

Göbenstr.  19 , Mtb, I-Z.-W. B8007
Göbenstr. 25. I I , 1 Z. u. K. b. 1199
Grabenstr. 20 stZ .ZÛ K/bill . zu vm.
Hallgarter Straße 4. Lüh. u. Mtb.,

1- u . 2-Z.-W.. mit Küche, sos. zu
verm. Näh. Bdh. Parterre . 690

Hartingstraße6 I-Z.-W. soi,od . spätst
zu v. Näh. Sprenger , Part . _ 691

Helenenstraßc 17. 1, 1 Zim., 1 Küche,
1 Keller, Vdh. 1, sofort billigst
zu^vermi-eten . _ F351

Helkmundstr. 20 sch. Msd.-W, 1 Z. u.
. Ä., m. ALsch.,,18 'DT Nah, Part.
Hell mun dstr. 27 1 Zim. u, K. 8/14 1
Hellmuudstraße29, Hth, 1 jj, ' 1 K.
Herderstr. 9. Mü P , 1 Z, K„ Äb'schf
Herderstraße 35, Hth, 1 Z . u. K. an

ernz, ruh . Frau b. zu verm. Näh.
bei Frau Beck daseWst. 1372

Herrngartenstr. 7, Lud. 1, Zim. mit
Kab. n . Küche sof. ob. spät . 114(1

Höchste. 3 _ 1=_u. 2-Zim.-Wohn. 693
Jahnstr. 4, Mans., 1 Z. u. 'K.'zu vm.

Mch. Zingel . Hallgarter  Straße 3.
Fohannisb . St r. 5, B, I -Z.-W. 86801
Kaiser -Friedrich -Ring 59 1 gr . Zim.
. u. Küche an ruh . L. od. z. Möbel-
. Ein st. N. 8 lks. od. Bureau . 499
Karlstratze1, 2, 1 Zimmer u. Küche,
. -svent. mit Mansarde , .gg.  ve rm ._

ell erstr. 3 1 Zim. u. K. gl . od. spät,
ellerstr. 25 1 Z.-u, Küche  sos . od. sp.
tarktstraße 12 mehrere I-Z.-W. u.
Küche, sos. ob. spät . Näh. Bdh. 2 r.

Moritzstr. 23. G. P , I Z. m .K̂ 1171
Moritzstr. 47. Mtb. P .. 1 Z, K, Kell.'

sof. • Etw . Sausapb . t.  mit übern,
werden ^ Näheres Mtb . Part.

Moritzstr. 64, Hth. 1, Z., K. 87143
Müllerstr. 9, P ., s. sch. M .-W, 1
_am rüh . ffrejt . einz, Le ute zu ver m.
Nerostraße 29 1 Z. m. K. sof. 698

Römerberg 34 1 Zim., Küche-u. Kell,
_ 'itiiiff sof ort oder später zu>vm. 486
Rüdesh. Str . 31, H, 1 Z, K. 8 5486
Schachtstr. 21 1 Zim. u. Küche auf

1, Mai zu vermieten . _ 1414
Schachtstraße 21. D., 1 Z. in. Küch e.
Scharnhorftstr. 36, L>„ 1 Zim. n. K.
Scharnhorststr̂ 44,ftGth, _kl . . 1»Z.-Wst
Schlachthausstr. 55, Dachgeschoß, 1 Z.

u . Küche an ruhige Leute sofort zu
_vermieten . . Näh, im Kont or.  704
Schulberg 17,̂ 1, Zmi. u. K. 1413
Schulbcrg 19, Hth., 1 Z. u. K. z. v.
_Näh . Vorderst. 1. St . rechts. : 705
Schwalbacher Str . 23, 1, 1 Zinwner

w. Küche, Hth., z-w vm. Näh. V, 1.
Schwalbacher Straße 67, 1, Mans.-

Wohn., 1 Z. u. K.> zu verm, 706
Sedaustraße 5 Mans.-Z. u. Küche pi

sos. od. Ützäteü M vWM̂od-n . 573
Seerobenstr. 24, H. P .. Z-, K. RiV.l .'
Seerobenstr. 31 1 Z„ K.. Astschl. 1108
Steingaffe 13, Hth. 2, 1 Z. u. Küche,
_m it Gas , auf gleich od.  sp ät . 708
Steingäffe 14 1 Zim. u. Küche gleich

od. später zu vermi eten. 11 48
Steingaffe 16 Dachw.,_ 1 Z.^i:. K.
Steing . 31, P . P ., 1 Z. u. K. s,  o. sp.
Steiti g. 34, 1, Zi, K. s. o. sp.  83011
Taunusstr. 34 1 Zimmer, 1 Küche.

Hth., per sof. od. spät, M vm, 566
Wallufer Str . 5. Gth, 3 r., Z.  juJS.
Walramstr. 3, Dach, fZÜ K.,̂ ÄpriI.
WalramstrMi:; jjQi^  Z.,u . Kchs. vML
Walramstr. 31. 1, bei Schmidt, ein

Zim. u .^Küchêsos. od. spät . 85688
Weitste. 6. D. Msf  1 -3 -W. s.  668
Weilstr. 8 1 Z. u. K. N. H. 1," 461
Wcilstraße 18. Vdh. Frtsp., 1 Z., K.

u. K. an r. Leute. N. b. Haas. 1133
Weberqaffe 49. Hth., großes Zim . it.

Küche zu v.  Näh . Vdh. 1. 1127
Westcndstraße 10, Mtb. Dachst., 1 gr.

Zim. u. K. z. 1. 4. N. V. 1. 83013
Westendstr. 15 1 Z-, K. u. Kam mer.
Westendstraße 42, 1. 1-Zim.-Wohn,

an einz. Person oder zum Möbel-
ein stellen soiort zu verm. 8 8886

Wörthstr. 24. B. Di . I-Z.-W. 85875
Norkstrül7,l L . n. K.̂ Astschl,N, .1 r.
Äorkstraße 22, Dach, 1-Zim.-W>ostn.
Uorkstratze 33, Hvchp., I-Z.-Wohrn

iiebst̂ Zubehör̂ zu ^  86445
Zimmermannstr. 1, 1, I-Z.-W. 1273

Nettelbeckstratze 18, Mtb.. J _3 . m K.
Nettelbeckstn 20 I-Z.-Wohn., 15 MI
Oranienstr. 19 sch. Frtsp.-Z. u. K. an

ruh / Leute -per - sof, od.  spät ._ 596
Oraniensträße 21. Stb .. 1-Zim.-W7,

Mans . bill. Nähi Bdh. 2 St.
Oranienstr. 22, Stb ., 1 Zimmer- und
_Küche ' zu vermißte m . '_1367
Oranienstr. 47, H ,̂ 1-sf -W.. N. B. 1 I
Oranienstraße 54. Dachst.. 1 Z., K..

Kell., ev. Äbschl.. s. N. B. P . l. M
Khilrvpsbergstr . 23 1 Zim . u . Äuche

aus  gl eich  o der  s päter- _ 577
Rauentaler Str . 11 1 Z. u. K. 84g§s
Rheingauer Str . 5, MH. 1„. 1 Z„ Kf

m. Balk., 1. Mai zw v. Keiper, Bdh.
Rheing. Str , 17, H.. 1 Z., K. 83010
Rheinstraße 73 1 Zimmer u. Kücke.

im Stb .. zu v._ Näh. 1. T r . 1250
Riehlstraße Xß -cJl Z, m K^zucherm.
Röderstr. 15 1L ., MN , MetzgüMtz
NLmcrberg 8, Hth.. I-Z.-Wohn.. G.
Römerberg 12 1 Zim. n. K. zu tun.
Römerberg 19 sind 1, 2 u. 8 Zimt,

mit Küche zu verm. N. bei Roth,
Schachtstraße 33 oder Hcrrngartcn-
straße 13. Parterr». 1187

Frontspib-Zim. u. Küche zu verm.
Näh. Emier St raße 2 2 l . _ _

Ein kl. Zim. u . Küche sof. od. später,
16 Mk.  N . Feldstr ., 17, P . 1.  1162'

1 Zim . u. Kücke im Hth. zu vm. Näh.
Weißenstuvgstraße 2,  P . r . 84385

3 Zimmer._
Adelheidstraße 45. Stb . 3, 2 Zimmer.

Küche u . Zubeh. sof. od. spät. 713
Adlerstraße 7 sch. Frsb.-W., 2 Z. und

K. sof. od. spät . Näh . Lad, _ 5-78
Adlerstraße 11 2-̂ od,,3-Z . W»_ 1430
Adlerftraße 17 2 Z. u. Küche, eilte

Ma ns. u,  K üche. Näh. 1._ 85542
Adlerftraße 26 2 Z. u . Küche._ 1150
Adlerftraße ' 37 2-' u . 3-Z.-W. zü Vm.

Näh. Vdh. 1 St.  r . _ 570
Adlerstr. 49 2 Z, K, (26 Mk7) 1159
Ädlerstr. 55 2 Z., K., a. 1^M,M1422
Adlcrstr758̂ 1'st.M -Z -LM1.Zf , W6
Ädlerstr. 58, 2 I., sch. Dachw., 3 Z.,

K„ bill..,gil'7-ich od. 1. Ristu Z387
Adlerstr atze 63, Dachw-, 2 Z,., K.. K.,
^Gas , Pr ^ l« W .-,,su . 1. 5^, 1378
Adlerftraße 67'2 Zim, Küche, Keller.

DotzheimerStraße 61 schöne2-Zim.-
Wohn, mit Gas . Mittelb .,,z . ,M7S2

DotzheimerStr . 65, V. 3, 2 Zim, K,
B.. sof. od.  s pät,  zui verm ._ 8MM

Dotzheimer Str . 72 2-Zi 'in.°Wvhn,
Mtb. 1 S t.. ,per,1 , JOTai,_ 1400

Dotzheimerstratze 98, H, 2 Z ., K., K.
sos, 280- VOMNlih, V. 1 l._ 723

Dotznermersrraße 98, Mtb, 2 Zim,
Küche, Keller sofort, 300—320 Mk.
Näh eres Vorderb . 1. St . l.  724

Dotzheimer Str . 100 2-Zim.-Wohn,
Part . im . Vdst, 380 Mk. N. P . 467

D- tzb. Str . 101, H, Ä-Z.-W- p. I .Mai
od. spätst sa  v . Näh . Vdh. 1 lks.,,

Dotzheim. Str . 121 sch. 2-Z.-W. sof.
od. später zu v. Nah. daß_ 1370

Dotzheim. Str . 122 sch. Fsp.-Wohn,
, 2 Z , m. Balk, r, Zust, b. 8 3439
Dotzheimer Straße 123, Ddittelbau,

schön e2 -Z.-Wohn-Zofort ., 81654
Dotzheimer Str - 150, 3 St , 2-Zim.-
„Wohn , perM Juli . _ 87027
Dreiweidenstr. 6 2--Z.-W, Frontiv.

zu verm. Näh. Part . ,r ._ 8 8642
Dreiweidenstr . 8. Fsp , 2 Z , K, 1. 5.
Drudenstr , 7. Fsp, 2 Z, K. 868-03
'äckernfördcstraße 3, Hth, schöne 2..

Zim.-Wohn.  Näh . B . lks, 8 3503
Eleonorenstr. 8, Vdst, 3 Ziim, Küche,

zum t, Ju -li . Näh . Nr . 8,  1 . 1368

Adolfsallee 6, Hth. 1, 2 Zimmer mit
Küche u . Kell. sof. od. i'päster. Nab

- Vorderh . b. Heß. ^ 544
Albrechtstr. 9, D , 2 Zim, u. Küche an

rühiae Leute zü vyi ' Nab u/o-ü
Albrechtstratze 23, H. D , 2 Z, Msd,

Küche zu verm. R. Vdh. P . 671
Albrechtstr. 35. Hth,, 2 Z, Kückte
__ sob.  spät , iprvm . R,  B . P . 1.15
Albrechtstratze 36 schone 2-Zim.-W,

Part , mit Mans . u. Zubeh, per
sof  od . spät. Näh. 2 St . r . 1244

Am Römertor 3, Vdh. 1, 2 Zim. und
Küche 3-u betmieton ._ _ _ 1404

Pertramstr , 11, H, 2 Z. N. P . 8 3015
Bertramstraße 15, Gib , 2-Z.-W. u.

Zinst, sof. od. spät . N. V. P , 716
Bismarckr. 7, H. P , -kl. 2-Z7-W. 8Zhtzi
Bismarckrinq38. Hth, schöne2-Znn.-

Wostn. sos. od.  spä t , zu vm. 82691
Bleichstr. 29, 1, 3 Zim'. m, Züst. .an

einz Dame zu vernt . Näh. .Part.
Bleichstr. 30 sch. 2-Zim.-Wvhn. sofort
_oder , später zu verm ieten . 87043
Bleichstraße 36 .2- u, L-Zim.-Wostn.

zu verm. Näh , Hth. P .- U. Nöii-
^ nasse 3, Sa iiienstand-lunig,,_ 1130
Bleichstraße 47, Stb . Dach. sch. 2-Z.-

Wostn. Näh. Bur . im H. 83018
Btüchcrstraße 3 schöne 2-Z.-W- zum

1, 7. N. Mtb . P , Brenner . 87<T9
Blücherstr . 5. M. Ws. I, 2 Z. ti. K,

sos. Näh. 'Disin .-R , 26, 1.  81822
Blücherstr. 15, Hist, 2-Zim.-Wohn.
Blücherstraße 17 2-Z.-Wohn.. zu vstf
_N , Blücherstr. 42, Dorma nn . ,83019
Blücherstraße 23, 2 r. od. links,

wogzugSh. h. ÄZ .-W, m. Nach!, f.
Blü cherstr. 48 sch. 2 -Z.-W, 2 Bä lk.
Mlowstr . 9,"K„ 2 Z. imZlbschl. "719
Castellstraße10, 1, ■§ . Z, Küchemnd

Zfusteh. Zof bd. später, _ 1 1324
Damüachtal 5 Mans.-W, ' 2 'große

Zivi, Küche.ZKell, zu vermiet.ein
Dotzheimer Str . 6, H, 2 Z. u. Zubeh.

Ellenbogengasse9 2 Zim. und' Küche
per sos. od. später ,zu verm. 466

Elsäffer-Platz 6. Hth. P , 1. St . u.
_Da ch. 5 sch. L-Zim .-Wohn. 830 24.
Eltviller Str . 7, Hth, 2-Zim.-Wohn.

sof. od.  s pät . Näh, b. Best. 8 4280
Eltviller Straße 9, Hist., 2-Zimö-W.
_ % it verm . Näh, im Lad en. 1242
Eltviller Str . 17, H, gr. 2-ZrmMirr-

Wvstniung. Näh. Hth. 2. 8 6746
Emser Str . 69, Fsp, 2—3-Z.-W. 1384
Ecke Emser u. Weißenburgstraße 12

2 Zimmer u . Küche auf  sos . 1333
Erbacher Str . 6, H, sch 2-Z.-Wohn.
Erba cher Str.  9 . H, sch 2ch .-W.' 731
Faulbrnnnenstr. 9, Ms, sch. 2-Z.-W.

Ävt K. sos. zu verni. N. P . 732
Faulbrünncnstr. 11 ist eine Ms.-W,

2 Zim. u. K., zu v. Näh. V. 1. 1161
Feldstr. 13 2 sch, Z, Küche, Abschl,

Gas,  weazu'gsh.  s os. o. spä st 1285
Fe ldstratze16J3 7chone  Z u u. K. zchv.
Feldstraße 18 schöne2-Z.-Wohn, mit
_Gas , per 1. Juli zu verm._ 1428
Feldstraße 19 2 Zim. mit Zubehör.
Feldstraße .28, chZchK, .Kell,chl .,J,
Frankenftraßc 3 per April sch. -Dach

Wohnung v. 2 Z. u. Küche, mit
Äbschl, für 820 Mk. zu bermict-cn.
Nä heres daselbst Parterre ._ 844

Frankenstraße8, 1 r, Daä'w. Hth,
2 Z. u . Küche, evont. auch 3 Z, mit
Abschluß u. Gas,  billi g, 852 84

Frankenstr. 19 qer. 2-Z.-W, Hth, 300.
Bdh, 380 Mk, sos. od. späi. 1386

Fricdrichstr. 50, Fsp, 2 Z, K. 736
Geisbergskraßc II . Mtb, Dachwohn,

2 Zimmer , Küche u. Keller, zu vm.
Näb .' Tan nusstraße 7, 1 r ._ 641

Grorg-Ängust-Straße 6 sch. 2-Zim.-
Woh'N, Hth, umständeh. sofort zu
Verm-. Rcsh-. das. bei Mohr . Jl &iTd

Georg-Aunust-Straßc 8, Bdh. Fsv,
2 Z, Küche, Äbschl,, 1. JukiM68W

Gneisenaustr. 12, H, 2 Zim, 1 Küche
per sof  oder später »u,b ._ B2561

Gneisenaustr. Jl3, H, 2-Z.-W, 85288
Göbenstraße 7, Htb, 2-Z.-Wohn. ver

sof. öd. spät _ Näh. Scheid. 88030
Göbenst raße 11, Gth, gfZ.-P .fkt7070
Göbenstraße 13 2-Z.-W. zu v. 8 5022
Göbenstr. 19, H, 2 Z. u. K. 8 8032
Göbenstr. 227 Mtb, 2-,ch-W. 83033

Kaiser-Fr.-Ring 45. H, sch. 2-Z.-W,
2 St , an riust. L«ni>e sof. od. spät.

_zu verm. Näh. Vdh. P . l ._ 748,
Knrlstraße 26 2 Zimmer m. Küche

zu verm.  Näh . Bdh.  P ._ 750
Karlstraße 40 2 Zim, Küche zu vm.

Näh, Bdh. 1 St . rechts,_ 548
Karlftraße 44 Mans.-Wohn, 2 oder

3 Z . u. Züb, per sos. N. P . 518
Kellerstr. 3 2 Z. u . K. . od.. sp ät.
Kellerstr̂ 11, MH, 2-Z.-W. per sof
Kellerstr. 12, Vdh. 1, 2 Zim. u. Küche
,auf 1-̂ Juli . zuZtermieten ._

Kellerstr, 13 2̂-Z.-W. per sof 752
Kcllerstraße 15, Gth, 2- u. I-Z.-W,

Klos, Abschl, sos. od. sp. N. das.
od. WilhelMinenstraße 14. _

Kellerstr. 22, Part,Küche,,Keil,
Klarentalcr Straße 4, Hth. Dachst,

2 Z. u . K, Äbsichb, sos. o. sp. 84086
Kleisistri 6, St b, gr. 3-Z.-W. 8 60 19
Kleiststr.̂ 8 sch. Ä-Z.-W, Frtsp. 630
Körnerstraße4, Mtb. 2, 2 Z-, Küche,

2 -Keller,, zum JL 3J2at-_ _ 1369
Levrskraßc 31 M-ans.-W, 2 Z, K. u.
_ZuMa . gl.^o. stz. N. 1 St . ' 7o4
Lehrstraße 35, Fsp.-W., 2 Z, K, sof
Loreley-Ring 8 2-Zim -Wohn, Mtb,

zu verin . Näh. Vdh. P art.  1. 1284
Lothringer Straße 27, Fsp, 2 Zim,

Kü che, int Abschl. sof. _ 84997
Lothringer Straße 38, Vdh. u. Hth,

L-Zim.-Wohü. zu verm . _ 87008
Lothringer Str . 34 2 2-Zim.-W. >m

Preist v. 430 u. 350 Mk. aus iof-
N. das, bei Zeh ner , 1 Tr ._ 83089

Luisenstr. 49, 2 I, Frontsp.-Wohu..
2 Z. u. Küche p. sos. zu vm. 755

Moritzstr. 25 Mst -Wi, 2stZ. u. K. 758
Moritzstr. 60, Hth. P , 2-Znm.-W. aus

Hl., ost spät,_ Näh. Bdh. 3 l. 1357
Reröftraße 11 2 Z , Küche, Keil. 1245
Nerostraße 14 Ä Zi-'W-, mit Zu behör.
Rettelbeckstr. 12. b. Steitz , mehr. ich.

2-Z.-Wohmingen per sof. 8 3504
Rettelbeckstr. 13. H, sch. 2-Z.-W. per

1. Juli . Näh. ZHochp. r,_ 1404
Netteti -eckftr.18DM.Z7ls2-Z.-W. 81290
Nettelbeckstratze 20, Mb, gr. 2-Z.-W.
Rettelbeckstr. ' l H, Ä-Z .-W. 8 4887
Nettelbeckstr ^24 2-Z.-W-, 300. 8-5064
Neugaffe 10 2-Z.-Wobn. a. Apr. chkM
Neugasse 18. Vdh. 3, helle 2-Z.-Wohn.

zu vermiet . Pr eis 370 Mk. 1360
Rengaffe 19 Mans.-W, 2 Km . und
, Küchê ,zuZiermi -eten._ Jacobr , _
Niederwaldstraße 12, Vdh. 1, schöne

2-Zi,n .-Wohn. zu verm . 51»

Goetbcstraße14, Hth, 2-Z -Wohn. u.
Z 'uleh , sof. od.  sp . N. B. P . 502

Gvstav-Adolfstr. 12 2 Z. u. K, Zbb,
WeicWlatz, Trockenk, äbqeschlost.

I S .-W, (-»arteNI, Sp , 1. 7. '.377
Guftav-Adolf-Str . 14 Lt-Zim.-Wohn.

für sof. zu vm, intl . 20 Mk. 1337
Hallgart. S ir. 2. S , 2-Zst-W. -83034
Hallaartcr Str . 3, Hth, sch. 2-Z.-W.

sofort zu verm . Näh. bei Löw,
HK , od. nebenan ch.chsrikŝ 738

Hallgarter Straße 7, 3. 2-Z.-WolUi.,
2 Bälk, Bad , Sonnens , p. 1. Mai
od er 1. J vni . prriKlo. ...

Hallgarter Str . 9, Bdh. 1. sch. 2-Z.-
iWvhn. «st Bcvanbo u. Balkon per
l-, Juki zu vm. Näh. P . r . od. bei
Ackermann, Karkstr. 31, 1. -1688

Helenenstraße 25, H. Frtsp, 2—3-Z -
chch an kl. -Fam . Näh . Vdh.  I . 559

Hellniundstraße 12. Mans, 2-Z -W.
zu ver  in.- Näh .Lade  n._ 88883

Hellmundstratze 27 2 Z , K. 87142
Herderstr . 19, Stb , 2_Z, K. N. Last
Herderstraße 21. Seitestbau 3 St,

eine 2-Zim .-Wohn. mit Zubeb . ver
sof. od. spät , zu vorm. Zu erfrag.
Vorderhaus Part , links . 742

Hcrderstraße 33, Hth. D , 2-Z.-W,
' Mchlö  ws . ost sp. R. V. P . 744
Herüiannstraße 9 .2 Z. u. K.  zu hm.
Herrn gartenstr. 12 2 Zun, u. Ä. 60?
Hirschgrabe,, 4 2 Zim , Küche Mani,

sof. «d. späh. M v. Näh. B. 1, 746
Hirschgraben 32 2 Z.-Wohn. s. 1228
Jabnstr . 19,. Bdh. Frsv, " 2 ' Zim . unh

Küche zu v. N. P , Kitzinger. 1255
Jahnstraße 20 sch. Mans .-W, zu vm.

'2 -Zim , Küche u. Keller in.' i uö
Neuohergest._ Näh. Bdh. 1. ^ ^462

Fälmftr . 36. Gth , gr . 2- u^ 3-Z.-W.
Fabannisbergcr Str . 6 , Fsp, 2-Zimi.

Küche, 2 Balk, Spsk.,390 . 84062

Niederwaldstraße 14. Gth , 2-Zimmer-
Wohn. zu vm. Näh. V. 1 _763

Nikolasstr. 7, Sb , 2 Z. u. K. an ruh.
Leute a . gl. zu vm^ N. 1 r.  Z764

Oranienstr. 6. &.b.  2 , LZ . H . im
' MM , 1:  5 . ui. 1, b. -Aeicher̂ 1885
Oranienstr. 14, Hth, 2 Z. u. Küche

Äbeich od. spät . Näh . V. 1. 1207
Oranienstr. 62 2-Zim.-Wotni. zu vm.
Philippsbergstraße 17/19 ch-Zrmmer-

Wohn, 4. Stock, aus sof od. sp. zu
verm. Näh. 2 St . rechts. 448

Philippsdergstr.̂ 37̂ 2-Z.-W.,p .st 6.
Rauentaler S tr. 7, Htb, sch. 2-Ẑ W,
Rauentalcr Str . 8 2-Z.-Wobnungen

sos. od. später zu verm. Näheres
Mittelb . Part , bei Blum. _ 771

Kanenthalerstraße9t H , sch. 2-Z.-W,
per sof od. spät. N, Bdh, 83040

Scharnliorststr. 17 sch. Frontsp, 2 Z-
u. Küche zu v. Räh. 1 St . 8 3812

Scharnhorststraße24, 4, sch. 2°-Zim.-
Wohnung zu vermieten.

Schiersteincrstr. 11, Mtb, 2-Z.-Wohn.
N. B . od. Albrechtstr. 7, Lad. 783

Schiersteiner Str . 18, ML>, ger. Z-
Z.-W, m. all . Zlb. N. B. P . 1407

Schierst. S tr. 19, H, 2-Z.-W,, 83044
Schfersteiner Str . 20 3 U. 3 Z. 1267
Schulberg 21, Bdh, sch. 3-Z.-W. gl.

od. spät , an kl. Fa ni. zw vm. 1283
Schwalbacher Str . 38 sch. Frtsp.-W.
_ (2_j ?., Küche u . Zubeh.s zu verni.
Schwalb. Str,  43. Ms.-W, 2 Z. 786
SchwalbacherStraße 89 sch, 2-Z.-W.

per sofort od. spä t, zu  v m. 787
Kl. SchwalbacherStr . 4 Dachwohn,

2 Zim, Küche, sofort zu vorm.
Sedanpl. 5, 1, 2 frdl. Z. u, K. s. o. ip.
Sedanstr, 5, Hth, Dach-W, 2 Zim,

K. u . Züb . sos. od. spät , zu v. 1266
Sedanstr . 6' 2 Zinst u. K,zu v. 1412
Sedanstraße 7, Hth, schöne helle 2-

Zim .-Wohn, Küche u . Zubehör , p.
sofort oder später billig zu verm.
Räh . Bordcr-Haus 1. Stock. 87128-

Seerobenftr . 26, H. 1, 2 Zim , Küche,
R . ,b . Wenzel , Hth. 2. St , , 82205

Steingaffe 15, Hth, schöne 2-Z.-W,
i-m Abschluß.^ zu vermi eten, 1406-

Steing . 20. Hth, Msd, ^ Z, K. 1862
Steingaffe 27, Fsp, 2- Z Z. u. K,

mtf_ glcief) oder spater zu verm-
Steinaaffe 28 abaeschl- D .-W, 2 Z,
__Ä, Kell, auf sof. o.  spät , z. v. 1154
Steingaffe 28 2 schöne Dachlog. 50i
Steinaaffe 31. Stb . 1. 2 Z. u. Kückic.
Stcingasie 34 2 Z. u. K. N. 2. 700
Stiftstraße 29 2- oder 3Z .-W, Fsp,

aulr 1. Juli zu verm. Näh. 1, 1371
Walkmühlstr. 4 2 Z. u. K. im Dach¬

geschoß an kinderlose Mieter zu vm.
Näh, Walkm ühlstraßc 17. 631

Walkmühlstraße 48,. Billa , 2 Znni,
1 Küche, aus sofort oder späticr
zu verm. Räh . Part , von 10 bis

^4 _ Uhr waMnittags ._ 86450
Walkmühlstr . 5 große sonn. 2-Zim.-

Wohn. mit Zubeh, T tefpart . 701
Wallufer S tr . 5, Gth . 3 r , 2-Z.-W.
WallufevStr . 8. H. 1 u . D , gr . 2-Z.-'

'S , . Näh. Rbeimtr . 99, 1. -1321

Rauentaler Str . 11 2 Wohnungen , je
2 Zimmer u . Küche. _ B 2453

Nauen taler Str . 22, Stb , 2 Z, K. ».
Kell, sof.  od , sp. N, V. 1 r .̂ 1108

Rheingau er Str , 4. H, 2-Z.-W. 1197
Nheingaucr Str . 9, Fsp,,2 Zim, K.
Rheingauep Str . 15 2-Z.-W. 85 355
Rheinaauer Straße 16 schöne ger.

2-Z.-W, /Bdh.^ Näh-, P . r . 87188
Rkteingauer Str , 16. Stb . 1, lehr sch.

2-Zim.-Wo hn._ Näh. Bdb. P, _ 772
Rbei«gauer J5i r ._J7 ^ % . 2-ZstDstll 158
Weinstr . 71. Sb . 2, 2 Z, K, K, mt-l.

2ß  M . soi-  n . 1—2 v.  Leute . »13
Nheinstraße 72 i'schone Fsp.-Wohn.,

2 Zim . u. Küche sof. od. spat , an
rub . Leute. Näh. Part . 775

Riehlstraße 7. Hth , 2 Z. u. K.  z u vust
Riehlstraße 17 schöne2- u. 8iZ.-W,

Hth. Nä h.  Bdh . P art . 777
Röd-erftr. 3 2-Z.-W. söfst !7 .M. 1340
Röderstraße9, Frontsp, 2 Z., Kirche,

aus 1 Juli zu verm.. Nah. Part.
RöderM 12 2-ZfWstz . V̂,W P̂ .1208
Röderstr. 26. V, Fsp.-W„ H Z., Bad.
._ Bakr. u . g uv. an ruh . Miel. -1241
Röderstraße29, R, 2-Z.-W. m. Züb.
- -zu v.' Klos, i. Abschl. N. fr.  564
Römerberg 6 2 Z. u. K- s. o. sst^st80
Römerberg 28 . Msd.-W, ß.
Rüdcsbcimer Straße 22, H. Dach,

2 Z. u. K, p. st̂ Mai . N. ,Kümm.eI.
Rüdcsheimer Str . 33 2-Z.-W. 782
Rüdesheimer Str . 36, Fsv, 2 Zim,

Küche. Blk, Speis et, 369 M. 85262
Rüdesheimer Straße 38, Mckb, sch.

2-Zim.-Wobn, «M Balkon, zu v.
.Näh. Sth . Parst , rechts. _ 88339

Rüdesheimer Str . 40, Bdh. Frontsp,
2-Z.-W, Balk, 1, Juki . N. 1 lks.

Saalgasse 24/26 ^ -Zim^ u. K-  443
Schachtstr. 30, P , 2 Z, K. u. Kanu,

Preis 320 M i . Näh, l t, _ 1248
Sistarnborststraße 2. 1 r , 2-Zim.-W.
Scharnhorftstr . 14 sch. Fsp.-W, 2 Z-,

Bälk, gr . K. ec, a. 1. Juli . N, 1 I.
Scharnhorftstr . 17, hink. H, 8-Z. u.

Küche billig zu vermieten . Näh.
Bdh 1 St , b. A. Molitor . 81948

Walramstr . 4. Mid , 2-Z.-W, Abschst
Walramstraße 7, H, 2 Z, K. B. 1 !.
Walramstr . 35, Hth, 2 Z, Küche zu.
_verm , Gas vovh. N. V. P . 862 87
Wrd ergaffc_ 50 2- u, 1-Zim.-Woh n.
Weilstr . 6f V.stllis, 2-Z.-W, sof. 793
Weißenbnrgstr . 5 sehr sch. Fsp, 2 Z,

aus 1." 'Wai . Näh. 1. Et . l. 1402
Wellritzstraßc 6. Stb . Frtsp , 2 Zim,

Küche u . Keller sos. od. spacker z,r
_p ecm- Näh, bei Flößner.  7g»
Wellritzstraße 21, 1, Frontsp , 2 Zim .,

u . Küche zu vermiete n. 13 07
Wellritzstraße 23, H, 2 Z. u. K. 1103
Wellritzstraße 37, Mittelbau , 2 Zim.

und Küche zu vormietcn ._ 7i!6
Wellriüstraße 41, Bdh. 1, 2 Z. ist K.

bill, u. Hth. 2,  2 Z. u. K, 260 M,
mit od. ohne Werkst, o. Waschküche
au f_ gI. od. spät. N.  Aorkstr . 7, 1,

Wellritzstr. 42. Wh , 1 Mans .-Wobn,
2 Z ."m. AbsM , sof. Näh. 1. 88047

Werderstr . 8, Bdh. 8 u. Hth,2 , most
2-Zim.-W, r. Zub , preisw . zu vm.
Näh. b. Herborn oder Göbenstr. 18.

^ Hochpart, links ._ _^_ 1327
Wert,er strafte 10 frdl . 2-Zim.-Wohn.

mit Zub , Stb,  t w-he  Lg, N. H. P
Westendstr. 3 2-Z--W. N.B.3r. 85546
Westendstr. 8. Hth, sch. 2-Z.-W. 84302 ,
Westendstraße 10, Hth. 1, 2 Zim . u.

Küche sof. od. spät. Dachst, 2 Z.
_u.ja , sofort. Näh . Vdh. 1. 8 3048

Westendstraßc12, Ecklwden, m. 2-Z.-
Wohn. auf 1. Juli 1011 zu verm.
N. b. Hausverw . Blum , P . 8717»

We,«enüttr . 21, Gth , 2-Z.-W 81745  -
Westendstraßc 23 2-Zim.-Wohnung.
Westendstraßê 8, Frtsp, 2 Z,,K, K̂,
Westendstraße 36, Fsp, 2 Z. n. K. s.
'Westends tr. 39 2-Z.-W, H, b. 83t> tal
Westendstr. 44. Bdh. u. Hth, 2-Zim.-

Wohn. 880 bezw. 280 Mk. , 87040
Westendstraßc 44 schöne 2-Z.-Wohn.

zu vf  rmieten ._ Preis 23 Mk. _ _
Wielandstraße 11, Stb , 2-Z.-Wohn.

r sof: ob. spät, zu ve rm . 1.227
Wielandstraße 15, Gth, 2-Z.-W. mit

Bälk, mit od. ohne Werkst, ver
_Jof v oWspcit, N. Vdh. Part , l. 709
Winkelex Straße 6, Vdh, schöne 2.

Zim .-WohnunT,pW of. od. sp. 1251
Winkeler Str . 6. Mtb. 5-Z.-W.  800
Wörthstr. 28 Mans.-W, 2 gr. Zim.
_u , Kü che zu vm.  8iäh . 1 St ._ 801
Wörthstr ger. 2-Z.-W, Hth, 1. ÄPr.
_o . ip. N. Rauent. Str . 18, 2. 86644
Norkstraße5 2-Zinr.-Wohn. 'nro Hth.'

cher 1. Juli z« vermiMN . ^ 6772
7 gr . 2- u . 3-Zim .-Wohn!.

ohne Flaschenbierk, Wasetz-
Stall -aus gl . od. stz. bill.

Norkstraße
mit od.
kücke od

N-rkstr. 8^ /Zun, u. K. sof. 83052
Norkstraße 22 2-Zimmer°Wohnumg.
Norkstraße 25 2 Z. u. K, Hochp, aut

sos. ob. spät . Näh. Eckladen. 1175
Norkstr. 31, H, 2-Z.-W. R. Wh.  3 l.
Zietenring 3, Vdh. Fsp, 2 Z, Küche',

Balk. Näh, bei Geron , H. 2, 87061
Zietenring 6, Hth, 2-Zim.-Wohn. u.
_Zub . zu vm. Näh, das. Lad.  802
Zietenring 8, Hth. Ms, 2 Z, Küche

Per sos. od. spät. §u>verm'iecken.  554
Zimmermannstratze10, Hth, schöne

2-Z im mer-Wob nu ng> 83063
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2 Zimmer u. Küche auif 1. Mai zu

trat. Näh. Hevnmnnistv. 12, P . 1380
Mans .-Wohn, Bdh, 2 Z .. Küche u.

Zub._ Räch. Langgasse 25, 1. 1271
Zwei 2-Z.-Wohn. zu verm. Näheres

Loreleh-Ring 10, Hth. P.  31209
2 Zimmer u. Küche, Frtsp, Ml verm.
_N . Me bg. Müller , Srtöberftt.JiS .J334
Schöne Ä-Zrirmter-Wohn, 3. Stock,

sofort zu verm. Näh. Restaurant
T hür . Hof, Schwalb. Straße 14^

2 Zim. u. K. per sof. öd. spät. Näh.
Kl. Webergasse 13, bei Kappes.

8 Zim mer.
tlaritwfe 27 sch. 8-Zim .-Wohn., Bad,

Bali ., Gas , tvegzugsh. sof. od. spät,
^zu verum, Näh. Behrens , 1̂ 3 3505
Adelheidstraße 62, F.rvn't'sm-Wohn,

3 Zim . u. Küche, an ruh . kinder¬
lose Fam . zu vermieten . Näheres

_ L ^ Franke , ZLoethestr. 12. 5998
tldelheidstr. 63, Süds .. 3-Z.-WDPärt/
_tue  Bur , o. Hrn . passt. zu v. N.  1
Adlerstr.  3 . Neub, H, ' 3-Z'.-W. 1178
Adlerstraße 5 Ẑ Z.-W. zu v._ 1426
Adlerstr. 19 sch. 3-Zi-m.-W. sos. 810
Adlerstraße 31 3-Z.-W. zu hm,~ 541

Frontsp , -3-Zimmer-
W-ohnu-n« . Pre is 350  Mk . 1270

AdEtraße 13 Zim. u . K. zu, Perm.
. Nach, im S p-ed rtionsb-nre-au . 811
Adolfstr. 7. Stb . 1, 8 Z .. ZuD ti. gr.

Veranda . Nach. Stb . 3 St . 869
Albrechtstr. 6, H. V.. 3 Z, < K '308
Albrechtstraße 36 sch. 8- ob. 4-Z.-W

nt. Zub . m . ob.  sp . N. a r. 1245
Arndtstr . 1, 2. Et ., schöneZ-Z.-Wohm

sofort m  verm . Näh. Lad. 1330
Bachmayerstraße 1» 3 Zim . m.laF

au Perm.  Räch . Garten -b 817
Bierstadter Höhe 56, V, sch. 8-Z.-W

in. Ball .. ios. od. sp ät . N. 2 t , 831
Bismarckring 2, 4, schöne mod. 3-,

evt. 4-Z.-Wohn„ mit Bad u. Heiz.,
Fu ruhige Mieter zu vermieten-

, Näheres daielbst s St . I. 31K61
«iSmarckring 22h P .. 3 Zim. mit Zu.

-gehör  io s, od. spät. zu>vm-. 118084
Bismarckring 25. 1. Etage "lkshZwog-

zug-Shalber schöne 3-Zirn .-Wohn. a.
^l .̂ Julr zu vermieten . 37029
Bismarckring 42. Ditb. 1, schöne3-Z..
„„ Wohn. mit  Znb . „ Näh^ P ^ l/6204
Bleichstraße  15 . H, 3_$ .,J . & '822
Bleichstraße 23, 1, 3-Z.-W- p. 1. Juli
—sû verm^ Näh.̂ ml̂ Laden . 37068
Blerchstraße 46, 1, gr . 8-Z--W'ohii. st

l . Okt. ẑu verm. Näh. P . 37100
Bletchstraße 42, 2, schöne geräumige

-A-Alm.-Wohn. mät vei-ckl. Zu'b̂ h.
, Näy . im  1 . St .. vr . Küster.
Blücherpl. 2. 1. 3 'sich. F „ BäbezDn

r - Ku.bech. wf . vd. spät. Näh. das.
. b. Weise, P ., och'ldclheidstr. 14. 824
Blücherstrafie 11, Fsp.-W-, 3 "| T"T~
. l of, od. ,pät . m  berm . 3 5057
®lücherftraße j5^ Mib^ 3-Zim, -Whhn.
Blücherstraßc 16, Bdh., 3-Zim.-Wohn'
—patdds ^ N.  P . r . 825
Bliicherstr. 25 3-Z--WDN 7D"7DLtz01'4
Blücherstraße 30. 1. Z-Aim.-WohD.

Mit 2 SaIf . u . verckl. Zubehör per
M - od. sp. zu bin. Näh. das. Part .,
od er Bertrams tr . 17, Laden. 88059

Bülowstr. 4. Bdh. 3i-Ziin '-W. kos. od.
. „spät. zu vm. Näh. B-dh. P . r . 826
Dotzheimer Straße 63 8 Zim., Küche,

Badezim -, 1 Mansarde , 2 Keller,
. Bdh. 1 S t., sos. od. spät. 9467 0

Dotzheimer Straße 63, 2, 3 Zim . mit
Küche, Badezim. m. Gasoß , eine
Mansarde , Bodenkammer, 2 Keller

„front 1. Juni ob zu verm. 37022
Dotzheimer Str ." 63, Mtb , 3-Z.-W.
^sor . oder sp. zu verm. 33069
Dotzheimer Str . 74 3 Zim. mit Zub.

,psr ios. od. später zu^ vm^ 3 3062
Dotzheimer Str . 82 sch 8-Z.-W. mit

Zube hör  z -û v. ^ Näh. Hochp- B717P.
Doüheimerstr. 98, V., 3 Z, K.. Kelll
^ WO, 290 Mb. N. i ZSt . l. 827
Dstzheimerstr. 98, Mtb .. 3 Z, ' K, K.
... sor„ 400 Mk. N. Bdh. 1 lks. 828
DEeimer Str . 165. V.. mod. 3-Z7-

«Dohn. init Zubehör auf gleich ad.
^spater zu vermieten . . 829
Dotzheimer Straße 109. V8H. Pari ',

3 Zim .. mit reichl. Zubchl. sowie
» Zun , usw, im Mtb ., sof. ob. sp.

JL cei Z, SBn6n._jj .bB._J St . 830
Dotzheimer Straße 110, Part ., ~iw

3-Zim -Wohnmlg. zwei Balkons.
Bade-Einr,ch tu ng zu verm. Näh.

_ O’afelbTf f> St ., bei Wolf. F399
Dotzheimer Strchl50/3 " Stl "ü7Zrt >p"

3-Zlm .-W. a. gl. o.Z . Juli . 37025
Drudenstraße 7, Bdh., 3 Z. >, 'Kücke
Drudenstr . 1«,,V . P ..73-Z.-Wl a.' gli
Eckernfördestr. 1, 1, mod. 3-Z.-W , m

reichl. Zub sh per 1. Julis evtu fr.
Näh. Eckernfördestrcche, 4, lZLt .,

Eckernfördcstrs 3. Hth., schöne.37Zs,
. WvLn._ Näh. Port , lin ks,_ B 6205
Eckernfördestraße 12 3°Zirn .-Wöhns

in, Bad u . Maus , 1. St ., per sof.
^ zu verm. Näh, bei Lan n̂, _ 831
Elconorenstr . 9 Eck-Mohns 3 Mm-..
.. K, z. .1. Juli . Not . P r. 5, 1,  3Ä7
Elsässer-Platz 6, P . u . l St , 2 der

Nsuseit entspr . 3-Ziin .-Wohnu>ngchl
. zu Perm  ietcan_ 3 3064
Atviller Straße 9. "Bdhs "3-Ziln.-W.

per sofort oder später zu vm. Näh.
, im Laden daselbst. 1243
Eltviller Str . 19/21 — Gärten -An-

lag«n ^— gr . loms. 3-Zim.-Wohn.
m. bes. Garderobezim , kompl. Bad
u. freiem olektr. Licht in 2 Zim,
an kl. Fam . v. erwachs. Per, ' . R . s>

. Mack, das, 10—12i.J —4 lt !r.-.__1376
®tlla Emler Str . 57, 2. 3 Zs m. Zbh.
^u . Gart . Einzusch. zw.̂ 11 u. i.
Einser Straße 69, Hochp, 3 Zims ü.
, Zub. auf gleich od. später.  838
oeldstr .,17 , V. 1, 3"Mm. u. K. 1366
vrankensträße 4 schöne Dachw, .3 Z.
.,. u. K, Preis 320 Mf.l z. v 3 3065
8rankenstraße 13 3-Z.-W. Mro-msp i

per 1. Jul : zu Perm. 36112

Frankeirstraße 13, Hth, 3-Zim .-W,
per 1. Juli zu Perm,_ 37015

Frankenstraße 16, Dorri , 3-Z.-Wohn.
sof. od. spat, zu vermieten . 3Z068

Friedrichstr. 8, Hth. 3, 3'Zim , Küche
wr. od. spat, zu vm. Näh. daselbstbet Bremser . &ii

Gcorg-AugusEStraße 8. Bdh. Parts
8-Zim.-Wohn. sof. od. spät , 330 70

Gneisenaustr . 1 moderne 3-Kiin -W
nebst Znb. N. Aorkstr. 13. ^ 3 307t'

Gneisenaustr . 11 s. sch. 8-Z.-W7504
Gneisenaustr . 18, 3, sch. 3-Z.-Wobn
Gneisenaustraße 20, Bdh. Part , r,

u . im Hth. 3-Z lm.-Wvhn . 3648!)
Gneise naustr , 21  g r . 3-Z..-W. 842
Göbenstraße 5, Mtb , schöne 3-Fim.-

Wöhn. N. b. Kipping, D. P . 33074
Göbenstraße 11, Gth, 3-Z.-W. 3 7069
Göbcnstr. 12. 1 u. 2, se 3 Z. m. Bad.

Näh, bei Tvittler , Hochpart.  843
Göbenstraße 20, 2, utod. 3-Zim.-W,

Gas , mH. cl. Tr«ppenh.-Bel , m.
reichl. Zub . Näh. Göbenstraße 18,
Hochpart erre l inks._ 1328

Göbenstraße 21 sch. 3-Z.-W. m. Zubs
^ (iöt_3, St .) <ntf sosv vt Wfflv.aim. trat.
Göbenstr. 22 3-Zün, -Wohn. 83075
Göbenstr. 26, 1, 3 ar , 1 kl. Z, Küche
^ u..̂ Zü>b., ,foi. od, spät. P r. 620 Mk.

Göbenstraße 29 3-Z,-W!ohn. zu verm.
_SSaft._l_ ©t. rechts, _ _ 1417
Göbenstraße 32 3 Z, K, im 1. Sk,

u . Ms . soi. od. spät, zu trat, 3 1234
Goethestraße 24, 1 l, 3--Z.-W, Bad,

Zub . z.  1 . Julibezie hbar 15. Mai.
Goldgasse 18, Ecke" der Langgasfe, sch.

ihi-Zim.-WÄhn, 1. St ., per 1. IM
zu. verm. Näh. 2 St . l^ _ 1395

Gustav-Adolfstraße 16 große 3-Zini .--
_ Näh. Lad. 1388
Gustav-Adolfstraße Z-Zim.-Wohn. m.

Balkon für 475 Mark zu verm.
_ Näheres Blatter Straß e 12.  846
Hallgarter Straße 2, 2 l , gr . 3-Z.-

Wohn, m. Zubeh, 15,  Mai od. sp.
Hartingstraße 7 3 Z. u. K, 466 Mk,

zu verm. Näh, b. Schönbach. 849
Helenenstraße 17. 1. zweimal 3 Zim,

1 Küche u. 1 Keller, Hth. Part . u.
_1 ©t, sof, Wl »Ui verm . , 3 351
Hellmundstraße 2, Sonnenseite , sch.

3-Zim -̂Wohn, -zuni Juli zu vm.
Hcllmundstr. 12. 3, 3 Z.l iKäbineth

Küche u . sonst. Zubehör zu der.
_mieten . Näh. Läden, _ 1294
Hellmundstraße SV," .Gth , Z-Kmmer-
_Wohn , gm vm. Ra h. 2 r ._ 1186
Hcrdcrstr . 2, H. Dach, schöne 3,Z .-

Wohn, m. 25 DA. N. B. 2. 500
Herderstraße 7, Bdh, schöne 3-Zim.-

Wohn, 3. St , svi. -od. spätl Wh»
_bei Fr , Dörr , Bdh. 1 re ckts,_ 853
Herderstr . 23, P . a. 1, 8-Z.-W. So4
Hern,aniistr . 21 3 Zim. u. Küche zu

ver mieten. Näh . 1. istock. 33078
Hirschgraben 5 3 Zim. und Küche

sof. od. spät. N-äh. 1 Ks . 866
Jahnstraße 22. 2, schöne 3-Z.-W. ii.

Zub eh. fos, öd. spät , zu Vorm. 1100
Jahnstraße 25, 1 r , sch. Part .-Woh»,

8 Z. Ui. K-av , für gleich od. sp. 1232
Fatzlistrafie 36, freie Lag-e, geraum.

8-Z.-W. p. 1. Juli , &tjz.  Nr V.
Jahnstr ^ 36,DNHZI 'grI 3- nDZ-Z.-Wl
Jahn str. 42, ül " 2, D -Zl-W, " 270 'Ml
Johanuisbcrgcr Str . 4 8-Zitn.-Woh».

mit Zub , Part , ' zu verm._ 857
Johannisberger Str . 5, Bdh, 3-Z:-m.-
^ Wohn, per Z, Juli zu trat. L6860
Kellerstr. 7 frd-l/3 -Zrrn.-Wohni z',. b.
Kiedricher Straße 7, 1. Et , 3-Zim .-

Wohn. zum 1. 7, mit Md , zu v.
Näh. Kiedricher Str . 1, P . r . 1293

Kirchgasse 17 3-Zimmer - Wohnung
zu vermiet-en. _ _ _ 583

Kirchgasse 62. Stb . 2, 3-Z.im.-Wohn-,
mit Küche, Gas , per sofort oder
später an ruhige Leute zu ver-
mieten . Näheres Laden.. _ 1298

Klarentiilcr Straße 6, 2. Etage,
aroßc 3-Z.-W>ohn, mit Badp zu
verm. Näh. Pari , links._ 33081

Klarentaler StrD8 ich. 3-Z.-W. ĉhnt
^Zubeh , Bdh. Näh. H., P — 33082
Klci sistraße 1 soni ni-ge 3- Ziur.-Wohn.
Neiststräße -U schöne 3-Z.-W-ohii u.

Küche, Veranda, .vpelsck, Bad,
Gas , clektr. Licht und Zubehör , p.
s-o-f. odl. später zu vermeMi ' . «47

Länggasse 26 kleine Wvtzimng, im
Hinterhaus , 3 Zim, . Küche u-nd
Mansarde , zu vermieten - Näheres
im Eckla'den. _ _ f . ?

Lore!c»-Ring 4 schöne3-Zmr.-D . Per
sof « v. Ra h. P . r , b. Weck. . »,92

Lörelrü-Rina , 5 K-Mm.-Gohlu , 1313
ahreleyring 5 2 ?-Z.-Wohnungen zu

vermieten . Näh. Lorelehring M
Hin-k-rbans,Par terre , ^ . 33083

Lnrcml 'iirgstrafie 7,. 2 Etage i-chone
8- 3im -Wohnung, mit reichl. Znb-
ncr vor. ib äiec zw vorm, 860

Metzncräässe 21, 2, 3 Z. u, Znb, neu
bergerN GräöMtr - 2<h ,p. ,5chs,

Meääeraäffe 28/30, Neübau, 3 Zim-
Küche,sof-, Wh Lanagane 19-

ra)tHiplöbcra 8 3-Zim -Äi ohn., Stb . 1,
mit od oöüe Werkstatt od, Lagerr
p-r sof od ^ivarnr z>u verm» 613

Möritzstraßc S Dachw 3 Zimmer m
Küche zu verm. Rah 1, 1334

Morlästräße ^ . Gth , 3. 3 Zim . u.
^Küche an. ruhige Leute zu verm.

Näheres ZM^ Lad en.  1204
Märivstraße 17 üt exnr ^ mmcv,-tu trat. Nah. i. Lad. 7o8
iftflirogig- S -' B3120
Mo itz trD62 .DSthDFsP -.W-/ 3 Z u,
' Zub '-Ü- auf H,AprÄ »u v.  1 0V

MOlilaassc 17, H-, 3 Z-. K, Zubeb,
o" ° od spät. Wb . Eckladen. 86-3

Nerostr. 18» H, 3 ZWl ^ K-— B- 2.
ReraOraße 28. 1. Etage , 3 Zim , K,

fof »d. spät, zu vm. 864
Nerostraße 28, Fröntsp -. 3 Zim . umd

Küche, per ^ 1386
Mrostraßr 37 3 Z. n - K.,,FuLi . 1415
Nettelbeckstraße' 20 sch gr 3-Z.-W,

m. B, per lös. o-d./fp . Hill. 37062

Neugassc 14 3-Z.-W, Stb . N. 1 St.
Niederwa ld str, 5, H, 3-Z.-W.. gl. 866
Niederwaldstr. 10. 1, 3-Z.-Wohn, mit
^Zubeh ör sofort zu verm. 1843
Niederwaldstraße 55, im 2. u . 3. St,

schöne. Z-Zim.-Wohn. sof. od. spät,
zu vermieten . Näh. das. Parterre,
bei Offerm arms. _ _ 33085

Oranienstr . 42. Hth, 3-Zim .-W. per
sch. od. sp. N. dal. Ui Dorr . 5981

Ptzilippsbergstraßä "23 schöne 3-Zi,n .-
Wobn- glei ch oder später . 868

Phllivvsbergstr . 39. Fsp.-W, 3 Z, K-
Platter Str . 15. P , l . neu herger.

Z-Zim.-Wohn, 8. St , mit Balk,
sofort oder später zu vermiet-en._

Rauentaler Straße 9, Mb . Part,
Z-Zim.-Wohn, große Raume , mit
Gas , 2 Keller, per 1, Juli zu- ver-
nt-ieten» Näb. Bdh- 1._ r? 7172

Rauentaler Str . 21 3-Z.-W. 36683
Rherngaucr Str . 13 sch.. 3°Zim -W.

versetzunaskakb. pe« rot, od. Ju ki.
Rheingauer Str . 16 wegzugsh, 8-Z.-

W, 2. St . Näh. P . r . _ 3 485«
Rbeinstraße 99 Frtsp .-Wobn . 3 Z u.

K, im Abschl. ^Nab- ' St . r.  871
lllielil Oraße 4 sch. Z-Zrm.-W. 1314
Rieülftr . 13, Mrb. 3 3-ZM,,s -chort.
Ecke Röder- u, Rerostraße 46, Hochp,

3 Zimmer mit Zubehör zu vernr.
_ Pveis 450 Mk. Näh. Part . 1865
Römerberg 15 Z-ZtMm-er-Wohnung.
Romerb. 22. Fsp, 3-Z^-W.M 2^ 1847
Roonstr. 5 3 Zim- u. Ä- sof. od. spät,

zu verm. Näh. 1 l . 3 .3087
Riidesheimer Str .. 36 mod. 8-Z.-W,

2 BaÜ. n . Zuiv, 1-of. od, spat, 11 78
Rüdesheimer Straße 40 8„Zim.-W.
Scharnhorststr . 4 sch- 3-Zim -W auf

gl . od. sp at .'N,3 k,  Hrn -gotH 3o841
Scharnhorststraße 7, 2, 3-Z.-Wohn-

per sofort oder später , u verm.
Näh. 3 St . rechts. _ F 353

Scharnhorststraße 17, 3, schöne 3-Z.-
Wohn, 2 Balkons , Bad, billig zu

, verm. Näb. 1 St . _ B6U0
Scharnhorststraßc 24, 2 St , gr . sonn.

Z-Zim.-Wob nu-n-a zu verm._ 1210
Scharnhorststraße 29, 1 sch- 3-Z.»

Wvbn. wcaml äSd. mit  R -ach.-aß fos.
Scharnhorststraße 31 schöne Part .-

3-Zi-m.-W. -ans sof. o-d-. sp. zu>ve-r-
miew n.  Näher es 1 l :tris 87  9

Scharnhorststr . 34,_ 3, 3 Zim ._ tt._ S.
Scharnhorststraße 36. Pdh ., sch. 8-Z.°
_Wohn . in. Znp . Nä-H. 1 l . 3!
Scharnhorststraße 37, 1, mod. 3-Zim .-
_Wohn , zu bcr nt. Näh. P . l._ 880
Schiersteiner Straße 11, 3. vracht-

volle 3-Z.-W, m. kom pl.  Bad . 881
Schiersteiner Straße 20, MitteDäll,

3 Zim. », K. söf. od. sp äter,  883
Schwalbacher Sir . 29. Bdh, schöne
^3 -Z.-W. zu v, N. Konditor ei. 461
Schwalbacher Straße 41 3-Ziimner-

W-ohnung, Mtb . zu vcrmieien . 617
Schwalbacher Straße 53 3-Zimim-er-

Wohn. init ^Z>rbeL, N^,-M. P . 1316
Scdanplatz 4, Mtb . P , sch. -3-Z.-W.

zum 1., Julli . , Mäh.̂ Bdh. P̂ . 1101
Seerobenstr . 8 sch. 3-Z.-W, 2 Ms, zu

Pm . Ä. Seerobenstr , 10. P , 33091
Seerobenstraße 11, 1, schöne 3--Z.-W.

auf DJuli . Pvt » früher .,N .̂ 2. St.
Seerobenstr , 11,,Mtb , B-Z.-W., l400h
Seerobenstr . 15 schöne Z-Zim.-Wohn.

zu vm. Näh, im  La den.  33092
Seerobenstraße .16, Gth . 1,, frdl.

oi-nnnr-p-Wohnilsig -per sofort..' ev.
später zu verm. Näh. Bülow-

^striatzef,l,DDainbmann ._ _ _ 1292
Seerobenstraße 16, Gth . 2, 3-Zi-m.-

Wokm. tewinW , z. 1. Ma-i -od. sp.
-Pr -ck.-s 400 Mk, cv. mä-t N-ackl«sti

Seerobenstr . .24,D :. 31Zl -W. 3öT
Stlftstraße 24. Htb Fsp, Z Z, Küche,

Ddans. u . Zubeh, , zu, vm._ 14OS
Taunüsstr . 18. 1, Z Z, Balk.'. Küch-ä,

Keller, ei. L, zu v. W, neu herg.
^Qtäh - Laden od. Müllerstraß e 4, P.
Walkmühlstr. 10. Gth . Fsp, 3 Z, Kl.

330 Mk, zu v. Näh.  Gth . Patt.
Walramstraße 5 ist eine 3-Zim .-W.
_auf gleich od. sp ät , zu vm. 33093
Webergaffe 56, 1. 3"Min , Küche und

Zu b. foi. -ad . fpät^ zu! Perm . ' 886
Wetlritzstr. 14, B- 1, 3--Z.-W. s, evt'.

'a , »et. N. Wellritzstr̂ 37, Kondit.
Wellritzstraße 22, Hth. 1. sch,"3-Z.-W

prr sof. N. Kühn, Ht-h. 2. V386V
WellriW rD37. Wib , 3 Z. u. K. 888
Mestenditr.  15 8 Z, u.  K , V. 3 5411
Westendstraße 17 frd-l. 3-ZDWohD

per söiort . -auch später , zu verm.
pN. Bülowstr .' 1. -Dckntbman'n. ILvQ

Westendstraße 1,8 3-Zim, -Wohn. zu
verm. Näb. B-ood-erh. I St . D095

Weiiendstraßc 44 3-Z/W , 460 chA.
Wielandstr , 9, V, 3- od. l-Z.-W, der

Neuzeit entspr , sofort - zu verm'.
Näheres Vorderhaus . ' 628

Wielandstr . 9 3--Z.-W, M, o-dl ohne
Werkstatt im Hth, sos. ob. spät, zu
verm . Näh. Bdh.  Part , rl - 889

Wielandstraße 13 el-og. 3-Zim.-Wh n,
1. St , der Neuzeit entspr , sofort
od. spät, Näh, das. Part . ' • 642

Wielandstraße 20 elegant - berrschafti.
A-Zi'm -W-chn. sof. od. spat. z>w trat.

_Näh . Stb . 2 St , bei Kief er, 8W
Winkeler Str - 8 Z-Zlm.-Mohmnig

im Hinterhau s zu verm,  551
Winkeler Str . 9, .Neubau , cl-e-g.' Wohn,
- von 3 Zim . u . Zubeh. mit kompl.

Wde -Einrichtwnsen .auf ' s-ofo-rt yd.
. iisät-er zu- ve-rinichen._ 12B8

Wörthftraße 5. 2, 3 Zim-mer, Küche,
Keller pe-r^ for. od. spät. M verm-
Näheres Kont or im Hos. 12Z9

Dorkslr. 9, P , 3-Z.-W, 2 gr , 1 klein,
vor 1. Juli . Pr . 48<Mrk . 36326

Dorkstk, 13 3-Zim,.-W-öhn. fof. 1348
Dorkst/äße 23, 1, 3-Z.-W. m. Zubeh.

zu verm._ Nah. daselbst. , , 892
Dorkstr. 25 schön« S-Z.-W. W .od. sp.

zu verm- Näh, int Eckladen. 893
Aorkstratze 33 schöne Z-Z.-Wobn. in

Zub . für 500 :Rt . zu v. 31Z4Z

Uorkstr, 31 gr . 3-Z .-W, R . 3 L 36808
Zimmer,iiannstr . 6, 3 l ., we -gz-ilg-sh.

ar . ich. 3-Zi-m.-W. sof. mit Nach!.
Sch. 3- Zim.-Wohn. im 1. St . gelcg,

mit Balkon, Preis 480 Mk. fährt,
auf 1. Juli zu vermieteii . Näher.

_G ustav-Adölf-Stra tzeD , 1 l._ 1411
3 Zim . ü. K. zu vermieten . Näh.
_tm ^ Laden.^ Nougass-e 10._ _J425
3-Zim.-Wolm. per k Ma-r billig zu

V-IU-. Näh . Rödevstr . 24, P , 1.386
Schöne 3 - Zimmer - Wohnung, Part .,

per sofort zu vermieten . Näheres
Stiftst raß e 20, im Laden._

Schölte 3-Zinnner -Wohn. mit Küche,
Keller u. Mansarde per sofort od.
später billi-a zu vermieten . Näh.
Borkstraße 29, 2 r „ od, Mauritius-
str-aße 7, Part . 3 351

__ 4 Zimmer._
Albrechtstraße 10, 1, 4 Zim , Balk,

Küche u . Zubehör sof. öd. spät, zu
verm. ^Zlläĥ_ 3. ©̂totf. _ ^476

Albrechtstr. 34, Ecke Oränieustraßc,
_ «cr. sch. 4-Z.-W., 1. 7. N. 2J .. J364
Arndtstraße 2 schöne 4-Z.-W-, 3. Et,

mit Bad, 2 Balk. u . Zubehör , zum
1. Juli . Näh. Part . r . 1433

Bertramstr . 4. 3. 4-Z.-W. f. 626 Mk.
vcrhältniss ebalb. sof. N.̂ L-a-d. 898

Diebricher Straße 8 4-Z.-Wühnu,ng.
in frei gÄegener Billa , zu verm.
-aus 1. Juli . Anziisehen zw. 11 n.
1 Uhr und 3 u. 3 Uhr. _ 1368

Bismarckr. 1, 1, schöne 4-Z.-W. per
1. Juli od. sp ät . N. Drog , 3 5052

Bismarckring 17, Hochpart, große
4-Z.-Wohn, mit Bad usw, für

,800 Mk, per 1. Mm -od.  sp . 357 22
Bismarckring 19. 2. St , gr . sch. 4-ZD

Wohn. m. 2 Blk, Bad, Kohlenaurz.
sof. od. spät, 'Nä -H. 1 vc chtS._ 899

BismarckriniD29 2 schöne 4-Zimmer-
Wohiiungcn mit Balkon u. Zubeb.
fof. od. spät. Kû vermioten . 3 62106

Bismarckring 37 4-Zim, .Wohn. mit
r .- Zubehör per 1. Juli zu vernt.
Näheres 2. St . 3 6558

Blücherplatz 6. 1- 4-Zim.-Wohnung
nckbst Zuibeb. sof. -od. spät. zu. v-in.
Nähe res daßelrfft J8ar t._ 33154

Bülowstraße 3 4=8J1=2Büifitt._ gu_vernr.
Kl. Burgstraße "10, 1, sch. l-Z.-W,

Gas , Elektr ., sof. oo. -spät. z-. b. 862
Bord. Dambächtal ist eine Wohnung,

Hochpart, best, aus 4 Zun , sep.
Vovgart , 1 Küche, 2 Kammern u.
2 Kell, aus 1. Juli oder 1. Oktober
z»i- vm. Näh. Danilbacht-al 17. ?im»

_ zws-e'hen von 11—1 Uhrl_ 1356
Dotzheimer Strotze 25, 1 I, eine

4-Zim .-Wohn. mit Erker u . Ball,
Bad , Küche, SpZiek , 2 Mans , zwei
Keller, sof, od. spät , prsistv . Näh.
das, u. im Kolon-ialw .-Laden. 904

Dotzheimer Str . 28, 2, schöne mod.
4-Z-iimner-Wohnmilg per Juli zu
vermiet en . Näh . 1 r._ 3 6710

Dotzheimer Straße 62. 3. Stock, sch,
4-Zim.-Wohn, neu . hcrger, zu vm.
Näheres bei Hausmeister Svieß.
Hinte rh . 2 Tr . _ F 353

Dreiweidenstr . 4, 1. St , 4 Zimmer
mit reichl. Zub. per fof. od. spät.
git vm. Näh, das., b. Schl ink. 908

Druden str. .1. Ecke Ems-er Str , schf
_4 -Zim .-Woh-ii. Per sof. od. sp.  906
Eckernfördestraße 15, 2, schöne 4-Z.-

'Wohn, freie Lage, der Neuz. eut-
_sprech , sof. od. sp. 0t, P .̂ 33100
Elsässer-Platz 6. 1. Et , der N-euz-eit

entspr . 4-Z.-W. zu vr-rm . Il3l0i
Eiitlcr Straße 44, 1,  herrschaftliche

4-Zim .-Wohn. zu verm. 37119
Emser Str . 69, P , 4-—8-Z.-W. auch

für Burean -o-d. Geschäft. 3 8102
Erbach. Str . 1"h-errsch. 4-Z.-D , 2 Blk..

Er k, B. u, r . Znb. Näh. P ._ 907
Gneisenaustr . 11 s. sch, 4-Z.-W. 503
Gneisenaustr . 35, 1, 4 Z. fof. 908
Göbenstraße 12, 1, 4-Z-im.-Wöhn. m.

Bad usw. zu verm. Näheres b-ei
^Drßttler , Hochpart._ 1265

Göbenstr . 18. T,  mod . 4-Z.-W, Gas,
el. Licht, Kohlen-aufz , m, r . Zub.
prchsio. zu v. Näh. Hochp. l . 1326

Gustav-Abolfstr. 15, 1, sch. 4-Z.-W.
ivegzugsh. P. 1. Juli . N. dorts . 1284

Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn, m.
Balkon, Bad u . sonst. Züb , 3, St,
per s-o-f. od. spät._ Näh. Part . 909

Herderstr . j 4-Z.-W, N. 1. Et . r . 529
H-erderstraße 8, 3 St , 4-Zim.-Wohn,

alle Zimmer nach der Straße , zil
Perm. Näh. K. Pet ri , La den. ^ 9ß0

Herderstraße 23, 1, 4-Zim .-Di zu v.
_Nähe res Pariere e rech ts ._ 911
Herderstr . 27. 2. St , 4-Zim .-Wohn.
, 'Näheres 1. Stock._ 913
Jgynsträße 6, 1, 4 Zim . m. Zub . per

sof. od. spät, zu vorm. Nähe-r-es
Ziug-el, Hallgarter Straße 3. 1._

Jalinstrasie 25, I e, schöne' 4-Zrm.-
^ Mohn ._m, Zuv . f. gl. ad. sp. ^ 1 Al
Kaiser -Friedrich -Ring 8, 1. schöne

4-Z,,W ohn, p-er söf.- od. spät . 913
Kaiser Friedr .-lliing 8. I . Et , schöne
^ -Z -W. m. Ba-tk. p. 1. Okt. 141V
Kaiser -Friedrich -Ring 88, 1, 4-Zim .-

Wohn, mit Zubehör auf sofort
od. spät. Zij vm. Näh- P . l.  914

Kaiser -Friedrich -Ring 88. 3, 4-Z.-W.
per 1. Juki „zu _o^  92.J ?.J kŝ 1342

Karlstr . 31 sch. 4-Z.-W, Bad , Balk,
^ Koh le naufz , r . Zb, n, herg. gib
Karlstraste 33 schöne 4-Zim -Wohn

rat. Züb. im1 3 , St . sos. od. sp. 916
Karlstr . 39, IDA . 4-Zim.-W. sof. 'odtspät. z. vm. Näk. das. b. Hausmstr,

Mittelbau 1. Stockt_ 917
Ecke Karlstr . 41 u. Luxembürg straße

4-Zim.-W-öhn. fos. -od, später . 1262
Karlstr . 44, Ecke Albrechtstr, 4 Zim.
, n. Züb . s-of. od. spät . Näh-. P . 918
Kellerstr. 11, B-dh, 4 Z. n. Zuö . zu v.
Kirchgasse 11 4 Z. nebst Z-ub. zu vm

Näh eres bei Bischofs._ 919
Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wobn, zu
- -vm. N. b,' Hausmstr . Peez- 920

Kirchgasse 62, Seitenbau 8 St , 4-
Zimmev -Wohnung, m. Küche, Gas,
per sofort oder später am ruhige
Leute zu ve rm . Näh, Lad. 1.800

Kleiststr. 2, 1, sch. 4-Z.-W. sos. od. sp.
zu vin ._ N. b. Hausm . Pbez._ 74o

Klingerstratze 1 4-Z.-W, eleg, der
Nenzei-t entspr . eingerichtet , zu>
be-rm. Näb. dafel-bst Part , r . 1802

Körnerstraße 4, 1. Etage , 4 Zimmer ',
K, Bad. 2 Ms, 2 Kell, 2 Balk,
Gas , elektr. L, sof-ort . Näh . P . I.

Mauer g. 12 schöne 4-Z.-W-, 1 St.  r.
Mauritiusstr . 1 4 Z, Küche, Keller,

Maus , usw. Näh . Ded-erhdl. 64g
Moritzstr. 15 4 Z. u. Zub , 1. St , pf

sof. o-d. spät. Näh. 1 St . lks. 925
Moritzstr. 15 4-Z.-W. m. Zub , 2 St,

sos. -o d. spä-t. Näh . 1 St . I.  9214
Neugasse 19 sch. W, 4 Z, u . Küche",

sos. Näh. Woinwest, Jacobi . 928
Nikolasstraße 24, Sout , 4 gr . Zim,

Kü-cke u'siw, sof. od, spät-, $u>verm.
Näh. G. Abl-er. daselbst. Anzus-eh-mr
von 1«— 12 u. 3—B Uhr. 929

Oranrenstratze 54, 2, 4 Z, K. u . Mb,
sof. od. spät, zu vm. N. P . l. 030

Philippsbergstraße 118 sind 2" Wohn,
Pack . u. Bel-Etage , mit je 4 Zim,
Badezim , Balkon, BleÄsplatz, Msd.
u. sonst- reichl. Zubehör , gesunde
ruhige Lage, auf gleich oder später
zu verm. Näh, das. P . od. 2 r . 933

PhilippSbergstraße 17/19 . Part , ,ch.
4-Z.-Wohn. auf fof. o>d. später zu
verm. Räb , 2. Et , rechts. 934

Philippsbrrastraße 23 Dchöne IlZim .-
Wohn. mit Balkon u. r . Zubehör

_fof/ob . spat . zu> ve-rmie-ten. 935
Rauentäler Str . 15,, 1, eleg. 4-Zim.-

Wohn, Zentralhe iz'ung, 33108
Rbeinstraße 93, 1, 4-Z.-Wohnnno per

fof. ob. spät , zu verm . Nah. P -a-rt.
Riederbergstr . 7 sEmser Straßes

4-Z.-W, Gart , fr . L-, sof. od. 1-p.
zu v. N. Emser Str . 48, P . l. 936

Nöderallee 42 eleg. 4-Z.-W. 989
Röderstr.  1 2 sch. 4fZ.-W. N. P . llÄ 7
Röderstraßc 41. nächst der Daun-usstr,

Wohnung von 4 Zim , Küche und
Zubeh. sof. od. spät, m  trau. 942

Ecke Röder- rr. Rerostraße 46 4 Zim.
mit Balkon u . Zubehör, nahe der'
Tau -nusstr , zu vm. Näh. P . 1366

Rüdesheimer Straße 31 4-Z.-Wohn.
ineuzeiti .s gl . od. später . 3 6164

Rüdesheimer Straße 42. Bdh, zwei
Wohnungen , ä 4 Zim. u. K. mit
Zubeh, im 1. u. 3. S t, sof. 13 16

Saalgässe 38 4-Zim.-W. m. Zubeh.
per for. -od. spät, W vermieten . 943

Scharnhorststr . 22 sch. sonn. 4-Zim .-'
Wohn. m. Ba-dez, 3 Balk, Kohlen-
cn'ifz. ustv, freie Auss , sof, od. sp,

S charn horststr. 40 4-Z.-W. 38 109
Scharnhorststr . 46 4-Z.-W, mi-t allem

Zub. sof. od. spät , zu vm. 361 01
Sckeffelstraße 6, P „ hochberrsch. 4-Z.-

W , ios. od. spät. N. St b. P . 3  3110
Schiersteiner Str . 11 4 Zim , 3. St,

ver sof. Näh. Part . I. 1350
Siblichterstr . 13, Hochp, schone 4-Z.»

W. mit M . Zb. N. nur 3. Et . 1488
Schwalbacher Straße 44, 3, 4-Zim .-

W-oh'li m-i-t Aulbe-Hör sof. od. spät.
zu vm. Näh, fi. Hausmstr . F 575,

Secrobenstraße 33 4 Zim , 2 Kelle: ,
1 Mans , 2. St , sos. ob. sp. z. v.
Besichtiann« von  11 IIhx. an ._ 946

Tnunusstr . 18, 1, 4 Zim, Balk , auch
für Et-agengesch, Arzt od. .Bwreäu.
Näh. Laden od. Mülle rstraße 4, Pr

Webergaffe 39 4-ZiM.-Wohn, 1 Si -,
g. d. Ädlerbad, auch für geschästln
Zwecke geeignet , sof. od. sp, M vin:
Näheres dase lbst Eckladen . ' 1 l83 -

Wellritzstraße 30 4-Z.-W. u. Küche
por for. od.Zpäll zu veüNWet« î „950

Westendstraße 12, 1. Etage , schöne -l-
Ziin .-Wvhitung auf 1. Juli zu v,

_Näh , b. Hausv . Blu m, P . 37174
Wieländstraße 5 herrschästl, Parte - .

Wohnung, 4 Zim , Küche, Bad m,
Z-entralbc-iz-, sof. -od. spät. Näh.
-das.' 3- Etage , bei Schramm . 951

Wielaudstraße 10, Part . I, 4—6 Z,
Zub , kompl. Bad , 2 Mansard , per
1. Okt. sehr billig mit Nachlaß zu

^vermieten . _ Näh, nur_ da selbst.
Winkeler str. 3, 2, sch. 4-Z.-Woh>UMM' n

mit Zentralheizung sof. od. spa/er
zu verm. Näh, daselbst. 952

Winkeler Str . 9. Neubau , eleg. Wohn.
v. 4-Z. u . Zubeh. mit kompl. Bade»
Ei nr . aur sof. -oder später . 1224

Winkler -Sir , Ecke Dotzh. Sir . 102,
1, eleg. 4-Z'.-Wahn, mit reicht.
Zubehör , per sofort oder später.
Näh, bei Fröhlich, 1 M , 33112

Wörthstr . 1» sch, 4-Z--W. (600 Mtb
per- sos -od. spät. Näh. 1 r . 1661

Uorkftr. 9 4-Z.-Wöhn, Sonnenseit e.
Vorkstraße 27 " 4—6 Zimmer per

sofort oder später.  Nä h. 8 r.  955
Zietenring 1 4-Zim.-Wohn, per sos.

od. sp ät , zu vm. Näh. P . I. 3 4708
Sch. 4-Zim.-Wohn. mit allem Zubeh'.

sos. o-d. spät. N. bei Massing, Ecke
Liixerltburg- und Karlstraße . 956

Schöne 4-Zimmer -Wohn. per sofort
od. spät, im Pveis-e Volt 650 Mk.
zu vm. N. Platter Str . 12. 957

5 Zimmer.
Adclheidstraße 14 große ö-Z.-W, mit

Bad, Gas , elektr, u. reichl. Zub,
sos, o-d. „später .„̂ M . Kleber, _ 96S-

Adelheidstraße 19, Südseite , ist die
1, Etage bestehend aus -5 großen,
schönen Zim , mit großem Balkon
und Zubehör , per 1, Juli zu vev-

^mieteii . Näh.„ das, Bur eau,  1424
Adelheidstr. 45. Part , 5 Zim , Balk,

Vorgarten ' unr , ios. od. spät. 959
Ädolfsalleo 6, 2, vollständ. neu Herl

gerichtete 5-Zim .-Wohn. mit groß.
Balkon, Bad u . Zubehör zu verm
Besicht, von 11—1 u. 3—6 Uhr.
Näheres 1. S tock. Hyg

Advlfstraßc 1. lD"5-Z.-Wöhn. zuDmi
Näh . im SvedittonSbureau . izgh
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Arndtstraße 2 schöne 5-Z.-Wohn.,
1. Etage, mit Bad, 2 Ballons , und
Bl* ., 6. 1. Juli . N. P . r ._ 1482

Ärndtstr . H 5-Z.-L .. P . r ., s. 1329
Bis-marckring 25. 1 r ., 5 Km ., Bad,

Zubehör, per svf. oder wStos vor-
sediMO slxiIber mit Nachlaß zu tnn.

Wlowstraße 2 mod. 51Z.-W., 1. od,
3. St ., zu verm. Näh. F l,  666

Dotzheimer Str . 13 5 Km -., 1. St .,
m. B.. 1.  Jir L . Näh. H. P.  1879

Dotzheimer Straße 13. Part ., schon«
l>-Z.-W. u . AM . «Ms ,of . od. spät.
bill. zu- Per m.  Näh . 1. Stock. 1226

Dotzheim er Str . 32 5-Mmmer -Wohn.
zu vermieten ._ Näh Part . 966

Dotzheimer Str . 64 mod. S-Z.-Wohn..
2. Et .. su_ü. Pr . 960 M k. _B3116

Rckernfördestraße LP .. mod . 5-Z.-
Wahn. . mit reich!. Zub . sof. o. sp.
Näh. Eckernlfördcstraße 4. 1. _

Emser Straße 44, 1. Etage , herrsch.
5-Kiim.-WohnuM zu vm. _ B711S

Ecke Emser u. Walramstraße 39
S-Km .-W. u . Zubeh. sof. od. spät.
sofo rt oder spater zw-verm.. _ 1881

GoeHestraßr 15, 2, an d. AdolfSaI.ee.
schöne neuhergerichtete 5-Kmmer;
Wohnung mit reicbl. Zubehör aur
sofort od. spät. Näh. B . B3117

Goetbcstr. 18, Ecke Moritzstr ., 3. Et .,
5—6-Z.-W. prw. Näh. Lad. 456

Goethestraße 26, P ., ist «ine Wohn.,
besteh, aus 5 Km ., 2 Manf . m ».,
auf 1. Jmü m 'verm . Anzuifehen
vortm.. von 10—42 ii. nachm, von
S—4 Uhr. NäbrveS das-oDst oder
WAHnmnitr-rüe 18. _ 1896

Gustav -Adolfftr. 5, Höchst., gcr . 5-Z.-
!-._n._bemer .. Gart -enb en., 700  Mk.

HsLmundstraße 58, Ecke Einser Str ..
6 Zim ., Kirche, Bad . Kam., Keller.

, Hach ufto. Pr . 750 Mst N. 1. 1317
Herderstraßc 10 schöne 5>Z.-Wohn.

zu Verm._ Näh. das., 1_I?S._ 969
Herderstr . 16. Höchst, sch! 5-Z.-W. m.
, all . Zubehör billig zu verm.  678
Herderstraße 26 schöne S-Ziin.-Wohn.

svf. od. später zu vermiete n._ 970
Herrngartenstraße 4, 1, 5-Km .-W.

miih veichl. Zubehör <ruf 1. Juli W
vermieten . Näh . 2. Sto ck. 1881

Billa Kapellenstr. 39, P ., schone 5-Z..
Wohn., gz. d. Neuzeit mit all . Zub.
n . Zerrt'valheiz. sof. Näh. 3. Et .,
«d. bei ^Kneipp , Goldgass-e 9. 978

Klarcntaler Straße ' 2, Hochv., 1. und
3. Et ., je eine mod. 5-Z.-W. (e sof.)
■um  v erm . Näh. P . r._B 8119

Klovstockstrasie1, dicht am Gutenberg-
vlatz, 2. Et ., hochherrschaftl. 6-Z.-
Wohnung zu verm . Zü erfragen
Gu-tznibevgplatz 3, P art ._ 1316

Lwnggafle 3 5-Zim .-Wohn. mit mod
AuSstätt. zu vm. Näh. Baubur.
HAdner, Dotz heimer Str.  41 . 974

Wilhelmstraße 2a, 2, hochherrschaftl.
5-Zim .-Wohnung, Bad, gr . Ba!k..
u . reich!. Zubehör , per sofort od.
s-vät. Näh . Land ., Par t, r ._ 994

Fortzugshalber sonnige Etage , fünf
Zimmer , Ballon , Badezimmer,
Warmtvasserlettung u. Zubeh., dir.
an der Röderallee. Näheres da-
felbst. Nerostraße 43.

S Zimmer.
Adelheidstratze 12, 2. Et ., 6 Zimmer

er. veichl. Z'Uibeh. sof. od. spät. M
verm. Näh. Hth. 1._ 99_6

Adclheidstr. 56, 2. Et .. 6-Zim.-Wobn.
sof. zu vm . Näh. b. Hausverwalter
oder Rheinstraße 66, 1. 997

Nstelherststraße59/ "2, 6 Z., " TäKon.
Küche, Bad , Speiset ., 2 Ms., 2 K.,
dollst. neu herger ., per sofort oder

, spät._ Stal). Vdh. 3, b. Krau Wust.
Dotzheimer Straße 58, nahst Kaisers

Friedrich -Ring , in ruh . Hause.
2. Et ., herrschäftl . 6-Z.-W., Bcrdez.,
Ball . u>. veichl. Zuibeh., pe-r sofort
oder spät« . N äh . Part ._ B1698

Fischerstr. 2'"0-Z.-W>., cöeg., der ,NM.
«nchspr eing-er., mi-t Gartenbermh.
Näh . Watte r Stvahe 12.  1394

Goethestraße 5 hochherrsch. 6-Z.-W.,
gr . Badez., Ball . u. all . Zub .. neu-
8eitl ., komf. N. Hausv., FsK,l 373

Uaist-Fr .-Rina 25. 3, herrsch. 6.Z ..
W. mit veichl. Zubehör p. 1. Juli
od. 1. Oft , zu v. N. das. P . !. 1113

Kaiser -Friedrich-Ring 62, 3. Etage,
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reich!.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst Part , links . 1900

Kapellenstr, 3stcherrsch.̂ 6-Z.-W. los,
Klopstockstraße5, 8, herrsch. 6-Z.-W.,

mit reichl. Zubeh.. Heizung ec., v.
fof. Näh , ds. u.  KI vlNtr . 19.  4M

Lanaaässe 1V. 1 u . 2.  je 6 od. 3 Zrm.
Näb . nur Kais.-Friedr .-Ring 55. 2,

_de Fallois , morg . 9%—41%. 1008
Luisenitraße 24 "K-Zim -Wohn-., ä,

ter Neuzeit anchspvech. orngerichtet.1L8Z
Luisenstratze 49, 1,

mit Speisek., Bad,
Zubehör sof. ob.
Näheres 2.  Etage

j Zim ., Küche,
2 Balkons und
Väter zu verm.
links. 1005

Morinstr . 15 6
Znb ., 3. St .,
später . Näh.

große Zim . m. reich!,
f. 950 Mk. a. sof. od.

1. St . lk-s . 1006
Billa Nerobergstraße 16 hcrrschayl.

6-Zim.-Wohnung , reichst Ziubchor,
im Souterrain . Näh . Fr . Direktor
Nolle , zwischen 11 u . 1 Uhr. 676

Iliirnyiatz 8. 2, schöne b-Z.-Wvhii .,
mit Bald, Balkons u . reich!. Zub ..
ans sofort od. spä t . Nah - P - 1249

Luxemburgtzlatz 3 schöne Part .-W-ohn.,
5 Zim., Garden nflp., per sof. od.
spät , zu verm. Näh. daselbst oder
Wielemdstr. 5, 3, b. Schram m. 975

Lurembnrgstraße 7. 1. Et ., 5-Zim .-
W... d. Rz. entsp. N. Bowach. ^ 976

Moritzstraße 5. 1 St ., ist eine Wahn .,
besteh, aus 5 Zim ., Küche, 3 Maus,
mstv., per smo-rt oder später zu
vermieten . Näheres daselbst oder
Möhringstraße 13. _1258

Moriüstr . 7 sch. 5-Zim .-Wohnungen
mit reichl. Zubcb. auf sofort oder
spä ter zu vm>. Näh. daseWst. 9T!

Moritzstr. 43, 3, eien. Hemer. Wohn.,
5 Z.. Küche, Bad , 2 gr . Ball ., cl. L.<
Gas , m. r . Znb , N. 1 St . 079

Müllerstraße 9, 2. Gt., b-Zim .-Wohn.,
Bad u . Zubeh., per sofort oder
spater zn vermieden._ Näh. P art.

Niederwaldstraße 4 herrsch. 5-Z.-W.
soi.  o d. sp ät., zu im , N. P . r . 992

Nikoiasstr . 33. P, , 5 Km, , sof. öd. sp.
zu vm. Nah. Nerotal 13, 1. 542

Oraiiieiistr . 43 5 Km ., Bad , 2 Balk .,
2 Maus , u. 2,Kell ^ zipvm .^ 9N

dranienstr . 52, 1, 8-Zim.-Wohn. mrk
r . Zub eh. per sof. zn verm.  985

lEUUl'll.. \ Ul•' üüui,wuu
Zluib. iPers .-?lufz .i auf 1. Oktober

_z u verm. Näh . Part .̂ lks. ^ 14-20
Rüdesbeimer Straße 30, 3, 6-Zim .-

W. n . Zub ., Neuzeit! ., zu vm. Nah.
Johanni sherger S t-raste 1, 3, IQOo

Sck'efseistraße 3 schöne 6-Zimmcr.
Wohming mit reichl. Zub ., ' '
sof. od. spät . zn> verm . Nahevc-S
heim Hausverwalte r , Sout.  1009

Schlichterstraße HI P ., elegKherger.
6-Z -Wolin. m. r . Zub. tot . ob. iv.

Wallufer Straße 9, 3. Et ., schone
6-Zim .°Wohn. -per 1. Oktober zu
verm toten. Nähsves Part . 1.849

Weberqchffe 11, 3. 6 Zim . nebst Zu
he,hör per sofort zu vermieten.
Näheres , bei,H . DenoA ._ 1010

Wielandstr . 5 herrschäftl . P -art . 2. öd.
з . Etage , 6 Zim ., Küche, Bad nsw.,
Zenträlheiz .. per sof. od. später zu
vermieten . Näheres das. 8. Etage,
hei Schramm . __ _ 1011

Wilhelmstraße 16 eine Wohn., 6,
и. Zubeh., Gib . 1 St ., sof. ob. jpat.
zu verm. Näh. im Laden^ 1012

7 Zimmer.

Bismarckring 17 Laden z. v. 92784
Bisma rckring 32 'Sab,  m . Ladz. B3139
Bleichstraße 36 gr . Lagerraum mrt u.

ohne W., Kellerraum «, Stallung,
Remise, ertra Hofranm , iof. zu
verm. Näheres Hth. P . u. Neu-

_ga sie 8. Damen-baudlnng . 11-4
Blücherstratze 15 Ladönst für M-ttBr.

Eier . Milch se hr geem-net .̂ ,B 664v
Dotzheimer Str . 61, Mtb . P ., S&enlt.

ob. Lagerraum zu,vermretcrn,1023
Dotzheimer Straße 75 große Helle

Werkstatt zu vermleten . Rah . ber
Wagner , VdhKßart . l . _ B5267
ötzheimer Str . 105 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt,

illm zu ver mr-eten. 1024
Ellenbogengasse 9 großer Laden mit

2 Schaufenster , Lad-enzlad-enzirmner, per
sofmt "oder ŝpater zu verm, 465

»rtedrichpr . 44 Lagerr ., ca. 48 Qm .,
ev. auch 96 Om ., per sof. od. spat.
zu v. N. b. Seinr.  Jung, _ 1026

Georg-August-Straße 8 WJöMtte
n . 9aaerrau .me. N. Mt b. 1. B3134

Göbenstr. 9 Werkst- u . Lag. B31 86
GSbenstraße 12, Eckladen. Nah. Be,

Drittler,Hochpa rterre.  B1027
GSbenstraße 29. Part , r ., Werkstatte.

80 gm. Lagerr . 18 gm B3 186
GSbenstraße 32, Laden, za. 64 'Dm .,

z. Ernst v.  Möbel usw,_ B3137
Mbcnstraß -"A2 Wertstätte od. Lager-.. r . r^ fKof öt* RQ4 OOraum sofort oder später . B3138
Grabenstratze 20 Heller großer Laden

mit Nebsnr ., m. o. a. 3-Z..W-ohrr.
HSfnergaffe 17, \,  3 5-lle .Ramne für
~Bureau ob. fönst. GeichaptSstveSe

zu vm. Näh. Sp engtcrloden . ^
Hallgarter Straße 3 hübsche Werkst,

oder Lagerraum u. ebenso großer
Keller billig zu verm. Nah. Hall-
garter Str . 1, Part. , Nrk ülah. 1212

Höllmu ndst r729 Werkst, o. STB3 139
Herberstr.  27 Werkst ö. Lag err .  ̂1030
Hcrmannstraße 9 Werkstatt mit od.

ohne 2»̂K -Wo hn, p. 1.  J uli . B7092
HerinaunsiraheKh 1 Werkst, zu vm.
Herrnaartenstr . 12 h. Äkst . 1. 4.  668
Ja hü strasie"34 Ladc>i m. Wohn, zu v.

Näheres Bdh. 2,,S t. lks. 10.31

Weilstratze 8 große h. Werkst. 660
Wellritzstraße 41 u. Borkstraße 7

Waschk., Werkst.. Flaschenbierkell.,
Stall ., mit od. ohne 2- u. 3-Z.-W.,

^auf gl. od. sp. bist. N. Borkstr. 7, 1.
Wiclandstratze 9 eine Werkstatt oder

Lagerraum für ein ruh . Geschäft
sof. o>d. spät , gui verm._ 1948

Wielandstr . 20 sch. h. Lagerräume,
evtl, als Werkstätten od. Bureaus
sof. od. spät, zu vermieten . Näh.
das. Stb . 2. St ., b. Kiefer . 1049

Wörtbstr . Lad. m. Zb. bill., ev. 2-Z.-
Wohn. dazu, per j-ofiort o-dier spater
N R,cruenta!er Str . 18, 2. B5708

Zirtenring b L« den, für Metzgerei
eingerichtet, fü-r jedes o.omn
.paslond, eventtlell meit Haus -Vcr-
wa ltuna , zu vermieten ._ 1305

Eckladen m. 3 gr . Schaufenstern , ca.
60 Omtr . gr ., mit Zubeh., nach
Wunsch, Pass, für Drogerie oder
Konsumgeschüft, für jed. annehmü.
Preis per sof. od. spät, zu verm.

Blerchstr. ,47, Bur . Hof. B3 695
Merkstätte für Schlosser oder In¬

stallateur (mit elektr. Einrichtung ),
mit oder ohne Wohnung zu verm.
Näh. Blücherstraße 42._ B15 01

Eckladen Kaiser -Friedrich-Ring und
Dotzheimer Straße 50 gl. ob. spät.
zu- verm. Näh. 1.  St ._ 1841

Trocken. Lagerraum , Torfahrt , Ho
evtl. Bureaur . od. kl. Wohn. Nä.
Katser -Friedr .-Ring 64, P . 10 50

Im „Tagblatl -Hans ", Länggasse 21,
sinö große Läden mit großen , hellen
Ober - und Untergeschossen und
Nebenräumen , modern ausge¬
stattet , sofort oder später preis¬
wert zu vernrioten. Näheres im
TaMatt - Kontor , rechts d-er
Schalterhalle ._ _

Laden mit Ladenz'.mmer sofort zu
vermieten Nerostraße  8 1.  1205

Spezereiladen mit oder ohne Wohn.,
ohne Indent , zu vermieten Nettel-
beckstr aße 12. bei Stetst ._ B2486

Läden für Wäscherei zn vermieten
„Niederwaldstraße 7.,_
Laden u . 2-Z.-Wöhn bill. zu vcrnn

Näh. Römer berg 15.

Dotzheimer Str . 46. Gth . P . r ., m. Z.
Dovbeimer Str . 57 _str . Zim,
EckernsSrdestr. 17, 3 r .. sch m.. Balk-

Zi>mmer „ mit guter Bens »u vm.
Ellenvogengasse '15, Bdh. 3 r,

mbl .̂ Km . m. Wr. b,Mk.
Eurser Straße Ll ' sut möbI. . Wvhn°

u Schl-arzim . ist .puh , Hause z. v.
Emscr Straße 35 gut niöbl . Z- frei.
Emser Straße 46, Gth ., rv-b.  m . :].
Emier Str . 69 mb-l . W.- n^ Zch'M' z,
Faulbrunnen str. 10. 1 sch, m. Z. b.
Kranken stratze  23 . B. fch.jvM-  Z,

Kaiser -Friedr .-Rina 61 2 Helle Part .,
R .. a z. Möbeleinstt, Näh . 3 r,,649

Kärlstraße 22." Ecke Adelheiöstraße,
Laden m. Werkstätte, mit od. ohne
Wohnung , seit 8 I . v. Schnciderni.
§l. Arnold innegeha-bt , per sof. od.
spät. N.,bei Louis Hofmann . 1206

Karlftr . 28 2 Werkst., au ch get. 683
Luxemburgstraße 5 Lagerraum als

Werkstättc an ruh . G-eschästsbe-
_tvieb sof. ob. spät, zu- v. N. 3. 1062
Märktstraße 20 1. Stock, zistBureau-

odcr sonstigen Geschäftszwecken ge¬
eignet, sofort oder später zu verm.
Nab . Part, , bei Herrn Jahn . 5989

7 aBmit. jgSüW . 1114

PlnlivvSbcrgstr . 25, 3, 5 Km .. 5lüchc,
-Spcisek., 2 Wans ., Aufzrlch per

,1 . Juli od. . früher, _ 800 Mk._
Rhcinstraße 56, Ecke Ornnienstrnße,

1. Et ., 5 Zimmer u. Zubehör zii
verm. Näh . nebenan bei Herrn
Restanr . Ga-rth , Rh eing. H-of. 987

Rücinsträße 117, 3. herrschäftl , 5-Z.-
W. mit kompl. Bade-Einr ., Kohlcn-
aufz -ug n . reichl. Z-uv. per 1. Ott.

Nüdesheinier Str . 18, 3, 5. K.-WJ u.
Zb.. neuz .. al o. sp, N. G . B . 950

Rüdesheimer Straße 29, 2, herrsch.
Wohnung von 5 Z,, Miidchenkam.
in der Etage , Erker , Terassc, zwei
Balkons , Kohlenauszua- nsw. per
15. April oder später . _ _ 1429

Ecke Rüdesbeimer n. Johannisberger
Str . 1, P ., 1. u. 2. St, , 5-Z.-W. u.

^Zb.. neuz .. g-l . o. sp._ N. 8. 690
Uchcffelstraße 4 neu rcnov. 5-Zim ..

Wohnung gru-f gl . o, spät , B3123
Sckiiersteiner Straße 4 5 Zimmer,

Balkons u . Zubehör , Hochparterre,
n>. 3. Etage , per 1. Okt. 1418

Schiersteiner Str . 4 5 Zim .. B-aTnn
^ i-, Zstt-eh.̂ 1. Etage , per sofort . 891

Sckilichtcrstr. 13. 3, sch. 5-Ziin.-Wohn.
,mit r̂eichl . Zub . z. v. N.  das . 1487

Seerobenstraße 12. 1. schöne S-Zim.-
Wöhniuna per sofort oder später
zu vermieten . Näheres Bülow-
st raste 1. Dainbmann ._ 1291

Walluser Straße 5 herrschäftl . 5-g -
_ Wohn , per 1. Okt. Näh Gth . 3,
Wallufer Straße 8 schöne 5. Z.-W.,

1, n . 8. Etage , za verm. Näheres
Rheinstraße 90, 1 St . _ 1374

Watü' loostroßc 6, 2, schöne 5-.Ku , -
Wohn. sof. c-d. sp. zu vm. Bes-chc-'.-d
daselbst u, b. Hausni .eister. 993

Wielandstr . 40 herrsch. 5-Z.-Wohn..
m- MH., 2, od. 3, Sch s. Näh .chas.

Wörthstr . 7. 2. 5-Z.-W.7 850 Mkt 674

Adolsstroße 4, 2. Et ., 7 Zimmer u
Zubehör zu verintetcn . Näheres
Meinlst oatze 40, _2. _ __ 1013

An der Ringkirche 7 hcrrschattlchc
Wohnungen zu verum: 2. stock
7 Zimmer per sofort : „stock
7 Zini-in-c-r sof. od. spät . Näheres

, Karlstraße 7, 2., _ _ J014
Friedrichstraße 27 schöne 7-Z,m .-W.

mit reichl. Zubehör aus loso-rt
oder später zu vermiete n.  64»

Meist str aße 11 schöne 7-Zsm- Wohn.
n . Küche, mit Zubehör , zu verm.
Näh . das. v. 2—6 Uhr. _446

Rhcinstraße 82, 2. Etage , 7 Zimmer.
Küche, Bad usw., per sof. od. spa. .
Näh . das. b. Hausverwalter . 442

8 Zlnkmer - und md,r.
Adolfsallec 11, 1. herrsch. 10-Znn .-

W. m. reichl. Zb. u. Pers .-Aufzug
stst od. svät . Rah . Part . 1016

Ad olfsallee' 27 sch78—S-K M . zn v.
Trievrttt, » raste 45 elea. V»Z.-Wodn..

Mortysrraste 22 ' stup st schon-c Zim .,
für Bureauzwecke sehr goeignet,
au - gleich ztchvermteten, ._ 1102

Moritzstr.' 2J kl, Werksti f. ~t . G. 1033
Mvriststräße 44 Laiben, evt. mit W.,

auf gl. od. spät. gu__bcrm. st035
Moritzstraße' 5g Laden mit Wohnung,

cd. Lagerräume , per sofort oder
später zu vevmi-eten. 1086

Mühkgasse 15.' 1. Et ., 2 leere Zim.
für Bureau usw. zn vermieten.

^j ^gl]. Part ., Bäckerei. _5 ^0
Rerostraße 19 Laden mit t  Znnm -ee,

Küche lt. Znbe'h. sof. od. sp-ät-cr zn
vm. , R. Bismar ckr. 30, V. >13140

Niederwald str. 4 Laden 'mit Zun . u.
Nebenr auin per soi.  z u vm. 632

Oranten st raße ö5,Üager r . z. Mob »E.
Rheinftraße 58 Laden per sofort zu

verm. Släh. nebenan bei ^ Herrn
Resta nr , K>arth . Rheina , Hof, inn?

Ecke Rbein - und Wärltzsträße großer
Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 750 M . Näheres Wörth-

^ st raste^12, ! _ _ _ _ 1038
Nieblstr. 4 sch. Laden zu vm. 1319
Ni-hliiraße 27'grostc' Wcrksto.ttsräum«

mit Keller, Bureau , Hör, für jedes
Geschäft, alles sehr reichlich, zu vm.
N. das.  J . St „ bei Schäfer .- 1040

Römerberg 23 Werkstatt mit u. ohne
W. sof. o, sp. N. b. SIbclr Tröster,
Kellrrstraste 18. Tel . 3672. _ 627

Römerberg 24, Laden mit oder ohne
Wo hn, billig. Näh . 1 l.. 563

Ecke Roonstraße Laden n. Wohnung
sof, od. spät, zu vm. R . Bism -arck-
r :ntt !>, bei Noll. . B3141

Rüdesbeimer Straße iS 2 Sout .-R.
n. g-l. od. sp. Näh, das. 678

Laden zu vermi-et-en. Näh. Schwal-
bacher Straße 67, 1. 1052

Werkstätten od. Lngerränme , mit od.
ahne Wohn., fof, ob. spät , zu vm.
Nab Kl. Web erg. 13, bei Kappes.

Werkst, bill.  z u verm. Dorkstr aße 22.
Waldfträtze 51 ist die Schmiede

Werkstätt« sof. zu verm. Näheres
Kaiser -Fr .-Ring 56, P -art . B2Z6

Milieu«nd Häuser.
Kleine Billa zum Alleinbewolmen,

8 R., Obst- u . Gemüscg.. Hühnerb.
io», zm vm. Bach-enaverstr , 10 543

Friedrichstr . 8. M. 3 l., .m. Z. u . Mst,
Friedrichstr . 37,_ 3, Zimmern
Friedrichstraße s4l,,L r, .̂ sep. m. ^Zim.
FriedriÄstT 53̂ 2
Friedri chstr. 57,  Frtsp .. 3
Göbenstr. 4, 2 r .. schön.,, fern moR.

Km . in. dlrühstü ck sof. zu verm.
(stöbcnstr. 6, 2 i x gr - m. EArz . frcn
Göbenstr . 6, 2 l.,"g>Ä mÜ . Km -m'er.
Göbenstr. 9. Mtbst BawerKch^ n. Z.
Goetbcstraße 1, 3 l ., schön m. Zim.
Goetbcstr. 23. 1, g. m. W.- u . SchlatS,
Häfnergasie 16, 3, s-ck. mö'bl. Km . m.

Del-ebbon für 20 Mk. monatl ^ z, ».
Hallgarter Straße 2, 1 L, schön mW.
_Zim . bei best. L̂euten zu verm.
Helenenstraße 27, Gkb. 2_ m. Z. bill,.
Helenenstr. 3V.,i r .,̂ sep. möbl. Zim.
Hellmunbstr . 4, 2 l.. frdl . m. Z. bill.

Wo !,n,rügen ohne Zrmmrr-
Hnzat »«.

Friedrichstraße 45 eteg. 9-Z.-Wohn.,
1. Stock, Z-entralheiz, , Lift , per
1. Okt.. event. ab 1. 2lug., zu verm.
Nühercs ^im, La-den._ 1119

Miscr -FricdriÄ '-Ring 32, 1. Nage,
herrsch. 10-Z -Wahn , per 1. Okt.
zu vcrm .̂ äh^ ParZtt l .̂ _ 478

Äcrotal 8. 1. u . 2. Etage , 8 Zimmer,Zentralbeiz .. i . Avr-ck. 101.
Schiefstem « Str . 11 3 8 Zim . >n r

Zub . sof., od, 1P,„ Nah . L 1 IM
Sonnenberger Straße 4o, 2. Etage,

8 Zim . ü. veichl. Zubehör , Zentr .-
Heizuim, elektr. Licht, Lift , , auf
a-l. ad. später zu vm. Nah . dai-lMbii
Ticfpart . 1018

Läden und Geschäflsz-ir.cme»_
Ndelsieidstr. 57 belle Werkstatt.  1019

y.m-rr . u. Keller . 680
Adlerstraße 58, Laden, mit 2-Z.-W.

billig zu verm., auch für Tapcg.
oder anderes Geschäft sehr geeign,
SiLheres Parterre links . ,1481

Ädolistr. 5 ich. helle'Werkst, o. Lägcr-
räume , mit od. ohne gr . Kellcr-

_räum e, prei -w ert zu verm. 1 239
Laden Adolfstraße 7 zu vermieten.

Näheres Stb . 3 St . 102«
Bcrtramstr . 20 Wlst. od. L. B3324

Säala 'asse 24726_ hcfk  Merkst . , 1160
Laden Scharnhorststraße 7, mit oder

ohne 3-Z. W., per sof. od. spat, zu
verm . Nah. 3 Dr . re-cr/ts. 1 35.8

Sch'ar 'nchörs'tstr. 46 Werkst, od. Laaer.

Albrechtstraße 18, Ecke Adolfsallee,
2 . Stock, mit Zlübchör zu vermiet.
Besichtig, d. Hausmeister das. Näb.
LubseiWatz 3, Part , links ._ 1652

Blücherstr. 16. Bdh., sch. Fra -ntsp.-
_Wohn , per Jn -li zu verm ._ B 7129
Blücherstraße 17 Wohnung m. Stall.

n . Remise zu vermieten . Näheres
Blücherstr, 42, b. Doxmanu . B8148

Emser 'Str . 49. Villa , F fp.-W'.' 1288
Gneiscnausträße 35 schöne Wohnung

o. Werkst, zu vermiete n. 1064
Saalgass c 32 Ma-ns.-Wo hn. 10-57

Wöbiisnte Mshnnngr « .
Adelheidstratze 54 cleg. möbl. 1. Et .,

7 Zim , .Küche, Bad u. Zubeh, sof.
oder später zu verni . Nah . daselb st.

Dotzheimer Str . 32, i . Et , äbeieschl.
rniör, 3——4-Z.-W, Küche. a-r . Balk

.Karlstraße 37 abaeschl. cleg möbl. 4-
Z,-Wnhn. u. Küche. Nah. 1 links.

Mödiiextr Himrnrr , Mansardensie.
Adlerstr . 49, 1, gut mb. Zim . billig,
Alürechtstr. 12, 3, sch. m. Z, w,8 E
Albrechtstraße 16. 3. gut möbl. Zim.

mit u. ohm Pension zu verm ._
Msirechlstra ße" ?! '. 2,  gut m. Z. "zu v.
Albrcchtstr, 39, 2 r , 2 g, m.̂ Z, 16. 4.
Älbrccijtftu 31, 1. m. Z , Vs,  62 —-65,
Albrechtstraße 32,_ p , gut inbl-Lim
Albrechtstraße 38 mobt. Krmmvr mit

Pension zw verm,_ _ _ _
Älbrechtstr 39 1. fop. mfät  Z-:inrn>er.
Ärndtsträße'STH. r , elcg,. Mbll Zimt

mit u- o. Pe nk., ev. W >̂u. Schl ws'

Hellmundstraße 14, 3, gut mT~B. bill,
Hellmunbstr . 23, lisch -ZN- Z, (16),
Hcllmundstraße^ 23. 2 r , mobl. M-,
Hcllmund straße 26. % m6I . Kmm «r.
Hellmrmbstrasre 32, P ., _ Zinih
Hcllmuudstr , 32, 2, möbl. Z . zu,vm,
He llmu ndstraße 34. 1, äut mö bl. Ms,
Hellmundstraße 36, 1, guck mbl, Km.

sficv.1 mit Kl-av, ev. SckroiM .H,
,_ m. 2 Bett , Mtbgl . P . b.

Hellm nnbstr. 40. 1 l . "g. m. Z, 1B20.
Hellmundstr. 84 m. Zim, in,„Pension,
Hellmund str. 58, Ecke Emser Straße,

b? C. Finke, 1 St , möbl. Wobn- u.
^Schlafz , ev. f. 2 Pcrs .Zr 'uh. Lage).
Herderstraße 11, 2 r , sch, mbl. Mans,
Herder «r. 25 elea. mi Z, Ll-lleinm ict.
Hermannstr . l 2Zl , mÄe. Z,  W . 2 Mf.
Her ma nn str . 15, 2r~r, m. Z, fop. E.
Hermannstr . 19, 1 l, m. Z, w^ 3 M,
He rmanns tr . 22, 2 lks, schön- m. ß.
Herma nn str atze 28. 1 l, möbkKZi-m,
Jahnstr . 2. 2 l, ~, Ecke^ Karlstr , schön

möbl. Zimmer , fepar .Eingang,_
Jabn st raße 13 gut mR . Mi ._ R . P,
Jahnstr aße 15. Part , schön möbl.

Km . an s'0-li'dcn- Heren zu verm.
Jahnstraße 25. 2 l, gut möbl. Km.
Jahnstr . 36 sch. m, M ' .KO M .F . P,
Jahnstr . 40, Gth . F rtfp , möblZZ im.
Jahnstr , 44, 1 I, m-obl . Kni -mer, b' ll,
Kavellenstr. 3. 3. gr . mbl . Z, 14 Mk.
Knvellenstraße 6 in. gerad . freund !.

Frontspitzz, zu verm. Näh . Park.
Karlstraße 3. 2. möbl. Man s. zu vm,
Karlstraße 4, 2, schön m. Zim . frei.
Karlstra ße 18. P , sch, mbl. Zim . sof.
Karlstraße ^l8 , 3. g. m. Z, s-ep, frei.
Karlstraße 24, 'B , 2 sch, mbl.  Zim,
Kärlsiraße,35 .- l ^m. Zim . m. g. Pens,
Karlstraße 37. 8 rechts, icbönes Mbl.

Zim , sep. Eingang , billig zu vm.
Karlstraße 39. 3,  sch. ini&I. Mansarde,
Kirchgasse 19, 2, l , stb. möbl. Zim . m.

au-ler Pension . Defcphonancchlug.
Körnerstraße 8. Gth . 2, gu-t möbl.

Zimmer . (W äsche freiZ _ 6007
Lrrnga 54,2 , ml Z. f, Tag-e, W, Mon.
Lehrstraße 3, P , schön m. K billig,
Luisenstr . 18 schön m. Z, 1. St , sof,
Luisenstraße 43, 3, saub. möbl. Msd,
Murktstr . 25/ 1, g/m/W .- u.  SÄz.
MauritlnSstraße 8, 3 r ... ßein  mbl . Z,
Mänrttiüßstraße 12, 2, h. mbl. Zim,
Mctzgcrgasse 29 einfach möbl. Zim.
Sllichelsverg 12, 2, fr . mb. Z. zu v.
Morit -straßc 7 m. Zim , evt. mit

2 Bctben zu V.^ ,N. Laden, Fey .̂ ,
Morivstraße 7/1 , eleg . möbl, Zim,
Moribsträße 10. 2, gr . 'schön' m/ Zim.,

mit Schreibtisch, zu vermieten . ^
Moritzstraße,13 . 8 !., möbl. Zim. sof.
Moritzstr, 32, S ich. B . r , m. Z.  ä . FrK
Moritzstraße 60. 2 r, . m. Z zu vm.
Rorostrakr 9, Bart,  möbl , Zimmer,
Nerostr. 20 Laden mit W auf gleich
Neugnffe ch, 1. mö bl. Zim m-er billig.
Oranienstrnße 6. 2 r , g. in. Zrm. sof.

Bert raru straße 2, 8 r , g. mbst
Bertr 'amstr/ 4/ 8 !., g. m. Z., 20/M,

p, 'v1R  Bertramstraße 15, 8 l, gut m. Zrm,

mu u>u- -pen, .. eo. w -» ». Oranienstraße 8, H. P , Sch lafstell e,
3, 1 'gut möbl/' Zrm. Oranienstraße 25,,Mtch,P . ,r , m. Z,

Bähnhofstr . 12/ chmobl. Km . zu, vm, Oranrenstr . 25. H. 1 l, er-h. r . 8l. Log.

Kontor u. Lager , od. ruh . Werkst.
_ nswNäh.  Bich . P . j :-j_ 9—2. 1308
Siheffelstraße 12, Höfeinbau , ca. 25

qm, für Bureau oder Lagerraum
zch, vermieten . 1941

Schierst. Str . 9 Werkst, m. Bur . 1280.
Schierstein. Skr, 11 Werkst atte ._ 1042
Schlichterstraße 12 eine große, Helle,

trockene Werkstatt , für ruhiges
Geschäft oder für Möbelemstellen
zu verm ieten ._ 1141

Schwalbaiher Straße 2 1 gr . Parst.
raunt f. Bur , ob. Lao, sof.  1048

Sckwsibacher Str . 41 sch. Helle WcW
_stätte , ev. als Lagerr . zu v. 1046
Schwalbach. Str . 50, Ke dTMellritz-

straste, Verk-aukshäuschen zu verm.
Näheres bei Meinecke. 1047

Daunusstraße 36 We-rkst. m. 2-Z.-W.
_zn - v-rm Näh  V dh. 2. .
Wcbe'rgassc 3, Gartenb . Part , 3 .3 -,

u . für Geswaft -s-
xtxäe  od . Wahn ., sof. od. spät, zu
verm . Näh. Garten h. 1 St.  627

Webergassr 3. Seitens , l , 1 . großer
Part .-Raum für ruh . Lctrreb lost
zu verm . Näh. Gartenh . 1. 526

Bertramstr . 22. 1W fM/m ., Z. m. P .
Vismarckring 7, H. 2 r , schön m. Z.
Bismarckring 11, 3 I, elegant möbl.

Zimmer , 26 u . 30 Mk, mit Fcuh-
stück. zu ve-rmie ton. ^_ ' •0274

Bismarckring 35 schon m, Hochp.-Z,
Bismarckri ng 35, Hth. 2, m. Z. frei,
Bismarckring 38, 3 -l, , möbl. Wohn»

u S 'th-l>aszsm . au>ck>--einR- ln , zu vm.
Bismarckring "40. 2 L,  schön m. Zim.

mit Pension zu vermieten . »7012
Bleichstr.  2 1. 1, irdl.  m . Z, 20  Mk,
Bleichstraße 21, 3, mN . Z. m. P «)ls,
Bleichstraße^33, IrlKschön « H .J,
Vlücherviatz 2, 2 l, mbl Zim, fr, .L,
Blüchertzlätzll.  1 . r , möö!7Z>i-m. m. P,
Blücherstr. 5,̂ M, P . l , m>. Z, 12-Wk.
Blücherstr, 7, M :b, P/chsch. mbl. Km.
Blücherstr. 9. 3 L,  sch,  ln . Zim . sofort,
Rt«ch»rstri 12. K. 1 I, E . mbl. Ken.
Bl'ücherstraßst' 3'6/K "' r/ . hübsch möbl.

Zim . bei Familie von 2 Pers . an
ein, bess. Herrn bill. zu vm. B70n/2

D »tzh." Str . 18/2 IÜ m./Z , Schreibt,
Dotzheimer St r . 18, V. F sp, m, .M,
DoZheimer Str , 39, 1, mbl. Part .-Z.

Oranienstr . 37. Gth.  1 r , m. Z. fr,
Oranienstr . 42, i  r , freundst m. Ms.
Philippsbergstr . 27. 3, gut möbl. gr.

frdl . Zim . cm, bess. Hrn . od. Danie,
Qnerfeldstr . 7. P . l, Ecke Phistipps-

berg, m. Z. in r . b. H, m. o.̂ o. P,
Rauentaler Straße '24 2 schön niöbl.

Zi mm er zu vnr. Rah. Part . 5940
chheinstr. s5 aus m. Mst, 10 M ., 6001
Rheinstr-aße 34, Gth . P . rechts, mbl.

Zimmer , neu hergcrichtet, zu vrn,
Riehl straße '6 . Ä . 3 st, sch, mbst Zim .
Rieblstr . 27. 1 r,  m öbst  Zim . zu vm,
Röderstr. 24, P , L. m. Z . m. Kochost.
Röderstr/40 , IKepar . möstst Zimmer.
Röderstras?« 41, nächst der Taunus¬

straße, ein Laben, event. mit W.,
pass, für Herren - oder Damen¬
schneider, per 1. O-kt. zu verimiet.
R«h. Fvana Bücher._ 1423

Römerberg 25, iZr , sch. möbl, „Zinn
Römerberg 28, 3/ möblierter Zimmer

mit od. ohne Pension zu verm._ _
Römerberg , 28, 8, Schl-afst. s. 2 Arb.
Rö merber g 23. 2 S1 , m.  Zim . zu vm,
Romerberg 33, l l!s , möbl. ä / zu v,
Sch artchor st str.  1 . 2 l ., mö bst Maus,
Scharnliorststr . 40, 3, sch, m. Z., 16 M,
Schillcrplatz 3 möbl. Maus , zu verm,
Schnlberg 15. Erh . 1 r ., m. Z. billig.
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Sir . 159. Dienstag , 4. April 1911. Miesvaverrrr? TagblaLr.
Lchulberp 15, Gkh. 1 l.. m.  Z . billm.
Lchwälbach er Straße 12. 1, m. Zim.
Schwalb.  Str . 23, 1, ittbS. he izb. Mi.
Schwalb. S tr . 44, 1, m. Z. a^ Frl , sof.
SchwalblsStr . 44, 1, m. Ms. a . Mich,
Schwall, Stoff 69. 2 1,. ich. uM . Zim.
S chwalb. Str . 85~möbl. ZILan!. lillijs
Hedanstr . 1, 2 l.. m. sep. Zim . zu vm.
Zedsnstraße 7, H. 2 1., Kost u.  Log.
Stemqaffe 3, -2 ü .; ein m. Z. biM>g.
Walkmühlstr. 32, 1 r ., 1 ob. 2 m. M
Wallufer Straße 9. H. 3ffm. Z.. 2.50."
Web er  an sie 54, 2 r ., mö bl. Zlimmror.
Wellritzstraße_22, 1 r .. gut möbl, Z,
Weüritzstr. 53, 2 l, m. Z. mffo. o. P .
Westendstr. 18, Mw.  2 l .. möbl. Zim.
Westendstr. 28. 1 l., & , 1—2 B, bill,
Westendstr. 23, GEH..P . r „ saulb. Zim.
Wörthstraße 14, 2, ranifel. Z. m. P ens
Wörthstratze 22s^ sg :,^ c!iutsmDl. Mm.
plorkstr. 16)HrffHK . Zimi.ff 16 Mt.
Zimmermannstraße 6, 3, schön möbl.

Zimm er an Geschaftsfrä ul.  zu v.
Gut möbliertes Zimmer an anstänü.Eräu>lein Zu.verm. Fr. Eydel,_uisonstraße 24, 4 Hg._
2 möbl. Zimmer , unyen .. für Herrn

oder Dame , sofort z-u vermieten.
Evsntnell mit oder ohne Pension.
Michelsberg 10, 2 St . rechts._

Großes möbl. Frontspitzz. zu verm.
Nah . Oranienstvaße 50, 1 rechts._

Schön möbliertes Zimmer , passend
für Geschästsfrüuleim. Näheres
Tammrsstvaße 2V, 8 St :egen._ _

Schön möbl. Zimmer in bess. Hause.
Näheres im Tagibil.-Ve-vIag. Zg

j$ttt»  Dimmeu und Mansarden etc»
Adelheidftrâ e^ T'Stb ^ Tl 'Mm . z.

Ernst, von Möbeiln gleich zu Perm.

AAerstraße 29 leeres fr . Zim . im
_A bichluß, bei M mn.
BleicksiraßclO ^ danî mit ^Osen z v'
Dotzhenner Str ^ .8, 2^ gr . MÄrsärSe!
Drudenstraßo 7, Hth, 2Xä _B6900
Emfer Str . 2, 2 1 . Mansarde vm
Zraukenstraße 14 schön. Zim . mit

Ab ichlust, n . der Straße . I Fi ^E.
Frankenstr . 19 m.  feer , Z.. soi. oTfp.
Frankenstraße 24 mehr . Msd. $FTW.
Hellmundstraße 8 Möns , an einzelne

P-ers. od. zum Möbeleinit ellen z.-v.
Hellmundstr. 48, 1 I., leer . Z.. 12~Ml
Jabnstr . 10, 2, zwei h. gr . l. Zimmer

au!s lofovt zu^ vermtMen.
Jahnftr . 36 im. W- Z, 10^M N. Pi
K.-Friedrich- Ring 2 2 M s., e. o.juC
Kaiser -Friedrich -Ring 35s^ Part„
__2 Fsp.-Zim., leer ob. mi, a . ê D.
Kellerstr. 22. 1, lseue ü . m. Zim . sofi
Kirchgasse 24 2 leere Zim . zu verm.
Kranz pla tz 1 sch. Fsp. -Z. Nah. 2. Et.
Lurembnr gftr. 7,  2 l , gr . Frtsp .-Z.
Moritzstraße 18 M ansarde zu Perm.
Moritzstraße 64  q ir. Hr ontsp .-Zimmber.
Oränicn straße 22 gr .Lzb , Mv nsarüe .
Oranienstraße 35 leere  Nians , zu ps
Ora nienstr . 49, 1, 1 o. 2 hzb. Ms.°Z.
Phslippsbergstr . 43 sch. gr . Frsp .-Z,
^ m.^od. ohne' Maus , sof. N. I r.
Philippsbergstr . 53, 1, sch, leeres  Z.
Platter ^ Straße 34.  1 . 1 leer . Zim.
Röderstraße 7 le ere Mansatzde  z u p.
Rii derklr. 24. B.. schöne Ke!ine Mans.
Römerb . 10 1 Küche als Z. N. H. 3.
Rnonttraße ±  or . Frontsp .- Zim. 1. 4.
Schlichterstraße 13, 8. schöne Manf.
_gegen Hausa rbei t an vuh.
Schlichterer . 14. P , -ein gr . heiz-b.

Fromt 'vitz-Zim, sosovt  zu verm., ^
Schulberg 6. 1. Ms. m. Kochös. u . W.

Schöne Aussicht 18, Gth. 1, großes
sonn, rvnmöol. Zimmer z/u verm.

Schwalüacher Str . 10 Msdz. u . Kell.
Sedanstrasic 1 2 ornME Manfarden.
Sedanstraße 6 Mansarde ^ zu,,vernn
&trrnheiät.  24. £>. V ., 2 I. Z. R. B. 1
Stiftstraße 2. M . 2 8immer sofort.
Walramstr . 33. H., P ., 1 leer . Zun,
WeNrivsiräße 32 1 Mansarde zu vm^
Westendstrasie 1 2 leere Wans . sof.
Westendstraße 19, 1, gr . feen. 8m
Wörthstr . 24 2 gr . Ms. a . gl. od. sp.,Näb. Rauental . Str . 18. 2.
Zimmermannstr . 9, H, 2 I.Z. B. N.P.
Schöne Mansarde rm Hmberh pcg

sofort « r vermraeben. Preis 10 Mi.
NM Adolssall« 17. Part.

2 oder 3 Zim - im Part , zuim Einstell,
von Möbeln zu vm. Nah Rüdes-
heimer Straße 14, Part , links.

zrikmis- n, MaUtlngen str.
Ädlerstraüe 57 Stall , mit Wohn, zu v.
Dotzheimer Straße 61 prima Wem-

keller m. Aufz.. 260 Om gr ., ganz
überbaut , fof. oder spat. 03150

Dotzheim. Str . 185 Flaschenbi-ert rn.
od. ohne Wohil. sofort. 02830

Eltviller Str 1 Kell. m. Gas , Wasser.
Eltviller Straße 3 Stall f. 2 Pferde,

mit od. ohne Wohn., z. vm. 1164
Feldstraste 13 Stallung mit u. ohne

Wohnüna zu vermieten . 1106

Morgen-Ausgabe, 2. Blatt. Leite 15.

»rreorlamrave uu
Lagerraum zu bermraeien. 1061

Hallgarter Straße 8, P , Pallung u
Rem . s. 6 Wer de  a . 1- Apr. ,1062

Hellmund str, 27 Stall , .für,3 Pferde.
'Moritzstraße 66 große helle Keller,

eventl . mit 3-Z.-W. zu beim, , be¬
sonders für Flaschenbier geeignet.
Näheres daselbst. 1063

Moritzftr. 68 ist ein zirka 140 gm gr.
Keller per sofort oder auch später
zu vm. Kraftaufzug , elettr . Lickt
u . Gas vorh. N. das. Wh . 1. 660

Niederwaldstr . 53 Flaschenbierk. und
Lagerr ., m. od. o. 23.., fof. 1189

Oranienstr . 23 Flaschenbierlell . 1272
Röme rberg 8 Stall ., Wertst , ob.  Lag.
Scharnlwrst str 34 Stall f. 1—-2 Pf,
Sedanstr . 6̂ ,Flasche-nbicrkeller zuhvnü
Waldstraße 49 großer Pferdestall zu

verm ., 2 Zim , Küche, Maas , Kell.
kann dazu gegeb. werd. Näh. Fr.
L. B. Kurtz, Fviedrichstr. 46, 3. 1403

Wellriststraße 21, 1, Stall f. 4 Pferde
mit  "F-wttevb.  zu ve rm . 1369

Schöner Weinkeller für 40—ftO Stück
(eventuell mit Wohnung ) zu verm.
Näh. Blücherstraße 42. 111502

Auto-Garage mit oder ohne Wohn,
zu verm. Steim-gasse 16. 1405

Auto-Garaqe für 1 St . od. mehr.
NA . Westendstr. 8, Bdh. 1. B4393

Auswärti ge Wohnungen»

Waldstr . 38 e'i-nie 2-Zim .-Wo hn. z. ü.
Waldstr . 49 2-Zim .-Wohnungen zu

verm . Näh. Friedrichstr . 4, 3. 668
Sonnenberg , Adolfstr. 3, schöne 3-Z.-

Wohnung billig zu,vermieten,
An der Kurpromenade n. Sonnenberg

reiz , mitten in Gärten besindl,
S-Z.-W, 2 Dr , zu vm. Näh. W -es»

_badene r Str . 104. Del. 3590. 868
3-Zim.-Mohnung m. Maus . fof. für

300 Mk, zun . Stickelmühle, zu b.
Näh. bei Wildhardt , daselbst.

Jl Zimmer und Küche,
mit Wbichluß u. Gas , von alleinsteth.
Frau aus 1. Mai gesucht. Ofser-ten
mit . Prei s u . R.  3 61 an d. Tagbl .-B.

Ernz. Dame sucht sofort Wohnung
bis , zu 240 Mk. Wi«s'bvü. od. Umg.
Osf . -u>. F . 104  a n den  Taglbl'.-BerLag,

Ruhige Leute mit 1 Kind
fuchon 2-Z>im.-Wo'hn. mit Älians. iin
Booderh. per 1. Juli . Ofs . m. Preis
raimte D . 104 an friert Dasbl -̂Bevbag..

Rull. a!t. Ghcpaar (Äeamter)
sucht ger . 3-Z.-Wvhn. in ruh . Hause,
nähe Bahnhof , per 1. OÄ>. Off . unter.
H. 361 an de>n Dagbl. -Bvrüag-. _
2—3-Z.-Wohn. in best, ruh? Hause'

von ält . allein steh, Ehepaar per 1. 10,
gesucht. Öfteren untor I . 361 an
den Tag bl.-V-erlag . _ _
Dame s. für einige Woch. m. Zim -,

Nähe Kochbrunnen. Osf . mit Preis
H. Schwanen . Bonn am Meist.  _

Fräulein
sucht .eins. möbl . Zim , wo kleines
Kistd •mit in Pflege genommen wird.
sßu>r Off . mit P-rois umtar T . 380 an
ivti' Dackbl.-Bertag enfe-ieit._
' Ungeniertes Part .-Zim . ‘
ohne Fr . gesucht. Ossernen unter
O . 860 an^ den^Tagbl .-Berlag . ,

Möbl . Zim . in best. Hause
von ält . Ehep. f. die Monate Jrmri.
Juli , viell. a . läng , ges, nicht Mitte
d. St . Preisoss . A. 369 TaK l.-Verl.

Zwei schön möbl. Zimmer
m. Frühstück, Nähe Schierst. Straße,
J -nf .-Kaserne, z. 16. 4. ges. Osf . nur
mit Preis u . A. 856 an d. Tagbl .-V.

_ 1 ZiMMSN.
Rirblstratze li 1- n. 2-Zim.-Wohnung

sofort tu vermieten. _651
Für Harrssrdnrmg

ein groß. Zim . u . Küche im Aüschl.
sof. zu vevchib. Mögl , Leute ohne
Kinder . Meichstvaße 84. U6964

2 Jim, «er»

Dotzheim er Str . 120 (Halte¬
stelled. Elektrischen), Vorderhaus,
2 schöne2-Zim-Wohnungen mit
Küchenu. Zubehör per sofort od.
später zu vermieten. Näheres
1. Stock links . 688

Kiedrecher Str . '■*, Front » , 2 Z, K.
an ru hi ge Leute zu verm._ 1124

Mss- Für Ällelüstebrnde
eine 2-Z .-W. mit Balk, Garten, reich!.

Ziibcy. zu verm. Villa Rnhvergstr . 8.
L- u . 3-Zim . -Woh,i . , der Neuzeit

entsvr .» P. fof » o. spät , zu um.
Näh . Scharuhorststr . » , Ir . 1177

3 Dimmer.
Kraukcnstr . 23 , nahe Bism.-R, Wdh.

1. Et , 3-Z.-Wohn. V. 1. Ju l,. 6 70 67

Clde FriedrM/DlrGllffe
schöne große 3-Zimmcr-Wohnung zu
vprm. <Ser..
Fricdrichstraße 10. 1286

Luiseustr . 8, BorSerbarrs,
Südseite, 2. Stock, hübsche Wohn,
von 3 Zimmern u. Zubehör per
sofort zu Perm., dcs«l. im Garten¬
haus 2. Stock, hübsche4-Z.-Wohn.
ebenfalls per sofort. Näh. tzorel
Metropole, vorm. 11—12. 5994

4 Dimmer.
Adolfstr. 5, 1, 2 schöne 4-Z.-W. mit

Zub-, a. sehr geeign. z. Bereinig,
der beid. Wohn., sofort oder spät,
preiswert zu verm. Sehr Pass. f.
Älrzt, Rechtsanw., gr. Bur. §239

| Ktopstockstraße5, %
5 t. Etage, ist eine herrsch. 4-Zim.-
2 Wohn, mit Bad, Heiz., Vakuum ?
ch usw. für sofort zu verm. Nähere« «
* im Bureau, Souterrain , ober «
» Kleiststraßc 10, Bart . 1153 |

WilheMr. 12, sfifc
HoÄtzerrschaftl . Wohnung»
!. Etage » sehr für Vteezte ge¬
eignet , von 4 großen Zimmern
und Salsns , alle nach der Wil-
helmstraße gelegen, Badezimmer,
Küche und reichem Zubehör, Lift,
Dampfheizung und ;edem modern.
Komfort per sofort zu vermieten.
Naher,s Hotel Metropole. 5995

4-Zim.-Wohnung,
1. Etage » mit Bad ,r. Balkon,
per sofort ;« verm . Bismarck-

_ Rin g IS . Näh , im  Parterre ._

50Üit4'W.-Mchms,
untere Göbenstraße. 3. Etage (neu.
Hans ), umständehalber z. 1. Juli
zu vermieten . Preis 750 Mk. Off.
». O. 355 an den Tagbl .-Verlag-

8 Zimmer.

Bicbricher Str. 53,
Part ., 5 Ziranmer, Küche, mit groß.

Nebenr. im Souterr ., m. Vorgart .-
Benutznng per fof. zu vm.
pfifft « ßf 1 n. d. Parlstr . hochh

1 / Wohnung, 5 große
Zim., Balk., Fremdcnz. u. reichl. Zubh.
gleicho. spät. z. verm. Näh. Parkstr. 25
öd. Bachmaycrür. 8, 2. Et. 1069

Billa Ltapellenftr. 3N
herrichaftl. Parterrewohn., 5 Z„ elektr.
Licht, Gas , Zentralheiz., all. Zubeh.
u. Gartenbenutz.. sof. zu verm. Näh.
b. Hausverw. od. Goldgasse9. 1263

Nikolasftratzs 28 , 1 u. 2 Tr ., Wohn.,
je 5 gr. Zimmer mit Zubehör, sofort
od. später zu vermictm. Näheres bei

_ k ns -J ftionüs »__S3nljiit)offlr. 16. 5986
BikLoriWratze 31

(Will « mit Garten ) 1281
Wohnung mit 5 Zimmern, großem Bade¬

zimmer, reistl. Zubehör, geräumiger
Veranda sofort zu vermieten. Näher s
b. .Hausuicister Whrll!. Vikroriastr. 49.

pr Arsi, ReWümsil etc.
Me ftliMflrale,

Kirchgasse 29
1. Etage, 5 Zimmer, Küche, Bad u. Zub.

per sofort vder später zu vcruii ten.
Näh. Wiüielm Nasser & * o ».
Fricdiichstraße 40._ 123,

© Dimturr » _ _ ______

Biebricher Straße 15
Herrschaft!. 6-Zimmcr-Wohnuug, mit
reichlichem Zubehör zu vernnetcn.
Näheres bei dem Eigentümer FiMr-
straxe 4, Part . _

Wli lifiirlrtitr ftüit 34
BSift «.®
4 Balkons, 2 Erkern , Zentralheiz.
u. schönem Garten , per 1.
zu vermiete ». Zu üesicht. zw. 11
n. 1 und 4 u. 5 nachm. Offert , u.
F 354 au den Tagbl .-Verlag.

Gr . Burgstraße LZ ^
sind die 1. Et. per Okt. und die
2 Etage per sofort zu vermieten.
Dieselben bestehen aus i- 6 Zim¬
mern Küche. Bad, 2 Mansarden,
2 Kellern, elektr. Licht, Gas . Neben¬
treppe, Speisekammer, fstähercs
Lâ zitD ESecUer . Laden. 1358

0S

Friedrichstr . M?
1 oder 3. Etage. 6 Zimmer, Bad
und 'sub-bör, per sofort zu verm.
Weih' bei Frle «fr . Marhur « .
Weinhandlung, Neugassc3. C00

Zn vermieten.
Friedrichstraße 48, 3. prochtv. 6-Zi'M.-

Wohn., »wd. ansgest ., Med, el. Licht
reichl. Nebenr. Naq. b. Haus¬

meister Haas , Hth. L, od. Architekt
Fr . Wolff-Lang, LMfenstr. 33. 1276

Kais ^ M ' ^ vr . - UiNH 3
s-höneö-Z.-Wohn. mit reichl. Zub. per
sofort z. v. Auzus. H —1, 5 10?1

Kaiser-Fr.-NiugGK,
e; Etage , herrschaftl. 6-Zim -Wohn.

' mit reichl. Zubehör per lofort zu
vermieten . Näheres dns. Pari.

Kstiser -FriedriÄ -Rittg 74 ist die hoch-,
bcrrichaflliche Bel- Etage, 6 Zimmer.
1 Kücheu. reichl. Zubehör, wegnrgs-
hKlbev sofort zu vermieten. Näheres
daselbst3. Etage.  1 "72

Kranzplatz 1-
2. Stock , schöne 6-Zimmcr-Wobnung

besonders für Slrzt geeignet » per
sofort oder später zu vermieten.
Näh, daselbst._1053

Walkmühlstraßc 25, Hochp., sehr ger.
6-Zim.-Wohuung , mit gr. Diele,
reichl. Zubehör , großer Terrasse,
parkart . groß. Garten , Preiswert
zu vm. N- Adolfstr. 5. L ll239

7 Zimmer.

Ado!ssli!lcc 11, | JL“1«
8 Zimmer nebst reichl, Zubeh. für sof.
od.  spättyu Perm. Näh»Part . 1076

' . Mambachtal 3V, i3 6i
die Hälfte V. Villa , bestehend aus

¥ Zim . »». reicht . Zubeh . u . Hziz.,
p . 1. Mai zu Vermieter «. Nab . b.
ArchitrSt Heuer , Darnvacktat 41»

von 7 Zimmern mit reichl.
Zubehör Rheinstrnße 7 zu
vermieten . _ 1170HstzheasW..WehMg
von 7  Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstratze 15, per
snfsrt v. später zu vermieten.
Näheres BnAburenu . 1078

Herrschafllichs 7—li-Zim >«er-
Wol '-nuug mit reichl Zub., Ballon,
Loggia o. Wintergarten elektr. Licht,
Gas, Gorteuben. in schön, frei geleg.
Villa, uiustündehnlb. per sof. od. sp.

sehr billig
zu vermieten. Offert, unter E. 355
an den Tagbl .-Verl. 1353

8 Dnnmer nnd mehr.

Frlcdrichstr. ä5, 1 St.,
bochherrschaitliche9 - Zimmer- Wohnung
Sonnenseite), konifortabclu. neuzeilli»

eingerichtet, Terrasse, reichl. Zubchör,
Liit, Zentralheiziiug, eleflr. Licht usiv.,
aKl  4000.— (iuii. Heizung) p. 1. Olt .,
cüeitt. früher zu v. Näh. Laden. 1850

Guteubergstratzr 4,10 Zimmer, Zen¬
tralheizung, elektrisch. Licht nebst Zu¬
behör, ganz od. geteilt zu vermieten.
Näb. b. Hausmeister, Souterrain . 1410

Rheinstraßs 39
1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, elekir. Licht und allem
Komfoit, zu vermieten. Näheres
L-i« „ L Bahnyof-
strasi«

Rheinftratze
(auch fürAerzte o. ÄechLSauwSlte ) ,

1. Etage, herrschaftliche Woduung von
8 grozen Zimmer > mit sehr großer
Vnanda n. reichlichem Zubchör sofort
zu vermieten. Näh. Rheiustk . 80,
3. Etage . 654

Nuer -.istrKtzeZOlk,
3 Treppen, sct'öne 8 - Zimmer- Wohn,

»ist 2 Kammern. 2 Keilern und allem
Zubchör Per sofort pre s vert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , uno
Dotzheimerstraßc 60. B 3158

Schützenftratze 3,
1. Etage hcrrschastl . Wob « ., 8 Z.,
Diele und reicht . Zubehör , per
sofort od . später zu vermiete « .
Näheres dasetbft . 591

MttM Blktorraftr.
bochherrschastl. Wohnung von 8 großen
Zimmern mit reichl. Zubehör, 3 Man¬
sarden, 2 Balkons , Spciscnaufzng,
elekir. Licht, Zeiitralheizuug und
großem Garteil per 1. Jnli 1911 zu
vermieten. Besichtigung Wochentags
12—1 und ‘/sÖ—7»4. Näheres beim
Hausmeister Wirt « daselbst. 655

Webergaffc B,®Är
neben Nassauer Hof, 9 ineinander-
gehende große Zimmer, Küche, Bade¬
zimmer. 3 Mansarden, 2 Keller, sofort
oder später zu vermieten, sstäheres
Gartenhaus 1. Stock. 524

Für Arzt, Rechtsanwalt rc. I
«trchgafle 29»

1, Etage , 9 Zimmer m. reichl.
Zubehör per sofort od. später zu
verm. lltäh. «B1»' üBinCrasser
& « Friedrichstraße 40. 653

Läden und Geschäftsräume.

Adolfstraße 5 2 sch. Läden, i» guter,
für jedes Geschäft geeign. Lage,
rn. Landenz.. ev. mit schönen Lag.»
Rämnen . auch daranstoßend, schön.
Wohn., preisw . auf sofort oder sp.
zu vermieten . F239

Penlsau§ch«hl>U.8
h. ch»i»»crne Südv N

mit Ladenzimmer und Lagerräume
»-bst Zentralheizung, in guter Ge-
schäftslage, per sofort oder später
unter günstigen Bedingiinaen zu
vermieteli. Näheres daselbst bei
JLe»to«*r , 3. Stock. 595

Bismarckrittg 2,
Ecke Dotzheimer Straße (Neubau),
mod. C'kklad.n.Frontlüv.
in versch. Größen, geeignet für:

Delikatessen,
spez. Kaffee, Tee
Schokoladen,
Gebäck,
Zigarren,

Möbeln.Dekor.
Haushaltartikel
Znstallation,
Färbereinliale,
Kurz-u.Wollw.

auf sofort preiswert zu verm. Näh.
Bailburea» MUdiier , Dotzheim.
Straße 43. L1559

Gleichstraße ! 1 Lade » mit Laseu-
ziyttner , seith. Butter- u. Etergesch.,
ev. mit Lagerraum u. Wohnung, zum
1. Juli zuNerm. Näh 2 r. 3 6847

LatzSN Blerchstraße 18
mit an''oh. Zimmer u. Küche zu verm.
Näh. b. A. it*» n *on . 1082

,

Kirchgasse 43
(Storchneft)

Mm  Ä!S«A
auf sofort zu veriu.

Näh. 1. Etage. 620

Dotzheimer Straße 63
die Räume der bisherigen
Automobil - Zeutrale z»
vermieten . Näh . Vorder-
Haus, I . Stosk links . 88153

Eckladen
Friedrichstr. 39,,

Ecke Neugafse
(z. Zt . Teppichgeschäft der Firma
Elvers & Pieper ), ca. 185 qi»
grod, mit 5 großen Schaufenstern,
Sousol und event. 70 bis 210 qm
Entresol, ganz oder geteilt züm
1. Oktober evtl, früher zu vermiet.

Näheres bei 605
Lb--z,-a --. Ma --i, «!rA,Neugasse3

B315Ö

ist der von der Bttchhondlung Gust.
KeMlsmauu ruuegehgvte Ladeu
mit Zubeh. auf sof. od. spät., esent.
mit Nachlaß 1. Jan . 1911, zu verm.
N8h. das.od. rs . Gobenstr.7.

Laden La na Hasse 2H
mit Ladenzimmer und 1 Schaufenster
auf 1. Juli zu vermieten. Näheres
daselbst im Ecktaden. _ 680

Langgaffe 47
Ladr » mit Sousol per 1. April
ev. später zu vermieten. Näheres
Hotel „Schwarzer Bock". 1261

Langgasse
hübscher Laben zum 1. Juli
zu vermieten. Näheres 1416

Bavhnns zum Kranz.

?^ cne'Laden'BISS.
Straße , a.Residenztheater, sehr prcisw.

^so ^ i^ ^ ^ SVerdast1^ ^ ^ 90
Marktftratze 22

ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume, Werkstatt¬
räume rc. zu vermieten. Näh. b.
«t . MN-i« »-, Nikolasstr. 41. 5985

ein Helles gr. Souterrain mit Aufzug.
schöne Wer kstätte sofort zu verm. 506

Moritzstr . IS Lade « per 1. April
o. sp. z. verm . Auf Wunsch w»
ders . rtmgebaut . Much find gr.
Lagerr . u . K. v. Näh . 1. St.  l.

Moritzstratze 68 großer Heller Lager¬
raum . eveut. mit Kelter, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht u. Kraft
u. Lastaufzug vorhanden. Näheres

_Parterre ._ Telephon 472. 1109
Neröstr. 20 m. Wöhn. per
sof. od. spät, zu verm.

~ 19 Neusafie Ist
sch. gr . Lad . m. 2 Erkern u. Ladenzim,

m. od. oh. Wohn. p. sof. o. spät. z. v.
.Eacatoi , Weinrestaurant. 10S5

"'st Wohnung zu Mm
Nah. Kirchgasse 51.  1206

Nausuthäler Stratze 26 Lagerräume
billigst zu vermieten._ 1278

GrsHer Büro -Rarmi
in der Rheinstraß- zu verm. Näheres
de, Dittmann. Adclheidjtr. 10, H. 10S9
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Ecke Rhein- u. Schwalbacher StraßeEck-Laden
für jedes Geschäft goeign-et, in
neu erbautem Haus«, sofort zu
vermieten . Zentralheiz ., Lager¬
raum u. aller Komfort . Näheres
Vaselbft beim Eigentümer Aßmus.
1.. Etage.  1086

Sch!erst einer Strafe 1 sch. Laden
in guter Geschäftslage (bish. Papier-
handlungs billig zu vermieten. 675

Pki Helle Zimmer
mit separatem Sing ., für geschäftl.

Zwecke vorzügl . geeignet, zu verm.
Bahuihofstr. 4, Zsg arr enlad . 1090
$mm  iinti foßerate,

240 Cm. Bodenfl.. mit Gas u. elektr.
L. , z. v. Bismarck-Rin g 3. B 6-07

Grsße vvd Mine WerkfliMe
mit Torfahrt zu vermieten Blei- 1 -
strotze IN. Näh, bei Hanson. 1097

Große Geschäfts-Etage
in bestcr Kurlage, mit Arbeit?- und
Lagerräumen, zu vermieten Ecke Große
und Kleine Burgstraße 2. _ 809

KM Intelg -JÄ
Svft mit2-Zimmer-Wo n. und

Zubehör per sofort zu
verm. Näh. Göbcnstr. 22, 1 r. 8 6208

Ort Wlt mit oder ohne Wohnung zu4. UUul vermieten Grabenstraße 4.
Ünhftn wit Wohn. li. Zub. Hellmun̂ -
P .TO flr. 42 sof, zu o. Näh. 1. 1091

Laven

Laden,
Modern, ca. 90 ŝ -Mtr ., 622

KirchWsst 23
sofort zu verm. Näh . Kirchgasse 24.

Im

„TWWus ",
Langgasse 21,

sind groß « Läden mit großen
hellen Ober- und Untergeschossen
und Nebenräumen, modern aus-
geftättet, sofort od. später pre s-
wcrt zu vermieten. Näheres im
Tagbl , - Kontor , rechts der
Schalterhalle. *

Laden mit Entresol
n. 2 schöneZ°-Zim .-Wöhnun,gen per
sos. od. .spät . Neubau Maldcmcr,
Mi tielstr . Näh. Marktst r . 34. 1279

Geräumige Werkstätten , auch als
Lagerräume verwendbar, billig zuv >r-
mieten. Näh. Uorkstraßc 29, 2 links,
und Mau ritiusstraße 7, Part . F358

Schöner Laden,
et), mit Wohnung, in deni seid Jahren

Schuhgeschäft betriebe» w., auch f. ).
anderes Geschäft paff., z 1. Juli zu v.

Moritzftrasze 24,
gcaenüb. G erichtSstr . N. 1. St . 1344

Schöner Laden
per so'ort oder später zu rerm.

^Näh . Lranscustr. 14, 1. St . 1 >46̂

mit Ladcnzim.. Schwal-
_ _ backer Str ., Ecke Michels¬
berg. auch für Kontor geeignet, zu vm.
Preis 800 Mk. Näh, bei Göttel. 464

Der seither von der ScfcUfd ) ,
Schlaraffia benutzte
Saal mit Nebenräumen Kleine
Schwalbacher Str . tv , 2, ist auf soi.

_o . später zu verm. Näh, das._ B 3=51

©taget Inden SSÜsS
_Näh . Wörthst ra ße 28._ 900nebst Sähen und
«CßilCi CI Wohnungz. 1. Juli

?u vermieten. Näheres Nheinganer
Stra ße 6, Pa rt. v.,  601

WrtkköTöt seit 10 Jahren in Betr.,
Ollilltll , gutgehend, mit Kaffee¬

ausschank sofort od. 1. Juli zu verm.
Bei Hauskauf ist Bäckerei mit Wohn.
frei. Off. I' . 363 Tachl .-Be rl. ll27
Zu jedem Betrieb

FabrikränmeWaldstr . 49zuvm. Elekir.
Kraft. Dtäh. Fr iedrichstr. 4, 3. 1375

Biograph.
Im Zentrum der Stadt eine sehr paff.

Lokal mit zirka 19 Mir . Tiefe zu
vcr» ieten. Offerten unter K. 355 an
den Tagbl.-Verlag. _ _

Villen und Hauser.

Rcrotal, "'7--?-?°'""
mit Garten, 6 Haupt-, 3 Nevenzimmer,
2 Kammern, Bad rc. per sofort zu
Sermieten oder zu verkaufen. 83325

Bille & Böhlmann,
Telephon 2708. Hellmundstraße13.

Einfamilien-Billa,
Siegfriedstr . 4, an den Richard-
Wagner - Anlagen, vor Biebrich,
modern ausgcitaltei. 7 Zimmer.
Bad 2C., Ze trallieizmig, schöner
Garten zu vermieten oder zu ver¬
kaufen. Näheres bei 1219

Frto fr . Ifarlinrg,
Weinhandlung,

Neugasse8. Telephon 2039.

Theodorenstraße 3.
Herrschaft!. Villa mit schönem Garien,
' Illliäume , Erker,Veranda, allerKomf.,

Heißwasser- Heizung, clckt". Lirt.
GaS, zu verm. oder zu verk. 1233

Einfamtl.-Villa, SchiUerstr. 14. Ecke
Nassauer Str ., zu v. Ed. Didiou, 5797

Schnämacher-Ladei!
mit 3-Zim.-Wohn. per 1. Mai zu vm.

Röderitr. 5. Näh. i. Papierlad .n. 1390
ä | I aTJaV  für Maler, Bildhauer rc.
♦IltUU auf sofort zu verm. Näh.

RüdcsheimerStr . 13, Gth. P art . 1094

SW .fit.Sööci!,
2 Schaufenster, billig zu vermieden
Schwalbacher Straße 19, 1, an der
Luisens raße. _ _ 1275

Qrthf « mit oder ohne Wohnung zu
rCliulU Berni. Walraa str 38, P . 528

Komf. Villa, 3600 Mk
Miete, 9 Zimmer, k!. Diele, ruhige

Lage, in ge. Garten, nahe Hotel Royal
Sonnenberger Strasse 64,

zu  verm. oder zu verk.
Neuerblnites

in BmstM,
5 Zimmer , Diele , Bad , Gart ., Nähe

d elekir. Bahn , zu vermieten oder
zu verkaufen . W. Ritzel. Bierstadt.

_Telephon 180._ _ _

@itifaiii .- f )ö ?isiti ^ (l)lancciilJöD
am Welse, z. Freinvciivensio » ge¬
eignet, preiswert zu vermieten ooer zu
verkaufen. Näh. bei Küster Modi.
Schlangenbad. _ 1296

Möblierte Wohnungen.

Möbl  Villa,
S. eleg. Einriclit., Sonne nberger Str . 64.

Mir allein Komfort versehene,
vornehm und elegant

möbl. 2. Etage
von 5 Räumen. fremden ;. und
Zubehör, in best. Lage des Kur¬
viertels per sofort auf die Dauer
von 2‘G Jahren oder länger fest
zu vermieten. Offerten u. 8. 358
an den Tagbl .-Verl.

M In erster Kurtage,
Hf 3 Min . v. Kurhaus, ist in hoch»
8 modernem Privatbesitz die elegant
Bj möbl erie 1. Eloge (5 z. T . sehr
W große Zimmer mit 3 Balkons u.
W Bad), sowie das Parterre (4 sehr
W große Zimmer, großer Süd - und
|S | Nordterrasse, im Ganzen oder ge-
W teilt zu v-rm. Eventl. m. Küche
8 uno Zubehör. Näh. Sonnenberger
W Straße 9, Pariseil -.
Möblierte Zimmer , Mausarden

rtr.
Adelsteidstr. 33 , Part eleg.mobl. Zrm.,

Südseite. Balk., m. 1 od. 2 Bett. z. v.
Sldolsstraße 1«, 2 . Etage , Salon

nnd Schlafzimmer , auch geteilt,
onzi,g »t»en.

Alvrechtstratze 23,1 » hübsch mobt.
Wohn - nnd Schlafzimmer an
bess. Herr» zu vermieten.

Bleichstr. 17. 2 l., schön möbl. Zimmer
an bess. Herrn od. anst. Dame m. od. P.

Eoethesträtze 11, P -. a. d. ÄdolsSallee.
hübsch möbl . Zrmmer m. Balk.

Kcrrngnrienstr 7. 1. tut m, Z. zu v.
Karlstratze 37 , 1 l ., eleg. mobl. Zim..

S dreibr.. 1—2 Bett , preiSw. zu vm.
Ätheinstr. 94 , 2 , große eleg. Balkonz.

y.Reiten a. f. Kurfr.. sehrblll. g.Pens.
Schulgafse 6 , 1,  großes , schön mobl.

Zimmer sofort zu veruneten.

Wll | I» tt 0rin (tra | E 16,1,
zwei eleg. möbl. Zimmer zu vermieten.
Gut möbl. Wohn- u. Scklafzcmni. an bess.

Herrn zu vm. Bism.-Ring 5,P . 86977
Gut möbl . Zimmer zu vermieten

Doüheimer Str . 35 , P . l. 87050
Zwer möbl . Zimmer , Wohn - und
' S hlaf billtg Druden str . 4 , 1,
®cf 1 möbl . Zun . vorüber«, od. dauernd

»u verm. GöbiNür. 9, Hchp. r. 5922

Mn Zimmer,
vornehm möbliert, tritt bes. Eingang, an

soliden Herrn auf sofort zu vermiet.n
Karlstraße 87, 1 rechts F508

Mn . mistst . Balkoiizim.
(Dvl .-Schr.). El .. Gas Moriystr. 27,2.

^Geschäftssrarrlein
erhält billiges, schön, möbl. Zimmer mit
Kaffee Moritz-' raße 30. H, 2 r.

Schön möbliertes

Wohn - n . tzchloizi » « «
mit großer Veranda in ruhiger

Lage zu verntieten Rauentaler
Straße 18, Hochpart.

In ruh . Häusiickkelt
einzl . Dame , find 1 od. 2 ttt. Sonnen¬

zimmer zu vm. Rheinstratze 77,1.
Gut möbl . Wöbn - N. Schlaf .!,m.

zu v. Schöne Nnsstckit 18 , Gth . 1.
Vor Sonnenberg , Kais .-Withetm-

straße 4 , möblierteZ mmer zu verm.
Uemisrn , Ztallnnge » etc.

Dotzheimer Straße 123,
vis a vis dem Güterbahnhof,
Bierkeller , Stallunge », Futtcr-
ränme , Hof und Wohnung per
sof . o. spater zu verm . 83509

Gr . Weinkeller N.̂ S >b.3 '̂639

R Tie verehrl ĉhen Hausbesitzer |j
0 werden ersucht, zum Juli und 8
8 Oktober freiwerdende Wchnungcn F
8 baldigst anzume den.
8 Wohnnngsnachweis -Burean «

Lion & Cu *.,
g Bahnhofstraste 8.

GmA Willi in Bicsöflöen
0'6giefc5I-offeric, i-reuardl. 2-Zim.-Wohu.
in nur ruh . H-aufe von -ei-nz. Tume
auf 15. April od. 1. Mai . Richtung:
T-aumwsstr., gcg. S -cm-nenherg , Brer-
sbadter od. Fvaukfuwtor Str . Off . m.
BveiSan«. u . E . 359 Tagbl .-Bc-rlag.

Wohnungs-Gesuch.
Suche per 1. Juli eine Wohnung

53«W Mit Wem.

Jtailinn««sei, ÄTÄ.
behaglich ^nöbl . Z im. mit u. ohne Pens.

iotti-penftan iuraUot
Inh . : Fr . Hedwig Schmidt.

Lauggrrsse W.

Ein kinderloses Ehepaar sucht zum
1. Oktober in einem hochherrschastl.
Hause eine

erste oder
zweite Mage

von mindest. 5 Zim.. davon 3 große,
mit allem Komfort und Zenlr .-Hctz.
Kurviertel oder Nerotal bevorzugt.
Mietperis bis 3000 Mk. Offerten u.
I . 362 an den Tagbl .-Verlag.

Suche
zum 1. Juli 1911 in freundl . Lage,
eine Treppe hoch, tz-Ziim -Wohnung
mit Zubehör (Küche, Speisekammer,
Vad, Mansarden , Keller nsw.f. und
mit Zentralheizung . Baldgefl . Off.
u. A. 314 an den Tagbl .-Ver lag,

Eleg. möbl. Zimmer auf Tage, Wochen,
Monate mit oder ohne Pension.

Lift — Elektr. Licht. — Dampfheizung.

Villa Monbijou,
Paulinenstrasse 4a.

BTremdeiipennioii I . H «s.
Schönste Lage, unmittelbar am
Kurpark, Theater und Kurhaus.

Fernrnf 8 ! ffl.
Lift , Zentralheiz ., elektr . Licht.

Pensionspie s inkl. Zimmer
von ß Mh . an.

Arrangements bei läng. Aufenthalt.
Badezimmer

in jeder Etage.
Thermalbäder.

Kurgemässe Küche.
Bes. : Emma Kruse.

Gesucht
für 2 Damen zum 1, Okt. herrschaft¬
liche Wohnung von 6 Zim. n. Zub.,
im Pr . v. 1300—1500 Mk., mit Heiz,
bis 1700 Mk. Offerten u. S . 354
an den Ta gbl.-Verlag ._ _

” Wiesbaden
MilleImdigEudcAilM
zwei große Schlafzimmer mit 5 Bettell,
möbliert, 1 Wohnzimmeru. Küche, cvcnt.
noch ein kl. Zimmer, gesucht. Taunus¬
straße oder deren Nähe bevorzugt. Off.
mit Preisangabe u. F. 8 . 31. 855 an
Stintolfitlosse . ^ ranffurt a.M .F II?

Kleiner Laden mit Ladenzimmer,
Lang-gaffe. Kivchgasse, zw mieten g«.
sucht. ' Offerten mit Preisangabe an
Hemtmer, Emfer Straß « 48, Gth . P.

Uchöl elei. Mm
für ein zu erricht, fein , Putzgeschäft,
beste Lage, gesucht. Offerten erbeten
unter S . 36i an den Ta gbl.-Verlag.

Suche auf 1. Okt. 1911 gutgehende

Wirtschaft.
Off. unt . F. 302 an den Tagbl.-Verlag.

sucht schöne3-Z.-Wohn. z. 1. Juli . Off.
mit Preisang . u. » . 303 a. Tagbi .-Verl.

FamilienMim GrimdMir.
Villa Emser Straße -15 u. 17.

Altvenommiertes Haus . . Vorzug!.
Küche, sehr großer Garten . Jede
Diät ._ Alle Bäder ._ Telephon W13 .,
WM  Arm CM 6tr. 55.
Arcmsenvenston 1. Ranges, mit ieb.
mod. Komfort, neu erricht., vorz. Kücioe,
Bäder, elektr. Licht, groß. Gart . Zimmer
von Mk. 2.—, Pension v. ML S.— -an

9?cu ! Nett ! "

Peufiött Billa „Fritz
.Hi.i.ictweg 12

komfortabel möbl. Zimmer mit u. ohne
Pension. Vürzügl. Küche, jede gewünschte

Diät wird gern berücksichtigt.

Vriml-Wittliß- \i  AbeÄilsüj
ohne Trinkzwang Vorn hme ruhige

Garteulage. Alle Bäder. Tel. 980.
Zivile Preise.

4«

MW « %tm,
Kapcllenstr . 31, »r. d. Kochbr.,

modern eingerichtet, zivile Preise.

ileiifioii Jilla Wam".
meine Wit .ielmstrnß « 7,

vornehm möbl. Zim. mit u. ohne
Pension. Bäder. Garten. Vorzügl.
Priv .-Mitt .- u. Abendtrsch
ohne Trinkzwana, bei Berücksicht,
jeder Diät . Mäh. Preis«. Tel.4664.

isriiKsS
ntüifl . vornehm . Heim . Offerten
unter T. 358 an den Tagbl .-Verlag.

Vehagl. heim
bietet sich altem, auch pflegebedürftigen
feinem Herrn bei alleinsteh. Dame. Off.
unter es.  s ©s an den Tagbl.-Verlag.

Aeltere Dame
findet gute Pension u. Vervflcgnng geg.
ein Darlehen von 300 Mark. Offerten
unter 'S' . » KB an den Tagbl.-Verlag.

1 sDer 2 Schüler
finden in f. geb. Fam . m.-16-j. Sohn
Dhersekund .) liebev. Aufnahme und
müttevl . Pflege . Pr . Ref . Mätz. Pr.
Gefl . Off . u. M. 331 an TaM .-Verl.

Bieter
verlange die Wohnttngslisten des
Hans- h.  GranflHesitzer-Vereins

K . V.
GesohäftsstolVe: LuisetJsSrasse 19.

Telephon 439. p 373

|nini8i3ilieii-PcrHEljr§-
sseseWöftv .».

Markiplav 3. Telephon 618.
ohnttngSttschweiS.

Man verlang ko stenlose Zusendung
der Wohuungslisten. 5844

Wohttun gs-Na chweis-
Burean

Lion&€!e.,
Bahnhofstraße 8.

Telephvtt 708.
Größte Auswahl von Mret- und

Kaufobjckten jeder Art.

yf? ''P 'A '" ''P
Wiesbadener fremden - Liste.

s,
Labouchere, m. Frau , UtrechtNassauer Hof
Lachammin, Hnau, m. Tochter, Berllin

Goldener BruOnen
Luese, Frau Fabrikbes., m. Tochter,

Leipzig — Schwarzer Bock
Lauere, ra. Farn., Kiel — Metropole
Lauth , Ingen., Leipzig, Grüner Wald
Iax , Berlin — Nassauer Hof
Lelrbanmaden, Ingenieur, Kolm

Grüner .Wrald
Levy, Prof. Lr ., IN- Fr ., HeideKbergBose
lapmaran, Ing., Stnassburg

Grüner Wald

M.
Mar ff. Nageistädt — Zum Lamdaberg
Marcus, Kfm,., Berlin, Grüner Wiald
v. Marczew&ki, Guits-bes., m. Frau,

WiarscUau— Schwarzer Bock
MiattSaick,.Zeitun̂ iyearleser, Hacmover

tPaiaethotel

Maxcin, Frl ., Bosoomlbe(England)Goldener Brunnen.
Mayer, Frau Rentner . NürnbergWiesbadener Hof
v.  Meemnen, Kfm., Leisse, Taunushotel
Mehler, Kfm,., München — Eanhom
Metschito'e, Wietzliar— Wiiesbad. Hof
Meyer, 1)r . mod., m. Faauiilie, BerlinParkhotel
Meyerowitz, Kfm., Berlin,Grüner Wald
Mez, m. Frau, Fneitburg— Rose
Mach!er, Lehrer, Wünikel, Hotel Krug
von Minokwitz, Oberleut., Dresden

Wübeimsbeifeunstialt
Möller, Himburg — Grüner Wald
Mocigenisbem, Kfm,., FrankfurtRaliasthotel
Moriau, m. Fr ., Neumühl, Viktoriah.
Müller, Berlin — Hotel Reichspost
Müller, Frau , m. Sohn, Hnhuenktee

(Harz) — Pension Hubertus
MüilSler-Hoberg, Kommerzienrat,

M.-Gladboch — Quasisam
Mütakä Bärmen —' Evungeä. Hospiz

Nietzner Berlin — Oenltralihotei
Nolite, Holland — Hotel' Krug

o
Oehfer, Dr. mied., Berlin

Nfcssauer Hof
öldieweält, m . Fraiu, St . GoarHansa-Hotel
Oppenheim, Direktor, Hotel Nizza
Oppenheimt-Bachmann, Frl ., FrankfurtHotel Riviera

v. Paradier, Riga — Privatih. Silvana
v. Pa oder, Frau, "*Riga

Privathotel Silvana
Pauliin, Kfm., Aalen — Hotel Epplle
Pellzer , m. Frau, WeiäburgNassau,er Hot
Peteraen, Kfm;, Hamburg

Wiesbadener Hof
Pieper, Kim., ifejAmanu — Flnliorn
PoUehn, Kfim., LeipBig,' Grün.*Wiaäd

Prenger, Rentner, Herzogen huschBellevue
Probst , WyhJeti' — Zur Stadt Biebrich
Probet, Fri ., Wyhlien, Z. St . Biebrich

Q
Quadfaŝ L Frau Rentner , Berlin

' Privathotel Sävanaw
Wagner, Kfm,., Plauen, Hotel Vogel
Walbaum,, Frau , Aachen

Sendigs Eden-Hotel
Wallach, Berat., Berlrai, Hohenzollera
Walter, .Student , WiesbadenHansahotel
Warszanski, Fabrikant , Lodz

!Vn.;r.t hoie'.
Wasfeld, Kfm., Sossenheim

. Hotel Weins
van Weeren, Frau , RotterdamNas'sauer Hof
Weidner, . Kfm., Berlin

Kapelfenstrasss 3
Weinberg, Kfm-., Dortmund.

Ltötel. Kronprinz

Wteirama,nra, m. Familie, Alzey
Hotel Kronprinz

Weise, Frau Prof., Köraigsiberg
Rheiinhotel

Wendlarad, Kfm,., Leipzig, Gr. Wald
Wesolowsky, Frl . Diakonissin, Saar¬

brücken — Taurausstrasse 1, 3
v. Westemhagen, Major, Darmstadt

Wilh-elmsbeilanstalfc
Wfestphal, Berlin — Metropole
Wfchmann, Kfm., Berlin, Taunushoit.
von Wickede, Frau Baurat, Mers&

bürg — Evang. Hospiz
Wftederstein, Diez — Zur Sonne
Wlieäand, Neuepstadt — Union
Wiener, Frau, m. Kindern , Hamburg

Hobel Kronprinz
Wilde, Saarbrücken, Wiiesbad,'-Höf
Wilkinson, London — Ritters Hotel
Wilb, Frl ., Limburg — Zum Falben
Witt , Zahnarzt Dr., Darmstadt

Metropole u. Monopol
Witte , Oberlehrer, Koblenz

Nonnienhof
Woermäe, Ghemiker, Lodz — AUeesaial
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Morgen-Ausgabe.
3 . Blatt. Wiesbadener Tsgblatt.

Dienstag,

4. April 1911.
ZS. J -rl;rga«g.

Große Mobiliar-
UNd

R»Hliß-8rrsicizcr««z.
Heute Dienstag , den 4. April er -, vorm . 9% und nachm . 2 Ya Uhr

beSWMMid. vsüstoigWL ich in Iwsinem Versteigerunisssaälü

23 Schlvalbacher Ctrstze 23
ßolgsnÄe wogen Wegzugs und aus den Nachläffen der st Frau von Ritter u.
Kraul . Privatiere M . Kind mir übörgeLc -ne , gebrauchte Aöobiliavgeserr-
jfrTphp., evlAt

sehr gutes Rutzb.-piamno von Ld.Seiler,
sehr gute Eicheu-EtzziMmer-Emrichtung,
bestehend cvuis: Büsestt mit SpreGel , Serbante , 12 Lederstühlie und
Eadwan mit Umibau , 1v Rußb .-Bette » mit Haarmatratzen , emz.
B^ttstelllvn mit SchrwrUvahmM , Nuffb .-Spie -gelschrantt , » uns
MoeÄüv . Klieiderfchrünste , Waschkommoderr mit u . ohne Aowrmor,
Nachttische , Handtuch - Mnb Kleiderständer , Kommoden , Konsolen,
Salon -Garnituren , Sofas , Diwans , Ottomanen , . Charie .vngneS,
VoWsrseffsl , Boule -Salonschrank , BortKos , Schveivdrsche, Etageren,
mumve, ovale , vioveckise. Nipp -, Spiel - , Servier - u>. AuS- reWlche,
Stühle aller Abt , Sessel , Spiegel , Teppiche , Vorlagen , Portreven,
alte Oelgemälde , da-rumter ein Gelehrten -Porträt von van der Helft,
Sdahlstich - nnd andsve Bilder , bunte altdeutsche Glasscheiben , Nchp-
und Dekorationsgegenstände aller Art , alte und neuere japanriche,
chines. u . andere Porzellan -Wanbtellcr , Basen , Dosen , usw ., sehr
schöne Satsuma -Wandteller , Bronze -Basen und Frguren , Kunst-
gliiser , Zinnkrüge , gold . Damen -Uhr mit Diamanten besetzt und
Kette , Ring mit Brillanten . Gold - und Schmuckgegenstände , Silber¬
sacken-, Frauenkleider und Leibwäsche , Weißzeug , Borplatztoilette,
Lüsterweibche » mit elektr . Beleuchtung , Gaslüster , 3slam . Kristall-
lüster , Gaslyvas , Badewanne , Kinderb -adewanne mit Gestell,
KindsÄvagen , Kindorschreibpult . GartenmSbol , Gefindemöbe !, Feder»
Setten , vollständ . gute Küchen -Einrichtung . EisfchränZe , Glas.
Porzellan , Küchen - -u . Kochgeschirr , Gaswärmeschrank , gr ., sehr
guter amerikan . Regulicr -Füllofen , eis. Firmenschilder und vieles
Andere mehr _ 6031

ßreiwillstg mieistbiDiend gegen BarsaMmig.
KssichLiswng aur BorstoigeriunLstagc.

Wilhelm helstich,
Auktionator und TaMor,

Telephon 2941 . — Schwalbachex Straße 23.

nur diesjähriger Saison
teübililsä ! m bisheriger Preis 40 Mark
üänf @l jetzt 23  Mark.

: la Qualität : Solange Vorrat!
Herren-

Mode - Magazin
Inli. 8 . ISeinstein , Mirelsgasse 49.

Hotel Erbprinz.
Aerrte Dienstag abend:

Krisch « Bratwurst
und Schweinepfeffer.

Morgen Mittwoch letzte
Metzelsuppe

in dieser Saison und
d. Damen -Künstler-

MvllstU Orchesters.

Fernsprecher

6650 - 53.

Wünschen 5ie
eine

Vornehme , geschmack¬
volle und schnelle , also
Erfolg Versprechende
Ausführung Ihrer Druck¬
sachen , dann Wenden
Sie sich an die ®®©®

L . Schellenberg ’sche
Hofbuchdruckerei

= Wiesbaden —
Langgasse No. 21

a  gegründet 1809o
Welche Ihnen gern mit
Druckproben und Preis¬

berechnungen zu
Diensten steht,

W « if « er.
Krckhms-Kmkm,
Pracht -Ausgabe , 17 Bände , erhalten
Staats - und städtische Beamte , Lehrer,
Militärs ohne Anzahlung m. mönatl.
Teilzahlung von 6 Mk. Offerten unter
kl. 361 an den Tagbl .-Berl -ig.

KMUs-Bechchemg
von Gold-, Silber- Bijouterie-Waren pp.

Im Aufträge des Herrn Carl Brodt als gerichtlich bestellter Kon-
kursverwalter über das Vermöge » des Juweliers Wilhelm Jantzeu , ve-r-
steigM ich am Mittwoch, den 5. Avril er., und folgende. Tage, jetettlB
morgens 9 % und nachmittags 2Vn  Uhr beginnend , m Memem VkrsttM.
rMiMaale

A3 SchmaLvacher Ktraße 23
die noch vorhandenen Silber -, Gold -, Bijouterie - und anderen Waren pp.
sca. 1400 Nummern ), als:

Armbänder » Broschen , Ohrringe , CoMevS , Damelv -Uhr - u . KoW«
Wien , FmheÄetten , Medaillons , Anhänver , ,HittnadÄ « , Gürtel¬
schnallen , Daschenbüsel , Bonbonnieren , Driawringe , Hsrven - umd
Dam ^ n -RinW , Herren -Uhrketten , Manschetten - und BvustLnöpse,
Boristecknadem , Stockgrisfe , Zigarettem -Spihen u . -Etuis , Feusr-
Keuge, Bleistifte , Petschafte , Börsen , Bestecke Sewietteuriinge,
EreÄvcher , SouverÄer -Löfkt Nippes und voeweS Andeve Mey-
fernor div . Laden -Einrichtungsgegenstände . als : Erkervei
Messina -Erkergestell mit Glasplatten , GaSlüstor , GÄerbolsru.
Spveyol . Schaukasten . Markise , FirmertschAder , MNorwage
Gawichtmr usw.

Meistbietend gegen BarzaWung. 8032
Besichtisung an den Verstcigerun -gStagen.

WiHielm H©Ifri ©ii l
. Auktionator und Faaator.

Telephon 2S41. — Schwalbacher Strafte IS. _

s

Große
MMmr -Versteigerimg

Morgen Mittwoch , den 8 . April er.» morgens 9 ',- und nachm.
2 '/- Uhr anfangend , versteigere ich im Aufträge verschied. Herrschaften in meinen
Auktionssälen

3 Marktplatz 3
nachverzeichnete sehr gut erhaltene Mobiliar - und HauöhattuugSgegen»
stände , als:

2 lrowpl. Schlafstmmer-Gmrichtuugen»
2 Nuszd.-Salon-GmrlchLuugen.
1 Mahag.-Salon-Gmrichtuugj
1 eleg . Nutzv . -Waschtoileitc mit pass . Epiegelschra « ?, 1 Eich .-
Wüsett mit pass . Umbau tt » v Diwan , kompt. Betten, Spiegel »,
Klcidcr - und Wcihzeugschränke, Waschkommoden. Nachttische. Mahag .-
Salonschrnnk mit pass. Schreibtisch , 2 Stußb .- Damenschreibtische. ein«
sü,w . Salongarnttur , best, aus Sofa » 2 Sesseln u . (5 Stühle«
mit Plüschbez . , 1 Latongarnitnv best, aus Sofa « » 2  Sesseln
m . tot.  Plüschvezug , einz. Diwans Sofas , Polstersessel, runde, ov.,
Viereck. Spiel -, Nipp - u. Baucrntiscke . Stahle all . Art , Kommod., Konsolen,
3 drebbar - Büchergestelle, Etageren , Paravents , Regulatcurs , Pendule,
»rosse Anzahl Bilder , Oelgernalde , Bücher , Note « , Nipp » « .
Dekorations - Gegenstände , Antiqnttäten » Teppiche , Vorlagen,
Läufer , Portieren , Gardinen . Plnmeaus . Kissen, sehr gute Nähmaschine,
fast neuer Kinderwagen , Puppenmöbel , Lüster aller Art , Hänge - und
Stehlampen , Badewanne , Gasherd , Balkonmöbel . Küchenmöbel, eiserne
Betten . Glas , Porzellan , Küchen- und Kochgeschirr und dcrgl , mehr

meistbietend gegen Barzahlung . 6S4L

Beruh . Rosenau,
Auktionator und Farator.

Felepkou 6584. — 3 Marktplatz 3 . — Uekephou 6584.

m
Auswärts kann das Wiesbadener Tagblatt
durch fotzende Agenturen bezogen werden

Auringen:
Biebrich:

Bierftadt:

Wilhelni Neuß , Langgassc.
die bekannten 31 Ausgabestellen.

Albert Hebcrlcin , Erbenheimer.
straße 16.

Brrckenheim: Franz Schlvarz 2er , Waldstraße.
Breithardt: August Becker, Agent.
Burgschwalbach: Jakob Schönborn , TünÄermeister.
Dauborn: Georg Adolf Knapp , Küster.

Dotzheim: Karl Schmidt , Neugasse 66 , und d:e
bekannten 11 Ausgabestellen.

Eltville: Johann Rath , Marktplatz 1.
Erbach: Joh . Pusch 2er , Erbacherstraße.
Erbenheim: Frau Stotz , Wwc .. Neugasse.
Geisenheim: Elise Spvenger , Wwc .. Borgst - . 14.

Hahn i T . : Frair Maria Holzel . Wtve ., Bvhnhos-
straße 13.

Herborn:
Holzhausen a. d. H. :
Holzhausen ü . Aar:
Idstein:

Igstadt:

Johannisberg:

Kloppenheim:

Königshofen:

Lg .-Schwalbach:
Marienberg:

Ncuhof:
Niedernhausen:
Nieder -Walluf:
Nordenstadt:

Frau Luise Jüngst , OÜostraße 12.
August Blum.
Ludwig Stößinger , Klosterstr . 117.
Frau Luise Schlotter , Beidenmühl-

wcg.
Gärtner Karl Martin.
Elise Sprenger , Wwe ., Geisenheim,

Bergstraße 14.
Nachtwächter Wilhelm Hartmann.
A. Villmar , Niedernhausen , Jd-

steinerstraße.
Jakob Dauer , Schmittberg 13.
Henriette Schneider , Wwe.
Friedrich Bach.
August Villmar , Jdsteinerstraße.
Bernhard Grundel , Petevsgaffe 4.
Heinrich Hörner , Haus Nr . 165a.

Oestrich:
Nambach:
Nüdcsherm:
Schlangcnbad:

Schicrstein a . Rh.
SelterS:

Sonnenberg:

Wallau:
Wehen:

Westerburg:

Wildsachsrn:
Winkel:

V

Ernst Knauf , Taunusstraße 5.
Friedrich Bcltz , Kehrsttaße 17».
Adam Jung , Kirchstraße y.
Buchhändler Josef EwDerg , Rhein»

gaucrstraße.
Wilhelm Hell , Mainzerstraße 21,
Gustav Hehmann , Ortsdiener.

Fr . Kath . Wiesenborn , Rambacher.
strahe 5 u . die bekannten 5 Aus¬
gabestellen.

Fricdr . Wilh . Rübsamen , Neustr.
Valentin Schwab , Feldstraße 2.
Schuhmacher Ferd . Zell , Wilhelm-

straße 3.
Gustav Fritz.

Adanr Kaufmann , Domherrnstraße.

Bezugs-Bestellungen werden daselbst jederzeit entgegengenommen. Der Verlag.
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KaMsUsR -Augedotr.

Hypotheken-
Kapital an erster Stelle auf gute !
hiesige Objekte zu vergeben.

K . ftleeniaiin,
Fernsprecher 822. Adolfstraße 5.

KyPotöeken-Kapitat,
f,m  1 . Stelle . BaiAgeld, 00 % A 'rch,-
Taxe zu bageLen.An Beamte»
öffentl . Dehörd. Bardanlehon von
ML. 1000 ab auf 10 Jahre zu gef.
ZinK. Keine Benachr. Vvrges. Beh.,
lein Vorschuß.

Erbschaften
Warden belieben von 50M Mk. ab.

Ala®®*!® se «u9
Wielandstraße ..13,_ 6034

Oppochekett-Kaprial
an erster Stelle zu kulanten Bedingungen
stets zu vergeben durch

JöllBS DiellS, Bankvertretungen,
Fraarfart a . M .»s Leiephorr:
Aitkönigstraße 10. >MmlLLRv . l 88 ».

Auszuleiyer»
Mk. 10.0W.— a-  gute 2, Lchpoth, nur
Etagenhaus , in gut . Wohnlage. Off.
v. Sebbstrefl. erb. u. A. -V. G. han,pt-
Vostlager nd Rheinstraßc ._ 6006

4l, (MI0 Mk . TL?
einer Kommaudit-Gcssllschast von 100 M.
ab auszuleihen. M »Ire ». Zivil -Inge¬
nieur , Mainz , Wallaustraße 48, 1.

PIF 40 —50,000 Mark -WkH
als 2. Hypolh., auch geteilt, auizul -ihm.
Off. u. Ü. 348 an den Tagbl.-Berlag.

K«MMen -Ges « che.

XttöKt WWW«
1000 Mk. auf % Jahr gegen

Surchschast. Offerten unter U. 361
an^ den Timbl.-Berlag . __

Zweite Hypothek v. 10,000 Mk .«
verzinslich zu 5l/a°/o, hinter 50°/o der
Taxe eingetragen, sofort unter Haftung
abzutreten gesucht, Offerten UNt. 5' . 351
an den Tagbü-Verlag. F374

Baugeld . 12 000 Mark , gesucht.
Groß « Sicherheit vorh « Offerten
unter H. L. l). hanptpoMagcrnd.

14—16 000
als 2. Hypothek auf neuerbautes Haus
in der Altstadt mit Schankkonzession z.
Juli gestlcht. Off, u. 8. 363 Tagbl.-Vc rl.

28,000 Mk . Hypothek mit Nachlaß
zu verk., erste Geschäftsl. Off. unter
11. 331 an Tagbl.-Berlag.

Herrschaftliche Villa
vordere Viktoriastrasse,
11 Zimmer, grosser Wintergarten,
Garderobe, Bad, viele Nebenräume, in
schön. Garten, weg. Sterbefalls zu ver¬
kaufen oder zu vermieten. Näheres:
Bf. rahry , Rheinstrasse 64.
Billa Nerobergstr. 0
sofort zu verkanten oder zu ver¬
mieten . Näh . daselbst . N231

30—40,000 Mk.
auf EckgeschäftSbauS in bester zentraler
Lage als 2, Hypothek gesucht. Kapitalisten
erf. Näh, u. F. 363 durch Tagbl.-Verl.

Mk. 30—40 00«
Per sof. od. später für ganz gute
1. Hyp. vom Selbstgeücr ges. Offert,
u. 3 ._360 an den Tagbl^Berlag ._
2. Hyp. 34,000 Mk

auf hiesig, gutgebautes Objekt mit
großem Nachlasse sofort abzugeben.
Off . u. I . 357 an d. Tagbl .-Berlag.

15,000M§ 85,01 Ulatf'
gcaen prima Pa . erste Hypothek
auf cin vorzügl . Geschäits -EÄYans
im Zentrum der Stadt von per»
mög . Eigentümer gesucht . Off.
unter „ ra . seit . » « “ postlagernd
Berliner Hof.

GeWgsÄer
rrhaltenkostenfrcienNachwcsgutei

Htzpstheken
durch
Webergasse 16 — Fer nspr. 604.

6—4930 Mist Darlrheu o. Hausbrs.
gesucht» 3-fache Sicherh. Off. v. Selbstg.
uuter lll. 331 an den Tagbl.-Berlag.

Bill»Miimzcr Straße 23
ca. 40 R,, zu verkaufen . R. b. Arch.
Bons, Adolfstvaße 9, Part

jUnsere neucrbäurcn, hochhcrrschaftlichcn

« « M -Kw
Emser Strafte 26 u. 26 »,

10 Zimmer und Diele. Zentralheizung,
Bakuum-Entstaubungsanlage.Gas, elektr.
Licht 2c„ find unter günst. Bedingungen
preiswert zu verkaufen.

Burk & Olilen »cliläger,
Architekten,

W eistenburgst ratze^ !2

Komf. Villa, 3600 Mk.
Miete, 9 Zimmer, kl. Diele, ruhige
Lage, in gr. Garten, nahe Hotel Eoyal,

Sonnenberaer Strasse 64,
zu verk. oder zu verm.

Immobitirn-Mrlräufr.

I» ovllieü-Uerkehr8-
Gese0Dast m. h. ü .,

Marktplatz 3, Part.
Telephon 618. 6027

Grotze Auswahl von Miet-
u. Kaufobiekten . Gcschäftsver»
känfe aller Art . Finan ieiungen.

Hypothekeu -Ver mittlnug.
Berffch rungeu.

Sonncnberger Straße76
hochherrschaftliche Billa , neu her-
gerichtet, 13 große Zimmer und
Zubehör, Zentralbeiz ., Gas und
elektr. Licht, Speifeanfz ., Park u.
Stallung für 3 Pferde . Garage , zu
verk. oder zu vermieten . Näheres
Heraenbabnstraße T.  Tel . 2150, 1360

Ncnerliliutr Billa,
5,

13 Zimmer und Wohndiele, hoch-
herrichafklich, modern ausgestaitet,
äußerst preiswert zu verkaufen

Dipl .-Jng B‘ i«. vzjsriaoar,
Wiclandstraße 15. Tel . 941.

Täglich z. beffchtzgenv. 3—6 Uhr.- - HB - -- -

Billa,
8 Zim. u. Nebenräume . Zentralh . re.,
zu verkaufen oder zu verm. Tann¬
häuserstraße 4, Bieb rich.

in den Kuranlagen mit 8 Zimmern,
Diele, Zentralheizung, schön. Garten
infolge bes. Umstände billig u. sehr
günst. Beding, zn verkaufen. Näh.
Adelheidstrabe 28, 1. F232
O HochmsDerue Billa
verhaltniffehalber weit « ,,t . Preis
zu verkaufet ». Julius Aiistadt,
_ Almm ovitte », — Hypotheken.

Hochmoderne neucrbauteBitta
in herrl . Höhenlage, 6 Minut . vom
Kurhaus , Haltest, d. Elektr . Hhdn-
ftraße , zu verkaufen od. zu verm.,
auch kann dies, für 2 Familie » ein¬
gerichtet werden. Näh. Ehr . Kohl,
Äichard-W ag uer -St raß e 26,

ErbteilungShalber soll das in bester
Kur- und Geschäftslage Zu Bad
Schwalbach belegene Kurhaus
„Wiener Hof" verkauft werden.
Im unteren Stock des Hauses sind
4 neu hergerichteke schöne Ladenlokale
angebracht, die zur Zeit vermietet
sind. Das Anwesen ist zu jedem
Geschäfts- und auch zum Oekonomie-
betrieb geeignet. § 230

Nähere Auskunft erteilt
Justizrat vor » Eck,

Adelbeidstr. 10,1, zu Wiesbaden.

Villa Schillerst:. 14 |
fAdol öyShe ), 8 Zimmer und Neben-
ränme, sofort od. sp. zu vcrk od. zu verm.
Archit. Bit . » idron . das. Tel. 6472

Bicrstadt . Mehr. Eirifiim.-Hä .«er m
Balk. n. Gart , für 12-, 15- u. 18,00»Mk.
z i verkaufen. Näh. „Bierstaoter Zcimng".

SerrskhHefitzlttlg
in großartiger Lage, umnittelbar am
Rhein , zu Godesberg, alter , schöner
Park , erbteilungshalb , zu verkaufen.
Offerten unter B. K. Wiesbaden,
Sonne nberger Straßc ^49._ __

Hans -Berkanf.
Geschäftshaus , im Zentrum der

Stadt , mit geräumigem Ecklade»,
arohes Magazin rr. Arbeitsräume,
in 4 Etage », für jedes Engros -Ge-
schäft geeignet, erbtcilungshalb . zu
verkaufen. Anfragen unter W. 3d6
an den Tagbl .-Berlag ._ _

Hans zn Manien.
KI. Schwalb. Str . 8. Näh. Ncrotal 45.

Kleines Haus
mit Garten zu verk. Näh. Justizrat
I »r . Loeb , Kirch gasse  43,_ 1?232

Hu nächster Nähe Eltvilles ist eindreistöckiges Haus , neu gebaut, mit
größ. Terrain , in dem seitherGastwirtschaft
betriebe» w., sich event. auch als

G rtnerer
eignet, billig zu verk. oder zu 8er
mieten. Näheres bei

Max Schuster, Eltville.

TnchtigelN̂UMmüen^
der üb. 80—ch0 Mille verfügt , bietet
sich Gelegenheit , durch einen HauZ-
kauf ein aussichtsreiches Geschäft in
bester Verkchrslage günstig zu er¬
werben. Anfragen unter B. 359 an
den Tagbl .-Vcrlay erbeten.
H Goldgrube . Seit ca. 50 JahrT^S besteh.,bestrcaomm. Gier-tufWeintest , tu.  Hatelbctricb , in «
* bester Lage am Rhein , deslen ?
z  Rerttab . nnchweisb., weg. SilterS
| d.Bef. z. vk. Anz. 28 -- 30,00V M . H
G «stti » Jidolfftr. 3. 5814 G

Schön gelegener Banptay
für 659 Mark die Rute zu verkaufen.
Off. !i. M. 346 au den Tagbl.-Verlag.

80 Nuten, Bierstadter Höbe, dirckt
an der Straße u. Hal .estelle der
Elektr. Bahn, preiswert zu verk.
Näh. BÄ.« s-t Baher , Faul-
bruiinenstr. 11, Teleph. 2309.

MMKolUe
in bevorz'>gter Lage an der Mös-
vaüie « Straffe , Front gegen Osten,
in verschiedenn Größen, von 25 bis
44 Ruten. */;< Bebauimg, preis¬
wert »u verkaufen. Näheres Kirch-
gaffe 43, 1. . F2 ;i(>
Nminsdiiisn-Ksnfgesnchs.
Wnfam.-Billa

zu kaufen gesucht. Preis ungefähr
20.000 Mk., 7 Zim. od. mehr, in
Nähe gr . Stadt , gesch. Lage. Briefe
postlag. Wiesüadeu u. Mott o A. W,

SrZche Billa
oder Banterrai « .

Zinshaus , feinste Lage, tbe  n Zahlung.
Off. u. «». !k«»ö au den La -,bl.-Berlag.

Meiner Anzeiger der wierbadener Tagblatts.
Lokale Anzeige» im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform t .f Pfg ., m davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Aufschnittgeschäft
Mf . zu verk. Off . u . E. 104 an die
TchM.-Zwe iaffrlke. Msm -arkkrin« 29.

Frisenrgeschüft umständeh. billig
Verk. Off . Z ., 103 a . d. Tagbl .-Verl.
' Tüncher- u. Anstreicher-Geschäft
für 2000 IM - zu verkaufen . Off . u.
H. 324 an den Taybl .-Verlag _

Erstkl. Füßbodenglanzlack-Rezepi
zu verkaufen , Offerten u. Z. 862
an den Tagibl.-Verlag . _

Pferd , 9 Jahre , zugfest,
fehlerfrei , lehr gieeiynet für Land¬
wirtschaft, zu vcirkaufcf.i. Näheres
im Taabl -Derlaa . y-n

2 Einlegeschweine zu verk.
Gros , Biebrich, 'Hr rmatt nstväM 12.

Schöne Ferkel zu verkaufen
Vereinsstraße 7. an d. LLialdstratzc.

Dress, erstllass. Jagdhund
lGchiffoni billig zu verk. B .cbvicher
Straße 29, Part . _ .

T . Schäferhund , Rüde, mit Stb .,
zu deck. Marktstraße 13, Vdh. ich_ ,
Hübsch. D. Schäferhund , 5 Morr, alt,
zu vk. Schivallbachernstr . 58. M . 1 r.

Reizender Rchpinscher billig,
zu verk. Johannis 'öcvger Str . 7, 1 r.

June
zu

i-'C-tt-. ntuu'U'-'* t♦tiv ve>- <■ - v *-• •, -■_;
Fungi 'Rehpinschermänitch. billig
Ziertaufen Dierstvatze 30. _ _

Junger echter Rehpinfchcr
zu verk, Graibenstraß»' 0, 1, _

Rchpinscher sehr billig zu verk.
Hochstättenstraße 18, Laden.

Edle Zwerg-Nehpinscher
bist, au vk Ü-aiser -Fr .-Ri nq 2, H, P

Kanarien -Hahne u .Weibchen
4t. eine große Hecke gw turrfowpe» bei
KMelsia dt, MtekvlSbevg12._

Junge Kanarienhähne,
rein . Stamm Seifert , eig. Zucht, pr.
Sänger , v. 8 Mk. an , a. pr . Zucht-
weibch._ Vogeler, Secrobenstr . 16, 1.

Kanarienweibchen (St . Seifert)
-zu verkaufen " ikolasftratze 28, 4._

Dunkelblau -, w. schwarzes Kostüm,
Rock u . Jacke, Größe 46, billig zu.

NiÄlasftraße 21, 2,

Hell- Frühj -Kost. m. Bolero -Jacke,
mitkl . .Fig .. Mk, 12, 3 seih, u, weiße
Blus ., 2 Frühi .-Hüte M . 1.50 u. 3.— ,
zu verkaufen Niederwaldstraße 1, 2 _L
Mädchcnkleidcr f. 12—14j. Mädch.,

sowie einige gut erhalt . Damen-
fachen zu verk. Anzusehen zw. 10
n , 1 Uhr Adelhelidstraße 65. 97169

Kostüme Llleider u» Blusen Prw.
zu verk. Meichstraße 48, 2 r . 87117

Schw. Tuchjacke, Heller Mantel
biMo ab-zi'q . Mbrvödistvaff« 13, 1.
Gut crh. Stlctber, cleg, Blusen billig
abzugeüen Schenkend-orfstr . 2, 2■_

Gut erg. Damen -Garderobe
.vnch'Sw. «ivzny. Llltsenstvatze 10, 2.
Getr . Kleider, Blusen , Schuhe billig
zu verk. Oranienftraße 42 1 ndchts,

Schön, n. Damenhut trau erb.
zu^verk. Rheingawer Straße 20, P . L

Getr . Herrenkleider sehr billig
zu ve rk. Au -ör Rin -̂ ' rche 4, Part.

Schwarzer Gchrock
zu verkaufen Földstraße 9, ch links.

Neuer Frack billig zu verk.
Aimen ermannsträße 6,  8 links.

Bersch. Herren - u. Damcnkleider,
Creme-Rock, fett». Blusen bill. gut vk.
ch alle er irr Si raste 7, 2 I ._
Wimig getr . grai !. Jackettanz . m. F.
zu verk,  Wcihcnburgstraße 8, 2 t.

Schw. Jackett -Anzug,
Anzüge für 5-j. Jungen billig echzug.
Schonkendorfstnaße 2, 2 St . _ _
'Ein Gehrock-Anzug, mittl . fchl. Fig,.
1. Werkst.-Petrol .-Hänigolchmpe billig
zu verk. Lothrmiger Str . 23, Vdh, P.

Frack-Anzüge, Smoking
irFrübsi -llebrrz Michels berg 1, 2.

Sakko-Anzug, Maßarbeit , neu,
billig zu verk. Häfnergasse 11, 2 St.

Sehr gut crh. Frühjahrs -Ileberz.
billig zu verk. Taunusstraße 36, tz.^ .

Diverse Portieren . Lambrequins,
rot u. oltve, u. Rouleaus billig zu
verk. Göbenstvaße 0, 3 lks . B7189

Doreschc Bibel,
2 Me ., illustriert , billig Iu verSanfen
Ell'eN'be>e>en.aasse 7. Hi !,, 2 r 6026
Kopierpreffe 7.56, 2 Gewürzmühl.

8 u. 10 Mk., zufammenleab . poliert.
Regal (Klapptifchregal) für 10 Mk.
zu vevk. Dvog. Cratz, Langgafs-e 23.

Pianino , vorz. erf)., billig
abzugeben Jahnstrnße 40, 1-_ 86756
1 Klavier w. Platzmang . f, 40 Alk.
zu verk Dotzbefmier̂Slr , 102, 1 l._

Zwei alte Geige,, zu verkaufen
100 u. 150 Mk. Georg-Äiitzi-St . 5, 3,
Spanische Gitarre u. Geige zu verk.
Kotte, Doßbeiiner Straße 63,_

Antike Marmoruhr
(seltenes Stück), und engl, Astoria-
Badeivanme billig zu verk Jshanniis-
berger Straße 7, 2 links ._ _

Brautleute
kaufen ihre Möbe! am besten und
billigsten im Möbellager Minor,
Bismarckring 4. Eigene Werkstätte.

Aus freier Hand bill. zu verk.:
Bornehm-e flämilÄe Sveifezimmer-
Einrichtung mit Fensterdekorationen,
Tischdecke und Messing-Lüster für
elektr. Licht. Näh. im Tagbl .-Kontor,
rechts __5« Schaltevholle. *
Bersch. Betten . 1- ui 2t
Küchenschvank, Tische, Spiegel ., Anr .,
Kinderwagen u. Waschlom. in. Ai.
billig Wetlritzstraße 48, Hth. 1.
Muschclbet, 3». 1- u. 2-t, Klciderschr.
10—‘1"i OVni.dTf. 12, So in 15, Oitom.
15 Mk. Bcrtramstraße 20, Mb , P . t.

Fast neues 2 schläf. Muschelbett
billig zu verk. Kirchgasse 19, 2 :!s._

Bett mit Sprunge , ü. Matratze
bill, zu verk. Hchenerrsir, 2.1, Bdh'. 2.
Bettstelle. Sprüngrahme » m. Matr.
bill. Näh. B ismarckri ng 40, H. 1.

Bettstelle,
sowie neuer Strohsack billig zu bork,
Göbenstraße 26, Hth. 8 St.
Weiß. eis. Kinderbcttch. u. Kinderst.
zu verk. Rhein-gauer Str . 20, V- r.

Gut erh, eisernes Kinderbett
mit Matratze ’liriflifl zu verkaufen
HallgaMcr Straße 9, 3 St . rechts._

Eis. Kinderbett , 2 Bettstellen
mit Sprunar ., oval. Tisch, Bücher-
regial spottbill . Ellenbogeng, 10, 1 I.

Ein großes Kinderbett
zu verk, Bismarckring 14, 8 links . _

Bettstelle mit Syrungrahmcn
ist billig abzuqcben. Diaiolüst ist für
14—15-sähr , Jungen ein neuer Rock
mit Weste billig zu verkaufen . Näh.
Dotzheim-er Straße 65, 1 rechts.

Rotes Blüschsofa Mit 2 Sest.,
Ottom ., .Klciderschr., Tische, Dipl .-
it. and. Schreibpulte , Schreibtische,
Betten , alte Kirschb.-Möbel , v A,ur-
stellsach. usw. zu vk, Ad-olssallee_ 6.

Polstergarnitur , Mahagoni,
Sofa u . 6 Stühle VMg zu verkaufen
DcGerchlvrsst-rahe 7, 3. _
Neuer Diwan , Ottom . Mokettbezug,
bill^ zii ven'k. Hellmamdstr 5t , B - P.

Sofa 12 Mk.. Kommode 10 Mk„ ^
Holzbettst. m. Strohs 10, eis- Bettst,
mit Matr . 10 Mk, usw, z» verkaufen
Metzgcrgässe 14, Hth, 2, bei Fischer.

Ein fast neues Sofa billig zu verk.
Näh>'r>es Gäbensivaste4, Part, l. _
' Ndod Bücherschrank, Schreibtisch,
neu . gediegene Arbeit , preiswert zu
verr . OrnnioNstraße 42, V. 2 , St , l.

Mod. neue Möbel,
Nnßh-Völ. Spieselschvank 2-tür ., v.
66 Mk. an , Vertiko v. 30 Mk. an,
Tische S,  Bettstellen 13, Matratzen 9,
mod, Küchen, MessinKvevgl. 50, gute
Dito , bill., pol. mod. Schlafz ., Glas,
Marmor v, 250 Mk. an , Speise - ir.
Wohn-Zim, , Alles gut u . billig, da
keine Ladenmiete . Möbel - Lager
Mstttaeckring 28. V65L8

1. u. 2-t. Kleider - u. Küchenschr..
Bettstell., Vertikos, Brandt ., Waschk..
Tische, Stühle , Anrichte, PH,, Tburü»
Schreincrmeister , Schachtstraße 25,

Eich. nußb. pol. 1t. Spiegelschr-k
U'nd kpan.ick», Wand gu twüxur *»
Rheingauer Straße 20, P . I. B7051

Kassenfchr., Pianino , Büfett , Sckr .,
Schlafzim . (Riitzb.) 265', H.- D .»
Schreibt ., Wascht., (Warm , u , « vg.1,
achkeck, Tisch Spiegelschr., Bett bill.
H/rmannstraße .12, 1, B7023

Wollen Sie billige Möbel kaufen,
so besichtig. Sie meine Lager Nero¬
straße 4, 2 : Idußb.-Spi egal sch rank 6»,
Waschkom. m. Marin . 69, Bücherschr,
38, Schreibt , (nutzb.-p.), m. Aufs. 48,
pol. Vertiko 48, pol. Büfett 130, AuS-
zuigtisch(pal.) 22, Kleiderschr. 22, 33,
Dito . (Plüsch) 45, cleg. Küche (Kunst-
vevglas.1. kpl,, 75, hell. Schlaf - , 350,
dunkel 275, Speisez ., schw. Eich,, 490,
Tap. (2x3 ) 35 Mk.. a. n. Ncrostr. 4^2,

1- und 2-tür . Kleidcrschränke
12 u. 24 Mk., Küch.-Ei-nr . 35 u, 45,
Plüsch-Garn . 35, engil Mess. Bett 35.
Kom.. 5, Sofa 9. Tisch 2, Stühle 1.50,
kl. Küchenschr. 6, Anr . 3, Ottom . 12,
Diwan 35, ov. Tifch 6, Ausz . und
Sckiveibt 10, Waschk. 12, Nachtt. 4,
5 eis. Perl .-Bett . & 4 50, Deckst, Kiff
1.50 m ., Spieg . 2.50, Bert . 261 mod,
Schlafz . m. Spiog .-Toit , 160, ' eegr.,
Wolle, Kapok u. Haarmatr . a.. . Art
u. v. m.  sp oktb,  Nauental . Str . 6, P.

§ch. Büfett billig zu verkaufen
Faulbrunnenstratze 10, 1 t . B7112

Wegen Umzugs sofort zu verk.:
gr . Kaffensrur., Sprstgelschr., Betten»
Wascht., Nachtt,, Sofa , Scss., Bncber-
v Mteiderfchr.. Sibreibtifche Pulte,
schöne Tische, Stühle , Oel - u . and.
Bilder , Spiegel , Ofenschirm, antike
Kirschstaunrinöbel usw. Adolfsallee 6.

1 Vertiko. 1 Trumeauspiegel,
1 Tisch, 1 Osenstlff.r 'm, schwarz, M
Lenk Allvinenstr . 33, vorm , bis 10,
Waschkom. m. Marmorpl .. Rachtschr.,
Bett m. Patentmatr ., all . fast neu,
billig zu verk. Kirchgasse 62, 4■_ _
Mod. Küchen-Einr . weit Ulrter Preis
zu verk. Taunussiraße 36, SHreiner-
werkitatt , auch Sonntags, _ _ _

Küchen-Einricht ., gut erh,. billig
abzug. Kaiser -Friedrich -Ring 41, 2 k,

Küchenschrankfür 8 Blark
AU«Verk. Fvanhensirahe 36, 4. V701.6

Ein 2-tür . Eisschrank,
wie neu, billig zu verkaufen . Frz,
Bonder jr „ Helenenstnatze 3. L6636

Eich.-Ausziehtisch. 6 Stühle,
1 . Lm .-Tepp. u . Läufer , 1 Markise,
2,50 gr, , weg, Umg. verk. Soninem.«
berg. Kaiser -Frdv .-Str . 11, Hochp. .

Mod. neuer Nußb.-H.-Schreibtisch.
grotẑ Eichen-Schreibt . mit Brieffach.> Sch'iibk. arickbed. Möbol wegen
Platzmangel billig Kellevstr. 22, 1 I.

Zwei Eichen-Flurtoiletten,
Nlchb.-Spiegvlschr., Büfett, . Scrvetär.
Salan -Garn 'ituir, einz. Diwans mit
u. ohne Sessol, Sfeberschr., . prima
n« fe Betfen , dazu pass. Waschkom. u.
Nachttische, bersch, Tische sehr schöne
Nipptische u . Vfefes mehr sehr billig
Isst verk. Fnan ken stvaße 9. 8 67̂ 1

Kindergartenmöb l billig zu vk.
Langgasse 14, Ladem
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-kür Id Hers., f. noa, weg. Platzmany.
pveiÄoert $rt  vsvk. Wrvz,uis. bis 8 Uhr
«ackm. ,Kwrkĉ Koi>edr.°R!kkg 48. P . r.

Gartenlischc u. Stühle , 1 Gasherd
m. Tsifch (Junker u. Ruh) zu der!.
Advllfstro ße 3._

Reue Nähmaschinen,
TO dsr SpoStor etooS befchäd., gibt
iTocfc5 Fahren Gcmarrtie billigst ab
Jatob GEf ried, Grabenstraße 26.̂
Gut erh. Singer -Nähm.. Fußbetr .,

Lö Mk. Bertvamstr . 12, Part . r ._ _
Schwinaschiff-Nähmaschine sof. b.

zu verk, Einser Strvße ^ L,, Butter -G.
Singer -Nühinaschi, wie neu, billig

Villa Walkmühlstraße 3, P . 88966
?ür Schuhmacher! Ledcrwalzc,neu , weg. Geschäftsveräud. zu

verk. Räh. Dagbl.-VeÄag. Ze
Waschmasch., Kinderbettstelle.

Eisen , mit Matr .. zerlogb. Kinderst.
billig Westendstraße 8, 1. 87056

Friseur -Apparalc
tt. 1-sitz. DaMcntoilette , 8 Woch. im
Gebr . !gewes., billig zu verk. Off.
E . 164 am TagibOZwst., Bism arckr.
Breite Ladentheke m. Auslegekasten
u . 5,-avmig. Gaslüster billigst zu vev-
kaufen  Rheinstraße 115, 1._

Ausstcllungspyrarnide , Eichen,
verglast, für febes Geschäft passend,
b illigst Rheinstraß e 115, 1._
Rollmarkisen -Eisenw. u. Waschmasch".
billig zu b-erk. Saa -Igasse 16, Mtb . 2,

Gebr . Herren -Sattel
nebst Zaum billig zu bork. Schmidt,
Goldgassc 15. '

Neue Federrollen (Natur ),
v. 15 Ztr . Tvapkr. au . gr . Ausw. b.
zu verk. Totzhermer Straße 87,_

Fast neuer Handkarren
mit Kasten, passend für Bäcker,
Milchhändler oder Metzger, billig zu
Vers . Westenü stvaße 88,  Laden.

Brennabor -Sitz- «. Liegewagen,'
leer-nick., bill . zu vk. Kir-chg. 11, S . 2.

Fast neuer vern . Kinderwagen
mit Matratze für 25 Mk. zu verk.
Hallgar ter  Straße 5, Hth. 3 St . I.

Gut erhaltener Kinderwagen
billig zu devst  Rbders tr . 4, Hth. l^St,
Fast neuer Kinderwag . u Bügrlosen
zu verk. Nsu^iaffg 14, 3.
Gut erh. K.-Liegewag. für 6 Mk.

m  verk.. Do tzh. ©tr . 85, JP5. 2 r ._
Schöner Kinderwagen , Gehrock,

llhpTO bill zm verk. Mugass« 5, 1 r.
Fast n. Sitz- u . Liegewagen

nuf Nickelgestell billig zu verkaufen
Rheingauer Straße 4, H. 2 l. B7146

Sitz. u. Liegewagen für 12 Mk.
zu Verk. Norkstraße 6, Hth. 2, St . 2.

Kinderwagen u- Gasherd billig
zu ve rk. Gustcw-Ado lfstr . 11, G-th. 1.

Weißer Sitz- u. Liegewagen bist,
zu vk.' Ni'to-Ias llw. 12,. 9; nach  1 0_JXif£.
Gut erhalt . Kinderwagen , fast neu,
billig zu verk. Norkstr. 20, 2 r . 87110

Sch. Sportwagen mit Gnmmir.
Mk  R redcovaWstv. 5. Hth. 1. St . xMk  ucteüemwsiat®. ö, Hikh. s. St . r.

Viktoria-Rennmaschine)
fast neu, billig zu verk. I . Gott.
fried, Grabenstraße 26.

Damenrad u. Dam .-Kleid")
Frack- und Gehr .-Auz., starke Fig ..Ra uental . «str . 18, 2, zw. 1 u . 6 Tlfir..

Fahrrad mit Freilauf , käst neu,
bill. Wollritzst va tze 27, Hth. Part . ^
Gut erhalt . Fahrrad mit Freil . bill)
Sedanstraßr 5, Hth. Part . r . 86855
2 Herde, Irischer , Koch- u. Vtigelöf.
Rüdesheimer Straße 20. Kaus.

Kochherde billig abzugeben
Lothringer Straße 28._ _ Bß90ö

Pirzellanofen mit Riesncr -Einsatz
kB M ., Riesner -Dauerbremr . 50 M.
gr . Herd 30 Mk.. kl. Herd f. 10 Mk!
zu verk. Uhlandstraße 14,  Parterre.

Wege» Zentralheizung verkaufe
in. Porzellan -, Kachel- u . amiero!
Dau orbr.-Oefen. Uhlmrdstraße 16, 1.

Ein wenig gebr. Küchenherd,
1 Gasherd , 1 Sefs., 1 Bidet , billig
zu verk. Müchetstr . 36, 1 r . 87041

Großer 4-flam . Gasherd
nrit Bratofen billig zu verkaufen
Adolfsallee 11, Parterre . _

Fast neue Gaszuglampe billig
Totzheimer Straße 85,̂ P 'art . ,87069
Gaszugl ., Lust., Bend. u. Gaskoch,
lull. m  di . S chwaIbach« Str . 86, P.

Gut erholt . Gaszuglampe billig
zu verk. Bismarckring 21, 1 Tr . r-

3-flam . GaSlüster, fast trat , bill.
Kaif er-Friedrich-Rrng 41, 2 I. _

Gebr. Zinkbadewanne billig
m  v erkaufen Werderstraß e 7, 1 r.

Neue große Zinkbadewanne
bill. m  ver k. Eltvill« St raße 6, 1 r.

Werkstattlampe, Petroleum,
zu verk. Steiu gaffe 19, Hth. 2 S -t.

Drahtgeflecht billigst.
Mager , Hellmundstraße 14.

Größerer Posten Mistbeeterde
abzugeben. Adolf Wagner , Gartu .,
verlang . Westgudstrahe. 87048

Einz . Möbelstücke, Pianos , Kassaschr..
Nachlässe, ganze Einrichtungen kauft
gegen Kassa Ehr . Reining >er, Her-
ma-unstraße TÄcvbon 395 6.
Ein kl. gebr. 'Gaslüster Zuglampe
zu kaufen gesuchrt. Off . in Prersang.
u, K) S . 5 postlvg.sMsmaxckriufl.
Gr . span. Wand od. Borh. z. Abt.
ein« Z. %: k . ges. Bleichstr. 40, 2 1.

Balkonglaswand zu kaufen ges.
Off , u. M . 357 an den Tag bl.-Verl.
Eisen . Lumven, Flaschen u. Metall k.
ix. holt ab Arnold, Aarstraße 15.

Mtter-, Gler-, MüGeschU!
zu verkaufen. Gute Existenz für
Familie . Laden mit 3--Zirn.-Woc>n.
Lägl .Umsatz zirka 120 Mk Oft.
unter G. 361 an den Tagbl .-Verlag.

Jmrge stoÄtzasrifte
d§ut ?che SckmferhLttZÄs

(Pslizeitztttrde ), ^ .
von prämiierten Eltern, zu verka'.nen
Nikolasstraße 18. _o ^ 8

«iinfflge«tlesenjeit!
iratK- MW«i!>e»-§nlll!ii!-
tlHgt “ " Ä . 16.

rustsg. mimit  2f.
nächst der Langgaste.

Gürrft » Gelegenheit für Sammler.
Antrqniiäterr

aller Art sehr preiswert. Gleichzeitig
werden von Herrschaften Gegenstände
aller Art in Tausch angenommeii, alte
Porzellan-Fig.«ren, Kupferstiche. Zahle
einen hohen Preis.

JKgÄschraNk,
Eichen, massiv, m t reicher Schnitzerei,
und ein hahnlos r DrMing - fast neu,
billig zu verk. ’Blücherstr. 3,1  l. 8 6798

Für Lievtzaber.
Jacol ' t Fenchtie - Pastell v» 1879

mit vielen Holzschnitten billig zu
verkansen . Anfragen u . « . 362
an den Tagbt .-Verlag ._ _

gebraucht, bill zu verk. Taimusftr . 11,3.

X Einige gespielie
X Flanlnos , K
^ -wia neu hergericbtet , sehr preis- X
V wert zu verkaufen ^
y Ernst Sclielletiberjr , yö Grosfa Burgstrasse 9.
xxxxxxxxxxxxxxxxx

Elftktajfigc

pianinos,
tu Tonfülle. Tonschönbeitund Haltbar¬
keit unübertroffeu. dirett in der Fabrik

von

IVilli.  Arnold,
K. Hoflieferant , F102

Aschaffenburg.
• Mtanino für 15«>Wik. zu verkaufen.

*  FUt l<) Eltville , Wbrthitr. 32.

und Porzellanösen sehr billig abzu-
gcben. Nathan Heß. Wilhclmstr . 16.

Me GeÄnlsWügMllMe.
Line Asch schere»
eitte Kohrmaschrne,

sehr billig zu tkrfcmfen.
ftrefe f o Äek f sir«Waa«!-. Luisen'«r. 4?.

KLdrgZuhte HöhreN
für Einiriedigung u. Wasserl-it:mg,

Pserdekrippett n.  Raufen,
KattaLrahmen

sehr billig zu virkaufen.

Lnikenstraß e 47. _.
Abbruch

Gustav-Abolf-Str .. EckeLudwtgstr ..
sind g«ut erhaltene Fenster , Tpren,
Ziegel, Schiefer . Bretter Treppom
Kefen , Herde, Bau - und Brennholz
billig abzugöben. Näheres

fflkdoli Trostes *,
Kellerstraße 18. — Telephon 3612.

Für G »rteuveiltzee.
Einige Bänke tt . Sessel aus Natnr-

holz billig abzugeb. Feldstraste 16, Hof.

Suche per 1. Mai
über Juni 1911 eine kloine ländliche
Wirtschaft urii etwas Gavteuiland zu
pachlen. Etwas Kauiron kamn gestellt
werden. Off-enien wn-ter S . 108 an
den Tag'bl.-BeiÄag. 8 68W

SWB5S«
Biolin -Untcrricht

erteilt Anfäng .,. und FortgeschrÄtvn.
Heinemann , Wtüllerstraße 9. _ _
.Gründl . Klavier-Unterricht
erteilt i. Dame , Stunde 75 Psg.
ALbrechtstraße30, 2 rechts.

Klavier -Unterricht
ert . gründl . (Monat Mk. 10.—)
Anni Bremer , Wielandstraße 13. _

Tüchtige Klavierlehrerin erteilt
Unterricht , L Stunde 1.50 Mk. Off.
mit P . 360 an den Tagbl .-Berlag .̂ ,

Marktkirchc goldene Brille
verloren . Gegen Beloh-iiuing abzug.
Hospiz.̂ Platiter ^StraßL 2.._

Schw. Lackgürtel
ö'CtO. Absugeb-en sogvni Belohnung
Hotel Schützenhof.

Privat -Mittagstrsch,
gut bürg ., von 70  Pf . an , auch
außer dem Hause. Abonnem.- billig.
Fr . Sprenger , Hellmundstr. 36, 1.

übernimimt
Beamter

Bufchführuny, Anlegirn
von Buchführ., Sroviston von Büchern
und Ausstellung von Abschlüssen.
Osts, u . Z . 353 an  den TaaA .-Be« aa.
Varkettböden w. tadell . ger. u . gew.
Schw alb . Str . 43, M. r . 1. Haselau.

Beizest, Polieren . Mattieren,
sowie Neparatuven von 'Möbeln brll.
Zoller, Herderstraße 83

Porzellanofensetzer Schwamm
Bismarckring 42, empf. sich im Rep.,
Rein u Nmöetz. fwtntl. Feuer., bill.

Gärtnerarbeit wird angenommen
Adolfsallee 18, Souterr . _

Perf . Kochfrau einpf. sich z. Äush.
KsNstväste 1. 1 St.

Herren -Anz. tt . unt . Gar . angef.,
.Hofe5. Ueberz. 11, Röcke gewend. 7.50,
Rep., Rein .. Anfbüg. 1.40 Mk. Must,
z. D . Schneiderei Helluonndstr. 30, I.
Erfahr . Schneiderin empf. sich in

u. <mß. d. H., perf,. im Aend. u . Gar.
Raluenialest Straße 3, Alans.

Gesellsch.-, Jacketti-Kleid., Blusen
usw. werben gut sitzend au-gefertigt
Karlstraßc 7, 1.

Kleider , Bluse,, u. Röcke
w. schnellu . billig arWefertigt . Frau-
Groß . Hel-en«r,strcche 19, 1. 8 7168

Hüte werden schicku. billig
in u . miß. dem Hause garn . Sie -sler,
Mitbergasse 45, vorm, zu sprechen.

Damen - und Kinder-Hüte
w. neu an-ges., schick garn ., moderms.
u. alle Ziu«lat . verw. Rvderstr . 34, 2.

Friseuse nimmt noch Damen
au . üelen -enstraste 28, Pari.

tzlardinenspanncrei empf. sich bill.
Dotzheim-er « trastL 100, Hth. Part .,
u. Gobenstraße 17, Mtzb. Part.
Gardinen w. auf Neu gewaichen

u. aeivannt Hochstätlenstraße 18, 1.
Gardinen werben gespannt

u. oebüa-eli Roonstrgße 4, 1 rechts.
Tücht. Büglerin sucht Kundsch.

Faulbrunneustraße 12, 2 links.
Tüchtige Büglerin

nimmt uio-ch oimge Kuinden aust. dem
Haufe an . Albrechtstraße 7, H. 1 l.

Herrschafts - u. Fremdenwäsche
wirb jederzeit an-gsu., gut besorgt.
Gard .-Sv Eia . Bl . Jahustr . 14.

Wäscherei vor der Stadt
nimmt Wäsche an , auch, nur zum
Waschen u . Bleichen. Näh. Bäckerei
Reifenberqer , Dotzheimer Straße 55.

Wüsche wird tadellos gew. u gebüg.
Gardiwenspann . Miaribstr. 83. S . P.

Wäsche
zum Bügeln wird angenommen
Bahnhofstraße 6, Hth. 1 rechts.

Wäsche wirb tadellos gewaschen
u aiobüaelt- Hc-MAIenstraße 18. 1.

~ Wäsche . „ t
zum Waschen und Bügeln aufs Land
wird angenommen . Eigene Bleiche.
Frau Werner , Klopvenbeim

Wäsche z- Waschen ,r. Bügeln
aufs Land w. aug. Eigene Bleiche.
Frau Vallieur , Kloppenherm.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
w. stets ansen . D-ftisEoie Bedien.,
btll . Preise . GarÄ'.nensip. Dotzhmmer
Straße 72. Mlb 3. Postk. w. vergüt.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird an-geuommien,. Schonondste Be-
bandlumg. Pve-ife nach Uebereiw-
limtt Feldstraße W. Tel . 3836

Tücht. Köchin empf. sich zn Festl.,
nimmt Aushilfe an . Dies , hat beste
Empf . Herrngartsnstr . 9,, Ffp . 6037

Geld erhält Feder bei AbfÄll.
einer LebenSverf.. Wechsel u. Foiche-
imtwcii werden angekauft . Off . u.
II. 316 au den Ta «b!UBerlag .._

Gelddarlehen
erhält Feder aus Möbel . Schuld¬
schein, Wechsel usw. Tagt . Sprechz.
zw. 11 u. 2 Uhr. Mayer , Drudem
stvaße 8, Mtb . Parterre . L70N)

Welch edeldenkende Dame
oder Herr leiht einem Becnwten
200 Mk. geg. gute Sich. zw. Weiter¬
ausbildung von 2 Kindern ? !Offert.
unter L. 361 an den Tagbl .-PerlM

Anstand. Fräul ., 30 Jahre , lucht
cibcnsolch. wett. Anschl. zn «sonnt .-
Ausfl ., Theater . Off . Frieda hptpostl.

Dame , 35 Jahre alt,
sucht Anschluß an gleichaltrige Dame
zu lsOMtags -Ansflügen . Offerten
unter „Trude " postlageviid Berliner
Hof,  Taunusstvahe . _

Welch' gutherzige Herrschaft

Plomtz . , Zähne p. Stück
niiuh. 25 Pf . b.4.502)if., std.
Post. Gold, Silber , Double
ganze Schmucks., Uhren»sw.,
alle Uhrgehäuse, Werke,
Münzen, Tresstn, Apparate.Klllljt

I ©fe
MkWK -StieDrtSjRr.43.0.

Einrichtg.,Werkzeuge, Zinn,
Klips.. Messing. Zink, Blei u.
Stau .-, Schokol.-SUb.-Pap.

tÄitü mi  iner 9
s . kei»Laden,

zahlt di - aller 'höchstenPvcise f. gutcrh.
zöerr.- Daliien- u. Kinderkleid., Schuhe,«rtprr̂ Curieu> u. ouhuuumv .»
Nödel . Gold. Silber, Nacht. Postk. ge n.

H.  Schifer .Ku 'ffir?:
zahlt ausnahmsweise die lstch'-cn Preise
lür getragene Herren- u. Tameiikleider,
Militärsacken, Schuhe, Pfand,cheme.
Gold, Silber , Brillanten , Zahngeblsse
und ganze Nachlässe. Postk. gm.

A. Eetzhak .?.NA "AL
kauck zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erh. H.- n. Damenklerdcr, Alöbel, g.
Rackl., Pfandscheine, Gold, Silber und
Brillanren, Zahngcb. Auf Best, k. ins H.

Reu eröffnet!
Bl.» i» ,rsÄ
saustz .reM .Prei ?. g» terö . Herren -,
Damen -, »rinSerkl .» Nnif . , Möbel.
Gold , Silber » Pfands «!,., Brill.
Zatzngrv . n . g. Rachl . Postk . gen.

GelrWkl-efidler,MirtzkA.
kaust li . s «ppcr , Riehlstr. 11, M.2.

Gcbrauchtc Möbel
aller Art, ganze Wohnungs-EiNlicdtung.,
Nachlässe gegen Caisa zu kaufen gesucht.

ä »er , Heienmstraste 15, 1.

_ au Sihenck, Hebamme,
wohnt Bismarckring 33. 8 4685

Tie Rcstaurationslokalitäten des

ktM  Hofes,
Goldgaffe 4,

sind sofort an tüchtige kautions-
fätzige Wirtt -leute zu verpachten.

Brauerei Walkm ühle.
Nachweislich gutgeherlde

WtrL --chKlt
per 1. Oktober 1911 zu verpachten.
Off . u . W. 350 an d. Tagbl .-Verläg.

Klontorpulte,
gebraucht, ab-r gut erhalten, gesucht.
Räherch/im,  Ta gbl.-Vcrlag. _ . 21

Zwei LaDentiscke,
I gr. Schreibtisch(für Bureaus,

1 Kassa-Pult , 2 Leitern, 1 2-räd-riger
Handwagen, einige Stühle , Alles ge¬
braucht, ab-r gut erhalten, zu kaufen
seluctit. Offerten unter K. 3Ö0 an  den
Tasbl .-Brrlag . _

Zu kaufen gesucht gut erhaltener

KlSttkSslhlßttl.
Bevorzugt solchr, der von Patienten
selbst gelkiiet, aber auch geschoben werden
kann. Angebole mit Preisangabe erbeten
nach Dan nstadt,  Hüg elisr. 80, 1.

äkorhftaschen
joder Größe , kauft Frz . A. Leissle
L Co., chem. Prod ., äthcr . Oclc, Extr.
und Farbtiukturcn -Fabrik , Rüdes-
heimer Straße 30._ Telephon 3137.
PaPiorabfälle / altes Eisen,
Metalle , Lumpen , Knoche»,
alte Zeitnngen , Gummi usw.

kauft zu den höchsten Preisen.
Bestellungenwerden sofort besorgt

Seorg Jäger,
Dotzbeimcr Straße 146 und

S Nut gaffe 4.
Telephon 808 . - WH

EckwrrLfchaft
in der Schw-albacher Str ., mit gr.
RebLUDäumen, awp 1. Oktober an
tücht. Wirt zu verp. Keine Biervervfl.
Off . u. L. 357 au d. Tasbl .-Berlag.

spendet f. kt. viohltöt«. UniennohMen
oinlig. ihr . überff . girt erb . Möbol?
Adr, n . L. 362 an den Dagbl .-Borbag»

Grauer Angorakater
z-u verschenken. Offert , u. P 106
an dm Tagbl .-Verkag,_ 87034

Best. Mäbch. s. dis zu s. Niedert,
fr . Anfnähme ssg . Savscwb . Ofß. w.
M. 105 Tag-bl.-Zw«st.. Msmanckr. 2«.

Heirat.
Wer vesthilft nett , intellig . strckbsam.
Mann , Witwer , Ende 30et,__tmeb. zu
einer tüchtigen Frau ? Offerten n.
L. 108 an den Tag!bl.-Berl ._ 87032

Nettes Fräulein tt . Bekanntschaft
-Hess. M . Herrn zwecks .Howas.

Witwer nicht mosaeichlossen. Off . u.
H. H. 789 hmopiposttaGernd.

Best, selbständiger Handwerker,
Ende der Wer I .. <*>„ wüm-scht mni
best. Dame i. Berufes zw., Heirat bei.
zu werden. Nur nasch entschl. Dani«ro
wollen sich meid, mit Ang. der Beck.
Stvengst-e Diskr . Ehvenfache. Off . u.
A. 60 po stlag. «Schützenihofstvatze^ ^ .Zwei junge Mädchen «kathol.st
s. Anschlnst an zwei ig. Herren zw.
Heirat . Offerten un«ier G . 362 an
den Tastbli.-Benliag evrv:-LN.

rans . Frau , 40 Jahre alt,
sucht zwecks Hoinat sol. ÄLbeitsananrr
gl . Alters kennon zu lernen . Witwer
'mit 1 ii. 2 Kindern nicht ausgeschP.
Off , u. Z. 360 a n den Tagbl .-Bertag.
Solider junger Mann vom Lande,

obanv , wümcht näh . Dekiaunitschaft
mit tücht. anständ . Mädchen, am
liebst, v. Lande , gl . Konf., zw. Herr.
Vermögen erwünscht. OsfL'rteni Mit.
P . 382 an den Dastbl.-Ve rlag.

Gebild. Ausländer , 24 Jahre,
möchte deutsch« Dame , die ev. im
Besitz eines Vorm«og. ist zw. Heirat
kennen lernen . Ausführliche , ntchd-
anonhme Oifevt-en unter U. 360 an
den Tagbl .-Benlag.

pr -iväts ffükek ' S

iädcfsMsefHifs
Siargarethe Schaus»

Bierstaüter Str. II, Wiasbaden.
Schule mit zehn Jahresklassen,

Beginn des Sommorsemesters:
Bfiunerstssg -, des ?2 ©. April,
vormittags © SJhs*.

-Näheres durch Prospekte und
die Vorsteherin.

Streng getrennte Klassen von
Sexta bis Untersekunda.

Der Unterricht beginnt
Montag, den 24. April,

morgens8 Öhr.
Anmeldungennehme ich täglich,

ausser an Sonn- und Feiertagen,
von 11—12 Uhr entgegen. Ich
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis, sowie . Geburts- und
Impfschein mitbringen zu wollen.

NB. Die Schlusspriifung
wird an der Anstalt selbst
abgehalten und die Zeugnisse
berechtigen zum einjähr.-freiw.
Dienst "Mi " die 4 unteren
Klassen ist die Bestimmung
getroffen, dass Schüler, die in den
öffentlichen Schulen sitzen ge¬
blieben sind, mit entsprechender
Nachhilfe in die folgende Klasse
aufgenommen werden.

Täeücba Arbeitsstunde.
C. Falier , Hofrat,

_ Adelheidatrasse71.
Neuenheim-

PdiUttgOgltllll MeMeltoerg
i Seit 1 00: SOS Einjährige, L » S

Primaner. 7./8. Kl. Pensionat. Pilo

Mimte Höhere
Oberlchrerin Luise Spies,

Rherustraße 3G.
Das Souuneriemksbr 1911 beginnt

Domwrstag , den 20 . April . Von
Ostern ab hat die Schule ParaArl-
klap «u - in w-Ichen Neck,«» unterricht
an Stelle des Mnttzewatikunterrichts
tritt . Anmeldungennimmt täglich ent¬
gegen von 12- 1 und 4—6 Uhr

Die Vorsteherin.

Französisch
Engfisch
Italienisch
Spanisch
Hussisd)
Schwedisch
Deutsch

Privat - und Klaasen -Unterrinht
am Ta; e und abends. 5949
fr’»äs* SS» iss« » «>. Herren.

Nationale Lehrkräfte.
Ssrllüz»Seliool

äi !iisenstE *asse S.

Engl, llnte rr.SSSTV.
ikioigäiseSsesa rnterridit « jr4.

agjgüCarw e , Sir.  Bairgstr . 68, S.

Eagiiseher,Krridit.
_Miss Lnigenp latẑ &JL

lagländei ia (London) ert. ÜhteFi
riektj KouTersatlon. Moritzstr. 4,3»
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MM Schrank
(vorm. Bidder ),

Industrie-,Kunstgewerbe-
u Haushaltungssclmle,

Pensionat
Wiesbaden , Adelheidstr. 25.

Am 24 . April:

tÄpiUnimiclts
in den Kursen für

Handnähen , Flicken und
Stopfen,

WSsehenähen auf der Maschine
und WäschesBUSclmeiden,

Kleidermacben,
Welss -, Bunt - und Gold¬

sticken , Spitzennähen, Spitzen¬
klöppeln und Knwtlmnd-
arbeiten jeder Art,

Zeichnen , Malen und
alle kunstgewerblichen
Techniken.

Sprach - u . Fortbildungs¬
kurse für Deutsch, Französisch,
Englisch,Literatur,Geschichte,Kunst
gesehichte und Geographie.

Vorbereitung für das
staatliche Handarbeits-
Lehreriinien-Exauien.

liorlüiBrse u. hauswirtschaftlicher
Unterricht , Bügeln.
Anmeldungen durch die

Vorsteherin:
Antonie Schrank,

Sprechstunden täglich von 11—12
Und 8*/a—4 ‘/a Uhr. Samstag nacbmitt.
«nd Sonntags ist keine Sprec hs tunde
“Parisienne Institutrice donne legons
eram. conversation Geish ergstr. 14.
^GnglrsÄeGrnmmatik u . Konvers.
ert bipl. Lehrerin im Kursus sow. Einzel-
»mterr. raschför dcr nd Schulgasse6, 8.
-o AftA EnMch . Franzos. . Deutsch
8 Infv beantw. jed. i. 30 St . ä o.7o.

‘ Prakt . 15 Jahre i. London
* u.Paris .Uebersetz.Zeugnisse.

]#  tUyvW ♦ Niaschinen schrift Neugasse 5.

Englisli Lady Sltt,"
lish Conversation, and reading. Applv
to Tsgblatt -Veriag K. 352 ._

Kkiniseh-1fesi[.
Haudels- h.  Sehreib-

Lohranstalt,
Institut 1. Ranges

für

Kami
und

..iMtk
(Inhaber : Emil 81r»u»).

gf ** Nur:

46 i | tiü(ttB| c46,
CSe Mositzstr.

Vom 20 . April an:
Weginn der
(Mer -Kurse.

Prospekte frei.

Gymnastik,
speziell für Damen, zur Redu¬
zierung des Körpergewichtesund
für Schwache und Blutarme durch
erfahrene TTurnlelirerin
zu jeder Zeit, auch im Hause derHerrschaften.

Privat -Turnscliule,
33 Adeiheidstrasse 33.

An dem
Peivat -Kinseraarten -Irrtet

(Schwalbacher Straße)
könm. atz Ostern wieder einige Kruder
terlruchmeu. WöchenÄ. 3 Mal von
8— 18 Uhr. Off . u . „Kindergarten
R. 350 «nr den ToGbl.-V-vba« tcWca.

Verloren> uden

Dis Dame,
die am Freitaa abend im
Hotel Nonnenhot
beim Vortrag ihren Schirm vertauscht
hat, wird gebeten, denselben dort um-
zntanschcn. _ __ _

Deutscher Boxer,
aelßk . Farbe, a. d. Halsband „Förster,
Rdmerbad" eingraviert entlauf. Wieder¬
bringer Belohnung Hotel Röuiervad.

Geschäftliche
Empfehlungen

Borztig! Dtiltligstisch
empf. bin. SchulhaKe 6. I»

Schuhmacherei Schnell
gut und billig. Nur Kleiststrnste 10»
Braut-Ausstattungen

in tadelt . Ausf .. sow. sämtl . Werß-
u. Buntstick, w. bill. anges. Bertram-
straße 20, 1 links. _ .

Herrenhemden nach Mast unter
Garantie für gntenSitz , sowieganze
Braut -Ausstattnngcn werden an-
gefertigt. (Beste Empfehlungen.)

Frau « rüesGi»,
Schwalbacher Strafe 42, H», Part . l.
Wir nehmen gern noch

Mangel -Wäsche
- «N-SLV'
Massage nur siir Damen

(Behandl. Thurn -Brandt!
Franz&Jta Wacjner, Albrechtstrabe 3, 1.

Massage.
Charlotte Spione « Goethestr.23. 1.

"Massagen m'A
Emma Brock . Sedanstr . 7, P.

Maflage— Manilurc.
Ottilie Kassberoer , Langgasse 54, 2.

Masseuse,
Nerastraste 12. 3 r . , am Kockbrnnnen.

Massage.
Massagen, Maniküre.
Wilhelmine Müllen Schulgasse7, 1.

Nagel -, Gesichts -, « öpf -, Busien-
u . K'tvperpstege . Maria Pritsch,
Alvrechtstraste 13- 1.

Berühmte Phrcuatogiil
n. Chiromantin für Herren u. Damen
ffiricharaben 10. 2. « 1<s^ Wolf.

Phrenologin-MD
Goldqasse 16,1. Frau ickaKvhlEur »-! .

Phrenologin
Frau 4 Iaru Sclmltes , Tochter von
3iir*. Lendsey. Täglich nur sur Damen
zu sprechen. Nur Helcncnstr . 12, 1.
Berühmte Phrenologin

A ii ii :i BBellbncla , Michelsvcrg 26, 2

Berühmte
LhIrmM»- Memioglii.
Langjährig sehr erfahren.

Täglich 9- 1, 3- 9 Uhr.
Frau tkllis « r -lvlrsapa «!. ,

AmRömcrtor3,1,vis-a-vis Taibl .-HauS.

Neu!Mhmte HJtjrcnoloöin!
Handliniendeutung, streng wiffenschaftL,

für Damenu.Herren, rau Clauchc,
Lang gaf se 48 , 2» Eck« Webergafsc.

Berühmte Phrenologin
Bleichste. 36, 1. Frau Susanns Griine-
wald, früher Nerostraße 12, 2.

«e UAeM.WIS » !
braucht sofort größere» Geldbetrag
bis zur Höhe von 390« Mark , ohne
Sicherheit geben zu können! Gibt
eS unter den vielen Reichen hinnred.
kein einsam, bekümmertes Menschen¬
herz, das ihr gegen Anschluß an ge¬
bildete Familie , dieses Geld auf
einige Jahre leihen würde ? Off.
erb. u. 358 an d. Taabl .-Verlag.

'WW- Nrnudungtu " SPsi
gesucht zur Vertoerruug im In - und
Ausl-ande. Ausarbeit . gmüer Ideen.

Technisches Bureau .
für Vakentwcs., Handel u. Industrie.
M. Marte ns , Kassel, Hoheu zollernstrA

tägl. z. sp. in. Ausn. d. St . v. 11-12 u. 5-6.

Verschiedenes1
Dr. Flügel,

Spezialarzt für Hant-v.Harnleiden
verzogen saaclt

Marktstr . <».
Wohne 'ÄÄ ""S

Frau Hafen eger , He daMM«
Die Anfertigung ' eines Stamm

baumes , dess. Vorvielfaltlyung durch
Photographie geschehen soll, bittet
man einer Dame aus guter Gesell¬
schaft zur Zeichnung zu übernehmen,
es kann aber nur ein geringes Ent¬
gelt dafür bezahlt werden, , der
Stammbaum soll Sr . Ma,estat für
das Königin-Linsen--Museum über

-.lassen werden und sollen die uneigen
nützigen Mitarbeiter im Borwort
erwähnt werden. Offerten unter
F D. O. 88» an Rudolf Moste,
Fran kfurt a. M,

GkfteMW
durch Uebernahme eines kleinen
rent . Betrieb , gegen 800 Mk. bar.
Off u. B. 358 an den Ta gbl.-Berl,
’ iä 'amnn welche für mein

uammi 9 Geschäft hübsche
Heimarbeiten

anfertigen wollen, erhalten gratis
nähere Mitteilungen. Fbö

Justus Waldtliau -en,
München 31, Schlei sheimerstr . 49.

Zimmermannstr. 5, Hth. 3 St . B iOoo
F rau lolianna Klepper.

Ht | WH 44* » W_ __ ;-verjandfiliale
soll strebs. Mann gleich welch. Berufes,
ob in Stadt oder Dorf wohnbaft. über¬
tragen werden. Einkommen per Monat
400 Mk. Kapital und Laden nicht nötig.
Haupt- oder Nebenbeschäftigung.

Deutsche Spszialitäten -Jndnsirie
Cöln a.  Rb ._ F172

Wer hat Interesse
für zwei einzig dastehende chemische
Präparate , bezw. weich: Fabrik würde
dieselben in Fabrikation nehmen? Oft.
unter W, 362 an den Tagbl .-Berlag._
"Därlettn nnt Levensverficherung.
Abschluß von 1000 Mk. an, kulant. Off.
Houptpostl agerk . Amt !. B5362

Ẑum Tennisspislen
noch zwei geübte j. Damen u. Herren d.
g. Ges. ges. Off. unt. A. 12 hauptpostl.

Massage
wünscht Herr . Gcfl . Offerten unter
G. 359  an den Tagbl .-Berlag . .

sZ-Haut-Harn-
und Blasenleiden (GeschlechtSi.), auch
alte Falle, Queckfilbersiechtum. Vorzug!.
Erfolge. Diskr. Behandlung v. Nerven¬
schwäche d. Männer, Pollutionen usw.

Robert Dressier,
Kuranstalt f. naturgem. Heilweise.

Wörthstr. 17.a.d.Rheinstr.. 9—12n.3—8.
,j»_ Bei Frauenleiden jeder Art
UW wende man sich vertrauensvoll an
Franziska Wagner , Albrechtstr. 3, 1.
Sprechstunden von 10—12  i i. 3—6 Uhr.
" Wer beir 31-j. ev. Fräulein
mit unbed. Gefichtsfeh!.? Auch viele
100 astd. vermog. Damen stets in

gpSysÄÄLfc
ErnstMmemt!
Gebildete Dame , Witwe mit ein.

Kind, wünscht gebildeten Herrn kenn,
zu lernen , zwischen 40 und oO Jahr .,
zwecks Heirat . Offerten erbeten u.
M. 361  an den Tag bl.-Berlag _ _

Junge Witwe
mit Pension «. Kind, wünscht sich mit
solidem Mann . Beamten bevorzugt,
zu verheiraten . Witwer nicht ans-
geschlossen. Offerten unter A. 369
an den Tagbl .-Berlag ._ __ _
Antwort für ß. 300

liegt postlag. B. 357 Schützenhofstraße.

Kontore:-----
kMggalls 21

fernlprecker
HH50-53.

bilden einen wefenilidien Beffandteil
der modernen Reklame. Gerade der
zahlungsfähigffe Kundenkreis iff ge¬
wöhnt, gerdiäffliche Empfehlungen,
Rechnungen ufw. in keiner,geschmack¬
voller Busltaftung zu empfangen.
V7ir empfehlen unfere modern einge¬
richtete, mit den neuesten technischen
Hilfsmitteln versehene Buchdruckerei
zur Herstellung von Druckfachen aller
Hrt, in jeder gewünschten Sekhmacks-
richtung und ßusttattung. Die Preise
Und durchaus mäßige. Druckproben
und Preisberechnungen zu Diensten.

fc.Schellenberg'“'Bofbuchdrucfeerei,
gegründet 1809. nÄ-rsR-ss-c-sr-sirussc-L-ms,

urüudclsichcr.
Zinsfuß für Spareinlagen i«

jeder Höhe 3 '/s °/o.
StreugstelLeheimhaltuncibe-

zügl . der Spargnthabeu.
Rückzahlungen in jeder Hühe in der

Regel sofort.
Für die Spareinlagen haftet

die Stadt Biebrich mit
ihrem gesamten Vermögen und
ihren gesamten Einkünften.

Verzinsung der Einlagen vom Tage
der Einzahlung bis zum Tage
der Rückzahlung. . F293

Einzahlungen auch durch Reichsbank-
Giro und auf Postscheckkonto
Frankfurta. M. No. 3923.

Kassenlokal: Nathans Biebrich.
Geöffnet von8—12'/r u. 3—5 Uhr.

; ftrJteit’s« l.w .Hi.Pmai-Ss6ii!8ji ,aiittotaJ. 1
«k n:mmt jetzt Schüler an für die Klassen Sexta bis Untersekunda
•$> rea i ull(:i fü.r die Obertertia B . und Untersekunda B ., die
♦ nach den Vorschriften der deutschen Wehrordnung für das

.. - T— lEinjälirige == ===== =2=^ ====== =
vorbereiten . Die Anstalt dient ausserdem der Vorher , für allevorbereiten , me .
Klassen höh . Lehranstalten , gymn ., realgymn . u . öoerreal bis zum

_ _ ———■ Ahituricm ssmrrrsr —
in priv . Kursen und bietet durch genaueste Überwachung und
Anleitung bei Anfertigung der Schularbeiten die Möglichkeit,
versäumte Schuljahre einzuholen.

Abendkurse für Einjährige und Einzel -Unterricht für Er¬
wachsene zur schnellen Vorbereitung f. das Abitur . Chemisches
Laboratorium . Im letzten Schuljahr bestanden alle 4 Abiturienten
u. 11 Einjährige. Auch tücht. Volksschüler ohne sprach! Vor-
kenntni 3se können in die ihrem Alter entsprechende Klasse
jederzeit übertreten , französ . nachholen u . das Einjähr . erreichen.

Auf Wunsch Pension , Prospekte . F 66
l * fr . Eitert , qnal . Oberlehrer.

I
♦

i
i
i
i
i

z H - ir . »Jim , qnai . uoerf © rer , «$»

77 " 7j ; - £ i„ unbMlmIinie Elm - OemU .tden . - ä oUalbnl . n ab « *»*»•Bad Bnickenay,
F115 awtmsw r mam . . . 0f ■- ** * * tu »*» -

Spezialbad für Harnleidende, . eit Jahrhunderten medizinisch bekanntes Stahl- und Moorbad
ftnamrM
Berühmte Spezialärzte. Prächtige , waldreiche Umgebuug. Vorzügliche Kapelle. _ — i'- -»i- - - -

Kgl . Kurhaus
Keiiet modernri Hotel

mit weiteren 9 im kg! Kurpark go-
lcg -inen vorzüglich auagesiatteten
Logierhäusern. Elektr . Beleuchtung,
Vorzüglich« Verpflegung. Pension.
: : : : : : Sehr solide Preise. : : : : :
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? " . ■■ 1 .

Rationelle
fabrikmässige Auto -? tieumatic at

Erstklassiges Material.
awf elektrovulkanisckesii Wege.

Prompte und zuverlässige Bedienung.

Reparaturen und
Erneuerungs-Arbeiten

Gediegene Arbeit.
Umtausch - Offerten für nicht reparaturfähige Stücke «,

Spezialität: Peters„Jupiter“ Ledergleitschutz(ä semelle)
beste Gleitschutz-Erneuerung abgefahrener Auto-Decken.

Peafmr » spezial - Frankfurt a.
L Ä« Bvll ■ trltil p Gummireparatur ■Anstalt Kronprinzenstr. 51, am Mauptbalmhof.

Offiziell © Reparatur -Anstalt der K . V. D. A . (Kraftfahrer - Vereinigung Deutscher Aerzte) laut Abkommen für:
- Hessen, Hessen-Nassau und Waideck, Baden, Elsass -Lothringen und Rheinpfalz. = = = -■- -= = f

Preisliste auf Angabe der Adresse gerne zu Diensten.

Reelles Möbelgeschäft.
DerU n.« gwdel Wes All. isesdeWMMW.6.

Größtes Lager in sämtlichen B6022

Holz- «. Polster - Möbeln u. Bettwerk.
Nur erstklassige Ware. — Eigene Schreinerei und Tapeziercrwerkstätte.

Anton Maurer , Schreinermeister, Wellritzstr. O.

WMMMll
in allen Preislagen offeriert billigst

RK . KraMd,
Wagensavrik, Moritzstraß« 50.

Reparaturen.

Am freiet Hand
Mig zu verkaufen:

Vornehme flämische Speisezimmer-
Einrichtung mit Fenstccdekorationen,
Tischdecke und Messing-Luster pur
elektr. Licht. Nah. im Tagbl .-Kontiw.
rechts der Schalterhalle.

«christlich . Nebenverdienst durch
Adressenarbeit. Prospekt gratis. Int.
Adresscnbnro E. Blmick. Hamburg 3v.

XKohlen-X
Handlung

Earl Kutterer Mit.
(A. Severin)

empfiehlt alleSorten Nußkohlen,
Holl . Anthrazit , Koks f. Zen¬
tralheizung, Union -Briketts zu

den billigsten Tagespreisen.
Adelheidstraße 83.

Feruspr . 6837.

^ Gartenkies
Friedrichssegener blauweissen Si'berkies

fr
© in Karren,Körben,Waggons und halben Waggons liefert:L. Bettsnmayer, Königs. Hofspediteur, p

- - dB- ' - JJ
Sllümpsc Lm.»?

Tagen angcstrickt ri. gewebt. Arbeitslohn
von 10 Pf . an. Wäsche , gestickt und
aurgeb.. v. 5 Pf . an. Hüte , mod. natu,
v. 25 Pf . Alle Zutaten lull. ^ andarb .-
(hcschäjt, Wengalse Hlke Hllenvogeng.

Mis- cr Messuiglilßer
mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen . Näh. im
Tagblütt -Kontor , rechts der Schalter¬
halle. "

. ' - ' estellen dr • Mesbadener Tayl c ^'

Böttaen , Friedrichstr . 7;
Staffen,

Adelheibstraße:
Lehmann , Ecke Adolfsallee;
' -ofmann , Ecke Karlstr . :
!lumer, Ecke Schiersteinerstr.

Adlerstraße:
Maus , Ecke Schwalbacherstr. ;
Homburg , Schachtstr. ;
Hochbein, Adlerstratze 7, Ecke

Hirschgraben;
Ebenig, Adlerstr. 50.
Scherf, Adlerstrabe 28a.

Rdolfsakee:
Lehmann , Ecke Adelheidstr.;
Groll , Ecke Goethestr. ;

Albrechtstraße:
Richter Wwe., Ecke Moritzstr. ;
Z'.mmermann , Albrechtstr. 46,
Kolb. Albrechtstr. 42-
Müller Wwe., Albrechtstr. 8,

Bahnhofstraße:
ciedrichstr. ' .
ahnhofstr. 4.

Bertramstraße:
Sririz, Ecke Eleonorenstr . ;
senebald , Ecke Bismarckrmg.

Bismarckring:
Senebald , Ecke Bertramstr . ;
Selbig , Ecke Blücherstr. ;
Loth, Ecke Uorkstr. ;
Lang, Sedanplatz 3.

Bleichstraße:
Schott, Ecke Hellmundstr . ;

Bliicherstratze:
Selbig , Ecke Bismarckring:
Preis , Blücherstr. 4.

Bülowstratzr:
Ehrmann , Seerobenstr . 10

Dambachtal:
Hcndrich, Ecke Kapellenstr.

DclaSpcestraße:
Böttgcn , Friedrichstr . 7.

Dotzhcimerstraße:
Lohn, Ecke Zimmermannstr . ;
Fuchs, Ecke Hellmundstr . ;
Weiand-t , Kaiser -Fr .-Rmg 2;
Möller , Dotzheimerstr. 72;
Fuchs, Eltvillcrstc . 2.

Dreiweidenstraßr:
Enders , Äöbenstr. 7.

Drudenstraße:
Pauly , Drudenstr . 1.

Elconorenstraße:
Prinz , Ecke Bertramstr.

Eltvillerstraße:
Kratzenberger, Rheingauer»

straffe 0;
Fuchs, Ecke Dotzheunerstr.

Faulbrunnenstraße:
Vierich, Faulbrnnnenstr . 3.

Feldstraße:
Söhngcn , Ecke Kellerstr.;
Schwcnck, Feldstr . 24'
Steimel , Feldstraße 10;
Menges , Röderstraße 7.

Frankenstraße:
Rudolph, Ecke Walramstr .;
Krieger , Frankenstr . 22.

Friedrichstrabe:
Vöttgen, Friedrichstr . 7;S pi.Neugasse 4;Hosl., Ecke Neugaffe.

Gemeindebady-ißchen:
Gilbert , Michelsberg 22.

Gneisenaustratze:
Becht, Ecke Westendstr.

Göbenstraße:
Enders . Göbenstr. 7;
Senebald , Ecke Bertramstr . u.

Bismarckring ; .
Meder , Ecke SckarnhmMr
Profft , Zimmermannstraße v.

Goethestratze:
Groll . Ecke Adolfsallee;
Klees. Ecke Oramenstr . t
Ö . Ecke Goethestr. (Moritz-

straffe 37s.
Giistav-Abolfstraße:

Horn , Ecke Hartingstr.
Hallgarterstraße:

Wenzel, Hallgarterstraße 6.
Hartingstraße:

Jsbert . Wwe., Phtlippsberg-

Horn? Eck? 'Gustav-Adolsstr.
Helencnstratze:

Dorn . Helene nstr. 22;
Gruel , Wellritzstr. 7.

Hellmundstraßc:
Bürgener , Hellmundstr. 27;
Hapbacli. Hellmundstr.. 43;
Schott, Ecke Bleichstr. ;
^äaer . Ecke Hermannstr . ,
Est, - Ecke Dotzheim erstr .f
H rschniMiN. Ecke Wellritzstr. ;
MMer , Hellmundstr. 20.

Herderstratze:
Oppel. Riehlstr . 17;
Kupka, Herderstr . 6;
Stuckart , Herderstr . 4.

Hermannstraße:
Fuchs, Walramstr . 12:
Jäger . Ecke Hellmundstr. ;
Rührig . Hermannstr . Io.

Herrngartenstraße:
Gernand , Herrngartcnstr . 7.

Hirschgraben:
Wüst, Steinaaffe 6;
Heuser , Webergasse 54;
Höchbein, Adlerstraffe 7, Ecke

Hirschgraben;
Affmuff, Webergasse 51.

Hochstütte:
Gilbert , Michelsberg 22.

Jahnstraße:
Berghänser , Ecke Wörthstr . t
Maus , Jahnstraße 2, Ecke

Karlftratze.
Kaiser -Friedrich-Ring:

Weiandt , Kaiser -Fr .-Ring 2;
Röttcher, Ecke Luxemburgstr . ;

Kapellenstraße:
Hendrich, Dambachtal.

Karlstraße:
Hofmann , Ecke Adelheidstr.:
Bund , Riehlstr . 3;
Pfeil , Karlstr . 11.
Maus , Jahnstraße 2, Ecke

KaAstraße.
Kellerstratzer

Söhngen , Ecke Feldstr.

Kirchgaffe:
Vierich, Faulbrnnnenstr . 3.

Klarentalerstraße:
Möller, Ecke Dotzheimerstr.

Lehrstraße:
Wüst, Ecke Hirschgrabem,.

Luxemburgstraßr:
Zimmermann , Albrechtstr. 46;
Kolb, Albrechtstr. 42;
Röttcher, Kaiser -Fr .-Ring 52.

Mauergasse:
Heim, Mauergasse 7.

Mauritinsstraßr:
Minor , Ecke Schwalbacherstr.

Michelsberg:
Gilbert , Michelsberg 22.

Moritzstraße:
Richter Wwe., Ecke Albrechtstr. ;
Weber, Moritzstr. 18;
Laux, Moritzstr . 64;
Offcrmann , Moritzstr. 60;
Kraft » Moritzjtvaffe 37, Ecke

Gocthcstraße.
Museumstraße:

Büttgen , Friedrichstr . 7.
Nerostraße:

Pauksch, Nerostr . 18;
Nettelbeckstraßc:

Schneller, Ecke Nettelbcckstr
Neugasse:

Nikolasstraße:
Gernand , Herrngartenstr . 7;
Krieger , Goethestr. 7.

Oranienstraße:
Laux. Oranienstr . 21;
Klees, Oranienstraße 52, Ecke

Gocthestraße.
Philippsbergstrahe:

Jsbert , Philippsbergstr . 29:
Horn , Ecke Harting - u. Gustav»

Adolfstr. ;
Roth . Philippsbergstr . 9.

Platterstrahe:
Roth, Philippsbergstr . 9«

Querstraße:
Pauksch. Nerostr. 18.

Nauenthalerstraße:
Würner , Rauenthalerstr . 6;
Schneider , Ecke Rüdeshcüdesheimcr-

Wallufer - und

Engel', Hofl.. Ecke Friedrichstr

straße;
Dichl , Ecke

Erbacherstr. ;
Kirchner, Ecke Rauenthalerstr;
Wenzel, Rauenthalerstraße 11.

Rheingauerstraße:
Würner , Rauenthalerstr . 6;
Kirchner, RheiMauerstr . 2;
Kratzenberger, Rheingauer-

str. 9;
Schught Wwe., Rheingauer.

straße 14.
Nheinstraße:

Pfeil , Karlstr . 11;
Niehlstraße:

Bund . Riehlstr .. 3:
Oppel, Riehlstr . 17;

Nöderstraße:
Menges , Nöderstr. 7;
Adam, Nöderstr. 27;

Nömerberg:
Krug, Nömcrberg 7;
Menges , Nöderstr . 7;
Hecp, Römerberg 29.

Roonstraße:
Grünewald , Ecke Westendstr.;
Wilhelmp, Westendstr. 11,

Nüdcshei mcrstrnße:
Schneider , Rüdesheimerstr . 9.

Saalgasse:
Stückert . Saalgasse 22;
Fuchs, Ecke Webergasse; .
Emde lFiliale der Molkerei

Dr . 5ioster u. Reimund ),
Webcrgasse 85.

Schachtstraße:
Homburg , Adlerstr . ;
Scherf , Adlerstraße 28a.

Scharnhorststraße:
Weiand , Ecke Westendstr. ;
Geiser , Ecke Aortstr . ;
chleyer, Göbenstr. 18;

Schiersteinerstraße:
Blumcr , Adelheidstr. 76.

Schulberg:
Jude . Schulberg 23.

Schulgafle:
Rhönisch, Schulgasse 2.

Schwalbacherstratze:
Maus , Ecke Adlerstr . ;
Minor , Ecke Mauritiusstr ..

Sedanplatz:
Lang, Sedanplatz 3:
Müller , Sedanstr . 0;
Sauerzapf , Seerobenstr . 5;
Kujat , Westendstraße 4,

Sedanstraße:
Müller , Sedanstr . 9;
Fischer, Sedanstr . 1,

Seerobenstraße:
Scrüerzapf , Seerobenstr . 5;
Ehrmann , Seerobenstr . 10.

Steingasse:
Wüst, Steingasse 6;
Ernst , Steingaffe 17.

Walluferstraße:
Diehl , Ecke Wallnfer - und

Erbacherstraße.
Walramstraße:

Fischer, Sedanstr . 1:
Rudolph, Ecke Frankenstr . ;
Fuchs, Walramstraße 12.

Waterloostraße:
Jantzen , Zietcnring 6;
Poths , Ecke Zietenring.

Webcrgasse:
Fuchs. .Ecke Saalgasse;
Emde (Filiale der Molkerei

bon Dr . Köster u. Reimund ).
Wcbergasse 35:

Heuser, Webergasse 54;
Aßmuß, Wcbergasse 51.

Weilstraße:
Adam, Nöderstr. 27.

Weißenburgstraße:
Müller , Sedanstraße 9.

Wellritzstraße:
Hatzbach, Hellmundstr . 43;
Gruel , Wellritzstr. 7;
Hirschmann, EckeHollmundstr. ;
Lang, Sedanplatz 3.

Westendstraße:
Kujat , Westendstr, 4;
Grünewald , Ecke Roonstr .;
Weiand , Ecke Scharnhorststr .;
Schneller, Westendstr, 36.
Wilhelm «, Westendstr. 11;
Becht, Gnciscnaustr . 19,

Wörthstraßr:
Berghäuser . Ecke Jatznstr.

Uorkstraße:
Loth, Ecke Bismarckring;
Geiser , Scharnhorststraße 12.

Zietenring:
Jantzen . Zietenring „6;

,Poths , Warerloostra ^e 1, Ecke
Zietenring.

ZimmerManNstraße:
Lohn. Ecke Dotzheimerstr. ;
Prosft , Zimmermannstraße 9.
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Hotel - Restaurant OVMfMflflho / 6
Um vielfachen Wünschen unserer verehrten Gäße nachznhommen, führen wir außer den seitherigen Bieren

das weltbekannte 'vorzügliche

Dortnmnder
Dasselbe gelangt von heute ab ZU1X1 -A USSCh &Ilk . Heide’s Erben.

Tages -Veranstaltungen. » Vergnügungen

»; im

«Snigl . Schausviele. Abends 7 Uhr:
Fidelio.

Nesidenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Seiner Zeit voraus.

Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Von Stufe zu Stufe.

Kurhaus 4 Uhr : AbonnementS-
' Konzert . 5 Uhr : Tee-Konzert im

Worrrfa-ale . 8 Uhr : Wionnements-
Konzert.

Skala -Theater . Wends 8.15 Uhr:
Vorstellung.

Biopho» - Theater . WUHelnistratze3
, (Hotel Monopol). Nachm. 4.36-10.
Kiuephon - Theater , Tannnsstraste 1.

Nachmittags 4—11 Uhr.
Deutscher Hof. Tätzl. 8 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Etabliffement Kaisersaal , Dotzh« mer

Strahe 19. Täglich ad 8 Uhr:
' Grotzes Künstler-Konzert.
Walhalla -Reftaur . 8 Uhr : Konzert.

UktuariuS ' Kunstsalon, Taunusstr . 6.
Banger 's Kunstsalon, Luisenftr . 4/9.
Kunstsalon Victor. Wilhelmstraste 60.
Kunstsalon Hotel Vier Jahreszeiten.
Unentgeltliche Rechts - Auskunst für

Unbemittelte in Nassau. Sprech-
stumdenplan für April 1911:

Eronbertz : Freitag . 7., 3 Uhr.
Könitzstern: Freitag , 7., 10 Uhr.
Ems : Montag , 10., 11% Uhr.
Ntajfau: Montag , 10., 3 Uhr.
Diez,: Montag , 10., 514. Uhr. j
S t . Goarshausen : Mittwoch, den

19., 12 Uhr.
Wnanbach: Mittiooch, 19., 3 Uhr.
Homburg : Freitag , 33., 10Ä, Uhr.
Soden : Freltag , 28., 8%  Uhr.
Eltville : Montag . 24., 1314° Uhr.
Flörsheim : Montag , 24., 914 Uhr.
Langenschwalbach, Freitag , den 31.,

' 101-2 Uh r.
Geheimrat Mcster in Wiesbaden,

Goethestratze 3, 1. welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Mtersschwachen und KranLen, gern
bereit , vertritt auch Versicherte

. kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlose Vertretung vor dem
R-eichsversichernngAamt in Berlin,

Arbeitsnachweis im Rathaus , unent-
geltl . Stellenvermittlung . Dienst-
simnden von 8̂—1 und 9—6 Uhr.
Döänner-Wteilung für alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schank-
tvirtschaftstzewerbe für männliche
Hotelangestellte. (Auch Sonntags
geöffnet von 10 bis 1 Uhr.) —
Frauen -Abteilung , für werbliches
Hotelpersonal , höh. Berussarten,

f Verkäuferinnen , Dienstmädchen,
| Wascki- u . Putzfrauen.
Arbeitsnachweis d. Christl . Arbeiter-

Vereins : Seevobenstratze 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

Golkslesehalle. HellmuMtrabe 45, 1.
Geöffnet : WeMngs von 12—9%
Uhr ; an den Sonn - u . Feiertag -cn
von 10—12 und 2%—8 Uhr.

Die Bibliotheken des Volksbildungs-
Vereins stehen Jedermann , zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Castellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
4 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
arnib Samstaas von 5 bis 8 Uhr:
die Bibliothek 2 (in der Blücher¬
schule): Dienstag von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
8—8 Uhr : die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und Samstags von 6 bis
8 Uhr : di« Bibliothek 4 (Stein-
-gaffe 9) : L-onnta -gS v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstatzs von
5 bis 8 Uhr ; die Philipp - Abegg-
Bibliothek (i. d. Gutenberg schule):
Mittwochs uüd Samstags von
4 bis 7 Uhr.

Damen -Klnb. E. B. Oranienstr . 15,1.
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen n.
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends,
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab¬
teilung für Männer.

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: Vorbstr, 4, 2.

Verein Frauenbildung - Frauen -
studium. Lesezimmer : OraiNiren-
ftnajje 15, 1. Bücherausgabe tagbrch
von 10 bis 7 Uhr. AuskunfMelle
für Frauen - Berufe : Biebrrch,
Cheruskerstratze 9.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr, Steingafse 9, 3, und
M -eichstr.-Schu'te. Part ., Bertzhort
auf dem Schulberg . Knabvnhort,
Bmcherschule. Johann - Lndwig-
Hort , Lehrstraf;e. Hilfskräfte zur
Mitarbeit erwünscht.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
des Ärbeitsnachweises für Frauen,
Abteilung 2 (für höhere Berufe)
im Rathaus . Geöffnet von %9  bis
141 und 143 bis V-7 Uhr.

Verein staatl . geprüfter Nraheure,
Krankenpfleger und . HctlgehiOeii.
Zentralstelle für lostenlose Aus¬
künfte . Jos , Kühl , Weberg. 44, 2
Geöffnet Mittwochs von 12—1 und
3—4 Uhr.

Gemeinsame Ortskrankenkafse. Meide.
stelle: Mücherstratze 12.

Bsüsteigernntz von 3 Grundstücken,
den Ehel-enten Ludwig Kopf zu
Frankfurt a . ätom gehörig, und
in Biebricher GsmaNlumg belegen,
im, Zimmer Nr . 60 des Künitzl.
Amtsgerichts hier , vorm, 10 Uhr.
(S . Tagbl . Nr . 188, S . 10.)

Versteigoruing eines dem Niübel-
händter Phil . Lauih u>. Kinder zu
Wiesbaden gehörigen, in Biebrich,
Wakdsbr. 50, üolegenen Wohn¬
hauses , im Zimmer Nr . 60 des
Ml AmtsgierichtS, vorm: 11 Uhr.
(S Tagbl . Nr . 15L>,S . 10.)

richten
Paulinenstift . 3.30 Uhr : Nähverein.
Verein für Auskunft über Wohl¬

fahrtseinrichtungen und Rechts¬
fragen . Nachmittags 5 Uhr : Ver¬
sammlung . j

Wiesb. Fechtklub. S—10: Fechten.
Fechtsport-Verein Wiesbaden (vorm.

Fecht.-Bereinig .). S—10: -rechten-
Tnrnvcrein . Abends von »—10 Uhr:

Kürturnen und Vorturner )chule.
Männer -Turnvereiu . Abds. 8%  Uhr:

Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allgemeiner Sinsabend.

Tnrngefcllschaft. 81-4—1Ü Uhr abends
Rieg-enturnen der Aktiven,u . Zög¬
linge , sowie der Männerrw « . ^

Wiesbadener Beamten -Berem . Abds.
3.30 Uhr : Monatsverfammluns,

Stenographen - Verein Gabelsberger,
Anfänger -Unterricht : 149—10Uhr.

G.-B. Wiesb . Männerkl . 814: Probe
Evang . Männer - n. Jünglrngsverern.

Abends 814 Uhr : Jugendabteilung.
Athletik - Sportverein . Abends 8.80

Ubr : UebungSftunde.
Wiesb . Athletenklub. 8.30: Uebung,
Evangelischer Arbeiterverein . Abends

814 Uhr : Zitherspielprobe.
Sprachenverein 1903. Abds. 8% Uhr.

Französische Konversation.
Guttempler - Loge „Taunuswacht .

Abends 814 Uhr : Veriammlung.
Blan -Kreuz-Berein . E. V. . Abends

8.30 Uhr : Gesangstunde.
Wiesbadener Esperanto - Gruppe.

Abends 8.80 Uhr : Sitzung.
Stenographen - Klub Stolze - « chrey.

9 Uhr : Vereins - n . Uebeungsabend.
Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.

Diktat -Uebuntzen abds . 9—19 Uhr,
Stenogr .-Schule (Gewerbeichulgeb.)

M.-Ges.-V. Coucordia . 9 Uhr : Probe.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-Verein Union. 9 Uhr : Probe
M.-Quartett Hilaria . 9 Uhr : Probe.
Gef.-V. Liedcrblütc . 9 Uhr : . Probe.
M.-Ges. Verein Hilda . Abds.: Probe.
Krieger - u. Militär - Kameradschaft

Kaiser Wilhelm II . 9 Uhr : Probe.
Krieger - u. Militär -Verein . Abends

9 Uhr : Gesanqprobe.
Kraft - u. Sportklub . 9 Uhr : Uebung.
Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Kraft , und Sport - Klub Menicitia.

9 Ubr : Uebung.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend. . ..
Verb. Deutscher Hand -ungsü -hrlfen.

Kreisve-vein Wiesbaden . o>.beni,s
9 Uhr : Versammlung.

Stemm - und Ring -Klub Germanra.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Kaufmännischer Berern Mattraenm.
Abends 914 Uhr : Ver,amm1ung.

Radfahrer -Verein 1904. Saalfahren.
Bayern -Verein Bavaria . Probe.

Kömglichsd SchktUspiew

Dienstag, den». April.
96. Vorstellung.

42. Vorstellung im Abonnement lw.
Fidelis.

Oper in 2 Akten l4 Bildern ) von L. van
Beethoven. (Festfpieleinrichtnng.)

P -crfonen:
Don Fernando,

Minister. . . . . Herr Braun
Don Pizarro , Gouver¬

neur eines Staats-
gcsängniffes . . . Herr Schutz

Floresian, ein Ge- ,
fangener . . . .. Herr Hen!-l

Leonore, seine Gemahlin,
unter dem Namen
Fidclio . . . Frau Lefflcr-Burckard

Rocco, Kerkermeister. Herr Schwegler
Marzelline, seine

Tochter . . . Frau yaus -Zoepffcl
Jaquino , Pförtner . Herr Henke
Ein Hauptmann . . Herr Zollin
Erster ) Staats - . Herr Schundt
Zweiter) gefangener. Herr Wutschet

Staatsgefangene. Offiziere. Wachen.
Volk. Die .Handlung geht am Ende des
16. Jahrhunderts in einem fpanischcn
StaatSgciängnifse, einige Meilen von

Sevilla vor fick.
1. Bild : Stube des Kerkermeisters.
2. Bild : Kcrkerhof.
3. Bild: Unterirdischer Kerker.
4. Bild : Vor dem StaatZgefängmS.

Nach dem 1. Akte (2. Bild ) findet eine
längere Pause statt.

Anfang 7 Uhr. End« nach 914 Uhr.
Erhöhte Preise.

Mittwoch, den 5. ÄM , Abonn. 3-:
Martha . ,1

Donnerschag. den 6, April , Abonn. V:
Samson und DaWla.

Fvertag , den 7.. April . Slbonn. 0:
Glaube und Hleimat.

Personen:
Maria Theresia. Kaiserin

von Oesterreich. . Sofie Schenk
Kaiser Josef Ist. Mit- ..

regent, ihr Sohn . H. N-sseltrager
Fürst Kaunitz . . . Reinhold 5l>ager
Feldmarfchall Graf

Lasch . Rudolf Bartak
Kardinal Migazzi . Miltner-Schönau
Pater Parhammcr,

Mitglied des Ordens
Jesu . Georg Rücker

Komtesse Therese von
Dietrichstein, Ehren¬
dame der Kaiserin Stella Richter

Komtesse Melitta ,Ehren-
dame der Kaiserin Theodora Porst

Graf Merveldt . . 5kurtKeller-Nebri
Baron von Hager, „ « ,

Hofmarschall . . Ernst Bertram .
Gras Bathyanh . . Fnedr . Tezener
Zeremonienmeister. . Carl Wrnler
Griefebeck ) Thco Tachaucr
Bolz ! Walter Tautz
Pater Balduin ! Willy Schäfer
Beamter der Lkeusch-

heitskommrsfion . Nckolaus Bauer
Sephi Gasselhuber . A-lla Wagner
Wächter . Alphons 9kuck
Kammerhusar . . . Ludwrg Kepper

Offiziere , Hofdamen, , Pagen.
Der I . Akt spielt 1766, dre folgenden

mehrere Jahre später.
I II u . IV . Akt: Dre Hofburg zu
Wien . III . Akt: Sitzungssaal der

Büchcrmauth . ,
Rach dem 2. und 8. Akte frnden

größere Pauserr statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 91/4 Uhr.

Mittwoch, den 5. April : Mein er¬
lauchter Ahnherr.

Donnerstag , oen 6. Apvrl: ^>er -̂ >cld-
hxrrnhützel. _ . .

Freltag , den 7. Aprrlt Serner Aert
voraus . . , ,, . r

Samstag , den 8. Aprrl : 1. Gastipvel
Alma Renler : Die Frau vom
Meer.

8. Poeeaäor et Ancialcmse, Peleriu e*
Phantasie (Etoile du coir; Royal
Tambour et Vivandiere an» ^Bal
costume von A. Rubinstein

4. I . Finale aus der Oper „Die Jüdin*
von F. Halevy

5. Le Calme®, Meditation für Violine«
Solo von Cli. Gounod

Herr Kapellmeister Herrn. Jimer.
6. Tausend und eine Nacht, Walzer

von Joh . Straus3
7. Phantasie aus der Oper „Faust“

von Oh. Gounod
8. Marsch aus der Operette „Der Graf

von Luxemburg “ von F. Lehar.
Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper „Dimitri Donskoi“
von A. Rubinstein

2. Sarabande aus der H-moll-Violirr
Sonate von J . 8. Bach (arrangiert
von Tb. Rehbaum)

3. Ouvertüre miniature
P. Tschaikowsky

4. Marche eharacteristique
P. Tschaiko-wsky

5. Ouvertüre zur Oper „Tannhäuser“
von Rieh. Wagner

6. Andante religioso, op. 70, für Solo-
Violine mit Orchester (arrangiert
von E. Wamheuer) von F. Thome

Herr Kapellmeister Herrn. Jimer.
7. Rhapsodie No. 2 von F. Liszt.

Theater -EmirMssrerre.
Königl. Theater.

Ein Platz kostet: !Erhöbt-
! Preist

Grwöhnl.
Preije

WeiNversteiitzerung dev A. Mover
Erben zn Wiesbaden im Konzvrt-
bans« der Liedertafel Mainz , vorm.
11 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 168, S . 19.)

Fremdmloge I. Rang
Mittelloge I. Rang .
Seitenlog- I . Rang.
I. Ranggalcrie . .
Orchrsterfcssel. . .
Parkett.
Parterre. . . . . :
II .Mang 1.  Reihe .

Seite.
III . Rang 1; Reihc und

2. ReihcKMitte
HL Nan^ -2/ R. L

und 3. und- -4. Reihe'
Amphicheatcr . .

I tM>. A Jw.
14 10
12 — 9
10 — 7
9 — 6
9 — 6
7 — 5
4 — 3
6 4

4

B
‘ 8

' 2

3 p2
i f-2 — 1

1 40 1

Restdsrr ? - The -sttzV.
Dienstag , den 4. April.

Dutzend- u. Fünfzitzerkarten gültig

Seirwr Zeit oorKNS.
Zeitbild in 4 Aufzügen von F. Holnt.

S M - MsterStiktstr. 18. d Fermmk 3818)
W,e» 1o reliLMlk 8 .1 S JTir:

Elite-Verstellung
Uslks - Theater.
Dienstag, den 4. April.

Uon Stufe ru Stufe.
Lebensbild mit Gesang in fünf Bildern

von H. Müller.
Personen : .

Polizeirat Reichcnbach Max ,Ludwig
Ernst Wohlmut, ^ ^ -

Tapeziergehilfe . . Erwin Marion
Felix Lerche, Stuben-

maler . Willst Wagler
Marie, Putzmacherin Fina Walter
Elise,Handsäiul)nähcrin Marg . Hamm
Spörner . C. Bergichw-ng-r
Borncmann, Gastwirt Arthur Rhode
Kahle . Harrst Gode
Stattbaum . . . . Fritz Sturmer
Habicht . Paul Hostmann
Niemeyer.Tiscklermeister Hans Johenny
Lisetie. Stubenmädchen Dlarg. Rtcilsch
Amanda ) Lina Toldte
Laura Bänkcl- Jlka Martini
Norma 1 fänaer Ottilie Gruncrt
Hackebrettl A. Makowmk
Gäste, Volk. Ort der Handlung : Eine

Grozstadt. Zeit : Gegenwart.
Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Mittivoch, den 5. April : O ' diese
Männer . „ ..

Donnerstag , den 6. Aprrl : Der
Glöckner von Notre -Dame.

Freitag , den 7. April , znm ersten
, Male : Der Erbförster,

Samstag , d. 8. April : Der Glöckner
von Notre -Dame.

des brillanten
Gro83$tadi:-Variete-Programms.

Tagesgespräch von "Wiesbaden.
U. a. :

Tanz-
Ensemble.

Equilibri stisch er
Ausstattungsakt.

NB. Was W ein - u. likürbüfelt
ist wieder g-eüHFrae*

3 BartoSos,
Le Freli,

Kurhaus zuWiesbaden
Dienstag , 4. April.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr Ugo AKenu , städtischer

Kurkapeliraeister.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zur Operette „Frau
Meisterin“ von F. v. Suppe

2. Zug der Frau n zum Münster aus
der Oper „Lohengrin“ v. R. Wagner

RSopho
9  Theatsr.

S Uiliiclnuirasie s
filotcl JSetrotiole.

Programm:
Dienstag, den 4. April, bis
einschl. Freitag ,3. April 1911.

„Der Golf von Biscaya.1
Naturaufnahme.

Tlie Tiüer girli.
Englischer Tanz. Tonbild.

„Der Herzog von Reichstadt.“
IBas goldeist ? mahl.
„Die Blume der "Wüste.“

TrinUen wir noch ne’
Pnlle.

Komische Szene. Tonbild.
„Ein neugieriger Herr.“

ÜFritzcIiera
ist ein Srlsäanlbercer.

„Die Feuerspinne.1

Cafe Rahsburg.
Täglich abends:

Konzert der Bojaren-
. . :: Uofliapelle . :: ::
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Kbend-Kusgabe.
1. Matt. __

veMImd Md die AledMitzisstdge.
L. Berlin , 3. April.

Ihr Korrespondent beiragte eine namhafte politische
Persönlichkeit über seine Auffassung von dem Lastschen
Schiedsgerichtsvorschlag. Die Antwort sei hier zunächst
ohne dazwischengestreute Bemerkungen wredergegeben.
Unser Gewährsmann äußerte sich dahin : „Würde der
.englisch-amerikanische Schiedsvertrag , der bis jetzt aller¬
dings noch nicht einmal formuliert zu sein scheult,
wirklich abgeschlossen und ratifiziert werden, so wäre
,der Vorteil für England ganz unberechenbar. Man
'braucht gar nicht mit Sir Edward Grey an ein Bünd¬
nis zu denken, das aus dem Vertrage sich praktisch er¬
geben müßte , denn dritte Staaten werden nicht ohne
weiteres von dem Vertrags berührt , aber die Tatsache,
daß England aller Sorgen vor einem Kriege mit den
Vereinigten Staaten für absehbare Zeiten enthoben
sein würde, wäre an sich schon genügend, um die Macht
Englands , vor allen Dingen seine S e e g e l t u n g, rn
unerwarteter Weise zu st e i g e r n. Ter Vorschlag
kommt außerdem der liberalen englischen Regierung
außerordentlich gelegen. Man weiß, daß der soeben
zwischen Kanada und den Vereinigten Staaten abge¬
schlossene Zollvertrag fast einer Zollunion gleichkommt,
und es ist bereits öfters vorgekommen, d :ß eine solche
Zollunion zu späterer politischer Vereinigung geführt
hat Man braucht da nur an das Beispiel des Deut-
scheii Zollvereins zu erinnern . Durch denSchiedsgerichts-
vertrag werden die politischen Folgen des Zollvertrages
zwischen Kanada und der Union für einen Augenblick
vermieden. Die Vereinigten Staaten andererseits er¬
langen durch den Schiedsvertrag eine Außerkraftsetzung
der ' britisch-japanischen Allianz , soweit sie davon im
Ernstfälle berührt werden würden , und zugleich die
Möglichkeit, sich den latino -amerikanischen Republiken
gegenüber nach ihrem Belieben zu betätigen , da sie
nicht mehr wie einst in Venezuela ernen Konflrkt mit
Großbritannien dieserhalb zu befurchten hatten Aller¬
dings gibt es in England auch ernrge Politiker , dre dem
Schiedsvertrage skeptisch gegenuberstehen: aber di tm
„Matin " veröffentlichten Interviews zeigen doch dag
selbst oppositionelle Parlamentarier für den Vertrag zu
stimmen erklärt haben. Mr . Ramsay Mmdonald memt
sogar, daß der englisch-amerikanische schied svertrag

Feuilleton.
" (Nachdruck verboten.)

Berliner Theater - und Kunstbriese.
Von Felix Poppenberg.

Die Berliner Reise-AussteUnng.
In den Hallen am Zoo herrscht jetzt Kosmopous . Man

wandelt hier im Flug durch die Welt und steht ihre Rerche
und Herrlichkeit.

Liese Retse-Ansstellung ist in ihrer Regie voll ange¬
wandter Kunst. Sie hat vom modernen Theater geterm,
and die Panoramenprospekte der deutschen Provinzen , süd¬
deutscher Landschaften, nördlicher Wintersportplatze zeigen
die dekorativen Reize Reinhardtscher Bichneirstnnmnngen
mit Wipfekbänmen, Rasenteppich, Blattgezwerg mii»Jtüt
illusionistisch wirkt es in der schwedischen Abteilung wenn
man in einem Landhausinterieur steht und / .ura,
Verandatür und Fenster aus solche künstliche Landschaft mit
Skilauf und Rodelschlitten blickt. - Ä» gut diMmierten
Kojen breitet sich die Fülle des Reisekomforts, dieselben
Ledertaschenmit allen Schikanen, die ingenlosen Scyram-
koffer, die Stiefelkassetten aus.

Mannigsache bunte Beute fängt man M,etn.
In der Elsaß-Lothringischen Abteilung suhl »ran v ei

schöne Altertümer, Truhen des 15. und 16. Jahrhunderts,
Straßburger Fayencen. Modelle der DMgencen Kaleichen
und Kabriolette aus der PostkuffchenzertStraßburgs und
Colmars . Sehr gelungen sind die KchtnMftgurwvon
Sibylle Kemp, alte Frauen mit huMligen , schr mpet gen
Gesichtern in breitseidener Bauerntracht mrt Jjmmcn

Gut präsentiert sich auch Sachsen. Sein GshäUs^ist
außen mit gelbem Rupfen bespannstvon dem 0 •
Rautenwappen sich frisch abhebt. JUnen g b es Jcm
SonderauKstellungen: Meißen mit dem Pg »er ^
zellanstatuette Augusts des Starken aufgcvlumm ^ m
k Mi« «'» ÄÄ ”
ÜPsig fallendem Mantel - der Faltenwurf spielt reich .n

Gl- ,»« -» - un» das b>- «-
wirft Schimmer darüber. Planen
Majchinenspitzeaufzuweisen, sachlich und geschmackvoll

nur das Präludium einer Reihe von Verträgen der¬
selben Art mit den Kontinentalmächten  sein
werde. In der Tat ist bereits die Rede von einem
englisch-französischen und einenr französisch-amerikani¬
schen Schiedsvertrage . Nach einer bis jetzt nicht demen¬
tierten Meldung der „Humanitä " soll Cruppi eine da¬
hingehende Anfrage des Präsidenten Taft bereits be¬
jahend beantwortet haben." Unser Gewährsmann
schloß seine Ausführungen wie folgt : „Ich bin nicht
der Ansicht, daß durch die jetzt inaugurierte „Diplomatie
der Schiedsvertrage ", selbst wenn einige von ihnen zu-
standekommen sollten, irgendetwas  an dem Gang
der Weltpolitik g e ä n d eft t würde. Gewiß erleichtert
es die geographische Lage sowohl der Union als Groß¬
britanniens , Schiedsverträge abzuschließen, da sie vom
Weltmeer wie von einem schützenden Festungsgraben
umspült werden und die Gefahr kriegerischer Verwicke-
lunaen für sie verhältnismäßig gerinn ist. Dagegen ist
das ' Deutsche Reich ein mitten in der Entwicke¬
lung  stehender aufstrebender Staat , dessen Bevölke¬
rung sich jährlich uni fast eine Million vermehrt , der die
denkbar ungünstigste geographische Lage hat , der sich
also schlechterdings auf Experimente mit gänzlich uner-
probten Schiedsverträqen nicht einlassen kann, die
überdies jeder geschichtlichen Erfahrung widersprechen."

»

So die Mitteilungen an unseren Berliner Mit¬
arbeiter . Wir möchten dazu bemerken, daß auch Schieds-
verträgen gegenüber ein starres Nein ebenso u n r a t-
sam sein 'sollte wie jedes grundsätzliche Festhalten an
einem „Prinzip ", wo doch die unendliche Wandelbar¬
keit des politischen Lebens Möglichkeiten ergeben kann,
in denen es äußerst vorteilhaft werden könnte, das
Nein durch ein Ja zu ersetzen. Engländer und Ameri¬
kaner wollen doch den Schiedsvertrag nicht einem
doktrinären Grundsatz zu Liebe  ab¬
schließen, sondern weil sie sich einen Nutzen davon
versprechen. Wäre der Nutzen nicht beiderseitig ge¬
währleistet , so würde es zu einem Vertrage eben nickt
kommen. Weil dies jo ist, steht es ja auch noch nrcht
einmal fest, ob ein Schiedsvertrag wirklich zustande¬
kommt. Eine feste Grundlage für einen Vertrag ist
noch nicht gewonnen: wird sie aber gewonnen, so wird
ein Vertrag auch abgeschlossenwerden. Warum , um
es zu wiederholen, soll man sich nun deutscherseits vor¬
weg und endgültig gegen Schiedsverträge erklären?
Immer wird es doch darauf ankommen, ob wir Vorteile
davon hätten . Auch hat ft der Reichskanzler kein un¬
bedingtes Nein ausgesprochen, sondern nur Bedenken

geäußert , deren sachliche Richtigkeit niemand wird be¬
streiten können. Einstweilen freilich ist dies ganze
Problem für unsere auswärtige Politik nur theoreti¬
scher Natur , aber ohne Not wollen wir uns doch nicht
den Weg zu nützlichen Möglichkeiten in der Zukunft
von vornherein verlegen.

Der lelöjstflß mW sichm Dienstag.
A Berlin , 3. April.

Ter Reichstag wird voraussichtlich morgen in die
Ferien gehen. Heute begann die dritte Lesung des
Etats und morgen soll sie beendet werden. Zur Gene¬
raldebatte sprach heute nur ein Redner , allerdings ziem¬
lich zwei Stunden lang , nämlich der Sozialdemokrat
Ledebour.  Interessant waren seine Äußerungen
über die S t i chw a h l t a k t i k. Er sprach ziemlich
revisionistisch und machte vor der Fortschrittlichen
Volkspartei manche Verbeugung . Tann kamen aller¬
lei wirtschaftspotitische Darlegungen . So sprach er von
einem Zusammenstoß europäischer Jntereffen gegen
Amerika.

In der Spczialdebatte wurde noch einmal über die
Belästigungen etlicher österreichischer Reisender durch
Deutschland gesprochen, über die man schon bei dev
zweiten Lesung hart zusammengestoßen war . Der
Bremer Abgeordnete H o r m a n n suchte den Nord¬
deutschen Lloyd von jeder Schuld frerzusprechen. Die
Erklärungen des Staatssekretärs  befriedigten
noch immer nicht recht, weil er die Schuld auf den
preußischen Minister des Innern abschob. Das allge¬
meine Verlangen ging dahin , daß in jedem Falle die
F r em d e n p o l i z e i auf das R e i ch übertragen
werden müsse. Weiterhin ist zu erwähnen , daß Prinz
Schönaich - Carolath  aus der Darlegung der
„Norddeutschen Allgem. Zeitung " eine etwas freund¬
lichere Stellung des Reichskanzlers zur Frage dey
Schiedsgerichte  und der Abrüstung herauslas.

Dann wurde über die Auslandsschulen  ver¬
handelt . Angeblich soll die katholische Schule dabei
weniger mit Reichsmitteln unterstützt werden. Wich¬
tig war , daß man eine Resolution annahm , daß die
deutschen Konsulate im Auslande die eingehenden Be¬
schwerden und Anfragen portofrei beantworten sollten.
Bisher haben sie meist erst das Porto verlangt.

Beim Reichsamt des Innern ging es ziemlich in
der Debatte auseinander . Alle möglichen Fragen wur¬
den, allerdings nur flüchtig, angeschnitten.

den technischen Bedingungen abgeleitet mit dem Muster
kniffligen hängenden Rankenwerks und fächerig sprießender
Farne. , ,

Das Erzgebirge lockt zum Wintersport, und ein famoser
Effenbahnwaggon liefert dazu ein Beispiel der Zweck-
ästhetik. Er hat außen an den Seitenwänden angehängte
Langskästen, in denen die Schneeschuhebequem ihre Länge
strecken können. Innen blitzblank und schmuck, mit aus¬
giebigem Raum für die Rodel unter und über den Sitzen.
Und besonders liebevoll wurde gerade die 3. Klaffe behan¬
delt mit Hellem Holz. Landschaftsansichtem am Wand¬
rahmen und flammig gemaserten Birkenplatten als einge¬
lassene Füllungen.

Der Norden war immer sehr begabt für Reueproda-
ganda Schwedens Dioramenkünstewurden schon erwähnt.
Norwegen ladet in eine sehr behagliche Berghütte mit far¬
bigen Bettladen und Wandbänken. Sie ist im Bootsstil
aus aneinandergeschichtetenPfosten und Planken gebaut,
unten weiß , oben rot gestrichen. Sie liegt aus der Galerie,
und tritt man auf die Veranda, so sieht man über das helle
Flordach, mit der die Unterlandhalle überspannt ist, wie
über ein Schneegefilde. Eine Schiffskabine der Bergen-
schen Gesellschaften verspricht dabei angenehmste Fahrt.
Dänemark kann mit Stolz durch seine Porzellane sich ver¬
treten lasten. Das Diorama in einem durch Baumlaub
schimmerndenLicht hat mit der am Horizont verdämmern¬
den schwedischen Küste atmosphärische Magie.

Finnland , durch seine originellen Architekten den Kunst¬
freunden wert, erfreut auch hier. Primitivität der Volks-
handferti gleiten im Flechten und Schnitzen vereint sich mit
den kultiviertesten Künsten edler in dumpfen Farben¬
harmonien leuchtender Knüpfteppiche.
' Zer Preis aber gebührt gewiß den österreichffchen Lan¬

den und ihrem Regisseur Prutscher. Ws Hauptschauplatz
öffnet sich ein Ovalraum mit weichgcrundetenProportionen.
Außen mit grauem, durch schwarze Leisten gespannten Filz
bekleidet, über den Eingängen Oberlicht aus sarlugen. ver-
Weiten Glaskompositionen von tiefem Glanz, ^ nnen laust
ein Fries von Prachtsiguren in einer sein und kraftvoll zn-
aleich getönten heraldischen Felderung. Erngebaute, als
lebendige Wandornamente wirkende Vitrinen, enthalten
Trachten und Jnterieurrequistten. Truhen stehen nngsum,
und bis ins kleinste ist alles liebevoll mmncteti . Oben

spannt sich abblendend die weiße Stoffdecke mit einem Lich-
terkranz. Schön sind die gewebten, schwarzweißen und
schwarzgoldcnen Borten , die die Bespannungen der Wände
säumen. Man erkeiMt hier wie in Mbeln der Zierväuure,
aus Messmg mit breitwelligem Rand und aus gelochtem
weihen Eisenblech auf Silberkugeln die Handschrift der
Wiener Werkstätte. Extra muros in naher Nachbarschaft
erfreut noch die Böhmische Koje, durch weiße Pfosten ge¬
gliedert, in deren Rillen schwarze Perlstteisen laufen. Von
großer Wirkung sind hier Rich. Teschnecks Wandbilder von
ländlichen Umzügen und Tanzfesten in sttotzendemFarben-
gepränge und dekorativ wie Teppiche.

Königliche Schauspiele,
Montag,  den 3. April : Zum ersten Male : „Der

imbekannte Tänzer." (Le danseur inconmi .) Lustspiel in
3 Sitten von Tristan B e r n a r d. Deutsch von Erich Motz.

Kürzlich erschien eine Broschüre, die den Niedergang
Berlins als Theaterstadt behandelte. Ws Beweis für den
Tiefstand des Repertoires und die Urteilslostgkeit des „kaust,
sinnigen Publikums " wurden eine Anzahl seichter Stücke
angeführt, die Beifall ernteten und Kaffe nmchten. Unseres
Errnnerns war dort auch der „Unbekannte Tänzer"registriert,
der gestern hier als Novität im Hoftheater auftauchte
und in der Tat eines der langweiligsten und ödesten Stücke
sein dürfte, die ein beflissener Übersetzer aus dem Franzö¬
sischen für uns gerettet hat. Es wäre Unrecht, eine Theater,
direttion für die Wahl derartiger Machwerke haftbar zu
machen. Nur sehr naive Gemüter glauben in einem Theater¬
leiter einen Priester der Kunst, ein Hüter dichterischen
Heiligtums sehen zu müssen, und nicht einen Geschäftsmann,
der die Ware bietet, die gangbar ist. Ist der Geschmack
barbarisch und verseichiigt, so ist nur der Barbarismus und
die Seichtigkeit, ist die KrittKoflgkeii des Publikums schuld
daran, weil es eben das Minderwertige nicht energisch ab¬
lehnt. Jedes Theaterpublikum hat im allgemeinen das
Theater und das Repertoire, das es verdient. Und f»
möge es sich denn auch an dem „Unbekannten Tänzer" er¬
laben. mit dem die Kritik ernstlich nichts zu schassen hat.
Es handelt sich um die ganz unglmrbliche, breit auSge»
quetschte und des echten französischenEsprits ermangelnd«
Geschichte eines armen Teufels . der durch Eingreifen eines
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Deutscher Reichstag.
(Fortsetzung des DrahtberichtZ in der Morgen-AuSaabe.)

H- Berlin , 3. April.
In der dritten Lesung des Etats  führt bei

der allgemeinen Aussprache Abg . Ledebour (Soz .) weiter
aus : Wir sind gerüstet . Den Streit mn

die Stichwahlparolen
halben wir mit Gemütsruhe angehört . Wir entscheiden uns
natürlich für die Parteien , die noch am ehesten Oppo¬
sition  mit uns machen. Das wirr 1907 das Zentrum,
über jetzt ist es keine oppositionelle Partei mehr . Eher geht
es rroch mit den Mittelparteien , aber auch hier war es ein
Jammer , mitanzufchen , wie Herr Fuhrmann sich, jüngü
hier in StichwahAvehen wand . (Heiterkeit .) Aus d,e Auf¬
stellung eigener Kandidaten können wir nicht verzichten ; wir
können rticht wogen der Gegenwartspolitik unsere Rekru-
itierung aus dem Proletariat ausgeben.

Wir entscheiden nach unserem Jntcrcffe , nicht nach
Naumannschen Phantastereien.

Kommen die Freisinnigen aus eigener Kraft in die Stich¬
wahl , so können sie auf unsere Unterstützung rechnen, wie
wir ungefähr ans ihre Hilfe hoffen. (Zuruf : Gießen !) Die
freisinnige Parteileitung hat sich da tadellos benommen.
(Zuruf : Der „Vorwärts " ist anderer Meinung .) Die Hal¬
tung der freisinnigen Parteileitung ist nur anzuerkennen.
Die schlimmste Antwort hat der Reichskanzler , dessen Rede
wie ein kalter Wasserstrahl aus alle Friedensfreunde ge¬
wirkt hat , voir dem Chauvinisten DelcassS  erhalten.
Traurig , daß salbst Freisinnige mit Herrn v. Bethmann
einverstanden waren . Sie dürfen ihn doch nicht als bleibende
Einrichtung auffassen. Er ist doch nur eine dürre Der-
logenheitsunzulänglichkeit . (Heiterkeit.) Der Redner pole¬
misiert gegen den Grasen Kanitz und empfiehlt gegenüber
dem Abkommen der Union mit Kanada

eine innereuropäische Konvention auf Beseitigung der
Zollschranken,

eine europäische  Wirtschaftspolitik , die Vereinigten
Staaten von Europa . Der Redner macht einstündige Aus¬
führungen Wer nationale Unterdrückungspolitik.

Damit endet die Generalldiskussion.
Abg . Dr . Werner -Gießen (Wirtsch. Vgg . (persönlich))

nimmt Bezug auf die Äußerungen Ledebours zur Wahl ln
Gießen und versucht zu erklären , wie sein bekannter Aus¬
druck über die nationalliberale Schurkenpartei , den er
Übrigens rektifiziert habe, entstanden fei . Der Präsident
macht ihn mehrere Male aufmerksam, daß das in der per¬
sönlichen Bemerkung nicht angehe . Der Redner tritt schließ¬
lich unter dem Hohngelächter der Sozialdemo¬
kraten  ab.

Der Etat des Reichstags wird ohne Erörterung er¬
ledigt , ebenso der Etat des Reichskanzlers.

Es folgt der
Etat des Auswärtigen Amtes.

Wbg. Dt.  Offer (Vpt .) begründet eine Resolution der
Ldlkspartei , die für den nächsten Etat Mittel anfordcrt,
damit die Generalkonsulate und Konsulate die Porto¬
kosten  bei ihren amtlichen Korrespondenzen mit Privaten
bestreiten können.

Auf Ausführungen des Abg . Hormann (Vpt .), de
treffend die holländischen Grenzzwischenfälle, erwidert

Staatssekretär v. Kiderlen -Wächter : Die Fremden
porizei ist ausschließlich Sache der Bundesstaaten , ein
Reichsgesetz ist noch nicht erlassen. Der österreichische Bot¬
schafter hat mir die Klage seiner Landsleute übergeben
wegen angeblicher Verletzung ihrer Rechte durch preußische
Behörden . Vertraglich zugestandene Rechte sind nicht ver¬
letzt. Nach Auskunft des preußischen Ministers des
Innern ist auf die betreffenden Reisenden die preußische

Anordnung über das Aus-
angewandt.

Ich will zugeben, daß sie in diesem Falle besonders harr
betroffen worden sind.

Sie haben es sich selbst zuMfchreiben, weil sie sich Mst als
Ausmarydener a-uKZaben ttttb bie für Aus -Vantderer gerben-
den Bestimmungen umgingen : Aber das ist eine preußische
Sache. Es unterliegt jetzt der Prüfung , wre Härten in
SpeziaMllen zu vermeiden sind. , Jedenfalls sind unsere
Bestimmungen lediglich hervorgerusen durch ein Gebot der
Notwehr . ^ . ,

Abg . Dr . Arendt (Rpt .) : Es scheint
ein schwerer Mißgriff untergeordneter Behörden

vorzrrlisgen , und es müßte dann mit aller wlreuye ringe
schritten werden . Ich bsdaueve, daß Herr Hormann in
dem begrÄffichen Bestreben , seiner Vaterstadt zu nützen, die
AuMge nur noch unterstrichen  hat-

Abg. Hormann (Vpt .) stellt ,nochmals sch, ^ rß em Zu-
sLMimelNtavbeitenZwUchen PE >zer un!v
schäften nicht sdattfinde. . . . . . m r , .

Nach weiterer Erörterung wird dreier Gegenstand ver-
löffelt

aibg . Prinz zu Schönaich- Carolath (natl .) fordert dt«
Regierung auf , der

Schiedsgertchtsbewegmrg
mehr Interesse en-tgegenzubringen - , Das Reich gewähr:
schon der iuterparlameuiarifchen Umon emen Zuschuß er¬
kennt also die Berechtigung der Idee an . Der jetzrge
RsichsLanM stecht ihr weniger freundlich  ge -gew
über als Fürst Bülow;  das ist vreWercht Sache des
Teurpevarnents . (Heiterkeit .) Aber die „Norddeutsche Allste
meine Leitung " hat seine Rüde einer - ich will nicht sagen
Klarstellung oder Berichtigung (HÄtecheit.) - . sondern
Interpretation  unterzogen , dte für die Schwdsge
richte günstiger  ausfällt . , Das deutsch« Volk steht der
SKedsgerichtsbeweMNg günstig gegenüber und der
Reichstag hat ja zwei Resolutionen in diesem «sinne au
genommen . (Beifall .) ,

Die Vortokosten -Resolutiou wird augenonrmen,
Abg . Everling (natl .) wendet sich gegen dre konfeffionetsi

Klaae des Abg . Kohl aus der zweiten Lesung hinsichtlul)
der Ausbandsschulen . Man sollte in -diese nationale Sache
keine konfessionelle BeunmhiMwg hinciutragen.

Aba Kobl ( ssentr.) : Wir werden uns sehr MeAcgen
ob wir ü^ rhaupt für die Unterstützung solcher Schulen

'" ^ Abg . ^Dt ! Pichler (Zentr .) : Nicht wir tragen kon¬
fessionelle Gegensätze in die Debatte , stets ist es Her.

Schräder (Vpt .) : Sie sollten sich nicht so unschuldig
stellen. Herr Erzberger hat mich sogar heute schon als
Freimaurer hingestellt ; ich gehöre überhaupt kemer Loge an.

Abg . Ledebour (Soz .) : Ein russischer Untertan -
Montag (Zurüs rechts : Für Sie -gibt s doch sonst nur
Staatsbürger ! — Heiterkeit.) soll den russischen Behörden
von Berlin aus überliefert worden sein. Gründe wurden

^^ Staatssekretär v. Kiderlen -Wächter : Von Auslieferuug
ist kein-- Rede . Herr Montag ivurde .ausg -ewi-e.sem weil er
seine Frmr fortgesetzt mit dem Tode bedrohte . Das hatte
Ihnen Herr Montag -auch selbst sagen können: (Große

'd^^ Uba ^ Ledebour (Soz .) : Der Staatssekretär hat sich bei
Herrn v. Jagow erkundigt , das genügte ihm, hrer emc
schnodderige  Antwort zu geben.

Vizepräsident Schultz ruft den Redner zur Ordnung.
Staatss -ekvetär v. Kiderlen -Wächter : Ich habe amtlich

die Auskunft gegeben, daß Herr Montag ausgewiesen ist
und nicht ausgÄiefert , damit müssen Sie sich beruhten . ,

Abg . Gothein (Vpt .) : Die Auskunft des Staatssetretar?
, genügt uns nicht.

Abg - Ledebour (Soz .) : Herr Staatssekretär , Sie ver¬
kennen Ihre Stellung ; Sie haben aus eine klare Fra --, eine
klare A n t w o r t zu geben . Ich erwarte , -daß Sie sich wegen
der Sache sofort mit Herrn v. Jagow  telephonisch m
Peribrndung setzen. (Großes Gelächter .)

StaAtssikvetär v. Kiderlen -Wächter : Die Answörsung
fand nicht von Polizei wegen statt , sondern der Vormund-
schastsrichter verlangte , daß Montag aW ge -merncie-
fährlicher  Mensch vom Haffe geschafft wevsen solle

Abm °Ledebour (Soz .) wirst dem Staatssekretär Mangel
an -parlamentarischem Ehrgefühl  vor und er¬
hält dafür den zweiten  Ordnungsvus . . .

Abg . Gothein (Dpi .) : Wir erkennen jetzt an , dag eine
Auswailsmig , und zwar zu Recht, stattgefunden hat . Der
Staatssekretär hätte aber gleich zu Anfang -eine klare Ant¬
wort geben sollen. ^ .

Der Etat des Auswärtigen Amtes wird erledigt.
Es folgt der

Etat des Innern.
Dabei wird nach eingehender Debatte -eine Zentrums-

Rssolution auf Vorlegung einer Derffschrfft über dm Wir¬
kung der Bundesratsverordnumg für dte Groß eisen-
industrie  angenommen , die weitergohen -den Resolutio¬
nen der Sozialdemokraten dagegen abgelchnt.

Ab ». Dr . Arendt (Rpt .) begründet bei Titel „Hebung
des KaÄiabfatzes" einen von allen Parteien unterstützten
Antrag , zur Förderung von tropischen und sübttopffchen
Kulturen in den deutschen Kolonien  den Betrag von
100 000 M . auf 200000 M . zu erhöhen. — Der Antrag
wird angenommen.

Der ordentliche Etat wird bewilligt . ,
Bei den einmaligen Ausgaben erörtern die Abgg.

Dr Streesemann (natl .) und Dr . Roestcke (konf.) die P r o¬
dukt ions st atistik  für Landwirtschaft und Industrie.

An 'der weiteren De-batt -e beteM ĝen sich die Abg-g.
Molkenbuhr (Soz .), Gothein (Bpi .), Dr . Roesiüe (kons.) uns
Dr . Streesemann (natl .) .

Daraus wird das Etat des Reichsamts des Innern be¬
willigt . — Die noch ausstehend -en Resolutionen werden
angenommen . Dann vertagt sich das Hnns.

Nächste Sitzung Dienstag 10 Uhr : Heeresetat ; Marine¬
etat ; Kolonialetat ; Postetat und sonstige Etats.

Schluß 8% Uhr.

Preußischer Landtag.
Abgeordnetenhaus.

Fortsetzung des DrahtberichtS in der Morgen-Ausgabe
$ Berlin , 3. April.

Zur ersten Lesung des Gesetzentwurfs über
die Losgescllschasten und den Handel mit Lottericloseu

führt Finanzminister Dr . Lentze aus : In weiten Kreisen
der Offeirtlichkeit und in der Presse ist wiederholt davcms
hingowiesen , daß gewissenlose Verlosungen in markt¬
schreierischer Weise dem Publikum angcpriesen werden , um
es zu verleiten , erhebliche Aufwendungen für angebllch hohe
Gewinne zu machen. Es sind namentlich außer --
preutzische und ausländische  Händler , welche sich
meist als Banquiers bezeichnen, die das Publikum immer¬
fort mit Prospektm überschwemmen, in welchen große
Lottertegewinne als ganz mühelos zu erreichen hingeftellt
-vevden. In Wirklichkeit sind aber die Einsätze unverhali-
lrismäßig hoch. Sramenilich ist das bei den Prämienlosen,
<3£tiCTttofCH uttb 5̂Ö6tCXCTl ^ ÖTtüaC«,
geben in den Prospekten meistens nur die Höchstg-ewittne
an . WÄche jemals  gewoitnen werden können, ver¬
schweigen  aber oft, welche Zahl von Losen existiert und
wie lange die Zichungsperiode läuft . Es wird so hinge¬
stellt, als ob der Betreffende nur zuzugreifen brauchte , um
sich die hohen Gewinne zu verschaffen. Die Manipula-

smarten Freundes in den Ruf eines gesuchten und reichen
Agenten kommt und Schwiegersohn eines Millionärs würde,
wenn er nicht in seinem Ehrlichkeitsdrange seine Mittel¬
losigkeit eingestünde. Aber es Hilst ihm nichts , das reizende
Millionärstöchterchen nimmt ihn schließlich doch noch, und
diese moderne Geschichte von reinen Tmen findet so emen
Ausllang , den jeder Biedermann gutherzig mit warmem
Applaus belohnt . Es lebe der „unbekannt - Tänzer ".

Bedauern muß man die emst zu nehmenden ^Künstler,
die ihre Kunst an derartige Nichtigkeite-ir zu verschwenden
gezwungen sind; hätte sich wenigstens noch Gelegenheit zu
einer selbstschafferischen, starken Charakterdarstelluiig ge¬
boten . Aber ans diesen flachen Figuren war absMit nichts
zu machen. Herr Herrmann  spielte die Titelrolle.
Seine Beaabuna ist unverkennbar . Schade mir , daß er
selten recht Maske zu machen verstelsi. Es ist meist immer
dasselbe Gutmi 'rtig-täppisch-naturburscheich .isie ^ m fernem
Wesen und Aussehen . Wozu sind denn die Schminken die
falschen Bärte und Perücken da ? Ganz allerliebst war
Frem Braun - Grosser  als Milli onarstochtrrchen.
Auch Herr Schwab als gerissener Arrangenr des Schwin¬
dels ist zu loben . Die andereir Figuren blieben , dank oer
Dichtung und trotz guter Darstellung Schemen, kaum, daß
Frau Possin - Lipski,  Herr A n d r i a n o , Herr
Weinig  und Herr Reh köpf  eine krästigere Rote m
ihren Pa :t brachten . Ausgestattet war die Nichtigkeit
wieder als gelte es , ein dramaiisebes Juwel zu faßen.
Daß der „Unbekannte Tänzer " den Beifall der anspritchslasen
Iuschauevschast fand , deuteten wir wohl schon an . Sch.  v . ü.

Aus Kunst und Leben.
Konzert.

Das Kammermusikfest im „Verein der
Künstler und Kunstfreunde"  nimmt ersrenlrchen
Fortgang . Glücklicher Verein : ein tatkräftiger Direktor - -
flankiert von einem wirklich kundigen Geschäftsmann und
einem erprobten Künstler , aus dessen Rat er hört : so laßt
stch's schon auskommen und gut künstlerische Feste ferern!
Der gestrige Abend tvar ganz nur dem Liedervortrag ge¬
weiht , nachdem am Samstag der 3. Abend  noch zwei
hochinteressante Brahmssche Meisterwerke gebracht hatte:
Das Klavierquartett C-Moll OP. 60 und das Klavier-
quintett F -Moll Op . 34. Jenes ist von vorwiegend ^düste-
rer. leidenichaktliÄer Stimmung , die erst gegen den S «hluß

hin Wie durch freundliche Visionen gemildert erscheint. Das
Quintett - vielleicht das machtvollste Kammermusikwerk
des Meisters — zeigt sich ganz von kühnem Pathos und
triumphierender Gewalt durchdrungen . Die Klavierpartre
in beiden Werken wurde von Frau Florence Basser¬
mann  mit seltener Kunstsicherheit auAgcführt ; die Herren
Lange , Bass ermann  und Schützer (d -eri-en sich rm
„Quintett " noch Herr Schmidt  hinzugesellte ) assistierten
der trefflichen Künstlerin in gleich iresflicher Weise.

Das -harte Urteil , das Rich. Wagner in einem seiner
Briefe au -k-sprichi : „Wie es die Tragik Schümanns war , daß
er aar keine Melodien zustande bringen konnte, so ist es die
Tragik Brahms ', daß er trotz grc-ß-er FMe immer lang-
ioeiXifl bleibt " — dies Urteil dürfte wohl kaum einer der
gegenwärtigen KammermuM 'est-Zuhörcr unterschreiben
wellen ; am wenigsten nach dem gestrigen 4. Rbe n d, der
den Brahmtzschen Liedern gewidmet war . Frau Maria
Freund (aus Berlin ) gclvann sich durch ihre Vorträge
aller K-erzen. Die Künstlerin hatte sich tief und innig in den
Geist der Ausgabe versenkt, und ihre Reproduktion war bei
aller Einfachheit und «Schlichtheit von , reiner poetisch^
E-mvfmhun 'g beseelt und nicht ohne best'.mmte rnbidldueue
Züae Die künstleris-Le Bil -dun-g der Stimme ist rnak-llss,
das Organ besticht nicht so sehr durch Glanz und . Große als
vielmehr durch seine kenchafte Natur , durch seine /.ns-
geg'lichenheit und Ebenmaß ' gLeit: kein rauher Ton , r̂ lne
Härte im Ausdruck störte die schöne Harmonie der Dar-
bretung . Die Lieder waren so gewählt , daß sie die Eigen¬
art des Tonmeisters auch ans diesem Gebiet umfassend
charakterisierten : von den breit angelegten , durchkomponier-
ten Gesängen mit all ihrer tiefen Ausfassung und trotzigen
Krakt des Ausdnicks bis zum einsachvolkstumlichen
Strophenlied . Und was hier die Künstlerin bot : Ernstes
oder Heiteres , Stillversonnenes oder Leideirfchaftl-ch-Erreg-
tes Gedankenvolles oder Naives — man glaubte ihr alles;
und wie sie es sang — immer hatte man die Empfindung:
so muß gesungen werden . ^ t , , , , ,

Herr Professor Franz Mannstaedt  begleitete am
Klavier —: so muH begleitet werden . O. D.

-i- Konzert . Die beiden Lehrergesangvereine
von Mainz und Wiesbaden  veranstalteten g. stern im
Kurhaus ein „Vokal - und Instrumental - Kon¬
zert " unter der Leitung des Herrn Kgl. Mmsikdircktors
Sp -angerrberg von hier , dos sehr zahlreich besucht war.

Die etwa 200 Sänger , die aus dem Podium versammelt
waren , präsentierten einen Chorkörper von viel stimmlicher
Kraft und musikalischer Intelligenz . Das Programm
brachte als Einleitung Brahms „Tragische Ouvertüre " ; sie
wurde unter Führung des Herrn Spangenbevg — der zu- .
ständige städtische Kapellmeister war wohl leider an der
Direktion verhindert — vom Kurorchester  korrekt durch¬
geführt . In der daraus folgenden „Rhapsodie " für , Alt¬
solo und Mamrerchor von Brahms fand die , Altpartie in
Frl . Johannsen  aus Darmstadt eine stimmlich recht
begabte und warm empfindende Vertreterin . Einen unge¬
trübten Genuß boten die beiden Vereine mit Hegars
TotenvM ", das in seinen tonmalerischen Einzelheiten eins

dynamisch sorgfältig abgestufte Wiedergabe erfuhr , mit fast
absoluter Reinheit gesungen wurde und namentlich in ven
dramatisch bekvegten Partien zu packmder Wirkung ton.
Den zweiten Teil des Abends füllte das Chorwerk „Da-
Meer " eine sinfonische Ode von Nicod«, aus . Das aus
sieben 'Teilen bcsteheiide, breit angelegte Werk, wurde von
dem hiesigen Lehrergesangverein schon vor einigen Jahren
an aleicher Stelle ausgcführt . Es stellt an die Sänger
namentlich in bezug ans die TrcMcherheit ganz ungewöhn¬
liche Anforderungen , und durch seine rhythmischen Schwierig¬
keiten und durch das Zusammenwirken räumlich getrennter
Kräfte wie Orgel , Posaunenchor und Diännerchor, hinter
der" Szene , verlangt es einen sehr umsichtigen Dirigenten.
Unter der energischen Leitung von Herrn Spangenberg
brachte der Chor das imposante Werk ohne nennenswerte
Entaleisunaen lind Unebenheiten zu gelungener Wieder¬
gabe Namentlich der a-capella ^ m „Das ist das Meer"
machte wieder durch seine warm empfundene , vornehme
Tonivrack'e einen tiefen Eindruck. Das Sopran -Solo in
der Fata Morgan «" hatte Frl . Fetz aus Darmstadt über¬
nommen Die DE , wie uns mitgeteilt wird , eine
Schülerin des Herrn Fahr , ist von ihrer Mitwirkung m
einen: Lehrergesangvere ns -Konzert hwr noch m bester Er¬
innerung . Ihr namentlich nach der Hohe hin ausgiebiger
Sopran ist sehr sorgfältig geschult. Frl . Fetz sang die
dankbare Hymne mit gefühlswarmem Ausdruck. An der
Orgel waltete Herr Gr oh mann  seines Amtes . Die
Kurkapelle  hatte reichlich Gelegenheit , in den instru¬
mentalen Teilen ihre SchlagfertigkLit und Routtne zu er¬
weisen Die Zuhörerschaft zeichnete alle Aussührenden und
den Dirigenten . Herrn Spanaenberg , durch reich bemessenen
Beifall aus.
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ttoMN beziehen stch auch auf erlaubte Geldlotterien , z. B.
die preußische Klasfcnlotterie . Es sollen nun nach dem Ge¬
setz Losgesellschasten nicht mehr gegründet werden dürfen,
wenn ste den Ankauf von Losen erwerbsnmßig , unter Aus¬
nutzung der Spielsucht betreiben . Durch diese Voraus¬
setzung ist ausgesprochen , daß die Gesellschaften von Be¬
kannten , Verwandten  oder irgendwie beruflich
zusammenhängenden Personen , die gemeinsam ein Los
spielen wollen , nicht unter die Strafbestimmungen des
Gesetzes fallen, ebenso nicht diejenigen Loshändler , welche
erlaubte Lotterien zum Vertriebe übernommen und stch zu
gemeinsamem Vertrieb vereinigt Hab« . Der redliche und
reelle Vertrieb von Losen wird nicht unter die Strafbestim¬
mungen gestellt. Dagegen wird das öffentliche Anprersen
von Prämienlosen ohne genaue Bekanntgabe der Gewinn-
möglichkeit und der Zahl der Lose verboten . Bei der Ge-
meingefährlichkoit des schwindelhaften Lotteriehandels ist
es notwendig , daß man strafrechtliche Grundsätze besonders
einfühvt oder verschärft. Der Begriff der fortgesetzten
Handlung fällt fort , es wird jede einzelne Handlung unter
Strafe gestellt. Wir hoffen, daß der Entwurf das Publi¬
kum in seiner Leichtgläubigkeit vor Schaden bewahrt.

Abg . Frhr . v. Erffa (konf.) ist mit dem Prinzip des Ge.
setzes einverstanden und beantragt Verweisung an die ver¬
stärkte Justizkommisflon . ^ ^

Abg . Reinhard (Ztr .) ist mit der Grundtendenz ebenfalls
einverstanden , hat aber Bedenken, daß das Gesetz nicht im
Einklang mit den Reichsgesetzen  stehe . Ein Teil¬
nehmer einer Losgesellschast kann zivilrechtlich zur Weiter-
zahlung der Beiträge gezwungen werden , während er nach
dom vorliegenden Entwurf strafrechtlich gefaßt wird.

Abg . Peltasohn (Fortschr . Vpt .) : Die Spielsucht wird
leider vom Staat selbst gefördert . Die Regelung dieser
Materie sollte der Reichsgesetzgebung überlasten bleiben,
denn jede partikulare Regelung rechtlicher Fragen ist be¬
denklich.

Nach weiteren Ausführungen der Abgg . Liebknecht
(Soz .) und Grunenberg (Ztr .) wird der Gesetzentwurf einer
verstärkten Justizkommisflon überwiesen.

Es folg« kleinere unwesentliche Vorlagen und Peti¬
tion«

Nächste Sitzung Mittwoch  11 Uhr : Wahlprüfung
des Abg . Ellers (Fortschr . VP-t.) und Petitionen.

StMß gegen 4 Uhr.

Deutsches Deich.
* Zum Trauerfall in der Familie des Reichskanzlers.

Die Schwiegermutter des Reichskanzlers Herrn v. Beth-
mamt -Hollweg , Frau Agnes v. Pfuel,  ist , wie bereits be¬
richtet. am Herzschlag plötzlich gestorben. Frau Agnes
V. Pfuel stand im 64. Lebensjahr. Sie war die Witwe des
1897 verstorbenen Ritterschaftsdirektors und Fideikommiß-
herru auf Wilkendorf im Kreise Oberbarnim . Ihr Vater
war der im Jahre 1859 verstorbene Major Graf Mfred zu
Dohna -Schlodien . Ihre Mutter war eine geborene Gräfin
PüÄer . Sie war die zweite Gemahlin ihres Mannes.
Ans der e r st e n Ehe stammen zwei Töchter, von denen eine
seit 1889 mit dem jetzig« Reichskanzler vermählt ist. Die
jetzt verstorbene Frau v. Pfuel ist also die Stiefmutter
der Frau v. Bethrna -mr-HoMveg. Sie hinterläßt vier Kinder.

* Zum Fall Jatho wird aus Cölu gemeldet : Es be-
Mtilgt sich, daß das rheinische Konsistorium deu Pastor
Radecke zur Berichterstattung aufgefordert hat , ob er an der
Berliner Proteswersammlnng gegen den Fall Jatho tätig
mit gewirkt Hatz und evMtnell in welcher Weise. Wahr-
scheiltlich wird ihr Auftreten in der Versammlung Herrn
Ramcke wie auch den Berliner Pfarrern einen Verwers
einbring « . Über die Zusammensetzung des Spruch-
kollegiums ist man in Cölner kirchlichen Kreis« sehr Pessi¬
mistischer Ansicht. Von d« 14 dem Kollegmm angchor « -
den Person « sind sechs als Mittelp - rtnlm : und acht a §
streng orthodox anzusprechm . Das Spmchkollegmm wird
voraussichtlich vor Ostern nicht mehr zusammentreten , ww
es überhaupt noch nicht abzuschen ist, wenn das Verfahreii
gegen Jatho beendet sein wird, , da nun erst wwder eine
Untersuchungskommisiion mit einem rum Untersuchungs¬
richter bestellten Theologen entsprechende Erhebungen und
Vernehmungen ansiellen muß.

* Deutscher Mittelstandsbund für Handel und Gewerbe.
Die schon seit längerer Zeit geplante Gründung eims deut¬
sch« MittÄstandsbundes für Handel und Gewerbe wird
nach Mitteilung « , die in der Vorstandssttzung der sächsischen
Mittelstandsveroinigung gemacht wurden , in Dresden ans
dem erst« deutsch« Mittelsbandstag vorgenomm « wer¬
den, der bei Gelegenheit der International !« Htzg' « --
Aussiellung am 24. bis 26. Juni stattsind « wird . ^ -Je
sächsische Mittelftandsvereinigung wird noch vorher ^du
wichtigist« Forderungen des Mittelstandes in Fmm einer
Denkschrift zusammenstellen und dem Reichsamt des ..Lnncrn

GC'W'
* Der Jahresbericht des Deutsch« Flottenvwems

betont in der Einleitung , wie im vorigen Jahr , daß der
innere Gefundungsprozetz des Vereins sem« Fortgang
nimmt , währ « d andererseits eine Anzahl von Miiglleverii.
die mehr zu der Klasse der Mitläufer zu rechnenn « « .
gesprungen sind. Am 31. Dezember 1910 waren vorhanden.
W Hauptausschüsse , 3477 Ortsgruppen , 2903 VerMauens
mä-nner , 1034 937 Einzel - und körperschaftliche Mrtgli .de.

* AS- owendeter Streik . Der ArbeitgöberverbaNd für
Binnenschiffahrt in Hamburg , bex  Tmnsportarbeiterver-
band sowie der Maschinisten- und Herzerverband haben
die Verhandlungen abgeschlossen, durch dre der droheno
Streik mehrerer tausend Oderschfffer ^ gewenidet
ist. Die Arbeitgeber bewilligten eine monatliche ~ 8 •

* Für die Opfer des Antimodemisteneids sind bei der
Sammelstelle , der Bayerischen Handelsbank in Munchem
bis jetzt 15 000 M . eingegangen . Die Sammlung geh
Weiler.

Der Stand der Reichsversichernngsordnung . Der Aus¬
schuß des Reichstags zur Vorberatung der Neichsverstch^
rungsordnung hielt gestern eine Sitzung ab , um u
Berichtsfeststellung und den Geschäftsplan^ zu be^ en. Es
sollen ^besondere Zusammenstellung « der Beschlüsse der
erst« und zweit « Lesung erscheinen. Die Zu wu"
£ £ » der Beschlüsse nach der Lusglerchsle,ung liegt vor

Der Bericht über !das erste Buch (Gemeinsame Vorschriften)
ist bereits gedruckt. Der Bericht über das dritte Buch
(Unfallversicherung) ist im Druck, während der Bericht
über das zweite Buch (Krankenversicherung) bis zu den
Osterfeiertag « in den Händen der Ausschußmitglieder sein
soll. Es wurde gewünscht, daß die Prüfung und Korrektur
der Bedichte von einem Unterausschüsse vorgenonrmen
werde . Es wurde jedoch von der Einsetzung eines solchen
abgesehen . Nachdem «ine Anzahl von Berichten druck¬
fertig vorliegen , wird der Vorsitzende, Abg . Schultz, deu
Ausschuß (während ber Ferien ) zur Feststellung dieser Be¬
richte beruf « . Die Frage , ob die über die Verhandlungen
des Ausschusses vorliegenden Drucksachm der Qffen-tbichkeit
übergeben werden dürft « , bevor ste dem Plenum vorliegen,
wurde verneint.

R-chlspr-rhrmg<md Verwaltung.
Zur Bqrwaltungsreform . Unter dem Vorsitz des

Ministers v. Dallwitz tmten gestern im Ministerium des
Innern die 21 Mitglieder des Jmmediatausschufles für die
Reform der inneren Verwaltung Preußens zusammen.
Verhandelt wurden hauptsächlich Ne Vorschläge des Unter¬
ausschusses für die Vereinfachung im Rechnungs - und
Kafsenwesen.

§tev  und Flotte
Generalleutnant Kunze, Kommandeur der 16. Division

Wird am 1. Mai in den Ruhestand treten.
Trauerfeier für die Verunglückten des „Yorck". In

der Kapelle des Marinefriedhofs zu Kiel fand für die drei
Opfer der Explosion auf dem „Dorck" die Tvanevfeisr statt.
Marinepsarrer Dehmel hielt die Gedächtnisrede . Sodann
wurden die drei reich Mit Kranzspenden geschmücktenSärge
gemeinsam in einem Grabe beigesetzt. Außer den Ver¬
wandten waren zahlreiche Marineoffiziere und Kameraden
der Tot « zugegen. — Das Befind « der Verletzt« vom
Kr« zer „Yorck" ist völlig zufriedenstellend.

Ausland.
Frankreich.

Das Ende des Champagnerkrieges ? Bisher war « die
Weinhändler , Winzer und groß« Schaumweinfabrikant«
der Marne  den Ansprüchen der Aube äußerst feindselig
gesinnt. Die Drohung , die Abgrmzungsgebiete gänzlich
abzuschaffen,  scheint sie jetzt indes bedenklich gemacht
zu haben, und jetzt entsandt « ste eine Abordnung von drei
der einflußreichst« Sektfabrikauten nach Bar -sur-Aube, um
stch mit dem Verteidigungsausschuß  der Aube-
Winzer in Verbindung W setzen und mit ihm einen Aus¬
gleich zu verabred « . Wem: die Marne den Widerstand
gegen die Eirtbeziehung der Anbe in die abgegrenzte
Champagne aufgibt , würde die Aufruhrbewegung in der
Arche ihr natürliches Ende erreichen.

England.
Die Vetobill. Unter Beifallsrufen der Ministeriellen

begann im Unterhaus die Debatte der Vetobill. Ob¬
schon die Vorlage nur aus vier Klauseln außer der
Einleitung besteht, sind 900 Abänderungsvorschläge, j
darunter 800 von den Unionisten, eingebracht.

Iünemark.
Große Arbeiter -Aussperrung . Die seit mehreren Tagen

zwischen den Vertretern der Arbeitgeber und der Kampf-
Organisation der Maurer und Bautischler geführten
Einigungs -Verhandlungen wurden definitiv abgebrochen.
Jnfolgedess « wird heute früh die angedrohte Aussperrung
aller Arbeiter in diesen Brauch « in Kraft treten . In Be¬
tracht komm« ca. 12 000 Arbeiter . Mit den bereits vor
wenig « Dag « ausgesperrtm Klempnern und Arbeitern der
Elektrizitäts -Industrie , zusammen 3000 Arbeiter , sind von
heute ab in Kopenhagen über 15 000 Arbeiter ausgesperrt.

Spanien.
Das neue Ministerium setzt sich folgendermaßen zu¬

sammen : Canalejas Vorsitz, Inneres Ruiz Balerino,
Äußeres Garem Prieto , Öffentliche Arbeiten Gasset, Unter¬
richt Grmeno, Justiz Barroso , Krieg General Luque , Marine
Admiral Pidal . Die Finanzen werden zwischen Rodriganez
und Suarez Jnclan geteilt . Alle Mitglieder mit Ausnahme
von Pidal waren bereits Minister . Sie werden h« te ver¬
eidigt.

Törk -ri.
Die Arnautenunruhen . Die gegen die Arnauten

von Skutari ausgerückten Streitkräste , ein Bataillon
Nizams , ein Bataillon Landsturm und bewaffnete Frei¬
willige/ hatten anfangs wenig Erfolg . Tie Arnauten
sind mit geraubten Mause raewehren  aus
den Regierungsdepots bewaffnet, während die Frei¬
willigen und der Landsturm nur Martinigewehre be¬
faßen. Tie Kämpfe bei Pastrat und Tuzi waren êr¬
bittert und blutig.  Die Freiwilligen und Sol¬
daten wurden mehrere Male zurückgeworfen und konn¬
ten die Arnauten erst Sonntagvormittag versagen und
Tuzi , wie gemeldet, wieder besetzen. An beiden Tagen
erlitten die Soldaten einen Verlust von 60 Toten und
zahlreiche Verwundete , auch die Freiwilligen hatten
erhebliche Verluste. Die Arnauten sollen etwa 200
Tote und Verwundete verloren haben. Von Preveza
sind zwei Kanonenboote zur Bewachung der Küsten
nordwärts abgegangen. — Einem Teile der von Sku¬
tari abgegangenen Truppen gelang es vorgestern nach
der Einnahme von Tuzi mit der Garnison Schipchanik
sich zu vereinigen. Tie Stellungen von Deschidsch und
Planinitza wurden gleichfalls von den Truppen genom¬
men. Die Insurgenten zogen sich in das Gebirge
zurück Tie Überschreitunaen der Grenze nach Monte¬
negro ' dauern fort . — Wie der „Messaggero" meldet,
fuhr das italienische Mittelmeergeschwader nach Augusta
(an der Ostküste von Sizilien ), um für alle Fälle bereit
zu sein, wenn die Tinge in Albanien eine beunruhi¬
gende Wendung nehmen sollten.

VMallen.
Ein japanisch-chimsischer Zwisch« sall. Die stch in die

Länge ziehenden Verhandlungen des japanischen Konsulats
in Mulden mit den chinesisch« Behörden über die Ent¬
schädigung für die Ermordung eines Japaners durch die

chinesische Polizei in Fu Tschon (Provinz Schoeng -Ktng)
riefen beiderseitige Erregung  hervor . Der japanische
Generalkonsul sandte die ihm unannehmbar erscheinende
Antwort des Generalgouverneurs der Mandschurei , Hst-
Liang zurück. Ebenso wenig befriedigte den Konsul eine
drerstürwige Unterredung mit dem Generalgouverneur , der»
er offiziell erklärte, er fei g« ötigt , die Verhandlung « ab¬
zubrechen  und seine Regierung von der Notwendigkeit
des selbständigen Vorgehens zur Sicherung
des Lebens und Eigentums der Japaner in
der Mandschurei  in Kenntnis zu fetz« . Offiziöser-
seits wird von den Japanern die Haltung der chinesischen
Behörden eine grobe Beleidigung der Interessen und des
Prestiges Japans genannt . Die chinesische Presse beschuldigt
die Japaner , daß sie ein« Bruch der freundschaftlich« Be.
zichungen zu China provoziert « .

Auch em Echo der Neichsknrylerrrdr.
Lord Roberts ' Verteidigungspläne.

Lord Roberts beantragte in der gestrigen Sitzung
des Oberhauses folgende Resolution : „Angesichts der
veränderten strategischen Verhältnisse in Europa _be¬
trachtet das Haus die unzureichenden mili¬
tärischen Vorbereitungen  der Regierung
für die Verteidigung des Reiches mit schwerer Sorge ."
Der Feldmarschall sagte zur Begründung der Resolu¬
tion : „Ich war einrgermaßen in Verlegenheit , daß ich
die Resolution einbringen sollte während der' Er¬
regung,  welche durch die H o f f n u n g auf eine a l l-
gemeine Abrüstung.  und einen allgemeinen
Frieden  hervorgerufen wurde, eine Hoffnung , die,
wie man sagt, sicher schnell in Erfüllung gehen scckl.
Meine Verlegenheit  wurde aber durch ein g ä n z-
lich unerwartetes Ereignis  gemindert,
nämlich durch die Rede des d e u t s che n Reichs¬
kanzlers.  Diese bemerkenswerte Rede, so voll
mannhaften Empfindens , wirkt auf mich in einer
Weise ein, für die ich schwer Ausdruck finde. Als der
Reichskanzler seine Meinung über die wahre Beziehung
des Volkes und des Reiches zu den bewaffneten Streit¬
kräften auseinandersehte , kleidete er nur Grundsätze in
Worte, „die meinen Geist während der letzten Monate
wiederholt beschäftigten".

Lord Roberts führte das Prinzip des Reichskanzlers
aus , daß die bewaffneten Streitkräste des Reiches in be¬
stimmter Beziehung zu den materiellen Hilfsquellen
stehen müßten , und erklärte : „Diese Ansicht scheint
mir so staatsmännisch zu sein, wie sie unwiderleglich rst.
Bei Anwendung des Prinzips aus Großbritannren
möchte ich es dahin modifizieren, daß die Streitkräste
des Reiches nicht nur zu den materiellen Hilfsquellen,
sondern auch zu dem Geiste in Beziehungen stehen
müssen, der die Nation beseelt. Die Streitkräste sollten
den Maßstab abgeben für die Bereitwilligkeit der
Nation , dem Ziel nachzustreben, das sie sich gesetzt.
Können wir annehmen, daß unsere bestehenden Streit¬
kräfte unsere materiellen Hilfsquellen oder den Geist
der Nation repräsentieren ?"

Lord Roberts setzte in längerer Rede auseinander,
daß Großbritannien weder eine für die Verteidigung
der Heimat  hinreichende Armee besitze, noch eine ge¬
nügend leistungsfähige reguläre Armee, um die
b r i ti s che n I u t er e s s e n im A u s l a n d e zu be¬
schützen. Großbritannien sollte gegen die Möglichkeit
einer Invasion durch 160 000 Mann vorbereitet sein.
Der Feldmarschall übte s cha r s e K r i t i k an der
Territorialarmee und erklärte , Großbritannien brauche
.außer der regulären Armee eine Million Mann.

Lord Haldane erwiderte , was auch für strategische
Änderungen sich vollzogen hätten , es befinde sich doch
stets ein Streifen See  zwischen Großbritannien
und jedem möglichen Feind . Wenn Großbritannien die
Herrschaft zur See besitze, könne es seine Scestreit-
kräfte zur e r st e n Vertetdiaunaslinie gegen eine In¬
vasion machen. Das habe Großbritannien stets getan
und werde es auch lveiter tun . Haldane wi :s auf die
S chw i e r i g k e i t em einer Invasion hin, solange
Großbritannien die Nordsee beherrsche. Er wendete
sich ausführlich gegen  die Einführung der obligatori¬
schen Dienstpflicht und legte Nachdruck daraus , daß das
System freiwilliger Dienstpflicht notwendig für die Er¬
haltung angemessener Garnisonen im Auslände sei. Er
betonte die e n o r m e n K o st e n, die mit der An¬
nahme der Vorschläge Lord Roberts wahrscheinlich
verbunden sein würden , und die Schwierigkeit, die er¬
forderliche Anzahl von Offizieren zi: erhalten . Lord
Roberts begehe den Irrtum , daß er auf der Vorbe¬
reitung für das in der Idee Mögliche  anstatt für
das nach der Vernunft Wahrscheinliche
bestehe.

Haldane führte weiter aus , gerade jetzt befinde sich
Großbritannien in einem Meinungsaustausch mit den
Vereinigten Staaten , um, wenn möglich, einen allge¬
meinen Schiedsgerichtsvertrag abzuschließen. Ter
Reichskanzler  habe von der Bereitwilligkeit
Deutschlands gesprochen, mit England Informationen
über die Flotte auszutauschen.. Wenn ein solches Ver¬
fahren eingeschlagen würde , müsse es etwas dazu bei¬
tragen , die Gefahr einer Panik zu verringern,
die soviel dazu getan habe, die Flottenbudgets nicht
nur Großbritanniens , sondern auch anderer Länder in
die Höbe zu treiben . Die Gefabr eines Krieges mit
Frankreich  oder Rußland sei jetzt viel weniger
wahrscheinlich als seit vielen Generationen . Was die
übrige Welt angehe, so fingen die Bevölkerungen aller
Länder an, das Verlangen zu bekunden, daß die schreck¬
liche Last der Rüstungen abnehmen  solle . Ser dies
also die Zeit , wo es wünschenswert erscheine, die
Streitkräste Großbritanniens zu vermehren ? Was für
ein Beispiel würde Großbritannien den anderen Natio¬
nen zurzeit geben, wo die Anfänge der neuen Bewegung
sich zu zeigen begännen-
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Modermsten.
Die moderne Erkenntnis rüttelt an mittelalterlichen

Glaubenssätzen; ans religiösem Bedürfnis werden Tau¬
sende und aber Lausende der Kirche untreu, und die Zahl
der Geistlichen, die nicht mehr auf dem Boden des Be¬
kenntnisses ihrer Kirche stehen, wird immer größer. Den
Modernisten in den Reihen des katholischen Klerus Wird
mit dem in der letzten Zeit recht oft und ausgiebig öffent¬
lich erörterten Anti mode rni steneid  das Rückgrat
gebrochen, den Moderniste» in der evangelischen Kirche wer¬
den die Flügel mit den Paragraphen des Irrlehren-
gesetzes  beschnitten. Hüben und drüben liegt die Kirche
mit den freieren Geistern im Kampf, und wer nicht religiös
total indifferent ist, muß irgendwie zu diesem Kamps, der
«in KultuSkampf in des Wortes vollster Bedeutung ist,
Stellung nehmen. Der „Froidenkerverein"  veran¬
staltete gestern abend im großen Saal der „Wartburg" eine
Versammlung. in welcher die Herren Prediger Welker
midE . Vogtherr sich mit dem Thema „Woderntsten-
sid , Irr lehrenge fetz und freie Forschung"
suSetnanderfetzten. Zunächst sprach Welker. Der Unglaube
innerhalb der evangelischen Kirche wächst; die Zahl der
Geistlichen, die das glauben, was ste lehren müssen, wird
immer geringer. Immer größer wird die Zahl der
religiös Gleichgültigenund jener, die bewußt den Kirchen¬
glauben verneinen. Dem zunehmenden Glanbensversall
sucht die preußische Unionskirche durch das Jrrlehrengesetz
SiNhcUl zu bieten. In der katholischen Kirche ist die frei¬
heitliche Bewegung schwächer, nur selten wagt es dort ein
Geistlicher, mehr seinem Gewissen als der kirchlichen Glau¬
benslehre zu folgen. Aber doch befindet auch sie sich in der
Gefahr, daß durch die wissenschaftliche Forschung ihr Funda¬
ment gelockert wird. Daher verlangt die Papstkirche von
den Klerikern den Eid, daß sie die geschichtlichenund natur¬
wissenschaftlichen Forschungsresnltatenicht anerkennen, wenn
ste mit der Auffassung der Kirche in Widerspruch stehen.

Die Frage : Ist die Erregung und Entrüstung über den
Antimodemisteneid berechtigt?, beantwortete der Redner
mit einem glatten: Nein. Die -katholische Kirche übt nur
ihr Recht aus , wenn ste verlangt, daß diejenigen, die zu
ihr gehören, sich auch ihrem Bekenntnis unterwerfen. Wer
nicht glaubt, was die Kirche lehrt, gehört nicht hinein. Wer
trotz seiner Gewissensbedrückung den Eid leistet, der hat
lediglich Anspruch auf unser menschliches Mitleid, das^wir
allen Schwachen entgegenbringen. Die Entrüstung sollte
sich nicht gegen den Antimodernisteneid, sondern gegen das
Institut der katholischen Kirche selbst richte», die nicht mehr
in unsere Zeit hineingehört. Der Redner zitierte als Bei¬
spiel fiir die Rückständigkeit der katholischen Wissenschaft
einige Stellen aus dem vor einigen Jahren von einem Pro¬
fessor der Universität Münster verfaßten kuriosen Buche Wer
die Hölle. Nicht über den Antimodernisteneidsoll man sich
entrüsten, sondern darüber, daß zahlreiche, längst dem
Kirchenglouben entwachsene VcMsschullehrer gezwungen
sind, Tag für Tag den Kindern Dinge zu lehren, an die sie
nicht glauben; noch mehr aber soll man sich entrüsten, daß
die Disstdenlenkinderin Preußen dem katholischen oder
evangelischen Religionsunterricht zwangsweise zugesühri
werden. Professoren und Lehrer können, wenn auch unter
Hingabe ihrer wirtschaftlichen Existenz, den Gewissens¬
zwang ablehnen, gegen den Gewissenszwang, der den Eltern
und Erziehern der Dissidentenkinder durch die zwangsweise
Zuführung der Kinder zum konfessionellen Religionsunter¬
richt zugefügt wird, gibt es kein Mittel. Selbst die Ein¬
setzung des Lebens würde nichts nützen.

Auch hier führte der Redner einige Beispiele an. aus
die wir vielleicht noch zurückkommen, die ihre Wirkung nicht
verfehlten. Was von den Modernisten der Papsckirche gilt,
gilt auch von den Modernisten der evangelischen Kirche.
Auch sie kann als Bekenntniskirche keinen Geistlichen im Amt
lassen, der -gegen das Bekenntnis verstoßt. Wenn Pfarrer
wie Jatho  Opfer des Jrvlchrengesetzes werden, dann
liegt das nicht an dem Gesetz, sondern daran , daß sie nicht
aus einer Kirche ausscheiden, über die sie längst hrnaus-
gewachseu sind. In Jatho Handelt es sich um einen Mann
von unantastbarer Ehrlichkeit, und Oberkirchenrat und Gene-
valsynode sind nicht würdig, seine Schuhriemen zu lösen.
Aber in die Bekenntniskirche patzt er nicht hinein.

Der Redner wandte sich hier den vier liberalen
Pfarrern Wiesbadens  zu , deren in den modernen
Bibelabenden gehaltenen Vorträge dieser Tage als Buch er¬
schienen sind. Fände das Jrrlehrengesetz auch in Nassau
Anwendung, dann würden auch diese vier Pfarrer davon
betroffen, meinte er. Oberlehrer Th. -Schneider konnte
seinerzeit nicht Pfarrer werden, obwohl er gläubig ist ob¬
wohl er z. B. an die fleischliche Auferstehung glaubt ; er
konnte nicht Pfarrer werden, weil er zwei Punkte des
Ordinationsgelübdes , die Jungfraugeburt und die Höllen¬
fahrt Christi, nicht bekennen wollte, die vier Geistlichen
legen die vorgeschri ebenen Worte ganz in ihrer Weise ans,
nNd man läßt sie unangefochten. Das istlsgewiß sehr erfreulich.
Die nassauische Kirche stellt also das Recht der Deutung
frei, wenn nur die Worte bekaunt werden. Bedauern
kSmren wir nur, daß Männer wie diese Geistlichen gezwun¬
gen werden, neuen Most in alte Schläuche zu Men.

Das in kürzen Zügen der wesentliche Inhalt des tem¬
peramentvollen, sortreißenden Vortrags . Nicht weniger
temperamentvoll schloß sich die Rede des Herrn Vogtherr
an, der volkstümlicher spricht als Welker, und es liebt, hier
und da recht kräftig zu unterstreichen, aber gestern abend
nach der vo-rherzegangene-n erschöpfenden Behandlung ses
Themas zur Kürz« gezwungen war . Die zahlreichen Zu¬
hörer applaudierten lebhaft. c.

— Die Stadtverordneten sind auf Freitag, den 7. April
l. I ., nachmittags 4 Uhr, in den Bürgersaal des Rathauses
zur Sitzung eingÄaden. Tagesordnung : 1. Projekt betr.
die Umgestaltung der Kuranlagen  von der Blnmen-
wicse bis hinter die Dieteumühle. Ber. Bau-A. 2. Magi-
ftvatsvorlage, betr. de« Umbau der Wilhelmstraßc
veranschlagt aus 206000 M. Der. Bau-A. 3. Desgl., betr.
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Erneuerung der Fahrbahn der Delaspee  st ratze  mit
geräuschlosem Pflaster innerhalb der nächsten drei Jahre.
Der. Bau-A. 4. Festsetzung der Norma lein heits-
greife  für Straßenbauten für das Rechnungsjahr 1911.
Ber. Bau-A/ 5. Desgl. für Ha u sa nschlu hkarrä  le.
Ber. Bau-A. 6. Desgl. für die Reinigung der Sand-
und Fettfänge,  sowie Bedienung ber Slpissoirs in
Privatgrundstücken. Ber. Bau-A. 7. Bewillinng von 43000
Ddark für die Einführung eines neuen Lohntarifs
Nr die städtischen Arbeiter. Ber. Fin .-A. 8. Magistrats¬
vorlage, betr. die Abänderung der Kurtaxord-
nung.  Ber . Fin .-A. 9. Ankauf von Grundstücken
im Distrikt „Weidenborn". Ber. Fin .-A. 10. Bericht des
vereinigten Finanz- und Bauausschusses, betr. die eveut.
Stellung von Anträgen zu -dem Reichswertzuwachs-
st eu e r g e se tze. (§ 60 Abs. 2.) 11. Antrag auf ander¬
weitige Regelung der G eh altsv e rh ältnisse  eines
städtischen Oberbeamten. Ber. Org.-A. 12. Neuwahl von
sechs Sachverständigen und zwei Stellvertretern zur Ab¬
schätzung der ausgehobenen Personen kr aftfahr-
zeuge  im Mobilmachungssalle. Ber. Wahl-A. 13. Nach¬
bewilligung der bei den Umänderungsarbeiten im K ö n i g-
lichen Theater  eingetretenen Kreditüberschreitungvon
7337.83 M. 14. Abänderung des F l u cht l i n i en p l a n s
für den Distrikt „Mter -Geisberg". 15. Desgl. für das G e -
lände  zwischen der Wilhelminen- und Platter Straße.
16. Bewilligung des imHa u shalt  s p la  n für 1911 nicht
vorgesehenen Teilbetrages des Witwengeldes fiir dis Witwe
des HundeaufsehersGörg. 17. Erwerbung einer Grund¬
fläche  zur Erbreiterung der Bierstadter Straße . 18. Un¬
entgeltliche Rückübertragung  einer an die Stadtge¬
meinde abgetretenen, aber nicht mehr erforderlichen
Straßenfläche.

— Königl. Realgymnasium zu Wiesbaden. Das Schul¬
jahr begann am 4. April 1910, es endet am 5. Avril 1911.
Der großen Hitze wegen mußte der Unterricht in der ersten
Hälfte des Juni wiederholt ausfallen, die langanhaltende
Kälte im Januar und Februar bot reichlich Gelegenheit zur
Ausübung von Wintersport jeder Art ; dazu gab es mehrere
eisfreie Nachmittage. Wegen der Kaiserparade wurde am
4. Mai, wegen der in Wiesbaden statifindeNden Philologen-
versammlnng am 27. Mai , nachmittags, und am 28. Mai
freigegeben. Die vaterländischen Gedenktage wurden festlich
begangen. Wegen der feierlichen Einführung des neuen
Direktors Professor Sachse in sein Amt durch den Pro-
vinzialscbulrat Kanzow am 13. Oktober in der gemeinsamen
Turnhalle fiel an diesem Tag der Unterricht aus . . Die
Zusammensetzung des Lehrerkollegiums brachte im Berichts¬
jahr außer anderen Änderungen am 1. Oktober 1910 fiir
die Anstalt das gleichzeitige Scheiden des bisherigen
langjährigen Direktors, des Geheimen Regierungsrats
Professor Heinrich B r eu e r, und des ältesten Lehrers, des
Professors Ferdinand Henrich.  Beide traten in den wohl¬
verdienten Ruhestand. Geheimrat Breuer hatte sein Amt
als Direktor Anfang Januar 1895, im Jubiläumsjahr des
Königl. Realgymnasiums, angetreten. Außer den laufenden
Dienstgeschäften hatte er die umfangreichen Vorbereitungen
für das Jubiläum Pfingsten 1895 zu leiten, und seiner An¬
regung und seinem rührigen Werben verdankt die Anstalt
das Bestehen der Jubiläumsstiftung zur Unterstützung
würdiger Abiturienten des Realgymnasiums. Wie Gcheim-
rat Breuer für die Verbesserung der Schulräume stets eifrig
bemüht war, hat er, wie es im Jahresbericht heißt, auch
für seine Schiller mit nimmermüder Liebe gesorgt, er war
ihnen allen stets ein väterlicher Freund. In seiner rüstigen
Kraft und steten Arbeitsfreudigkeit war er seinen Schülern
und Kollegen immer ein starker Führer , ein leuchtendes Vor¬
bild Auls engste mit der Geschichte der Anstalt verknüpft
war mehr als ein Menschenalter laug das Wirken des Herrn
Professors Ferdinand Henrich.  Am 1. Januar 1865 trat
er als Reallehrer in das Lehrerkollegiumdes Realgym¬
nasiums ein und hat somit länger als 45 Jahre als Lehrer
der Mathematik und Naturwissenschaften an ihm gewirkt.
Von seinem hohen wissenschaftlichen Streben zeugen eure
Reihe verdienstlicherVeröffentlichungen aus den Gebieten
der Physik, Chemie, Mineralogie und Geologie. Die
Leitung der Anstalt wurde mit dem 1. Oktober 1910 dem
Professor Sachse , bis dahin am Kgl. Kaiserin-Auguste-
Virtoria-Gyimrasmm zu Plön , übertragen. Am 5. Febr. 1911
starb der frühere langjährige Pedell Giegerich hochbetagt;
am Begräbnis beteiligten sich Lehrer der Anstalt, denen er
aus seiner Dienstzeit her wohlbekannt war . Im Sommer
1910 wurden von den einzelnen Klassen größere und kleinere
Ausflüge und Märsche unternommen. Der Turnverein des
Realgymnasiums veranstaltete an: 3. Dezember zu Ehren
seines bisherigen Protektors, des Geheimrats Breuer, ein
Schauturnen unter Leitung seines Turnwarts Baehren
(III ). bei dem schöne und gute Leistungen gezeigt wurden.
Der Schwimmvere'n, dem auch Schüler des Gymnasiums
und der städtischen höheren Lehranstalien augehörcn, feierte
sein 5jähriges Bestehen durch ein sehr schön und für den
Verein ehrenvoll verlaufenes Schauschwimmen (Leiter
Ruthe 01 ) >m Augusta-Viktoria-Bad vor zahlreichen ge¬
ladenen Zuschauern am 5. November. Der Verein für Kurz¬
schrift nach Stolze-Schrey zählt zurzeit 15 Mitglieder, die
unter Leitung ihres Vorsitzenden Reinh. Schmidt (TJD
fleißig üben. Auch ein Samariterkursus wurde wieder in
diesem Winter von Herrn Stabsarzt a . D. Br . Sch re her
abgehalten. Die schriftliche Reifeprüfung  fand vom
13 bis 18. Februar statt, die mündliche am 24. und
25. März. Es bestanden 15 Schüler, wovon 5 von der
mündlichen Prüfung befreit waren. Das Zeugnis über die
wissenschaftliche Befähigung für den einjährig - frei¬
willigen  Militärdienst erhielten Ostern 1910 27 Schüler
von denen8 abgingen, Herbst 19103 Schüler, die die Anstalt
verfteßen. Das neue Schuljahr beginnt Donnerstag, den
M April, morgens 8 Uhr, mit der Aufnahmeprüfung der
neu zugehenden Schüler; der Unterricht beginnt Freitag,
den 21 April, 8 Uhr früh, mit einer SchulaNdacht für die
vangelischen und um 7% Uhr mit einer Schulmesse für die
acholischen Schüler. Die amtliche Sprechstunde des Direk-
ors ist an allen Schultagen (außer Samstags ) von 11 bis
2 Uhr vormittags in seinem Amtszimmer, Nr. 17, Eingang

' " ''^ Freiwillige Saniiätskolonne vom Roten Kreuz. Am
Zmm tag, den 2. d. M., nachmittags 2 Uhr, rückte d:e
ih>rocne unter Vorantritt der Spiel'leute des „Muitar-

vereins" zu einer Geländeübung aus . Die Übung leitete
Leutnant d. L. Böning ; er gab aus der Höhe 151 ber
Schrersiein die foZsen.de Kriegslage bekannt: Dre eigene
Armee' hat in der Nacht vom 1. aus 2. April -den Gegner ge¬
schlagen, über dm Rhein zurückgeworsen und unter Heran¬
ziehung sämtlicher Reserven in fortschreitendemVersol-
gung-sgesecht den Rhein bei Schierstem überschritten. Dre

S-anrMsko'll̂ mle Dvm S?reu# ZU 23res--
haben w'.td Zur Unterstützung der 8cmLätsEornp-agnien der
Feldarmee herangezogen und hat den großen Exerzierst..-,tz
bei Dotzheim nach Verwundeten abzusuchen und diese in
das Lazarettschiff im Hasen zu Schierstein zu befördern.
Die Kolonne trat sofort mit 12 Krankentragen den Vor¬
marsch an, suchte die Verwundeten auf. legte Notverbandc
au und beförderte sie ,trotz schwieriger Gelandevechattu-fle
über Graben, Hecken und Hügel, durch Schluchten und
Hohlwege nach der Sammekstelle. Die von nah und fern
herbeigeeilien Zuschauer bewunderten das ruhige Arbeiten
und die Ausdauer der braven -Sanitätsleuts , die lautlos,
mit Aufopferung und Ausdauer , ihre Pflichten erledigten.
An der Übung beteiligten sich1 Kolonnensührer, 1 Kolonnen«
avzt, 2 Zugführer, 4 Gruppenführer, 4 Radfahrer und 4L
Freiwillige. Stabsarzt d. L. a. D. Br . Schreher besprach
die Übung vom ärztlichen Standpunkt aus , sowie die Durch¬
führung der Aufgabe; Leutnant d. L. Böning hielt sodann
eine Schluhbesprechu-n-g und übte mit der Kolonne ver¬
schiedene Exerzier- und Marschbewegungen ein, die durch
einen Parademarsch in Zugkolonne ihren Abschluß fanden.
Unter Vorantritt der Spielleute marschierte die Kolonne
nach Dotzheim, um sich nach redlich getaner schwerer Arbeit
zu stärken. Die Angehörigen der Mitglieder hatten sich
unterdessen in großer Zahl in der Turnhalle eingefunden.
uNd so konnte der Kolonnensührerunter Ausbringung eines
Kaiserhochs um 6 Uhr einen Familienabend erö-Mem der
bei Ansprachen u-nd Vorträgen angenehme Abwechselung
brachte, und um 9 Uhr 30 Min. abends beendet, den ^ ag
auch nach dieser Richtung hin für die Kolonne würdrg zum
Abschluß brachte. Freunde und Gönner der Kolonne aus
Wiesbaden und Umgegend haben in großer Zahl an der
Übung und dem Familienabend teilgenommen; auch
glieder des Vereins Deutscher Schäferhunde waren mit
ihren Sanitütshunden vertreten.

— Geschästsseier. Die Firma H. C. HaaS,  Garten¬
baubetriebe zu Wiesbaden, feierte am Samstagabend in
der Restauration „Zur alten AdolDhöhe" ein frodes
Infolge Übergangs des GeschäM von Frcm «Msabeth
Haas Wwe. an die Herren Konräd Haas und Wilheftn
Schubert wurde von der Firma dem gesamtem Personal m
aastsreunidlicher Weise Rechnung getragen mw dasselbe
reichlich bewirtet. Gegenseitige An- und Aussprachen Inr-
gen zu persönlichen Verständigungen bei, und so verlief
der Abend bei bester Unterhaltung recht genmNich. Ei
hielt alle bis zu später Wendstnmde beisammen.

— Ein neuer Tenor entdeckt. Ein in der Mitte dm
zwanziger Fahre stehender Dachdeckergeselleans der näherm
Umgebung von Wiesbaden erregte in seiner Heimat schon
feit langem Aussehen wegen seiner ganz hervorragenden
Tenorstirume. Dieser Tage hatte er nun Gelegerchett, vor
dem Herrn Generalintendanten Grafen v. HAfen-Haefelrr
und einigen wetteren Sachverständigen eine Probe seines
Talents abzulogen. Diese ergab sowohl gesanglich wie Wer-
hmipt künsKerisch eine anscheinend ganz außergewöhnliche
Ve.ranla.qung. so daß sich Graf Hülsen entschlossen hat, die
weitere künstlerische Ausbildung z« übernehmen. Der M-
nächst zu erteilende Gesangsunterricht wird ergeben, ob die
vorhanidenen Mittel ernsten AnsorderunFen standhaften
.werden. ' ^ .

_ Kinematographie und Volksbildung. Der „Rhein-
Mainifche Verband für Volksbildung" wird sich in einer am
8 April, nachmittags 4 Uhr, im „Kaiserkeller" zu Frank¬
furt  a M. stattfmdenden Versammlung mit der Frage be¬
fassen ob und wie die Kinematographie der Volkserholung
und VoKsbelehrung dienstbar gemacht werden könnte, nnd
wie die bereits bestehenden schädlichen, sittlich anstößigen
und läppischen Kinematographenvorführungen verdrängt
werden könnten. Dabei soll nicht nur an großstädtische Zu¬
stände sondern auch an die Verhältnisse der kleineren
Städte und der größeren Jndustrieorte gedacht werden. Es
wird sich sogar hauptsächlich um die Einfügung des Kine-
matoaraphen in die Mittel zur Förderung des geistigen
«ebens und der Lebensfreude in kleinen Städten und aus
dem Laude, sowie um die Abwehr der minderw-rttgen
kinematographischenDarbietungen, die bereits ans das
Land hinansgedrnngen sind, handeln. Oberlehrer Como
aus Dauterbach wird das einleitende Referat erstatten. Zu
der Versammlung sind insbesondere auch die Schulbehörden
der mittleren und kleinen Siädte und der Kreise sowie die
Verwaltungsbehörden einigeladen.

— Wegen der Maul - und Klauenseuche hat der Herr
Regierungsprästdent unterm 31. März und 1. April d. I.
neue landcSpolizciliche Anordnungen getroffen, die in einem
Extrablatt zum „Amtsblatt " Rr . 13 der Königl. Regierung
zu Wiesbaden vom 3. April veröffentlicht werden und anf
die wir die Aufmerksamkeit der Interessenten hierdurch be¬
sonders hinlenken möchten.

— Witterungsübersichtfür März 1911. Im verflossenen
Mäm waren gleich wie im Februar die Temperaturverhätt-
nisse im Bezirk der Wetter-dienststelle Weilburg insofern
abnorm als die mittlere Tagestemperatur um mehr als
1 Grad ' zu hoch war gegenüber dem langjährigen Durch¬
schnitt von 4 Grad. Am Tage stteg das Thermometer durch-
sckuittlick anf 10 Grad, während es sonst gewöhnlich nur
aus 8 Grad steigt; auch in der RacHt fiel es durchschnittlich
nur auf 1 Grad, während es sonst nachts bis unter 0 Grad
,« sinken pflegt. Rur an 12 Tagen sank das Thermometer
in den Tälern unter den Gefrierpunkt (sonst an 15 Tagen),
und an keinem Tage blieb es tagsüber unter demselben.
Im Mittel ivar die Bewölkung zwar normal, doch hatten
w'r keinen einzigen heiteren Tag (normal 4), dagegen waren
15 trübe Tage (nornral 13) zu verzeichnen. Die Windver-
bältnisse waren 26 Prozent Nordostwind (normal 18 Pro¬
zents 22 Prozent Südwestwind (normal 29 Prozent). Rur
15 Tage brachten uns meßbare Niederschläge(normal 19);
an 7 von diesen fiel Schnee (bezw. Schnee und Regen ge-
mifdjt). Diese Niederschläge erreichten die Gesamthohe von
43  Millimeter, während sonst im März 60 MMmeter zu
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raSen pflegen. Da der März im allgemeinen mild war,
blieb nur an einem Tag der Schnee in den Tälern liegen,
während sonst im März durchschnittlich4 Tage hindurch
eine Schneedecke vorhanden ist. An 3 Tagen wurden Ge¬
witter beobachtet, an 2 Wetterleuchten, während sonst im
März erst alle 3 Fahre ein Gewitter einzutreten pflegt.

— Ein empfindlicher Wettersturz vollzog sich innerhalb
Äer letzten 24 Stunden . Während am Sonntag tagsüber
der FriMiNlg sich von der besten Seite zeigte und sein be¬
lebender Sonnenschein viele Tausende ins Freie lockte, be¬
gann schon am Abend das Thermometer merklich zu finken.
Am Montagmorgen aber erreichte der Umschwung euren
solchen Grad, daß man unwillkürlich wieder zu den schützen¬
den Überkleidern grisf. Abends vollends krönte der launi¬
sche April sein Werk, indem er uns einen veritablen Sebnee-
fall bescherte, dessen Spuren heute morgen noch vielfach
namentlich auf den Dächern und in Feld und Wald, zu be¬
merken waren. Der Wärmemesser war nachts bis auf

Grad unter Null gesunken, mü>die Kälte dürste in der
erwachenden Natur an Knospen und Blüten mancherlei
Schaden angerichtet haben. Namentlich haben die Früh¬
blüher, wie Aprikosen nsw., Kveisellos stark darunter ge¬
litten . . ^ ,

— Spielplätze auf fiskalischem Tvrram. Aus einer
Übersicht der Entschließungen der Königl . Preuß . Staats-
regierung auf Beschlüsse des Abgeordnetenhauses aus der
81. Legislaturperiode entnehmen wir : „Dem Ersuchen oeö
Abgeordnetenhauses, zwecks Förderung der Leibesübungen
der Jugend da, wo ein Bedürfnis dafür vorhanden tfx,
fiskalisches Terrain zu Spielplätzen in genügender Größe
und Zahl den in Betracht kommenden Gemeinden aus deren
Antrag zu einem angemessenen Kauf- oder Pachtpreis zu
Merlassen, wird seitens der Staatsregiemng tunlichst ent¬
sprochen werden." Em erfreulicher Ausblick für die Zukunssi
zumal hier in Wiesbaden.

— Die Dienstd-rner der Eisenbahner. In einem soeben
an die Eisenbahndirektionen ergangenen Erlaß des Eiscn°
Sahmninisters wird daraus hingewiesen, daß die planmäßi¬
ge« Dienstschichten des gesamten Personals höchstens
15 Stunden dauern dürfen. Nur, wenn es gilt , eim Rück¬
kehr des Dienstpersonals zur Heimat zu ermöglichen, darf
eine dienstlose Heimfahrt die Grenze der 15. Stunde um
ein mäßiges überschreite« . Soweit noch Mündige Dienst¬
schichten bestehen sollten, sind sie sofort zu beseitigen. Als
einheitliche Höchstgrenze für die zulässige Inanspruchnahme
der Eisenbahnbetriebsbcamten seien allerdings von den
Bundesregierungen mit Staatsbahnbesitz 16 Stunden fest¬
gesetzt worden, für die preußisch-hessische Staatsessenbahn-
Verwaltung seien aber die milderen Dienstdauervorschristen
unverändert in Kraft geblieben. (15 Stunden Dienstzeit
sollten doch auch nur eine seltene Ausnahme sein. Die Red.)

— Kranke in der Eiseiibahn. Gemäß Nachtrag 5 zum
preußisch-hessischen Staatsbahn -Personen- und -Gepäcktapf
find fortan bei Benutzung eines besonderen Kkankenabteil^
in Wagen 3. Klasse, deren übrige Abteile dem allgemeinen
Verkehr dienen, gleichviel, ob der Wagen in bestimmten
Zügen regelmäßig verkehtt oder besonders eingestellt wer¬
den muß, für die Kranken ohne Rücksicht auf ihre Zahl vier
Fahrkarten 3. Klasse der betreffenden Znggattung zu losen.
Diese Bestiinmung gilt nur für den Binnenverkehr der preu¬
ßisch-hessischen Staatsbahnen.

— Schwierige LuftbaLonfahrt. Am Sonntags gegen
12 Uhr mittags , wurde von Touristen der Ballon „Mamz-
Wiesbaden" über Schloßborn in ca. 4ÜV Meter Höhe ge¬
lten Der Ballon kam schnell ins Fallen, wahrscheinlich
faurrä eine kurz zuvor passierte Wolke. Man sah viel
Ballast auswerfen . Die Luftschifscr konnten ftdoch nur
cifS starkes Ausstößen verhindern. Unwett Schloßborn
(im Silberbachtal) kam die Gondel aus die Erde. Zahl¬
reiche Schaulustige strömten herbei, sahen sich aber ge¬
täuscht.̂ durch nochmaliges fortwährendes Ballast-
ab neben der Ballon sich wieder langsam hol». Es schien
ko als wollten die Lustreisenden il,ren Ballon naher an
L LanMaP bringe? aber schließlich hob « sich end¬
gültig vom Boden und schlug in etwa ^00  Meter Hoh*
8t die östliche nach 10 Minuten dann nordliche 31chttmg
ein. Um 1 Uhr wurde er über den kleinen Feldüerg h.n-
Ms gesichtet.

— Kuraäste Es sind hier ünsetroffen: Graf von
L y ^ ena7s Holland im ...Hotel Nassauer Hof",. G-u-ral der«avollerie v Massow  aus Oldenburg im »HiinM'.yoim ,̂
General Barm R am s ah aus Helstnafors LesbaÄe ? Hof"'.
Baron v. Uslar  aus ^Karlsruhe „un .Dow Wiesbadener̂ ô ,Graf v. Wartens leben  aus Berlin Im ..HmeiNloy .
Wirk!. Staatsrat vr . Fern borg  aus Kowno ,n oer ..s*
mistalt Dietenmühle". .. * ,

— Aus dem Rathaus. RechnungsrebnorT e ppe  tmiriic
ote Klasse der Obersekretäre verseht: Bureauasststeni Karl
Schmidt  wurde zum Sekretär ernannt. - . Bureau-
städtische Nachtwächter und jetzige Rat̂ mswachter und Bmemi
dimer David DielS.  em Veteran bei: ftncfl« « $ 1a6rm in
ist im Alter von nahezu 70 Jahren nach 41 Oienaiayren
den wohlverdienten Ruhestand versetzt worden. .

— Im Verein FrauenbUdung—Fraumstudmm wird Mitt¬
woch, dm 5. April nachmittags5 Uhr. tm Memslokal Xiranm
stratze 15. 1. Fräulein Ella
über ..Die Bodenfrage — der Kernpunkt der sozrmen ttrage^
Alle, auch Nichtmitglieder, welche sich für die B t
interessieren, sind zu dem Besuch der Versammlung cmgetaven.

— Botanischer Ausflug. Mittwoch, den 5. AM'l. veran¬
stalten die Mitglieder der botanischen Abteilung de „
sichen Vereins für Naturkunde" einen Ausflug u, Niedtt-
grbung van Budenheim Abfahrt 2 Uhr über den
Walluf, überfahrt nach Budrnheim und Wanderung . .
Leniaberg nach Königsborn. Rückfahrt über Mainz, . ttchtmri
glieder können teil nehmen.

Theater. Kunst. Vorträge..
* Skalatheater. Am Samstag präsentierte sich « n ŝiehr

sorgfältig und abwechslungsreich susamm-ng^r lltProgramm zum erstenmal dem Publikum. --- .
lische Gesanas- und Tanz-Enieinl'le Bmtow wi fln Jerftcr
Cavalier Le Treh mit fernen tollkühnen Tricks sinn
Stelle zu nennen. Aber auch der SurMriU iê tercS in
künftler Gief-, ferner das famose Duett ^ °^ Die anderen
vier hübschen Tanzszenen, gefielen sem 9 Direktors Heinr.
Künstler.' einschliechchdas. Ensemble d 8 D'Eors .yemr.
Schmidt, das Siim Schluß eineii flotten Einane ip^^ ^ .ein
wesentlich zum Erfolg des Abends bei, der au.s
sehr unterhaltenderbezeichnet werden dan. ^

. Kurhaus. Am Freitag dieserWoch- aasttert. w^ beruts
angekündigtwurde, im hiesigen Kurhauw « « Das
Komödienhaus Mit einer eigenartigen^er ^ iratiun^
Frankfurter. Komodienhausha. sich/L °? Namen gemacht und
Bestehens einen vorzüglichen künstlerischen warnen gemunu uiw

namentlich -erfreuen sich die dort veranstalteten, lite¬
rarischen Matineen  großer Bellchthett. Besonderen
Beifall batte die Matinee „Der runge Goethe . Diese Dar¬
bietung geht nun am Freitag , den 7. April, im hiesigen Kur-
Hause als Soiree m Szen :. Ein heiteres Bild aus der « eu
Juna -GottLeS bietet siÄ uns dar, eine lachenoe -sommerland-
schaft in wÄchsr eine Schar junger. lebenslustiger Leutchen ,m
Müm der Goethefchen Jugendzeit herumtollt. Freunde Wolf-
gangK Schäkernd und tändelnd wird in zwangloser Reihm-
W ein Gedicht Goethes nach dem a-rdern zum Vortrag ge-
bracht, bei Schalmeicnklang. ertönt, das bUM̂Lame,
Die esisieitenden Worte spricht Direktor Karlheinz Martin . Me
Gedichte rezitieren die ersten Kräfte desi Komodrenhauses. Da
sich bereits lebhaftes Interesse für die Veranstaltung kundgibt,
empfiehlt sich baldige Kartenlösung.

* C« „e woblaelungene Ausstellung künstlerischerLeistungen
der Schülerinnen un/ Schiller d-S Ateliers des Kunstmalers
«QCTttiQiiit 25cfeI}ßitvtEr ©ttüDS ^0, f<mö vxtytx
Tag ? ihren Abschluß. Man durfte recht erfreut sem über dre
schönen Erfolge junger Kunstbeflissener und jicm Meister die
besten Glückwünsche aussprechen. Einige Namen deren
Arbeiten besonders gelungen, « schienen, sei-n hervorgehoben
Weckbecker. Eulberg. Fliegelskamp. Hochhuth. Ulrich Schäfer.
Rohlwink, Köhler. Frev. Bode u. a. Mögen die hübschen Bei¬
spiele gebührend Nachahmung finden und zu gleichem Streben

* Kaufmännischer Verein Wiesbaden, c. V. Der Kauf¬
männische Verein Wiesbaden teilt uns mit , dau durch behörd¬
liche Verfügung di: Lffentlichkettbei dem morgen stattfindeuden
Vorttag des Herrn Dn Fulda ausgeschlossen ist. De* Vortrag
kann daher ieht nur für Mitglieder des obengenannten Verein«
und deren Angehörige stattfinden. Dw Eintrittskarten müssen
sämtlich mit einem entsprechenden Vermerk seitens des Vereins
versehen sein.

Uassaursche Uachrrchten.
— Braubach, 3 April. Hier sind die WinterbekämpfungS-

arbeiien gegen den Heu - und Sauerwurm  rm allge¬
meinen streng ausgeführt , so namentlich das sehr zeitraubende
Abbürsten der Stöcke. Von den Schulkindern oer zwei ober:n
Klassen sind in etwa 14 Tagen an Nachmittagen 6000 Larven
der Motte gesammelt worden. Welchen Erfolg nun all dre
Mühen und Kosten haben, blsibt noch abzuwarteii Die Sommer-
bekänipfungsarbeitui erfordern noch manchen Schweißtropfen,
ehe man überhaupt von einem Rciuitai reden kann. -- Der
Verkehr  an unseren S chi f f s a n l e g e ft e l l en hat sich
im verflossenen Jahre ganz bedeutend gehoben. 5o00 Fahr¬
karten wurden mehr verkauft, 8200 Gu .er mehr befördert.
Insgesamt haben 2800 Boote an der Brücke angelegt.

i. Limburg, 8. April . Bor 25 Jahren , ist der Kreis
Limburg  aus den vormaligen Ämterii Limburg und Hada¬
mar sowie dem nördlichen Teile des vormaligen Amts Jdstern
— dem goldenen Grunde — gebildet, worden. Auf Anregung
des Herrn Landrats Büchting  fand nach d:r , auf den
1. April vormittags -inberufenen Bürgermeister-Konferenz tm
Preußischen Hof" dahier ein Essen statt, welches oie Mitglieder

d?s Kreistages , des KreisanSschusseS. d'.e Beamten der Kommu¬
nalverwaltung und des Königlichen Landrats , sowie mehrere
nahestehende Emzelbeamte der Verwaltung festlich vereinigte.
Während der Feier wurde an die Witwe des in Wiesbaden
verstorbenen ersten utid bieljährigen Landrats Geh. Rats
Rabe  ein in warmen Worten gehaltenes Telegramm geschickt.

m Königstcin, 8. April. Die Stadtverordneien -Versamm-
lung genehmigte gestern d:n Etat für 1911, der m Einnahme:,
und Ausgaben mit 246 887 M. balanciert . Als Gem:inde-Ein-
kommensteuerwerden 95 Proz erhoben.

n. Usingen, 3. April. DaL , 2 5 j ähr i g e B - st e h en
unseres Kreises  wurde durch eme Festvrranstaliung würdig
gefeiert Die 45 Gemeinden des Kreises stellten Herrn Land¬
rat Gehcimrat Vr . Beckmann 2000 M. zu wohltätigen
Zwecken  zur Verfügung . Ein : Deputatton der hiesigen
städtischen Körperschaft teilt - dem Landrat m:t daß chn die
Stadt zum Ehrenbürger  ernannt hat . Da» Festrnahl
fand in der „Sonne " statt . „

b. Guckheim (Westerwald) . 2. April, In der Tongrube der
Gewerkschaft Born wurde der Tongraber . Wilhelm Kaiser
so schwer verletzt,  daß sein. Tod sttindlich zu erwarten
steht.

Airs der UMgsbiurg.
Eine Zigeunerschlachtin der Großstadt.

k. Frankfurt a. M>, 3. April . D :r Börne pl  atz war
heute nachmittag der Schauplatz einer regelrechten Zig - uner-
schlacht,  bei der geschossen und gestochen wurde und bei der
es Schwerverletzteutid Verwundet- gab. Unter den Männern
war anscheinend ein Wortwechsel auSgsbrochrn. Einer von
ihnen zog plötzlich einen Revolver  und feuerte . Das war
der Anlaß zu einem allgemeinen Aufstand. D >e Zigeuner
griffen zuni Dolch "und stachen blindlinas ' drauf los. Ein
Schutzmann, der einen von den Kampfhelden verhaften wollte,
mußte blank ziehen, um sich seiner Haut zu wehren; die ganze
Gesellschaft, etwa 20 Personen, stürzte sich auf den Beamten,
um die Verhaftung zu hintertreiben . Endlich kam polizeilich:
Hilfe Es gelang, 13 Männer und 3 Frauen festzunehmen;
ztsji'i Männer bestiegen ungesattelte Pferde und trabten , von
einem Polizeiautomobil verfolgt, in der Richtung nach Osfen-
back davon. Zwei andere wurden schwerverletzt  ms
Heiliggesithospital gebracht. Als sie verbunden waren , machten
sie Skandal , drohten alles kurz und klein zu schlagen und ver¬
suchten durch die Fenster zu springen. Die braunen Gesellen
wurden endlich im Wagen zu ihren Genossen nach dem Polizn-
gefängnis gebracht. Ihre Verletzungen scheinen nicht lebens-
äefä hrlich. _ _ _ _

Spsrt.
* Radrennen in der Frankfurter Arena. Die Frcmk-

f-m-ti-i- Radrennsaison 1911 ist am Sonntag in der Arena :r-
W , .„„„den Die Resultate sind: Hauptfahrcn , 1000 Meier:
?ff  ®: lffi " er.fflerltn 1 : 52%, 2. Ostermat,er-Essen. 8. CH.
Miller -Cöln — Saison -EinweihungSpreis. 30 Kilometer.
tzNO 400 300, 200 M. 1. R. Scheuermann-Breslau 21 : 2lVs,
O ® ^anke-Berlin , 20 Meter zurück, 3. John Stol -Amsterdam
»159 Zweier zurück, 4 Hugo Przvrembel -Berlin , 5. Pitt Dickent-
m,)nn-Amsterdam. Scheuermann hörte in der Meinung , das
Rennen sei zu Ende, eine Runde zu früh auf . konnte aber
i,..; seinem Vorsprung auch ohne Schrittmacher noch gewinnen.
" Eröfniungsvrämienfährteir . 8000 Meter . 1. Chr. Müller
7 , aftu - 2 Willi Theiß-Berlin . 3. Henri Mayer-Hannover. —
Vrämi -n ' erhielten Bettinger -LudwigShafen (8) , Hamann*

(2) , Theiß, Heinemann-Hamburg , H. Mayer;
17  f+Artetfin. — Großer EröffnungZvreis . 50 Kilometer. 1400,
1000 700 500, 800 M. ^ 1. R . Scheuermann 34 : 50'H (Welt-
i-̂ kord) 2 Janke 2240 Meter zurück, 8, Stol 401Ü, Diaent»
mann und Przytsmbel , deren Motoren wiederholt versagten,
tonen nie im Rennen. Scheuermann schlug den 50-Kilom:ter-
W-ltrekord, den Linari im September v. I . Mit 85 : 09 m
München aufgestellt hatte .. — Vorgabefahren. 1500 Meter,
i B Wegener (10 Meter), 2. Ojt-rmeher (20) , 8 . Chr. Müller
?30)’ Es starteten 19 Fahrer mit Vorgaben bis zu 140 Mtter.
Die Malleute Mayer und Bettingcr holten m der letzten
Runde die Vorgaben em, unterlagen aber im Endspurt,

Pferderemren. B e r l in - K ar l s h or st , 2. April.
Hirakel 6000 M. 1. v. Schmieders Reichswart (Foh) , I . Oben
Hinaus ü Süon . 77 : 10; 81. 35. 66 : 10. — Mars -Jagd-
f/nnen 2800 M. 1. Stift . Egan-Kriegers Der Dragoner (Bes.) ,
? Vossible 3 Politesse. 99:10; 33, 19:10. . - - Gluckauf-
lurbtttrermen . 4000 M. 1. Hauptm, v. SprelrnannS Capri
(Streit ) 2 Sagest-, 3. Mainau II . 24 : 10; 11, 15 : 10.̂ —
Ö von Jürgensee . 8200 M l G. Nettes Rusttta (Herr
u Westernbagen ) , 2. Mahamia , 3. Halcr. 28 . 10, 10. 10 . 10.
— Aprsi-Jagdronnen . 11000 M. 1. WsitenS Myrrha (Prmten ).
2. Sternschnuppe, 3. Abendsonne. Ferner : Rustrcus, Nilbraut,

Beethoven, Bauernfänger , Hadrian , Laertes , Saville , Hmdu-
prinz. 40 : 10; 33, 10 : 10. — Dresden.  2 . April . Preis
von Lockwitz. 1700 M . 1. H. Schultzes Gigerl (Bes.) ,
2 Bäuerin . 8. Bravo II . 30 : 10; 16, 15 : 10. — Preis von
Königstein. 2500 M. 1. A. Wagners Halte (W-atherdon ) ,
2 Grta , 3. Ursula Shrpton . 51 : 10; 17, 19, 14 : 10. —~ Moritz-
burger Hürdcu-Handicap. 2900 M. 1. Major v. Wuthenaus
Bolondora (Rittm, Fürst Wrede) , 2. Apatin . Ferner : Goldorse
gef.. Hanna gef. 14 : 10; 10 : 10. — Ehrenpreis -Handicap.
7000 M. 1. Gesttit Gürzenichs Jack Horner (Clemmson) ,
2 Viscount, 8. Spion . 130 : 10; 34, 15. 28 : 10. — Elbtar-
Jaadrennen . 80(D M. 1. Major v. Wuthenaus Versbau
(Fürst Wrede) , 2. Pois de Scnteur , 3. Street Arab. 29 : 10;
18 26 : 10. — April-Flachrennen. 3000 M. 1. Krügers
Plutarch (Rastenberger) , 2. Marga , 3. Kronos.

Ktriur Chronik.
Ein wahnsinniger Lolomstivsührer. In Wie« hielt

ein Lokomotivführer eines StÄdtbahnzuges .diesen au,
offener Strecke an, stisg von der Maschine herab und kroch
unter die Loksmotwe, angMich um nach;usehen, ob sich
keim Bombe Aaruuter böfände. Die Paffagiere , her sich
ei»« große Aufregung bemächtigt hatte, überzengten sich
führ baD, vaß sie es mit einem Irrsinnigen zu tun hatten.
Sie ließen .den Wtzann, der <mf der Fnhtt wachnsinnktz ge¬
worden war, .ins Krankenhaus bringen.

Ein Familiendrama . Der Ofensetzer Lang zu Reichen
berg sprang nach einem heftigen Streit mit seinem Bater
in Ne Hochwasserführende Reche. Seine Frau , die ihn.
Mrückhatten wollte, sprang ihm nach. Beide ertrnmm.
Achve Leiche« sind noch nicht Hchmtden.

Zu den Goldfunden an der Mosel . In vr-elen Mattern
wurden Nachrichten aus Eoblenz über zahlreiche Goldsundc
im Goldbachtal bei Berncastek verbreitet Die .e Meldunaen
sind irreführend und übertrieben.

rfesisM » Industrie . -W
p=n Volkswirtschaft . ^ ZM

Berg - und Hättenwesen.
* Jü{siej 3ejigc'asiii *cliafi atriscliSE üesa HÄSseu-Nassan-

isdx®n Hftltenvercm und äou Ems » Eistaweikea . Zwischen
dem Eessen-Nassauischen HüUenverein, G. m. b. H., *
Steinbrücien , und den Burger Eisenzeiten , Sitz Burg, wurde
am 31 März d. J. ein Interessengemeinschaftsvertrag abge¬
schlossen. Da beide Firmen, seit jeher sich im Besitz der
Familie Jung befinden, wurde hierdurch em seit Jahren be¬
stehender Zustand auch nach außen hin zum Ausdruck ge-

Iiidtifstrie nnd Handel.
w Sias Fusion. Der Aufsichtsrat der Eisenwerke Kraft,

A -G in Kratzwieck bei Stettin, beschloß, der auf den 29. April
einzufcerufenden ordentlichen Generalversammlung die Ver¬
teilung einer Dividende von 12 Proz. vorzuschlagen. Der
Reingewinn beträgt 1005 030 M. Der Generalversammlung
soll ferner die Fusion mit der Rheinischen Bergbau- und
Hüttenwesen-Aktiengesellschaft vorgeschlagen werden, derart,
daß diese Gesellschaft ihr Vermögen als Ganzes unter Aus¬
schluß der Liquidation an das Eisenwerk Kraft überträgt und
die Aktionäre auf je zwei Aktien eine Aktie des Eisenwerks
Kraft erhalten . Zur Durchführung der Fusion, sowie zur Be-
teiligimg der von der Rheinischen Bergbau- und Hüttenwesen^
Aktiengesellschaft behufs Reorganisation der Betriebsemrich-
tun gen in Anspruch genommenen Kredite ist die Erhöhung des
Aktienkapitals der Eisenwerke Kraft auf 18 Mill. M. in Aussicht
genommen. Insoweit die neuen Aktien, welche für 1911 voi,
dividendenberechtigt sein sollen, nicht zum Umtausche der
Aktien und zur Abstoßung des Kredits der Rheinischen Berg¬
bau- und Hüttenwesen-Aktiengesellschaft dienen, werden sie
von einem aus der Dresdner Bank, dem Schauffh&usener Bank¬
verein und dem Bankhause Arons und Walter bestehenden
Konsortium zum Kurse von 200 Proz. übernommen. Zu
gleichem Kurse wurden sie den Besitzern von alten und aus
dem Umtausch der Aktien der Rheinischen Bergbau- und
Hüttenwesen-Aktiengesellschaft herrührenden Aktien der Eisen¬
werke Kraft .im Verhältnis von 4 zu 1 zum Bezüge angebolen.
Um den Aktionären das Bezugsrecht in diesem Umfange zu er¬
möglichen, hat Fürst Donnersmarck, welcher durch die Fusion
an sich schon einen bedeutenden Anteil an den neuen Kraft-
Aktien erhält , entgegenkommend auf das Bezugsrecht für seine
alten Aktien Verzicht geleistet.

* Farbwerke vorm. Meister, Lurins n. Brüning, Höchst
am Hain . Die Bilanz pro 1910 weist nach Abschreibung von
3150 271 M. (i. V. 2 895 302 M.) ein Gewmnergobnis von
14 221108 M. inVI. Vortrag aus 1909 gegen vorjährige
13 621 480 M. auf. Der Aufsiehtsrat beschloß, eine Dividende
von 27 Proz. (wie i. V.), sowie die Verwendung von 500 000 M/
zu Extraabschreibungen vorzuschlagen.

w. Basalt-Aktiengesellschaft zu CBIn. In der Aufsichts¬
ratssitzung der Basalt-Aktiengesellschaft wurde der Rechnungs¬
abschluß für 1910 vorgelegt. Der Reingewinn beträgt 656 218
Mark gegen 504 069 M. im Vorjahr. Der am 29. April srtalt-
findenden Generalversammlung soll eine Dividende von 6 Proz.
gegen ’5 Proz. im Vorjahr vorgeschlagen werden. 156 284 M.
(i. V. 126 743 M.) sollen auf neue Rechnung vorgetragen
werden. „ _

* Internationale Baugeselischatf, Frankfurt a. M.  Der
Aufsichtsrat hat beschlossen, der Generalversammlung die Ver¬
teilung einer Dividende von 12 Proz. auf die Stamm- und
Prioritätsaktien vorzuschlagen.

* Ludwig Loewe u. Ko., A.-G. in Berlin. In der General¬
versammlung wurden die Aussichten als günstig bezeichnet.
Die Umsätze und die Eingänge von Bestellungen haben sich
etwas gehoben; neugewählt in den Aufsichtsrat wurden die
Herren Dr. Schroeder (Schaaffhausenscher Bankverein), Ge¬
heimrat Contard (Deutsche Waffen- und Munitionsfabriken)
und Max Kosegarten.

* Bremer Linoleumwerke Delmenhorst. In der General¬
versammlung teilte der Vorsitzende mit, daß der Absatz auch
irn laufenden Jahre trotz höherer Preise befriedigend und die
Aussichten auf eine Steigerung desselben günstig seien ; es sei
daher ein befriedigendes Ergebnis wahrscheinlich.

* Eine große LokomotivenbestelJursg. Das Königl. Eisen¬
bahnzentralamt in Berlin ist beauftragt, worden, wegen Über¬
nahme der Herstellung von 478 Lokomotiven verschiedener
Gattungen für die bestehenden Bahn- und NeubaJmlinien dei
preußisch-hessischen Staatseisenbahnen , wie von 14 Lokomo¬
tiven für die Reichseisenbahnen in Elsaß-Lothringen mit den
beteiligten Lokomotivenbauansialten zu verhandeln . Die
Lieferungen sollen Am 31. März 1912 beendet sein.

* Der Abschluß der Elberlelder Farbenfabriken vormals
Friedr. Bayer u. Ko. ergibt einschließlich 949 835 M. (i. V.
945 820 M.) Gewinnvortrag einen Reingewinn von 13 605 619
Mark (13 221 835 M.). Die Verwaltung beantragt die Verteilung
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voll 2Ü Proz. (i V.’ 24 Proz.) Dividende, ferner Zuweisung von
8 MÜLM, (wie i. V.) zum ReservefondsI, 600 000 M. (200 000
Mark) für Beamtei -und Arbeiterwohlfahrtszwecke, 200 000 M.
(wie i. V.) für den VVohlfahrtsf onds, sowie 952 018 M. als Vor¬
trag auf 1911.

*  ZahlnngsscbwiedgkeiteiL Die „ Weserzeitung “ schreibt
zu der Zahlungsstoekungder Baumwollfirma Gebrüder Plate
zu Bremen: Aus dem Baumwollgescliäftheraus sei der Firma
muht die geringste Schwierigkeit erwachsen, vielmehr seien
unverzeihliche Spekulationen des Juniorteilhabers der Firma
in afrikanischen Goldshares, wovon der Chef bis zuletzt keine
Ahnung hatte, erwiesen. Diese Verluste belaufen sich auf 1%
Mill. M. Die Verluste, die die Firma durch Fälschungen der
Baumwollkonnossements erlitten hat, beliefen sich auf etwa
300 000 M. Der Bremer Platz sei nur höchstens mit mittleren
Summen beteiligt. Die Banken sind gedeckt, — Die Papier¬
fabrik Erfurt u. Altmann  zu Hirschberg meldet Kon¬
kurs an. Der Zusammenbrucherregt großes Aufsehen. Einer
der Inhaber , der Stadtverordneten -Vorsteher Hugo Altmann,
erschoß sich auf dem Grabe seiner Familie. —• Die Lederwaren-
-faferik Wilhelm Ewald  in Offenbach hat, wie die t"„Fr. Z.‘‘
erfährt, ihre Zahlungen eingestellt und bietet bei etwa 250 000
Mark Passiven ihren Gläubigem 35 Proz. — Über die Lebens¬
mittel- und Delikateßfirma Kau u.. Berndt,  G . m. b. H. -in
Bonn, ist der Konkurs verhängt worden. — Die Lederhahd-
lung Gustav- Cohen  in Pirmasens ist hach der „Voss. Ztg.“
in Zahlungsschwierigkeiten geraten. Sie offerierte ihren
Gläubigem einen außergerichtlichenAusgleich auf Basis von
50 Proz. — Nach einer Mitteilung des Kreditorenvereinsder
Goldwarenbranche ist die GoldwarenfirmaSimon Golden-
thal  in Botosam (Rumänien) in Zahlungsschwierigkeitenge¬
raten. Eine Gläubigerversammlung findet am 4. d. M. in
Pforzheim statt
; * Dividenden, Der Aufsichtsrat der Aktiengesellschaft
für Amilin-Fäbnkati an beschloß, der auf den 2. Mai einzube¬
rufenden Generalversammlungdie Verteilung einer Dividende
.von 20 Proz. (i. V. 18 Proz.) für 1910 vorzuschlagen.

Verkehrswesen.
* Allgemein# Lokal- und Straßenbahn-Aktiengesellschaft

Die Generalversammlung genehmigte die Erhöhung des Aktien¬
kapitals um 3 auf 20 Mill. M. mit Dividendenberechtigungab
1. Januar 1911. Ein Konsortium unter Führung der Berliner
Handelsgesellschaft übernimmt die Aktien zu 120 Proz. und
bietet sie den Aktionären zu 130 Proz. an. Ferner wurde die
Ausgabe von 6 Mill. M. Obligationen zu Pari beschlossen. Die
Aussichten seien günstig, die Verwaltung erhöht auch für das
'erhöhte Aktienkapitaldie gleichen Erträgnisse wie seither.

Verschiedenes.
* Saatenstandsbericht der Preisberiehtsstelle des Deut¬

schen Landwirtschaftsrats vom 1. April 1911, Nach den hei
der Preisberiehtsstelle Ende März eingelaufenen Berichten
haben die Saaten unter den Einwirkungen des Winterwetters
im  allgemeinen nur wenig gelitten,- wohl aber haben , wie dies
zu erwarten war, Mäuse und Schnecken den Roggen- und
Kleesaaten zum Teil erheblichen Schaden zugefügt, so daß es
bei diesen Fruchtarten vielfach zu größeren Umpflügungen
kommt Aber auch sonst lauten die Berichte über die Roggen¬
saaten im allgemeinen weniger günstig als über Weizen.
Letzterer kam zwar infolge des trockenen Herbstwetters
schwach in den Winter und ist auch jetzt noch vielfach im
Wachstum zurück, scheint aber, soweit es sich bisher über¬
sehen läßt, durch Fröste oder tierische Schädlinge wenig ge¬
litten zu haben und läßt bei entsprechender Witterung eine
günstige Entwickelung erhoffen. Von den Roggensaaten haben
namentlich die spät bestellten, die diesmal einen großen
Prozentsatz der Gesamtfläche bilden, dos wechselvolle Winter-
weiter weniger gut vertragen, anscheinend ; auch durch die
letzten . Märzfröste gelitten, wenigstens wird allgemein über
dünnen Stand und ungesundes Aussehen der Roggensaaten be¬
richtet. Der durch Mäuse- und Schneckenfraß angerichtete
Schaden ist so. bedeutend, daß stellenweite , namentlich in
Süddeutschland, die Hälfte der Saaten umgepflügt werden
dürfte. Die Bestellungsarbeiten sind infolge guter Beschaffen¬
heit des Bodens ziemlich weit vorgeschritten und dürften bei
andauernd günstiger Witterung bald beendet sein.

Handelsregister Wiesbaden.
— „Magasin modern“, Gesellschaft m. b. H. In das

Handelsregister B. Nr. 199 ist unter der Firma „Magasin
modern“, Gesellschaft mit beschränkter Haftung, eine Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung mit dem Sitz in ' Wiesbaden
eingetragen worden. Gegenstand des Unternehmens ist der
Betrieb eines Galanterie-, Bijouterie- und Lederwarengeschäftes
in modernem Stil. Geschäftsführer ist der Kaufmann Karl
Rohr 2m Wiesbaden. Das Stammkapital beträgt 20 000 M.
Der Gesellschaftsvertrag ist am 2. März 1911 geschlossen
worden. Jeder Gesellschafter kann die Gesellschaft auf den
Schluß eines Geschäftsjahres mit sechsmonatiger Frist kün¬
digen. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im
„Wiesbadener Tagblatt".

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

wT
O/o.
9
6
W/a

12i/a8
6*/a

10
8>/a7

106.48
7i/a
7i/a
7t/a
8Va
6
80
M/s0
M.k
ßi/a
6
6m

10
Ö
o

27
32
10
65

■ 7
10
301612
5

11
8
S.100
7

15
414

Letzte Notierungen vom 4. April. [Vorletzte}LetzteNotierung.
Berliner Handelsgesellschaft . .
Commerz - und Dxsoontobank . - - - -
Darmstädter Bank . . - - -
Deutsche Bank . . . . .
Döütsoh -Asiatische Bank . . . . . . -
Deutsche Effekten - und Wechsolbank .
Disconto -Commandit.
Dresdener Bank . . - - - - - - - - -
Nationalbank für Deutschland.
Oösterreichische Kreditanstalt.
Keichsbank - - - - - -
Sohaafhausener Bankverein.
Wiener Bankverein . . . . . • • - . •
Hannoversohe Hypotbeken -Bank . . . .
Berliner Grosse Siraasenbahn . . . . .
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft . .
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt . .
Norddeutsche Lloyd -Actien . . . . . -
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn . .
Oesterreiohische Südhahn (Lombarden)
Gotthard. - - - - - -
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb . . .
Baltimore und Ohio - - . . - . - . - -
Pennsylvania - . . - -Lux . Prinz Henri.
Neue Bodengesellschaft Berlin . . . .
Süddeutsche Immobilien 60% . . . .
Schüfferhof -Bürgerbräu.§ementwerke Lothringen. . . . . .arbwerke Höchst . . . . . - .
Obern . Albert.
Deutsch U.ebersee Elektr . Act , . . .
Feiten & Guilleaume Lahmeyer . . .
Lahmeyer . .
Schuckert . . . - • • , • - -
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke . .
Adler Kleyer . . . . . .
Zellstoff Waldhof . . . -
Bochumer Guss . -
Badems . . . .
Deutsch -Luxemburg . . . . . . . .
Eschweiler Bergwerk . . , . . . . .
Priedrichshütte . .
Gelsenkirchener Berg . . . . . . . .

do . Guss . .
Barpener . .
Phönix.
Laurahütte.
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft

Tendenz : fest.

170.60
118.60
130.50
266.80
145.70
116
193.40
16040
128.75

142
143.10

14875
193.75
126.90
140.10
103.50

20

104.20
123.50
146.40
146
87.10

10t
127.25
524.90
502
185
158.50
118.75
167.75
187.50
580
262
237.75
119.70
200
185.60
144
209.80
86.25

187.90
256.40
176.60
273.70

170.10
118.30
130.70
266.40
145
116.25
193.70
160.20
128.30

142.
143.40

149.50
193.75
125
140 .
103.10

20

104.10

146.70
144,40
83

103
129.00
521.25
504
185
158
118.60
188.75
187.70
595
262
238.80
119.25
200.80
184
143.90
211

188
25350
176
273 .

Letzte Uacheichten
Französische Nsäffer.

M . StraMnrg i (£., 4. AMI . Das MAll«sd !des foeirt*
scheu Reichstags, der Äsaß-lothriNgtsche Staatsmt und
Großindustrielle Charles de Wendel,  hat nach einer In¬
formation der „SSeri. Morgenpost". von zuverlässigerSette
das französische Staatsbürg er recht  wieder er¬
worben, ohne  sein Mandat nisdergetegt zu haben und
ohne aus der deutschen Staatsa -Ngehövigkeit ausge»
schieden  sein . Das letztere ist allerdings möglich, da
es sich um eine Renaturaltsation hanldeA.

Eine Ausweisung aus Nord-Schleswig.
hä. Kopenhagen, 4. April. Ungewöhnliches Anffchen

erregt hier die gestern verfügte Ausweisung der Gattin
des Chefarztes des Sanatoriums in Sködeborg bei Kopen¬
hagen, Frau Ottosen aus Nord-Schleswig. Frau Ottosen
wollte gestern itj Roedding im Kreise Hadersleben
einen Vortrag hatten, als ein Gendarm erschien und ihr
einen Ausweisungsbefehl  überbrachte, wonach sie
sofort das preußische Staatsgebiet zu verlassen habe.

Der Aufstand der Arnauten.
hä . Saloniki, 4. April . Im Distrikt Tibre haben die

Ausstä irdischen die Dörfer in Brarch gesteckt. Biel« Frauen
und Kinder fanden den Tod in den Flammen. Die
Wuchtigen, wurden durch die AMtäNdischen, die die Dörfer
umzingelten, schonungslos niedergemacht.

Marmmeldungen aus Marokko.
hd. Tanger, 4. April. Die von enMchen Müttern

verbreiteten Niiarmierenden Nachrichten über die . Lage ln
Fez sind übertrieben.  In Fez war am B . März,
Als die letzte dort abgegangene und hier eingetroffene Post
die Stadt verließ, noch alles ruhig.  Die Offiziere und
Unteroffiziereder französischen MMär -MMon wurden uni
4 Uhr nachmittags dringend ins Palais berufen. Das
Schicksal hängt von dein Erg-ebüts der Verhandlungm ab,
welche die Beut M-tir am 29. v. M. abgchatten haben,
sowie von der Entschließung der Art Yousst und der
Hajmnas . Bet Abgang der Post hörte man aus der Rich¬
tung von Fervaidji ein lebhaftes Gewehrfeuer.  —
Die „Times" meldet aus Tanger, daß nach einem vom
28. März datierten Briefe aus Fez die Rebellen im Be¬
sitz von 8 Kanonen  sind , die ihnen von den Lolal-
behörden von Mölinez zur Verfügung gestellt wurden.

Raffen-Kämpfe
hei. Paris , 4. April . Das „Journal " meldet aus New

York: In Laurel ist es zwischen Weißen und Negern zu
Kämpfen gekommen, die während des ganzen Tages
andauerten. Auf beiden Seiten wurde mit großer Erbitte¬
rung gekämpft. Zahlreiche Personen wurden verletzt, ein
Weißer getötet. Die Polizei ist machtlos.

Streikunruhen.
hä Paris . 4. April . Ans Nantes liegen Meldungen vor,

daß die Schauerleute in den Ausstaud getreten sind Die Aus¬
ständigen versuchten die Arbeitswilligen von der Arbeit abzu¬
halten Es kam zu einem Zusammenstotz mit der Polizei , die .
zahlreiche Verhaftungen vornahm.

Stuttgart , 4. April. (Eigener Drahtbericht.) Zur
silbernen Hochzeit des Königspaares  treffen
hier ein am 4. April Prinz Johann Georg von Sachsen,
am 5. das Fürstenhaar von Waldeck und Pyrmont , am 6.
das Herzogspaar von Sachsen-Altenburg, am 7. Erbprinz
von Schaumburg-Ltpp?e und das Großherzogspaär von
M-den.

Korfu, 4. April. (Eigener Drahtbericht.) Die Kaiser-
sacht „Hohonzollern" mit dem Kr o n p r i n ze n pa a r an
Bord ist Heute morgen nach Brindisi  in See gegangen.

Saloniki, 4. April. (Eigener Drahtbericht.) Fssa
Boljetinaz , der sich dem türkischen Geschäftsträger in
Cettinje stellte, wurde heute mit ungefähr 200 Genossen von
Podgonitza nach üsküb transportiert . Hier verlautet, daß
Jffa Boljetinaz durch Zahlung einer großen Summe auf
Veranlassung leitender Kreise bestimmt worden ist, sich end¬
lich ruhig zu verhalten und die Agitation in Albanien ein¬
zustellen.

New York, 4. April . (Eigener Drahtbericht.) Nach
einem Telegramm aus Mexiko suchte der Vizepräsident
Corral  bei dem Kongreß aus Gesundheitsrücksichten um
unbegrenzten Urlaub nach. Corral wird am 5. April nach
Karlsbad  reisen. ^

Heidelberg. 4. April . (Eigener Drahtbericht.) Der
Heidelberger Arzt und Stadtverordnete Dr . P e l l e r sturz.e
h-ute vormittag beim Beschneiden von Rankengewacher,. an
seinem Hause so unglücklich von der Leiter, datz er bewußtlos
liegen blieb und bald darauf starb.

Schiffs-Dachrichten.
«-W

Neueste Dampferüewegungsn : Dampfer „Kronprinz Wil¬
helm" nach New York, 29. März von Cherbourg. „Roon nach
New York, 29. März in New Jork . „Chemnitz nach Baltimore,
80: März Cape Henry passiert. „Main " nach .Baltimore,
80. März von Bremerhaven. „Halle" nach Brasilien,, 29. Marz
von Antwerpen. „Erlangen " nach Brasilien , 28. März in Rio
dr Janeiro . „Heidelberg" nach Brasilien , 30. März in Can¬
tos. „Scharnhorst" nach Australien, 30. März von Neapel.
Gneisenau" nach Ostasien, 81. März Quessant passiert.

„Bülow" nach Ostasien, 28. März von Southampton . „Prinz
Ludwig" nach Ostasien, 30. März in Penang . „Kleist" nach
Ostasien, 29. März in . Nagasaki. „Rhein" nach Bremm,
29 März in Bremerhaven. „George Washington" nach Bremen,
80* März von New Aork. „Greifswald " nach Bremen,
2g'. März von Buenos Aires . „Erzfeld" nach Bremen,
go' März in Bremen . „Barbarossa" nach Bremen, 30. März
von Port Said . „Großer Kurfürst" nach Bremen, . 81. März
von Adelaide. „Dorf" nach Bremen, 30. März von Port Said.
Lützow" nach Bremen, 80. März in Nagasaki. „Prinz Eitel

Friedrich" nach Hamburg, 30; März in Antwerpen. „Prinzeß
Sllice" nach Hamburg, 29. März von Penang . , „Schleswig"
nach G 'nua , 80. März in Genua . „Prinz Heinrich" nach
Alexandrien. 29. März von Marseille. „Prinzregent Luitpold"
nach Marseille, 29. März von Alexandrien.
Lamvfrr -Ervcdltioile » des Norddeutschen Llovd in Bremen.

Ab Bremerhaven : Dampfer „Kaiser Wilhelm II ."
4. April nach New Aork über Southampton , Cherbourg.
Derfflinger " 5. April nach Ostasien. „Wittekind" 6. April nach

Philadelphia und Galveston. „Rhein" 8. April nach New Nork

direkt. „Crefeld" 8. April in Brasilien . Ab New York:
Dampfer „Roon" 6. April nach Bremen. „Friedrich der Große
8. April nach Genua über Gibraltar , Algier und Neapel. Ab
Genua : Dampfer „König Albert" 6. April nach New Nock über
Neapel. Palermo und Algier. „Bülow" .6. April nach Ostauen
über Singapore und Kongkong usw. „Sttrrnbur" 8. April nach
Odessa über Konstantinopel und Batum . Ab Baltimore:
Dampfer „Hannover" 5. April nach Bremen. Ab Galdeston:
Dampfer „Köln" 8. April nach. Bremen . Ab Marseille:
Dampfer „Prinzregent Luitvold" 5. April nach Alexandrien
über Neapel. Ab Alexandrien : Dampfer „Prinz Heinrich'
5. April nach Marseille über Neapel. „Schleswig" 8. April
nach Genua über Syrakus und Tunis . Ab Marseille : Dampfer
„Stambul " 6. März nach Odessa und Batum . 2Q> Batum:
Dampfer „Skutari " 8. April nach den Häfen des westlichen
Mittelmeeres und nach Marseille. Ab Yokohama: Dampfer
„Kleist" 8. April nach Bremen über Hongkong und Smga°
pore usw.
Holland-Amerika-Linie, Rotterdam. Ag. f. Wiesbaden: Passage-

u. Reissbur. Born u. Schottenfels, Hotel Nass. Hof. R 316
Dampfer „Nieuw Amsterdam" von Rotterdam nach New

Aork, 27. März vorm, in New Aork eingetroffen. „Noordam"
von Rotterdam nach New Aork, 26. März 5.15 Uhr nachm.
Scillv passiert. „Rhndam" von New Aork nach Rotterdam,
21. März vorm, von New Aork abgegangen mit 83 Kajüte-
und 540 Passagieren 3. Klasse. „Potsdam " von New Aork nach
Rotterdam , 28. Alärz vorm, von . New. Vork abgegangen mit
58 Kajüte- und 360 Passagieren 3. Klasse.

Idegraphiscto Witteningsberkht
von der deutschen Seewarte za Hambarg

vom 4 . April « S AHr vorniittags.
; sehr leicht , 2 = leicht , 3 = schwach , 4 - mässig , 5 . frisch , 6 =

7 steif , 8 — stürmisch , 9 Starm , 10 — starker Sturm.
-stark

Beobachtungs-
Station.

Borkum.
Keitnm . . .
Hamburg . . . . .
Swinemünde . .
Neufahi ’wasser
Memel.
Aachen.
Hannover . . . . .
Berlin . . . . . . .
Dresden.
Breslau.
Bromberg »Metz .
Frankfurt (Main)
Karlsruhe (Bad .)
München.
Zugspitze . . . .
Stornoway . . .
Malin Head ,. . .
Valencia . . . . .
Seilly.
Aberdeen . . . .
Shields .
Holyhead . *• • •
Ile d 'Aix . . . . .
St . Mathieu . »•
Grisnez .
Paris.
Vlissingen . . . .
Helder.
Bodö.
Christiansand .
Skaliertes.
Vardö . . . . . . .
Skagcn .
Vestervig . . . . .
Kopenhagen . .
Stockholm . . . .
Hernosand . . . .
Ha.paranda . . . .
Wisby . . .Karlstad.
Archangei . . . .
Petersburg . . .
Liga.
Wilna . . . . . . .
Pinsk . . . . . . . .
Warschau . . . .
Kiew . . .
Wien.
Prag . . . . . . . .
Hont . . . . . . . . .
Florenz .
Cagliari.
Thorshavn . . . .
Seydisfjord . . .

Wettervoraussage für Mittwoch , 5. April
von der Meteorologischen Abteilung des Physikäl . Vereins zu Frankfurt a. M,

Kühl , wechselnde Bewölkung , Niederschläge , nord¬
westliche Winde.

Witterungsheobachtungeu in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

Darom.
cl 'sl Wetter. Witt erun gsverl auf

der. letzten 24 Stunde

£ t*
Z «
£ 2

764,3 • NO 2 heiter + 2 nachm . Niederschläge i
/64,0 NO 5 wolkenl. meist bewölkt
763,3 NO 4 wolkig. - 1
758,8 NNW 5 bedeckt - T Niederscbl . i. Schauem 3
753,,6 •N 8. 0 nachts Niederschläge 1
749,6 N 6 - 2 3
763,7 N3 wolkenl. - 2 vorm . Niederschläge 1
762,8 N 3 - 2 Niederschi . i. Schauern 1
759,4 NWS bedeckt - 2 meist bewölkt
7789 NNW 3 Schnee - 2 anhalt . Niederschläge 3
756,5 NWS - 1 nachm . Niederschläge 1
755,1 NW 4 -1 Niederschi . i. Schauern 1
762,1 N4 wolkenl - 2 meist bewölkt
761,4 NO3 Schnee 9
761,2 NO 2 bedeckt - 1 Niederschi . i. Schauern 2
759,1 NO 5 wolkig nachts Niederschläge 7
516,2 N 1 Nebel -17 anhalt . Niederschläge 6

774,2 ' N 2 halbbed. r 4 Niederschi . i . Schauern
773,4 03 wolkig • 4
776,6 04 halbbed. r 3
772,6 NNW 3 wolk ’g - 2 3
771,1 NNW 3 Schnee - 2 Niederschi . i. Schauern 1
772.6 NNO 4 wolkig - 4
773,4 NNO 5 heiter - 3 nachts Niederschläge
789.2 NO 3 • 2 anhalt . Niederschläge
765,8 N 5 wolkig b 2 nachm . Niederschläge 1

765,2 NO 1 halbbed. -b 1
765,4 NNO 2 wolkig - -2
772,9 02 wolkenl. - 8
769,5 O 1 wolkig - 1 3
767,4 N 4 bedeckt + 1
765,9 N 6 -5
764,5 NO 4 halbbed. - 2
765,1 NNO 5 beiter -1
762,0 N 7 - 3
759,6 NNO 8 Schnee - 7
765,5 NW 6 wolkenl. - 9
7ß6,8 N 2 . -12
755,9 NNO 9 bedeckt - 4 8
765,0 N06 wolkenl. - 6
747,8 Nebel -25 nachts Niederschläge
749,6 ONO 4 Schnee - 8 Niederschi . i. Schauern 6
745,3 NW 1 > Wetterleuchten
746,1 .SW1 halbbed. 0 vorwiegend heiter. 5
748,7 W 2 bedeckt + 4 vorm . Niederschläge 8
75t,4 WNW2 Schnee 0 W etterleuchten 2
750,2 SO 2 Nebel + 2 1
755,8 NNW 4 bedeckt vorwiegend heiter 8
758,5 N 3 0 meist bewölkt 1
747,2 SW 3 +12 vorwiegend heiter 6
7455 SWS +10 12
754,0 NW 4 halbbed. -12 meist bewölkt
774,5 W 2 Schnee - 1 nachts Niederschläge
772,9 SW 2 halbbed. + ü > Gewitter

3. April 7 Uhr
morgens.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer auf 0° und Normalsohwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius ) . .

745,0 •
755,4

7.3
5,8

76
NW3

746,0
756,4

5.0
4.1

03
N4
9.1

748,8
759,3

0,8
4,4
90

NW 4
0,8

746,5
757,0

3,5
4,8

76,3Relative Feuchtigkeit (°/o) . . . . . . .
Wind -Kichtung und -Stärke . . . . . .
Niedersehlagshöhe (mm) . . .

Höchsie Temperatur (Celsius ) 12,4. Niedrigste Temperatur 0,8.
Wasserstand des Rheins

am 4. April;
Biebricli . Pegel:  2,03 m gegen 2,04 m am gestrigen Vormittag.
Mainz . »» 1,28 », „ 1,28 „ „ ,» »»
Caub . »7 2,39 „ ,» 2,41 ,, „ ,» „

Geschäftliches.

B. Mannheimer,
Wilhelmstrasse 32.

: : : Vornehme : : :
Herrensehneiderei

Breeches, Reit,
:: Jagd, Sport ::
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Abend -Ausgabe.
2, Blatt.

Wiesbadener Tagblstt
Dienstag,

4 . April 1911.
SS. Jahrgang.

Neuheiten zu besonders vorteilhaften Preisen:

Jackenkleider
jugendliche Formen aus modernen Stoffen,
Mk. 59 .—, 45 .— und

Paletots

Mk.

Jackenkleider
elegante Ausführung aus marine Serge und
engl. Stoffen Mk. 95, —, 68 .— und

Mk. 59 .“

Jackenkleider
in bester Verarbeitung, Kopien der neuesten
Modelle,

von Mk. 98 , an.

aus marine Cheviot und Fantasie - Stoffen
Mk. 35 .- , 22 — und

Mk. 16-

Paletots
aus original engl. Stoffen, Schneiderver¬
arbeitung, Mk. 75 .—, 59 .— und

Mk. 48 .—

Paletots
aus Voile, Etaniine und Seide, Mk. 120.—,
98 .— und

Mk. 59,—

Taillenkleider
für Damen jugendlichen Alters, aus uni
Wollstoffen, Mk. 75 .—, 59 .— und

Mk. 48 .—

Taillenkleider
aus uni und gestreiftem Voile, hell und
dunkelgrundig, Mk. 108.—, 95 .— und

Mk. 84 . -

Taillenkleider
interessante Kopien nach Pariser Original-
Modellen, in Voile, Foulard

Ton Mk. 125 , an.

Abänderungen werden kostenlos durch erstklassige

Damen - Schneider in sorgfältigster Weise ausgeführt,

: : : : daher Gewähr für guten Sitz. : : : :
Hertz

Langgasse 20.

MM'SMWe
erstklassiges Aavrikat

empfiehlt
irr jeglicher Ausführung

zu billigsten Preisen

W. WH MWÄl. LLLkLLI
Oruelt-Lauglult

Trppicli . E » staiibnnS.

Vacuum-Wohnungs Entstaubung
Lauesen & HefoerSeinj

cheni . Beinigunss - * » "*» . 4-
Laden in allen Stadtteilen.

Wirklich billig Mkl -SWI
kaufen Sie Herren - und « naben»
Anzüge, Ulsters. Hosen, Joppen.
Konfirmanden-Anzüge Mül
Miigassr 22, 1, "LL"
y .w .w .;

W Vorschriftsmäßige B^
" ■ Turn -AnzUge \

und

Turnhosen.

436

Linoleum-Teppiche.
Ich habe zum Umzug eine große Auswa
Linoleum - Teppiche, Vorlagen und Lau er,
sowie Stückware , im Preise be eu en
herabgesetzt und verkaufe , solange OM
: : : : reicht , zu spottbillige 11 1 1sisen.

QJilheim CeMt,
Mauritiusstraße 5

für Sonn - und Werktagsnur4 .""
SemnSkiesel

moderne Fassons
e. 5°

Mainzer Schuhbazar
PhiEipp Schönfeltl,

Markiftratze 25. 520

Jetzt neue Telephon - Nummer 6440.
Papierlager Koch.

. . .- *=— Ecke  Michelsberg und Kirchgasse. ■■■ 459

Adler -Emaille (giftfrei)
(■i»rantie für jede * Stück,

t erkaufsstelle:

Telephon 2106.

Kirchgasse 39/41.m K36 !
B 111I1BI8
Der Frauenbari

wird entfernt durch
Apotheker Blum ’s

ilhaarnngsmittel.
wmedk  Echt ä Flakon IMk . inder

KTlora - Drogerie , Gr. ßurgstr. b.

A. Baer & Co., Inh. Oscar Dreyfuss,
Eiieuwarrn , Haus - und HUcliengcrate.

ü eilriüstrassc 51 . — Tel . 4 a « . 87191

.v.'J'S.äji : -1

Industrielle Gesellschaft
sucht

zur Uohernnhme und Führung eines zu errichtenden Zweig¬
geschäftes für Hessen strebsamen Herrn, auch Niclitkaufmann,
der sich selbständig machen will. — Das Geschäft welches
fertig eingerichtet übergeben wird, bringt einen schätzungsweise!!
Jahrcsverdienet von Neuntausend Mark, wovon Viertausend Mark
a s festes Mindesteinkommen garantiert sind. — Besondere Vor-
kenntni se sind nicht Be incun"', da laufende Unterweisung von
d i ! e *ellschsft. erfolgt. — Berücksichtigung findet jedoch nur
sodder ehrenhafter Herr, dem an dauernder Existenz gelegen
ist. — Da es si h um Engros -Versand handelt, könnte das
Domizil an beliebigem Platze in Hessen sein. — Zur Ueber-
nahme gehöre i Zwölftausend Mark flüssige Mittel. — Offerten
unter Ä . Ni. 844 an Oaubc & Co ., Annoncen-Expeditkm,
Cöln a. Rh. (D. 4. 10390) F4
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bleibt das beste letaltpiitzielttel. F65

Heller, fast weiß, liefert in jedem QuantumAohlen-Uonsum
Karlstr. 9. Anion Jam in . Tel. 6539.

fpsssast . . i . i 'n1" """«mm,
M« er.Mwrnmnm,

s & m ■ MiS.
sowie alle» sonstige 496

SchulMaterial.

minimt  W.
Ecke Michelsberg , Kirchgafle.

MWMM VgMlll-KkttgffelN.
fleckenfrei, zentnerweise. Schwalb.S tr. 91.

Schuhmacherei Schnell
gut und billig. Nur Klei ststrabe 10.

Konkurrenzlos !

Wanzen
mit Brut vertilgt

allem unter Garantie
Desinsettions -Znstitut Hhgiea

.4. I .climann.
nur Hellmundstrast « 27 , II.

Telephon 2282.

Ronfum,
19 KirOgaff « 19«

Wundervoll schöne Formen inHaLbschnhsn,
feines weiches Leder,

von G . 7A an.

Hausschuhe
für Damen u. Herren aus feinem

echten Cyevrenuxleder

für 3 . 56 P- Paar,
aus Chromleder

für 2 . Ztz ' das Paar.
Alle Damen - Größen jetzt im

KonsW, 19 lirüjpfe 19.
®®® ®®@®©®® @®@®®© i>

I Zahn -Atelier 8
| Schöner *,
® Dotzheimer Str.t5. Tel.3522-§
® Massige Preise. ®

Blusen u . Hauskleider
, werden angesertigt Keller¬

straße 11, Part . r -chtS.

1 Nie., mit Frisur und
Ondulation im Abonn.

75 Pfg.
Damen-Saion Giersch

18 Gotdgasse 18
o Ecke Langgasse, o

Mönferven!
Nur Ia Braun¬

schweiger.
2-Pfd.-Dose Bonnen

80, 32 u. 35 Pf . ,
2- Pfd.- Dose Erps «»

39, 42 u. 43 Pf. !
2 Pfd . Mirabellen . . - - Pf-
1 Pfd. Aprikosen . . - - - Z» Pf.
2 Pfd. vto . . . . .
Bei Abnahme von c>Dosen c>°/° Rabatt.

Bo rkstratze, Ecke SMarnhorststr.Gut. Weiß mein
u. Rotwein

pro Flasche 80 Pf-, ohne Glas, bei
W . H . Birck,

Weinhandluug , K29
Adelheidstraße 53, Me Qranienstr.

Prof . Ehrlich ’s
Bodeut f. d. Wissensch., sowie
Geschlechtskranke,

Heilung der « onorrhoe (Harn¬
röhrenausfluss) u. Syphilis ohne
Quecks., ohne Einspr., ohne
Beruf« tör., ohne Rückfall. Auf-
kl. Brosch. 1, di kr. verschl.,
Mk. 1.20. Spezialarzt I)r . med.
’J’hisquen ’s Biochemische Heil¬
verfahren, Köln , A. d. Dominik. 8
(Hauptbahnhof ).

Briefmarken.
Verkaufe mernc AW>suitschIiawd>-

Sammlumg , a . Bvbesleu . DuÄle.tit>em,
sowie Europa - u . Uebersee-Raritäden,
et»en4. ganze Sammüuiwa, auich Ganz¬
sachen. Nah, im Ta-M .-Verlag.  Zp

Vertrau!. Auskünfte ü. Vermögen ec.
Nachforschungen . Beobachtungen.

Eheaffäre « . Ermittelungen
an allen Plätzen der Welt.

Streng diskret ! : T-lep on 4180.
Detettiv -Burean
ScharnborMtraste 81» 1.

Photographie!
Rollft'km. KlappkameDa, 6X9,  Dein

u. lekfet, Wert 4S Mk., f. n. 14 Mil.
zu teil od. g. SJttefmorfen m  ten .-
taikscheu. Mau 'rÄiusstr . 14, Pap i«Ä.

| . (Fjunnüt,USJffiÄ
V  Rödcrstr. 21a. ®SSf

Gelddarlehen auf Wechsel, Schuld¬
schein, Wertpapiere usw. d. UneOch,
Berlin s . <». s « . Rückp.
Herderstraße 3, 1. Sckock, schöne möM.

BaAon-Zim ., UMt 1 ad. 3 Bebbm,
mit od. oSme Vension MEL zu ton.

Qranienstr . 62, 3, eiwe gr . 5-Z.-W.
mit Bad mm  1 . Iuili zw vm. 1446

Freundl . möbl . Zimmer » Sonnen-
seite, sof. zu vm. Oranienstraße 8, 1

SedmiPlotz3
od. spät , auch als Lage rr aum. 86621

Friseurgeschäft mit Einrichtung so
M term . Vorkstr. 4, 1. 8 7A

Für junge Dame
zu längerem Aufenthalt Pension in
feiner Familie gefacht. Am liebsten
Kurviertel. Offerten unter 3. 364 an
den Tagblatt -Vcrlag.

WlograpliellleMins
sucht Atelier Kleder , Webergasse 3.

Ucrlom fjnnDtafdjE,
crawi, Ktekodih-Leder, « Äh. ©Äüffel
u. Börse mftt 12 ML. JwhÄt, die als
Finderlohn seaeben werden. WbMz.
Dambachtall 24._

V«rtkM°mIrLM °L °L
lobnung Herde:straßc 25 im Laden.

Perloren
a d . Heinrichsbors brauner Knaben¬
mantel . Abz. g. Bel . Langgaffs 28. 2.

Mein denticher B -xer » auf Mikusch
hörend, entlaufen. Wiederbringcr Be¬
lohnung. Vor Ankauf Warnung.

Friedhofausseber ssium,
Gustav-Adolf-Str . 13.

Junger gelber Boxer,
weihe Brust, euÄ>a.usLN>. WieÄerbr.
Belohnung Büdingenstvatze 4.

Walhalla
Scnns-tagabend. Hobe leider Ihr
KoÄsehe-n wicht bemerkt. Beistand
oosther, Sie wollten mich troffen,
warum kommen Sie nicht kurz wach
’ ° Oder geben trnx Nachricht. ^6 Uhr?

I . % 620 . Brief lg.

Droschlrerrkefcher-
Rereirr.

G. U.
Den Mitgliedern zur Nach¬

richt, daß dasEhrenmitgliedHerr

Joh. Uh. Feir
durch Tod ausgeschicden ist.

Nach Beschluß der General¬
versammlung haben sich die
Mitglieder mit den Anfangs¬
buchstaben A bis M bei der
Beerdigung zu beteiligen.

Die Leichenfeier findet Mitt¬
woch um 11 Uhr in der Iraner*
Halle des alten Friedhofes statt.

Der Vorstand.

Meinem Freunden- und Bekanntenkreise zur Nachricht, daß meine
liebe Frau , unser« gute Mutter , Schwester, Schwägerin und Tante,

Fra « Schlossermeister Anna  Kerg,
geb. Hrbanf»

Sonntag abend 10'/- Uhr nach langjährigem schwerem Leiden, wohl-
vcriehen mit de« Sterbesakramenten der hl. kath. Religion, sanft ver¬
schieden ist. Für die Hinterbliebenen:

Hermann Kerg und Kinder.
Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag um 3'/- Uhr auf dem

Südfricdhoi in aller Sülle statt und bitte von Blumenspcnden abzufehen.

ift, ’ : -H : '

Statt jeder besonderen Anzeige!
Gestern nachmittag verschied sanft im Alter von 86 Jahren unsere innigst-

geliebte , treusorgende Mutter, Grossmutter , Urgrossmutter , Schwiegermutter , Schwester
und Tante.

Frau Marie Lourie,
geb. Etiasberg.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen.

Wiesbaden, den4. April 1911.

Die Beerdigung findet Mittwoch, den 5. April, vormittags 11 Uhr, vom
Trauerhause , Franz -Abt -Strasse 5, nach dem israelitischen Friedhof statt.

6055
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Amtliche Anzeigen

Am SO. April d. I ., nach¬
mittags 4 /̂r Uhr, findet auf dem
Rathaus zu Schierstein die
Zwangsversteigerung des Wohn¬
hauses mit Hofraum und Haus¬
garten, Holz- und Schweinestall,
Scheune mit Kuh- und Pferdestall,
Friedrtchstraße Nr. 19 in Schier-
ftein statt. F 256

Wiesbaden , 22. Februar 1911.
Köuigl. Amtsgericht, Abt. V.

Bekanntmachung.
Mittwoch» de» 5. April er., vorm.

-cchPum» : Möbel aller Art, darunter
Glasschränke, Warenschränke, Vasen,
Sofas . Konsol - Spiegel , Vertikos,
Teppiche. Tische, Büfetts , Hirsch¬
geweihe» 1 Rehkopf, Gaslampe. Näh¬
maschine. Badewanne, Chaiselongue,
Svieaelschr.. fcfttrie1 Schncppkarren,
1 Kalkkarre«, 1 Halle, 1 Pferd, eine
Landauer-Chaise, 3 Sack Kaffee, ver¬
schied. Kisten Zigarren u. a. m.

Wiesbaden, den 4. April 1911.
Baur, Gerichtsvollz., Körnevstr. 3.

Mittwoch, den 5. April 1911.
12 Uhr. dersteisene ich im

eoumAslokale
Helenenstrafte 7:

1 Warenschrank, 2 Palmenständer,
1 Marmorsigur, 2 Ginorivase»,
1 Empirevase

öfüen-tlich zwaniMoeife gegen Bar-
-Mtmy . B7311

Wiesbaden, den 4. Mürz 1911.
Meyer, Gericht svollzr eher,

._ Rauentxrlsr Straf ;e 14.
Bekanntmachung.

Mittwoch, den ö. April 1911, nach-
Mlttags 3 Uhr, wenden im>Haars«

Helenen straße 24:
1 Klavier, 1 Büfett, 1 Spiegel, ein
Bücher-, 1 Kleiderschrank, eine
Garnitur, 1 Sofa , 4 Sessel, ein
Trumeau, 1 Vertiko, 1 Teppich,
Lüster. Diwan , div. Bestecke, Eß-

_ u. Kaffeeservice u. a. ui.
öffentlich zwangseosife gegen Bar-
Kahlomg dcnfbeigevt. L 7206

Wiesbaden, « n 4. AprÄ 1911.
Habermann, Gerichtsvollzieher,

,_ Wallufer Straffe 12._
Bekanntmachung.

Am Mittwoch, den 5. April er.,
bleM di« Kaste der städt. Master- n.
Lichtwerke ÄbschLuhanbeiben hcrfber
für dm öffeuÄichen Verkehr ge¬
schloffen.

Die Koksverkaufsstelle bleibt an
diesem Tage offen. *

Wiesbaden, den 1. Apvil 1911
der

Die Verwaltung
städt. Master- und Lichtwerke.

Nicht *, mili
Ä MtDiW

Hotel Erbprinz.
Keute Dienstag crbenö:

Frische Bratwurst
und Schweiuepfesfer.

Morgen Mittwoch letzte
Metzelftrppe

in dieser Saison und

Leider kann der für Mittwoch, dm
5. d. M., angesetzte
Kinder-Unterbaltirogs-Abcnd

wegen unvorhergesehener Umstände
nicht srattfinden. Das Geld für
bcreilsgekaufle Eintrittskartenwird
Mittwoch, den 5. April, von 4 bis
5 Uhr. Schwalbacher Strafe 51, in
de. „Wartburg", gegen Abgabe der
Karten zuriickcrslattet.
„Meine

mit einer

Jflüffer -& xira
ZhteüerWdtöaoerblSchlusstermm : 1/12 191

IOOOO fUorkffiwe  /

sind folgende Treue omgeseM:
2 erste Stehe d Tfflh 100Q » Mk ZOOQ OÖ
2 zweite SJ ” " /OO ®
2 dritte " >» 99  500 38
$ vierte n » n 200  ®
3 fünfte " " " 10  O-
300Trost’ ” 55 * 10  -
.1 Shämk. . von " IOOO

SS

SS

SS
99

99

SS

für den Segemkmd ,zu dessen Jherstdfung
die meisten Korken verwendet wurden.

ffOQOO
1000,00
‘ 600,00

600,00
3000 .00
1000 . 00

10000,00

erfofot nur aufBesonderen Wunsch,warn(Rückporto,fkigeßgl mrd .Umzrar  -
Beäde und tose Korken werden.vemiehkUfur etwaige jBeseftadtgungen oder
Vcrfuste wird kein€:ralz geksdd ..Dk 3jupt Besteht aus dmJherrzn: Kunst  -
malerSüntfkr-fdwcr&n, ComidAmMl (VsesBad̂ EnuUrohyaBiBâ tM

MaMkm Mütter
JöoffkferanS».mm s

Das im „Wiesb. Tagbl." hier zum 10. April 1911 angekündigtc

(„Die sieben Worte Christi am Kreuze" von Haydn— in der Markt¬
kirche) von I>r . Mseber -Hohenhansen findet Nicht statt.

Mein- u. ImmM “Wiesbaden.
Donuersiae , den ffl. £ pril MU , abrnris 8 '/i Dlii -,

im grossen Saal de* „ Wartburg “ , SchwalbacherStrasse:

Vortrag des Hem Justizrat ßr. Fleisciier
„Im Schiffe nach Siidspanien“

mit zahlreichen Lichtbilder ! aus dem knnsthistorischen Verlag
der Fa . S :oedtner - Berlin.

Gäste willkommen. * '̂ -1

SpiizenKloppel-
Val̂neiennes-
Cluny-
in jeder Preislage empfiehlt die
Schweizer SMerrtmtatti

W. Kassaasl

Bas echte ^ ^ ^
HANSA-

Puddingpulver
"liefert eine köstliche\

Fund höchst nahrhafte^
J Nachspeise. ZumBackentLj -nimmt man jetzt nur noch!

fdas echte Hansa-Backpulver,.

Reistk-ffrr,
Anzugs.. Taschen, Körbe rc. gut u. sehr
billig Webergaffe 3, Kt lst Tel. 33 29
»£®ü@üeai  äslää ääCää®

! Straiissfeiern - luitattr |

| H Blaaeb GI
M Export Engros Detail | |
d  Friedrichstrasse IST,

£1. Stock,
2 gegenüber dem hl. Geisthospiz.

i Frliirs-Weitia  g
| Sfrofyfyüfe,
* Federn u. Blumen,

:: Besätze etc. etc. ::
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l
aus St. Gallen,

issc S&huistttirass» J
Aerger sparen Sie

beim Streichen meiner
Glanrölsarv « . . . . Pfd . 48 Pf.
Karlsruher Bernstein !«»

Patent-Kilodosc1.40 und 1.L0
Fnstvodenöl . . . . S -b. 38 Pf.

e » «-> Metzgergaffe 31.

Beste Bezugsquelle.

Bernstein-
FutzdodsuLack-Karben

per Kilo-Dose 482
-r Mk. L.8G und 2 .- .

SLreiÄfrrtigs Dell-Farben in allen
Nuancen per Pfd. 50 Pf.

Parkettwachs , Stahlfpäne,
Pinsel tu,

sowie sämtliche Putzartikel empfiehlt
in nur guter Qualität

Drogerie LL» RLNGZWW-
_ ' S Ĝolbgaffe 9. __

- Gfen -Gflanzen
in Töpfen, 1Mir.hoch, Penseer, MioiotiS
und Belli« hat abzugeben«S- « iitl »,
Unterhollerborn. Wohnung: Riehlstr. 21.

Hatts- u. GrUilbeUer-Bereill.
Herr Stadt-Garteninspektor WertiioIS wird am Mittwoch,
fV (u . 5*g*■»*̂ lüt Ää tInden 5. d. M .. abends &'/a Uhr,

„Fricdrichshos " über das Thema:

im Gartensaalc des Restaurants

rcru war über 58 JcchDe
äßlichen

stehaföet. Kein gesundes Fleckchen hatte
sie auf dem Lerlxe. Durch Zucker's
Patent-Medizinal-Seife wurden die
Fle chben in 3 Wochen »esei timt. Diese
L>eife ist Taufende wert . E. W." h St.
HO Pf . (15 %ig) u. 1.50 Mk. (35 Arg.
Itärffte Form ). Dazu Zuckooh-Crcme
!nicht fettend u. mildl 75 Pf . u . 2 Mk.
Echt: Taunus-, Viktoria-, Hof- u.
Schtitzenhof-?lvotheke, Dr . M. Albers¬
heim. F. H. Müller. Will,. Machen-
heimer, Chr. Tauber, F. Bltstätier
Wwe., Drog. A. Cratz, Langgossr, Ad.
Haffenkamp. Manritrusstr. 3, Alexi-
Drog., Drog. Hygiea, Otto Lilie,
C. Portzehl, Bruno Backe n. Hans
Kräh, Drogcnchandl-ungen. E 160

„Iw Äglttfeit“
fbrcdicn Im Aufträge des „Wiesbadener Gartenbauvereins laden wir
hierdurch unsere Mitglieder zu diesem Vortrag em und bitten um zahl¬

reiche Beteiligung . ^ Wpxstand.

OelegenheitskäüfeÄISr in HW
* **5 Wäsche — Schürzen « M

Trikotagen — Weisswaren
Kleiderstoffen

LsekM
Stuck 50 Pf.

Ohignons 10 Locken 5 Mark.

Sipfs
rors 3 30k « an.

©rösstß Auswahl.

üaaruHterlage»
für Frisuren jeder Art,

mit Deckhaar von 4 Mark an.

GJette,WUM-rs«.

in grossen Mengen, riesig billig!
fig&riler As»

Spezialität : Gelegenheitskäufe
nur Ellenbogengasse 8. MWWÄ5SflB

6054  WW$0

Ml  M M§  MW Illif AM.
äwc «konffrmatio « : Azalien von Mk. 150 an, billige srelkerr» Dtzd.

fO  Pf., gröstte Originalbund Beilchen3.8 Pi.. Margrrer-ten, Dtzd. 30 Pf.,
Levkolen » Bund 80 Pf., Htmzinthen von 30 Pf«au, Ps .men von -d Mark
an, Tranerkränzs von 30 Pf. an.

Herderstratze 3 . GbSNlSN KiMg . Tele Phon 6534.

allerfeinste
Pflanzenbutter
(Margarine).

natur¬
rein,

gesund,
gut bekömmlich

und dabei
sehr billig.

MF 8
F 4

von
delikatem

Geschmack.
.:«U---'Sr*:̂VO*rJ.V?-!' • lmm:IKE

Eetiier Sinwfein -’fnssliodeii -GlaiBlaeli,
an Haltbarkeit , Hochglanz und Härte den

Farbenhans
Konkurrenzfabrikaten überlegen.

vis-a-vis Maldaner.
TelepSion 4550,larktstr.25, per Kilo.
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ZÄm b̂illigst?

Weisswaren ' Verkauf.

Hemdentuch, Marke„1 SI“,
feinfädige Madapolam-Qualität, ca. 80 cm breit,
vorzügl. Wäschetuch für Hemden, Untertaillen,
Röcke etc.

Hemdentuch, Marke,,! S H“,
starkfädiger Kretonne, prachtvolle Qualität, für
Kopfkissen, Herrennachthemden etc.

Kretonne, ca. 160 cm breit,
starkfädige Qualität, für Bettücher . . . . .

per Meter 4 *8 Pf.
reg.Yerk.-Pr. 68 Pf.

per Meter Pf.
reg.Yerk.-Pr . 70 Pf.

per Meter 8 «3 Pf.
reg. Yerk,-Pr. 1.25.

Hemdentuch, Marke,,M8 III“, Mato 55K
starkfädig. Kretonne, hervorragend schone Ware - -
für solide Leibwäsche . . . . reg.Yerk.-Pr . 75 Pf.

Hemdentuch, Marke„M8 IV“, per Me4er  65 Pt.
mittelfädige Madapolam Qualität, bestes süd- - -—
deutsches Fabrikat , für feine Leibwäsche . . . reg.Yerk.-Pr. 85 Pf,

Gerauhte Croise
schwere, weich gerauhte Qualität

per Meter 65 Pf.

reg.Yerk.-Pr. 85 Pf.

islspiieüsltaiif!I Posten Halbleinene Drellhandtücherp°,« « 48 h.
mit roter Jacquardborde, ca. 50 cm breit. reg. Vark.-Preis 68 Pf.

II . Schneider.
Eingetroffen:Mode-Album
mit ca. 300 Abbildungen neuer Damen- und
Kinder-Konfektion, sowie "Wäsche, nebst
genauer Beschreibung zur Selbstanfertigung,

Stück 35 , Pf.

K741

Wilmer’8 Tee „Goalparaa.
Voraiglich ! Bekömmlich l Preiswiirdig!

Zu haben in den bekannten Niederlagen.
Bieter W . Wilmer.

Import ! , Export!
General-Depot: Moritzstr . 29.

513

Es kan» kein Familienfest
mehr gehalten werden,

»hu«

Henrichs Veerenweine
die sich einer stet, steigenden Beliebtheit erfreuen.

Lin Sortiment meiner schön aurgestatreten Beerenweine hebt die Eleganz des
Festtisches und ist von Jung und Alt gerne genossen.

Beerenwein , das Getränk der Gegenwart, vollständiger
Ersatz für Südwein!

Was brauchst Du in die Fern zu schweifen?
Sich' das Gute liegt io nah'
Nicht Südlands Weine muht Du immer Preisen,
Die Heimat birgt das Beste offenbar.
Bon deutschem Obst aus Deutschland« Gauen.
Lässt sich der edelste der Weine basen.
Du Beerenwein von höchster Feuersgiut,
Dich will ich loben! Du schaffst frohen Mut!

Keidelbcerwein
per Flasche6 » Pf.

Pa. Spe-erUng per Ltfl. 38 Pf.
Pa. Apfelwein per Ltfl. 32 Pf.
Stachelbeerwein,

sherryarirg . . . . Fl. 70 5Sf.
JohanniZbeerwein, rvtgold. Fl. 70 Pf.
Erdbeerwein, Himbeerwein,

feines Aroma . . . . Fl . 1.00

HeidelbeerMör. alter Magenfchnaps,
Aohannisbeerlikör, hochfein,
Alten Nordhauser per Lü« 1.20
Alten Dauborn er Per Liter 1.20
Brombecrwcin, neu im Anstich,

delikat . . . . per Fl. 80 Pf.

Irn schönsten Wichs,
Krstrcchft ex fix,
IHr IutzKoösn!

beim Gebrauch von

NiM 's WMkMe.
Gumio ! gibt Glanz ohne Glätte.

Stahlspäne , Cirine,
Fnstbodenlack.

Alls Pntzartikel.

friti Blöticlier,
Kaiser-FriedriÄ-Stiug 52.

Telephon 786. 507

IVassaiiisclier Kunstverein.
Ausstellung

von Werken Stuttgarter Künstler
im Festsaal des Rathauses

vom 2 . Ms 29 . April 1911.
Geöffnet täglich von 10—1 und 3—6 Uhr. F44l

Eintritt 50 Pf., für Mitglieder des Nass. Kunstvereins frei.

Neu ! Neu! Neu!
Iohannisdeer -Sekt .p . Fl- 1.80 Mk.
Stachelbeer -Sekt . . „ 1.80 „
Henrich Trocken, feinster Speierling-Sekt „ „ 1.89 „

Sämtliche Weine , auch faßweise , zu ermäßigten Kreisen.

Us 'ZLL Henrich,
Blücherstraße 24 . — Telephon 1914 . 4ot

Krößte Hvstwern-KeQerei am  Mcche.

Auf

Kredit
Herren-
Anzüge,

Paletots, Frackauziige,

Damen-
Koiifektion.

----- Billige Preise. -----
Bequemste

Teilzahlung.
5626

$ .

'“ l 1
mm£{

Tiap ©4©ia s’
II*

feclau g .-aa « ©.

Trikot-Unterkleider
aus deutscher Kolouial-Baumwolle.

2 ■ 1ädige Gewebe von grösster Haltbarkeit.
äGES.SE5CH.MflFWEN PQ ^ MERINO

DGAMÄCOmßkPORO
Für jede Jahreszeit geeignete Qualitäten.

Alleinverkauf i

f » § EÄWS « k ; MühlgassslHä.
Trikotagen - Spezialhaus. K77j
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